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EINLEITUNG. 

Die Untersuchung der Algenflora des Balatonsees wurde im Auf¬ 

träge des zur Erforschung des Balatonsees gebildeten Ausschusses der 

Magyar Földrajzi Tärsasäg (Ungarische Geographische Gesellschaft) im 

Jahre 1891 begonnen. Die Erforschung der Algenflora konnte vom 

botanischem Standpunkte aus nur als eine äusserst interessante Aufgabe 

bezeichnet werden ; aus rein praktischen Rücksichten musste aber dieses 

Unternehmen ebenfalls besonders gewürdigt werden, da dieses grösste 

Wasserbecken des Landes für die Fischzucht und den Fischhandel Ungarns 

von grösster Bedeutung ist, und es war sehr naheliegend, im Laufe der 

Untersuchungen auf die innige Verbindung zwischen Algenvegetation und 

Fischzucht näher einzugehen. Ausser den wissenschaftlichen Interessen 

traten also hier auch praktische Interessen in den Vordergrund, da die 

Bedeutung der Algen für Fischerei und Fischzucht hier besonders hervor¬ 

gehoben werden, und auch aus diesem Grunde begrüsste ich mit Freude 

dieses Unternehmen, als die Ungarische Geographische Gesellschaft mich 

mit der Erforschung der Algen des Balatonsees betraut hat. 

Seit dem Jahre 1891 beschäftigte ich mich beständig mit dieser 

Arbeit und besuchte alljährlich den See in den verschiedensten Jahres¬ 

zeiten, am öftesten aber in den Jahren 1895 und 1896, um meine Arbeit 

ihrem Ende zuführen zu können. 

Die erste Aufgabe auf dem Gebiete der Erforschung der Orga¬ 

nismen war natürlicherweise die Zusammenstellung der organischen 

Formen, die im Balatonsee Vorkommen. Die synoptische Zusammen¬ 

fassung der Algenformen habe ich als den ersten Schritt bezeichnet, 

und begann meine Untersuchungen mit dem Einsammeln der Formen. 

In den vorläufigen Mittheilungen, die ich über die Algenflora des 

Balatonsees in den Jahren von 1891 und 1894 publicirte «A Balaton 

Kryptogam-növenyzetenek väzlata» (Földrajzi Közlemenyek, 1891, Seite 

l Resultate der wiss. Erforschung des Balatonsees. II. Band, 2. Theil. 
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50—58) und «A Balaton mikroszköpos növenyzetero'l» (ebendort, 1894, 

Seite 160—167), sind schon die leitenden Principien dieser Untersuchungen 

festgestellt worden. Nach der Zusammenstellung der Algenformen sollte 

dann aut die weiteren biologischen Probleme eingegangen werden. 

Die Biologie der Algen, die eingehende Erforschung ihrer Lebensver¬ 

hältnisse, die Untersuchung der Planktonarten und ihre Bedeutung im 

Leben der anderen Organismen des Sees, ferner die Untersuchung der 

horizontalen und verticalen Verbreitung der pflanzlichen Organismen, 

die Periode der massenhaften Vermehrung, Einfluss der klimatischen 

wie meteorologischen Verhältnisse auf die Entwickelung der Algenflora, 

der Einfluss des Bodens auf die Verbreitung etc. waren die wichtigsten 

Momente, die in den Kreis der Untersuchungen gezogen werden mussten. 

Die Algenflora des Balatonsees, wie ich dies nach meinen Unter¬ 

suchungen feststellen konnte, ist ziemlich einförmig und kann keine 

besonders grosse Artenzahl aufweisen. Die Lebensverhältnisse scheinen 

im ganzen Gebiete ziemlich übereinstimmend zu sein, so dass besonders 

hervortretende locale Verschiedenheiten selten sind und die localen 

Varietäten vielleicht nur eine untergeordnete Rolle spielen. Betreffs der 

Bacillariaceen muss ich aber besonders hervorheben, dass ich einen 

mehr conservativen Standpunkt eingenommen habe, und deshalb beschrieb 

ich in dieser ersten Zusammenstellung nur einige Varietäten, da ich 

die volle Würdigung der Formen nur im Laufe der späteren Unter¬ 

suchungen auszuführen denke; die weiteren systematisch angelegten und 

auszuführenden Erforschungen werden eben all’ diese Momente zusam¬ 

menbringen, die zu der richtigen Würdigung der verschiedenen, aller¬ 

dings nicht seltenen localen Formänderungen der Arten — speciell der 

Bacillariaceen — beitragen werden. 

Trotz der grossen Gleichförmigkeit der Lebensverhältnisse, entstehen 

durch das gesellige Zusammenleben der verschiedensten Arten gewisse 

biologische Vereine, hier eine Torfflora, dort eine Strandvegetation auf 

den von der Brandung der Wellen vorgeschobenen Dünen, und ich habe 

deshalb zur besseren Würdigung der Algenvegetation des Balatonsees 

die Betrachtungsweise der ökologischen Pflanzengeographie angewendet. 

Auf diese Art konnten mehrere sehr interessant ausgebildete Lebens¬ 

vereine constatirt werden, die dem Character des grössten Binnensees 

von Mittel-Europa nicht unwürdig sind. 

Die ersten Angaben über die Algen des Balatonsees veröffentlichte 

ich im Jahre 1891, als ich das KiTAlBEL’sche Herbar im National- 

Museum zu Budapest, auf seine Kryptogamen durchgesehen hatte. Die 

Algen dieses, für die Kenntniss der ungarischen Flora hochwichtigen 
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classischen Herbars habe ich eingehends studiert, und veröffentlichte die 

Resultate im Jahre 1892 unter dem Titel «Kitaibel herbariumänak 

Algäi», Termeszetrajzi Füzetek XIV, 1891, Seite 1, mit französischem 

Resume: Les Algues de l’herbier Kitaibel, Ibidem. 

Der grösste Botaniker Ungarns, Paul Kitaibel, sammelte seinerzeit 

auch Kryptogamen, und diese auf seinen zahlreichen Reisen zusammen¬ 

gebrachten Arten legte er in den Fascikeln LI., LXL, LXII. und LXIII. 

seines Herbars nieder. Während der Untersuchung dieser KiTAiBEL’schen 

Kryptogamen stiess ich auf die ersten Angaben betreffs der Algenflora 

des Balatonsees. Auf einem Potamogeton, das aus dem Balatonsee stammte, 

war ein ziemlich starker Schlammüberzug conservirt worden, und bei 

der näheren Untersuchung dieses Schlammes zeigte sich, dass darin 

eine ziemliche Anzahl Algen, speciell Bacillariaceen zu finden sind. 

VII. fase. 2178. Potamogeton niarinum. In littore Balatonis lectum. 

A P. pectinato non diversum sec. Smith, Fl. brifl, I. 198.». 

so heisst die Bezeichnung der Original-Etiquette. Auf dieser Potamqgeton- 

Art fanden sich die folgenden Arten vor : 

Cymbella affinis Kütz. 

» gastroides Kütz. 

» cymbiformis E. 

Encyonema ventricosum Kütz. 

5. Navicula cryptocephala Kütz. 

» elliptica Kütz. 

» Integra (W. Smith) Ralfs; 

van Heurck, Synopsis des Dia- 

tomees de Belgique, p. 96, t. XI, 

f. 22. «Eaux legerement sau- 

mätres.» 

Navicula Bacillum E. 

m. f. undulata. 

Gomphonema intricatum Kütz. 

10. Rhoicosphenia curvata (Kütz.) Grün. 

Cocconeis Placentula E. 

» Pediculus E. 

Epithemia turgida (E.) Kütz. 

» Sorex Kütz. 

15. » gibba Kütz. 

Zebra (E.) Kütz 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

Odontidium vulgare (Bory) Pfitz. 

Cymatoplenra Solea (Breb.) W. Smith. 

20. Nitzschia dissipata (Kütz.) Grün. 

Cyclotella Kützingiana Ci-iauv. 

Cladophora fracta (Vahl) Kütz. 

var. oligoclona Kütz. 

In der KiTAiBEL-Litteratur sind auch ein paar Angaben aufgezeichnet 

über die Algen des Balatonsees, es sind dies diejenigen Stellen der 

Reliquiae Kitaibelianae, die sich auf das Vorkommen zweier Chara-Arten 

beziehen. Der weil. Prof. A. Kanitz veröffentlichte im Jahre 1862 einen 

Theil der Manuskripte von Kitaibel und darin sind diese Angaben zu 

finden, es sind dies : « Chara hispida ad Balatonem, ad Fok et in aqins 

infra vineas Fok Szabadiensis und Chara vulgaris ibidem.» (Verhandlungen 

der Zool. Bot. Gesellschaft zu Wien, XII, 1862, S. 590). 
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Im Herbar von Kitaibel suchte ich vergebens nach diesen Arten. 

(S. Istvänffi : Kitaibel herbariumänak Algäi; Termeszetrajzi Füzetek, 

XIV, 1891, Seite 1—3). 

Im BacillariaceenShXXas von A. Schmidt sind auch einige Angaben 

zu finden, es sind dies theilweise die von Grunow aufgestellten Arten 

und als solche in der Litteratur längst bekannt; theilweise sind dies 

aber andere Arten, die ich deshalb hier zusammengestellt habe: 

Taf. 71, Fig. 1—5. Platten-See. Scliizonema lacustre Ag., aus der 

Gruppe Pseudo Encyonema = Colletonema subcohaerens ThwaiTes, Encyo- 

nema Vngeri Grunow (Atl. 10, 63). 

Taf. 71, Fig. 6—7. Platten-See. Encyonema prostratum Ralfs. 

Taf. 71, Fig. 37—38. Platten-See. Cocconema hungaricum Grunow. 

Taf. 71, Fig. 73. Platten-See (ohne Namen), fraglich. 

Taf. 70, Fig. 57. Platten-See. Navicula, fraglich. 

Die GRUNOw’schen Arten will ich hier nicht aufführen, da sie durch 

Rabenhorst’s Flora Europaea Algarum und durch De Toni’s Sylloge 

Algarum genügend bekannt geworden sind. 

Es kann aber nicht unerwähnt bleiben, dass aus dem Schlamme 

des Balatonsees Massenpräparate von Bacillariaceen feilgeboten werden. 

Diese Präparate, die auf der Liste einiger bekannteren Mikropräpara¬ 

toren stehen, habe ich untersucht und citire einige von ihnen in meiner 

Zusammenstellung. Einen Theil meines Materials liess ich dann durch 

Herrn I. D. Möller (Wedel, Holstein) reinigen. Herr Möller hat die 

Bacillariaceen nach drei Grössen getrennt. Diese MöLLER’schen Präparate 

habe ich zuerst bestimmt, und nachdem ich diese bearbeitet hatte, verglich 

ich immer das später gesammelte Material mit diesen typischen Präparaten. 

Die Aufsammlungen von Algen, die ich gemacht habe, wurden für 

gewöhnlich gleich an Ort und Stelle conservirt, und so für die spätere 

Untersuchung aufgehoben. Zum Fixiren benützte ich l°/0ige Osmium¬ 

säure, und das mit diesem Gemische fixirte Material wurde dann in 

Alcohol conservirt. (S. Istvänffi: Jelentes a felsö-magyarorszägi tözeg- 

kepletek megvizsgäläsäröl. Tud. Akad. Math. Term. Tud. Közlemenyek 

XXXIII. 1888. Seite 211.) Einen Theil der Aufsammlungen habe ich ferner 

auf trockenem Wege aufgehoben, das getrocknete Material giebt, mit 

warmem Wasser behandelt, brauchbare Präparate, wie ich dies zum 

ersten Male während der Untersuchung der Algen von Afghanistan 

beobachtet habe. (Siehe meinen Artikel: Notes on Afghanistan Algae. 

Journal of the Linnean Society. Bot. XXI. 1884. Seite 241—250.) Die 

Algen werden übrigens gar oft auf diese Weise massenhaft erhalten 

und ich fand öfters solche Meteorpapierdecken am Ufer des Sees. 
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Aehnliche Meteorpapierbildungen habe ich schon früher beobachtet und 

vom algologischen Standpunkte aus bearbeitet. (Istvänffi: A meteor- 

papirröl. Termeszetrajzi Füzetek, XIII, 1891, Seite 144 —151; mit fran¬ 

zösischem Resume: Du papier meteorique. Ebendort Seite 181—182.) 

Die Planktonproben habe ich ebenfalls mit Osmiumsäure fixirt, in 

manchen Fällen konnte das Material auch im lebendigen Zustande auf¬ 

bewahrt werden, natürlich nur in solchen Fällen, wenn die Planktonta 

hauptsächlich oder doch vorzugsweise pflanzlicher Natur waren. Solche 

Aufsammlungen halten sich mehrere Jahre lang, und die Proben mit 

Bacillariaceen oder mit Rapliidien, Scenedesmen etc. sind auch heut¬ 

zutage noch immer ganz frisch. Die gemischten Planktonproben mussten 

aber sofort fixirt und dann conservirt werden, da die Zersetzung der 

animalischen Planktonta, die doch sehr schnell eintritt, sonst die ganze 

Probe zerstört hätte. Die niedrigen Crustaceen sind es besonders, die 

sehr schnell zugrunde gehen, und die ölige, fette Substanz, die aus den 

verstorbenen Thieren austritt, macht leicht die ganze Probe unbrauchbar. 

Um diesem Umstand vorzubeugen, wurde gleich beim Einsammeln an 

das Fixiren geschritten, und brauchte ich zu diesem Zwecke mit dem 

besten Erfolge die l%ige Osmiumsäure. Jede Sammelflasche wurde mit 

der Fixirflüssigkeit versetzt, bis man den starken Osmiumsäuregeruch 

riechen konnte, dann wanderten die Fläschchen in die Sammeltasche 

und so nach Hause. Erst an der Abendstation angekommen, wurde die 

Flüssigkeit gewechselt, das Wasser wurde abgegossen und mit starkem 

Alcohol versetzt. 
* * 

* 

Die Vertheilung der Vegetation im Balatonsee ist ziemlich ein¬ 

förmig und weicht von der Vertheilung in anderen grösseren Wasser¬ 

becken um ein Wesentliches ab. Hier kann man all’ diese Zonen, die 

von den verschiedenen Limnologen aufgestellt sind, nicht erkennen. 

Die Ursache ist leicht zu entdecken, die geringe Tiefe des Sees, die 

4—5 Meter ausmacht, lässt eben die Ausbildung von einer zonenweise 

verschiedenen Vegetation nicht zu. Wir müssen also auf eine ver¬ 

gleichende Betrachtung einfach verzichten und nur der Vollständigkeit 

halber soll hier die Eintheilung von Magnin erwähnt werden.1 Magnin 

unterscheidet in seinen Betrachtungen über die Vegetation der Seen 

des Juragebirges mehrere Zonen. Nach ihm wird die Seeflora von 

der Vegetation der Ufer, von der Tiefflora und von der Planktonflora 

1 Magnin: Vegetation des lacs des monts Jura; Comptes Rendus de l’Acad. des Scienc. 

de Paris, CXVI, Seite 535. und Conditions biologiques de la Vegetation lacustre; Ibid., CXVI, 

Seite 905. 
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gebildet. Die Vegetation der Ufer lässt sich dann in sechs verschiedene 

Zonen eintheilen, und zwar bilden die Arten von Carex, Phragmites und 

Scirpus die drei ersten Zonen, deren gesammte Tiefe nicht über 3 Meter 

hinausgeht. Die vierte Zone wird durch die Nuphar-Arten charakterisirt, 

diese leben in einer Tiefe von 3—5 Meter; die fünfte Zone erkennt 

man an dem Vorherrschen der Potamogeton-Arten, die mit ihren Wurzeln 

in einer Tiefe von 6—8 Meter vor Anker gehen. Die sechste Zone wird 

nur von Chara-Arten gebildet, diese leben in einer Tiefe von 8—12 

Meter und bilden dort eine äusserst üppige Vegetation. 

Die Tiefflora wird ausschliesslich von Mikrophyten gebildet, während 

die pelagische Flora nur aus Utricularien und Ceratophyllen zusammen¬ 

gesetzt wird. 

Ueber die Vertheilung der Pflanzenzonen des Seegrundes hat in 

neuerer Zeit auch Brand ein brauchbares Schema veröffentlicht. Brand1 

construirte seine Zonen im Wesentlichen denselben Principien horchend wie 

Magnin, der Einklang der Grundgedanken ist sehr auffallend, nur ist die 

Eintheilung etwas verschieden. F. Brand veröffentlichte seine Betrachtungen 

aus dem Anlasse der Untersuchung des Würmsees oder Starnberger¬ 

sees. Dieses Wasserbecken liegt eingesenkt in das Tertiär der baieri- 

schen Hochebene, 583 Meter über dem Niveau der Nordsee. Seine 

Länge beträgt 21 Klm. bei einer grössten Breite von 5 Klm. Die Maximal¬ 

tiefe wird zu 114 M. und der Flächeninhalt zu 56 Klm. angegeben. 

Diese hier mitgetheilten Maasse lassen die grosse Ausdehnung des 

Balatonsees umso mehr hervortreten, wenigstens was den Flächeninhalt 

betrifft; die ausserordentlich grosse Fläche des Balatonsees bedingt 

einen oft sehr lebhaften Wellenschlag, der auf die Verbreitung der 

Organismen von besonders grosser Bedeutung ist. Die Tiefenverhält¬ 

nisse beider Wasserbecken stehen aber wie 28 zu 1; denn die durch¬ 

schnittliche Tiefe des Balatonsees steht zwischen 4 —5 M. Daraus folgt 
O 

natürlich der grosse Unterschied in der Vertheilung der Vegetation, 

und ich glaube in diesem Punkte dem Balatonsee eine gewisse Origi¬ 

nalität nicht absprechen zu können. Brand unterscheidet in seiner eben 

erwähnten Arbeit drei Zonen, und es entspricht die Eintheilung der mitt¬ 

leren Zone und die Reihenfolge der für diese Zone charakteristischen 

Pflanzen den sämmtlichen sechs Zonen, die Magnin aufgestellt hat. Die 

Eintheilung von Brand ist die folgende : 1. Die Grenzzone, sie erstreckt 

sich von 30 cm über bis ebensoviel unter die mittlere Wasserstands¬ 

linie und trägt je nach der Höhe des Wasserstandes bald Wasser-, 

1 F. Brand: Ueber die Vegetationsverhältnisse des Würmsees und seine Grundalgen; Botan. 

Centralbl., LXV, 1896, S. 1 sq. 
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bald Landpflanzen. Ufer-, Sumpf-, Moor-, Wiesen-, Wald-, selbst 

Alpen- und gelegentlich Culturpflanzen nehmen in trockenen Sommern 

von ihr Besitz. 2. Das Weiss, entspricht wohl in der Hauptsache nur 

dem oberen Theile der gleichnamigen limnologischen Zone. Das Weiss 

geht bis ca. 2 Meter unter den mittleren Wasserstand und hat seinen 

Namen vom Durchscheinen des hellen Untergrundes. 

Die Vegetation des Weiss zeigt im Gegensatz zu dem einförmigen 

Charakter der tieferen Zonen eine grosse Mannigfaltigkeit. Die einzelnen 

Pflanzen sind nach der Reihenfolge ihres Auftretens a) Phragmites com¬ 

munis (bis 2 M. in den See hinab), b) Scirpus lacustris (bis zu 2Va M.); 

die genannten Pflanzen können bei angrenzenden Moorwiesen ersetzt 

werden durch Carex filiformis; an geschützten Stellen schliessen sich an: 

Nymphaea alba, Nuphar luteum (bis 3 M.), Polygonum amphibium, Equi- 

setum palustre, E. limosum, Hippuris vulgaris. Myriophyllum spicatum etc. 

Eine grosse Rolle spielt dann unter den Phanerogamen wirklich domi- 

nirend die Gattung Potamogeton mit ihren zahlreichen Arten. (Die zehn 

hier vertretenen Arten leben bis zu einer Tiefe von 4 M.). Eine so 

grosse Bedeutung für den Haushalt des Sees, wie die Charophyten, kann 

den Potamogeton-Arten nicht beigemessen werden. Die Characeen beginnen 

schon im Weiss und beherrschen dann die nächstfolgende 3. Charazone, 

sie reicht von 2 bis ungefähr 7 M. Tiefe. 4. Die Nitellazone, welche 

von 7 bis höchstens 12 M. geschätzt werden kann, beherbergt aus¬ 

schliesslich die ebenfalls rasenförmig wachsende Nitella syncarpa. 5. Die 

Grundalgenzone, in welche die vorige Zone allmälig übergeht, ist durch 

das massenhafte Auftreten dreier Cladophora-Arten charakterisirt (Clado- 

phora profunda Brand, CI. cornuta Brand, und Rhizoclonium profundum 

Brand). Diese Grundalgen selbst sind von Bacillariaceen und von einer 

Chamaesiphon-hxt besetzt.1 

Im Balatonsee können all’ diese Zonen nicht unterschieden werden. 

Als verschiedene Vegetationsformen treten hier 1, die uferbewohnenden 

Pflanzen, 2. das limnetische Plankton und 3. die Grundpflanzen auf. Von 

den aufgezählten Vegetationszonen, die von Brand als solche charakte¬ 

risirt sind, konnten also hier nur die zwei ersteren ermittelt werden, 

die wir einfach als die Vegetation des Seegrundes betrachten. Dass die 

verticale Vertheilung eine im grossen Ganzen entsprechende ist, will 

ich damit gar nicht behaupten, denn die durchschnittliche Tiefe des 

Balatonsees lässt eine Vegetation von verschiedentlicher Gliederung nicht 

zu. Ausser der 1. und 2. Zone im Sinne von F. Brand lassen sich 

1 Brand: 1. c. Seite 2—9. 
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hier keine anderen nachweisen, da die Chara-Arten nach den bisherigen 

Untersuchungen hier gar keine Rolle spielen. 

Im Balatonsee kann also von einer Entwickelung wirklich typischen 

Tiefalgen (Phyto-Benthos) kaum die Rede sein, ich muss aber schon jetzt 

als eine besondere Aufgabe der weiterführenden Forschungen die Unter¬ 

suchung der benthalen Tiefalgen bezeichnen; es wäre die ständige 

Beobachtung der Grundalgen von einem sehr grossen Interesse, umso 

mehr, da bis jetzt nur spärliche Angaben ermittelt wurden. In den 

untersuchten Grund(Schlamm-)proben fand ich ausser einigen Bacilla- 

riaceen nur Chroococcus turgidus und Bacterien. Mit Hilfe der Plankton¬ 

pumpe kann aber jetzt auch die Grundflora eingehend studiert werden, 

und dieser Untersuchung ist unser See wegen seiner geringen Tiefe 

sehr leicht zugänglich. Bei der einheitlich gleichmässigen Ausbildung des 

Bodens des Balatonsees, nehmen die ausnahmsweise auftretenden grösseren 

Tiefen unser Interesse besonders in Anspruch. So ist z. B. eine tiefe 

Einsenkung zu erwähnen, die man vor der Halbinsel Tihany entdeckt 

hat und die von den magyarischen Fischern als «Küt», d. i. Brunnen, 

bezeichnet wurde, und diesen Namen wirklich verdient. Die Tiefe dieser 

Einsenkung beträgt 11—12 M., der Unterschied zwischen dieser Stelle 

des Grundbodens, sowie zwischen den übrigen Stellen lässt auch in bota¬ 

nischer Hinsicht eine Verschiedenheit erwarten, die vielleicht in dem Vor¬ 

handensein von ganz specifischen Arten zum Ausdruck kommt. 

Die algologische Untersuchung wurde gleich zu Beginn der Arbeit 

auch auf die mit dem See in Verbindung stehenden Gewässer ausge¬ 

dehnt; es wurde also festgesetzt, dass ausser dem See, auch diejenigen 

Wasserbehälter zu erforschen seien, die in der nächsten Nähe des Sees 

Vorkommen und mit dem Wasserbecken in continuirlicher oder tem¬ 

porärer Verbindung stehen. Im nächsten Gebiete des Sees kom¬ 

men nämlich Torfmoorbildungen vor, die auch grössere Ausdehnung 

erreichen; von dieser Vegetationsform sei nur der Berek von Orda, 

Csehi, Boglär, Lelle und besonders als grösste der Berek von Kethely 

genannt. Ein Blick auf die Landkarte lässt diese hier erwähnte Serie 

von Torfmooren als ein einheitliches Gebilde erkennen, und dehnte sich 

auch diese Moorlandschaft noch um ein Beträchtliches weiter aus, wie 

dies aus den Torffunden hervorgeht. Diese Moorlandschaft, die ich 

wegen ihrer eigentümlichen Ausbildung hier mit dem ursprünglichen 

magyarischen Namen Berek bezeichne, ist mit zerstreuten kleineren 

und grösseren Teichen unterbrochen und findet eine continuirliche 

Verbindung mit dem See in den Kanälen, die senkrecht zum See, 

zur Ableitung der Gewässer der Bereks, angelegt sind. Je nach dem 
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Wasserstande kommt es natürlicherweise vor, besonders im Früh¬ 

jahre beim Hochwasser, dass die Fluthen des Balatonsees durch diese 

Kanäle weit in das Gebiet der benachbarten Gefilde Vordringen, und 

wir finden dann die verschiedenen Species seiner Algen hier ange¬ 

siedelt; wie auch beim Zurücktreten der Wässer, sowie bei niedrigem 

Wasserstand die Uferflora vordringend ihre Algen als Vorposten in 

die Fluthen des Sees vertreibt. Wenn wir diese innige — wenn auch 

physikalisch nicht immer wörtlich wahre — Verbindung des Sees mit 

den Bereks kennen, ist diese Ausdehnung der Untersuchung als eine natür¬ 

liche zu bezeichnen. Die Elemente, welche die dem See eigene Algen¬ 

vegetation bilden, konnten nur auf diese Art ermittelt werden, widrigen¬ 

falls wäre das Vorkommen der thermalen Arten, um nur ein Beispiel 

zu erwähnen, ein Räthsel geblieben; da wir aber wissen, dass der warme 

Teich von Heviz durch die Vermittlung des Heviz-Canals mit dem 

Kis-Balaton, mit diesem versumpften Theile des Sees, in directer Ver¬ 

bindung steht, ist natürlich auch der Weg der termalen Algen — 

von denen einige Cyanophyceen auf dem Ufer des Canals Kilometer¬ 

lang einen grünen sammtartigen Ueberzug bilden — einfach aufgeklärt 

worden. 

Unter diesen Gesichtspunkten wurden die beifolgenden Aufzählungen 

zusammengestellt; diese Skizzen der Vegetationsformen habe ich dann 

später in der systematischen Aufzählung vereinigt. Die nach Vegetations¬ 

formen gruppirten Algenlisten orientiren uns über die Herkunft der im 

grossen See vorkommenden Arten. 

In meiner Darstellung der Algenflora des Balatonsees stellte ich 

mir die Aufgabe, die phycologische Vegetation des Gebietes im Sinne 

der ökologischen Pflanzengeographie zu deuten. Die Feststellung der 

epharmonistischen Formationen und die weitere Untersuchung der 

Lebensdauer, der diese Formationen bildenden Individuen, waren die 

Hauptaufgaben. Was die Aufgabe sehr erschwert, ist der Umstand, 

dass die Untersuchungen nur zu oft unterbrochen werden mussten, 

da am Ufer des Sees noch immer keine biologische Stationen errichtet 

sind; somit war die Erforschung des Sees natürlich nur mit grösseren 

Schwierigkeiten durchführbar. Trotzdem gelang es, Proben von den 

verschiedensten Punkten des Sees, und zwar zu den verschiedensten 

Jahreszeiten zu sichern; ein Blick über das hier bearbeitete Material 

zeigt, dass vom Januar bis Ende des Jahres, bis December eine ununter¬ 

brochene Serie der Aufsammlungen zu Gebote stand, die durch oft 

wiederholte Excursionen zusammengebracht werden konnten. 

Die Vertheilung der Algen des Balatonsees habe ich also nicht 
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vom Gesichtspunkte der floristischen Pflanzengeographie betrachtet, 

sondern bemühte mich, die Principien der ökologischen Pflanzengeo¬ 

graphie anzuwenden. Und kann ich hier nicht umhin, ohne die Worte 

von Warming1 citiren, um die Sachlage auch bei unserem Gebiete zu 

charakterisiren: «Ein flüchtiger Blick zeigt, dass die Arten über das 

ganze Gebiet ihrer Standorte keineswegs gleichmässig vertheilt sind, 

sondern sich in Gesellschaften mit sehr verschiedener Physiognomie 

gruppiren. Die erste und leichtere Aufgabe ist, zu ermitteln, welche 

Arten an den gleichnamigen Standorten (Stationes) vereinigt sind.» 

Diese Zusammenstellung der Wuchsformen von dem Gebiete des Bala¬ 

tonsees soll für die algologische Vegetation einmal durchgeführt werden, 

eine Schilderung also, die mit den Algen zum ersten Male im Sinne 

des genialen Begründers der ökologischen Botanik versucht wird. Die 

charakteristischen Züge der einzelnen Lebensformen aufzufinden und 

mit den gegebenen Lebensbedingungen in Einklang zu bringen, die 

Beantwortung und Begründung der speciellen inneren Structur, möchte 

ich sagen, dieser Lebensformen, soll dann die Aufgabe weiterer Unter¬ 

suchungen werden. Die Anwendung der Principien der ökologischen 

Pflanzengeographie konnte nur bis zu dieser Grenze erfolgen, die wei¬ 

teren Ausführungen im Sinne dieser neueren wissenschaftlichen Betrach¬ 

tungsweise, die ich auch als die physiologische Pflanzengeographie auf¬ 

zufassen geneigt wäre, können nur später, nach der Einrichtung einer 

biologischen Station, eingehender berücksichtigt werden. Durch die Be¬ 

trachtungsweise der ökologischen Pflanzengeographie wird die Bedeutung 

der Pflanzengeographie um ein Bedeutendes gefördert und ich kann die 

Bedeutung dieser neuen wissenschaftlichen Behandlung des Materials mit 

der wohlthuenden Wirkung der physiologischen Anatomie auf die rein 

morphologisch behandelten anatomischen Untersuchungen vergleichen. 

Die Schilderung der natürlichen Vereine in und um den Balaton¬ 

see ist keine geringe Aufgabe und kann nur nach der möglichst 

genauen Kenntniss der zusammen lebenden Pflanzenarten durchgeführt 

werden. Die erste Aufgabe war also, das Zusammensuchen der inner¬ 

halb der Grenzen unseres Gebietes lebenden Algenformen und wurden 

dann diese Lormen nach der Lebensvereinen gruppirt, in welchen sie an 

ihren natürlichen Standorten leben. Die ökologische Synthese kann bei 

den verwickelten Lebens- und Wechselverhältnissen der im flüssigen 

Substrate vegetirenden Pflanzenformen selbstredend als keine absolut 

präcise bezeichnet werden. 

1 Warming: Lehrbuch der ökologischen Pflanzengeographie, deutsche, vom Verfasser geneh¬ 

migte, durchgesehene und vermehrte Ausgabe von E. Knoblauch, 1896, p. 3. 
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Von den hydrophilen Vereinsklassen, die im Balatonsee bis jetzt 

aufgefunden sind, können hier die folgenden erwähnt werden: 

I. Die frei schwimmenden oder schwebenden, aber an keinen festen 

Nährboden gebundenen Vereine im Sinne Warming’s,1 die ich als Wan¬ 

derformen betrachte. 

1. Klasse. Das Plankton des Balatonsees. 

2. Klasse. Glaciale Pflanzenvereine, die Algenflora des Schnees auf 

dem Eise. 

3. Klasse. Saprophile Flagellatenvereine, in Pfützen am Ufer des Sees, 

in den Torfmooren, d. i. in den Bereks, in Torflaken und Torfstichen, um 

die Wohnorte der Menschen, in den Jauche führenden Gräben und Pfützen; 

Euglena viridis, E sanguinea etc. als Vertreter. 

4. Klasse. Hydrochariten-M zreinsldasse, d. i. die schwimmende Ufer¬ 

vegetation. 

II. «Die an den Boden gebundenen, von echten, untergetauchten oder 

mit Schwimmblättern versehenen Wasserpflanzen gebildeten Vereine.» 

a) Die an steinigen Boden gebundenen (lithophilen) Vereine. 

5. Klasse. Nereiden-Vereinsklasse. 

b) Die an losen Boden gebundenen Vereine. 

6. Klasse. [.Enaliden oder Seegrasformation — fehlt], 

7. Klasse. ZzVzzmVzz-Vereinsklasse, Vegetation auf losem Süss¬ 

wasserboden. 

8. Klasse. Schizophyceen-Vereinsklasse, Teich von Heviz, Kanal von 

Heviz. 

III. Sumpfpflanzenvereine. 

9. Klässe. a) Salzwassersümpfe. Helophyten-Vegetation. Söstö bei 

Siöfok. b) Süsswassersümpfe. Helophyten -Vegetation. 

10. Klasse. Rohrsümpfe. An den Ufern des Balatonsees, besonders 

auf «der rechten» Seite. 

11. Klasse. Sumpfmoore, ein Theil der Bereks. 

12. Klasse. \Sphagmimmoore — fehlen]. 

13. Klasse. \Shagnumtnndras — fehlen]. 

14. Klasse. Sumpfgebüsche und Sumpfwälder in Süsswasser. Diese 

Klasse wird im Gebiete des Balatons durch die Berek’s (Haine) und Bozöt’s 

(Rohrbestände) vertreten, beide Formationen zeigen vielfache Uebergänge 

und ist der Boden gewöhnlich torfig. Unter der Bezeichnung Berek werden 

auch die reinen Sumpfmoore verstanden, die wirklich als Torflager behan¬ 

delt werden und in welchen auch Torf massenhaft gestochen wird. 
o 

1 Warming: 1. c. Seite 128. 



I. 

PLANKTONPFLANZEN IM BALATONSEE. 

Die planktologischen Mittheilungen bringen eine Zusammenstellung der ver¬ 

schiedenen Arten, die durch ihre Schwimmfähigkeit zu einer schwebenden Lebens¬ 

weise befähigt sind; die Erforschung der Lebensverhältnisse, die eingehenderen 

biologischen Studien fallen schon in das Bereich einer systematisch angelegten 

Untersuchung, die am besten von einer limnologischen Station unternommen 

werden kann. Trotzdem ich durch meine amtliche Beschäftigung in Anspruch 

genommen war, habe ich mich doch bemüht, eine möglichst continuirliche Serie 

von Beobachtungen zusammenzustellen, und konnte dies besonders während der 

Herbstmonate in ausgiebiger Weise ausgeführt werden, da ich in dieser Periode 

über mehr freie Zeit zu verfügen hatte. Während der letzten Periode (im Jahre 1896) 

besuchte ich monatlich öfters den See und ergänzte auf diese Weise erheblich 

meine früheren Aufsammlungen. Den Untersuchungen und dem Sammeln wurde 

durch meine Uebersiedelung nach Kolozsvär kein Ende bereitet, denn im Laufe 

der Monate October und November (1896), machte ich vier Excursionen von 

meinem neuen Wohnorte aus nach dem See. Die letzten Excursionen im Jahre 

1896 fallen auf den Monat November, und förderten ein sehr interessantes 

Material zu Tage. Das Vorkommen von Desmidiaceen im Plankton des Balatonsees, 

war das hauptsächlichste Resultat dieser Ausflüge, auch fand ich ein interessantes 

Lebewesen, das wahrscheinlich zu den Desmidiaceen gehört, aber an' Mangel von 

gut entwickelten Individuen (da die Chlorophoren schon zerstört waren) nicht 

bestimmt werden konnte. Diese letzten Ausflüge beweisen eben am meisten die 

Nothwendigkeit der systematisch geplanten und ausgeführten Excursionen. Während 

dieser letzten Ausflüge besuchte ich nämlich dieselben Fundorte zu verschiedenen 

Zeitpunkten und sind auf diese Weise sehr interessante Resultate über das Vor¬ 

kommen der Planktonta erzielt worden. 

Aus den Beobachtungen, die ich in den Jahren 1893—1896 ausgeführt habe, 

kann auf das ständige Vorkommen von gewissen Arten geschlossen werden; als 

solche, die einen fast nie fehlenden Bestandtheil des Planktons bilden, können 

Navicula elliptica, Nitzschia sigmoidea, N. vermicularis, Suriraya splendida, S. ele- 

gans, Cymatopleura elliptica, C. Solea, Fragilaria virescens, F. capucina, F. con- 

struens und var. nova trinodis, Lysigonium varians, Melosira crenulata, M. distans 

genannt werden. Es sind dies die am häufigsten vorkommenden Arten, diese fehlen 
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kaum in den Planktonzügen. Besonders häufig und massenhaft ist das Auftreten 

von den Melosira-, Lysigonhmi- und Fragilaria-Arten, wie dies übrigens auch Otto 

Müller im Plankton des Müggelsees nachgewiesen hat. (III. Aus der Biologischen 

Station des Deutschen Fischerei-Vereines am Müggelsee. — Die Bacillariaceen im 

Plankton des Müggelsees bei Berlin; Zeitschrift für Fischerei und deren Plilfs- 

wissenschaften. 1895, Heft 6, Sonder-Abdruck.) Die Vegetation der Planktonta 

zeigt mit den Beobachtungen von Otto Müller eine gewisse Uebereinstimmung, 

besonders was die Vegetationsperiode der Fragilarien anbelangt; im Punkte der 

Arten machen sich schon allerdings grössere Unterschiede geltend, es treten nämlich 

im Balatonsee andere Arten auf, als im Müggelsee. Während im Balatonsee Lysigo¬ 

nhmi varians, Melosira dislans, M. crennlata und M. Roeseana vorherrschen, kommt 

im Müggelsee von diesen nur M. crenulata vor, allerdings in Gesellschaft von 

M. Binderiana, M. granulata, M. tenuis und M. tenuissima. Von den 7 Nitzschia- 

Arten, die im Balatonsee eine planktonbildende Rolle spielen, finden wir keine in 

dem Müggelsee. Aehnliche Abweichungen und Unterschiede sind zu constatiren, 

wenn wir die anderweitigen Planktonuntersuchungen mit unseren Ergebnissen ver¬ 

gleichen wollen. Die Beobachtung der Lebensverhältnisse der Planktonta bildet 

also ein sehr weites Feld, wo noch sehr viele interessante Resultate zu ernten 

sind, nur müssen diese Untersuchungen, was Zeit und Raum anbelangt, mit einer 

gewissen Regelmässigkeit ausgeführt werden. 

Ein Blick auf die Resultate der Planktonuntersuchungen zeigt uns, dass der 

Balatonsee eine ganz eigenartige Algenflora ernährt, die zwar in ihrer Zusammen¬ 

setzung ziemlich einförmig ist, aber trotzdem die grössten Abweichungen zeigt 

von den übrigen Plankton-Analysen. 

Die Planktonuntersuchungen müssen für die Zukunft an regelmässig einge- 

theilte und fixirte Zeitpunkte gebunden sein, und die Masse des zu durch¬ 

suchenden Wassers, wie auch die Ausdehnung des zu befahrenden Gebietes 

sollte man immer strengstens einhalten. Nur auf diese Weise können wir Resul¬ 

tate erzielen, die untereinander einen Vergleich gestatten. Die qualitative wie 

quantitative Analyse des Planktons kann nur durch Einhaltung dieser Maassregeln 

erreicht werden und glauben wir für die zukünftigen Untersuchungen die Fren- 

ZEL’sche Planktonpumpe bestens empfehlen zu können. Ich arbeitete noch mit den 

verschiedentlich construirten Netzen, und zwar benützte ich ein Schleppnetz oder 

öfters noch ein Handnetz. Beide gestatten nur eine qualitative Analyse und auch 

dieses Material konnte nur mit ziemlicher Arbeit erreicht werden. Die Nachtheile der 

Netze von verschiedener Construction sind zu evident, als dass wir darauf näher 

einzugehen nöthig hätten, und müssen wir Frenzel nur beistimmen, der, die Nach¬ 

theile erkennend, einen für den horizontalen, wie auch für den verticalen Zug ein¬ 

gerichteten Apparat construirt hat. Dies ist die neue Planktonpumpe, deren Be¬ 

schreibung Frenzel (Zur Planktonmethodik; Biologisches Centralblatt, XVII, 1897, 

Nr. 5, Seite 190 sq.) unlängst publicirt hat. 

Mit dem von Hensen erheblich vervollkommneten Planktonnetze versuchte 

Frenzel vom Eise aus Verticalzüge im Müggelsee zu machen ; da dieser indessen 

nur 7 Meter tief ist, so war der Erfolg ein völlig negativer, und das Netz erwies 

sich so gut wie ganz leer. Es wurde der Versuch sodann auch in der Weise 

abgeändert, dass das Netz mehreremale hintereinander bis zum Boden gesenkt und 

dann gehoben wurde, doch blieb auch hier der Erfolg aus. 
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Aus den soeben angeführten Gründen beschränkt sich Frenzel darauf, die 

einfache und gleichzeitig billige Pumpe anzuwenden und können wir ihm nur 

beistimmen, umsomehr, als dadurch die Untersuchung der Plankton-Organismen 

vom Eise aus auch während des Winters ohne erhebliche Unterbrechungen weiter 

geführt werden kann. Die Nützlichkeit der Planktonpumpe ist aber gerade bei 

der Durchforschung des Balatonsees von grossem Nutzen, da die Seetiefe nur eine 

geringe ist (4—5 Meter) und deshalb können Züge in der Nähe der seichten Ufer 

fast nie ausgeführt werden. Solche flache Stellen der Gewässer überhaupt und 

speciell die Uferzone des Balatonsees der Untersuchung zugänglich zu machen, ist 

die Aufgabe der jetzt erwähnten FRENZEL’schcn Planktonpumpe. Ausserdem verspricht 

diese Planktonpumpe bei der Durchsuchung der Grundbodenvegetation — natür¬ 

lich nur bei einer gewissen Tiefe — gute Dienste zu leisten. 

£ 

Das Anpassungsvermögen der Plankton-Organismen fand in Otto Zacharias 

einen genialen Schilderer, indem er sämmtliche Planktonta nach ihrer Schwimmfähig¬ 

keit in besondere Klassen eingetheil that. Auf Grund dieser und der Zimmermann’sehen 

Eintheilung möchte ich einmal Euplankton unterscheiden, und verstehe ich darunter 

die Gesammtheit derjenigen Organismen, die zum Planktonleben die nöthigen Ein¬ 

richtungen besitzen, also durch eigene Mittel befähigt sind, eine schwebende Lebens¬ 

weise zu führen. 

Als Epiplankton möchte ich dagegen die Gesammtheit derjenigen Organismen 

bezeichnen, die dieser speciellen Anpassungseinrichtungen entbehren, die also keine 

selbständig schwebende Lebensweise führen, sondern als Gäste sicli von anderen 

schwimmenden Organismen mitschleppen lassen. 

Die Organismen der I. Klasse, die Euplanktonta, können je nach der Aus¬ 

bildung ihrer die Schwimmfähigkeit bedingende Anpassungen und Einrichtungen in 

mehrere Unterabtheilungen gruppirt weiden. Dies that schon, wie erwähnt, O. Zimmer¬ 

mann, und ich will hier diesen Gruppen noch eine neue beifügen, diejenigen Orga¬ 

nismen nämlich, die ihre Schwimmfähigkeit dem Aufquellen ihrer Substanz ver¬ 

danken, die ich deshalb als Kollaplanktonta bezeichnen will. 

Im Folgenden möchte ich die Bezeichnungen, die ich für die einzelnen 

Gruppen vorschlage, anführen, und bemerke dabei, dass ich diese Benennungen 

sämmtlich von den Schwimmeinrichtungen der betreffenden Organismen abge¬ 

leitet habe. 

I. Euplankton. 

Organismen, die durch ihre eigenen Anpassungsvorrichtungen eine selbstän¬ 

dige Schwebefähigkeit erreicht haben und planktonisches Leben führen. 

E Neidio-Plankton. Planktonta, die Schwimmorgane besitzen. 

2. Morpho-Plankton. Organismen, die durch Form- und Flächenvergösserung 

oder aber durch andere specielle morphologisch besonders ausgebildete Schwebe¬ 

vorrichtungen zum planktonischen Leben befähigt werden. Der Form nach unter¬ 

scheiden wir zwischen: 

a) Rliapliido-Plankton, nadel- oder spindelförmige Planktonta; 

b) Skapho-Plankton, kahn-, lamellen-, scheibenförmige Planktonta; 

c) Desmo-Plankton, in Bänder vereinigte Planktonta; 
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d) Kremasto-Plankton, mit nadel-, Stachel-, borstenförmigen Schwebeorganen 

ausgestattete Planktonta. 

3. Kolla-Plankton nenne ich ferner diejenigen Organismen, die ihr Schwebe¬ 

vermögen durch das Aufquellen ihrer Substanz erreichen, sie sind also immer in 

eine gelatinöse Masse eingebettet, z. B. Tetraspora, Schizochlamys, Gloeocystis etc. 

4. Hidro-Plankton (nicht zu verwechseln mit Hydros), planktonische Orga¬ 

nismen, die in Folge des Stoffwechsels ihr specifisches Gewicht herabzusetzen im 

Stande sind: 

a) Elaio-Plankton, wenn sie dies durch Fettabsonderung bewirken ; 

b) Gaso-Plankton, ferner, wenn zu diesem Zwecke Gasbildung stattfindet. 

5. Phlycti-Plankton nenne ich endlich die mit hydrostatischen Organen (pul- 

sirende Vacuolen etc.) ausgestattete Planktonta. 

II. Epiplankton. 

1. Passiv-limnetische Organismen, die von anderen, zu activen planktonischen 

Leben befähigten Organismen herumgeschleppt werden. 

* * 
* 

Die Verbreitungsverhältnisse der Plankton-Organismen sind natürlicherweise 

von den allgemeinen biologischen Verhältnissen abhängig, und es ist einleuchtend 

dass zwischen den aus verschiedenen Wasseraufsammlungen herrührenden Plankton¬ 

mengen ganz erhebliche qualitative Unterschiede existiren. Ich möchte jetzt nur 

des Planktons des Zürchersees erwähnen, das von C. Schröter eingehender studiert 

worden ist. (Schröter: Die Schwebeflora unserer Seen [das Phytoplankton]; Neu¬ 

jahrsblatt der naturforsch. Gesellschaft in Zürich, 1897 ; Biolog. Centralbl. XVII, N. 6, 

p. 209 sq.) 

Schröter theilt die Seeflora in : 

1. das Pliyto-Benthos oder die Bodenflora, 

2. das Pleuston oder Schwimmflora, 

3. das Pliyto-Plankton oder die Schwebeflora. 

Das Phy'to-PIankton scheidet er in: 

a) eu-limnetische, bentho-limnetische; 

b) tycho-limnetische, Passiv-Plankton; 

c) Pseudo-Plankton und Parasit-Plankton. 

Für Plankton-Organismus schlägt er die kurze Bezeichnung «Planktont» vor, 

die ich hier ebenfalls benütze. 

Von den Bestandtheilen des Planktons fanden sich im Zürichsee: 

i. Bakterien. 

Der Grundschlamm ist reich an Bakterien, sonst ist das Seewasser, nicht zu 

nahe am Ufer und am Grunde des Sees arm an Bakterien. «Die Einwirkung der 

Tiefe lässt kein allgemein gütiges Gesetz erkennen.» 

2. Spalialgen (Schizopyccae) 

a) Clathrocystis aeruginosa, wurde im Herbste als Wasserbliithe beobachtet. 

b) Anabaena flos aqnae, im August und in der zweiten Hälfte des October 

in Menge gefunden. 
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c) Coelosphaerium Kützingianum, im October und November im Zürichsee 

spärlich. 

J. Peridineae. 

a) Ceratium Hirundinella, durch das ganze Jahr. 

b) Peridinium cinctmn, vom August bis November. 

c) Glenodihinm pusillum. 

4. Diatomaceae. 

a) Asterionelia gracillima, mit Lokalrassen. 

b) Fragilaria crotonensis, mit Varianten. 

c) Cyclotella-Arten, besonders Cyclotella comta var. quadrijuncta Schröter. 

d) Melosiren. 

e) Synedra delicatissima, das ganze Jahr hindurch. 

f) Tabellaria fencstrata var. asterionelloides, in ausserordentlicher Menge. 

5. Grünalgen (Cliloropliyceae). 

a) Botryococcus Brannii. 

b) Pandorina Morum, vom März bis November. 

c) Volvox (einmal). 
* * 

* 

Die hauptsächlichsten typischen, planktonbildenden Organismen im Balaton¬ 

see dagegen, sind meistens andere Arten, wie dies aus meiner Zusammenstellung 

zu sehen ist: 

Sch izophyceae. 

Aplianizomenon Bios Aquae. 

Peridineae. 

Ceratinm Hirundinella. 

Odontidium tenue. 

Nitzschia sigmoidea. 

» vermicularis. 

Cliloropliyceae. 

Bacillariaccae. 

Lysigonium varians. 

Melosira crenulata. 

Fragilaria virescens. 

» capucina. 

» construens. 

Coelastrum cubicum. 

Scenedesmus bijugatus. 

» acutus. 

» obliquus. 

Closterium aciculare. 

Pediastrum simplex (pcrtusmn). 

Schizochlamys gelatinosa. 

Nebenbei kommen dann auch solche Planktonta den vorherrschenden Form 

beigemengt im Plankton vor, die von den Wellen zulällig mitgerissen sind ; 

diese möchte ich als Gelegenheits-Planktonta bezeichnen. Wenn aber in Folge 

günstiger Lebensbedingungen diese sich massenhaft vermehren, dann bilden 

sie echte Planktonta, die alles Uebrige verdrängend, die Herrschaft an sich reissen. 

Ein Blick auf die Zusammenstellung, die ich später folgen lasse, zeigt, dass 

die dort aufgezählten Organismen sämmtlich zum planktonischen Leben befähigt 

und nur die biologischen Verhältnisse schuld daran sind, dass manche eine 

untergeordnete Rolle spielen. Von den einzelnen Hauptgruppen sind die Cyano- 

phyceen mit 5, die Bacillariaceen mit 73 und die Chlorophyceen mit 31 Arten 
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vertreten, es bilden also zusammen 109 Arten die Schwebeflora des Balatons, 

soweit eben meine Untersuchungen reichen. Von diesen Algen verdienen die Des- 

midiaceen besonders hervorgehoben zu werden, da solche früher im Plankton kaum 

beobachtet worden. Ich fand im Plankton des Balatonsees 8 Arten, von diesen 

treten Closterium aciculare und Staurastrum paradoxum in grossen Massen auf 

und bilden ein, in den Aufsammlungen durch seine grünliche Farbe auffallendes 

Plankton. Beide soeben erwähnte Arten sind dem planktontischen Leben ent¬ 

sprechend eingerichtet, Closterium aciculare ist durch seine Körpergestalt, durch 

die lange, schmale Nadelform dem schwebenden Leben entsprechend ausge¬ 

bildet ; während Staraustrum paradoxum durch seine lange, armförmige Fortsätze 

ebenfalls ganz zweckmässig ausgerüstet ist. Das Schwebevermögen der Closterien 

ist übrigens den Kennern dieser schönen Familie keine unbekannte Sache. 

Jeder, der sich schon mit diesen Pflanzen beschäftigt hat, weiss es, dass diese lang¬ 

gestreckten Desmidiaceen in den Aufsammlungen schon nach dem Ablauf einiger 

Stunden auf der Oberfläche des Wassers erscheinen, dadurch ist man eben in 

den Stand gesetzt, diese Arten von den übrigen zu trennen. Um ganz reine Proben 

zu gewinnen, kann ich dieses Verfahren bestens empfehlen. 

Die als planktonbildende Organismen auftretenden Closterium-Arten, das CI. 

aciculare und Cl.lineatum, gehören zu der von mir als Rhapliido-Plankton bezeich- 

neten Unterklasse des Euplanktons, während Staurastrum paradoxum dem Kremasto- 

Plankton zugetheilt werden muss, dank seinen armförmig ausgebildeten Schwebe¬ 

vorrichtungen. Das- Vorkommen der übrigen Conjugatcn kann nur als zufällig 

bezeichnet werden, da solche nur durch Wind und Wellenschlag von ihren Brut- 

und Wohnstätten vertrieben wurden ; dies passt auch auf einen Theil der Bacil- 

lariaceen, während von den einzelligen Chlorophyceen manche, wenn die Lebens¬ 

bedingungen sich günstig gestalten, in grosser Masse auftreten und wirklich plankton¬ 

bildend werden. 
* * 

* 

Aufzählung der planktonbildenden Algen des Balatonsees : 

SCHIZOPHYCEAE. 

1. Aplianizomen Flos-aquae Ralfs. 

Lelle, im Plankton, bei Sonnenschein 19. Aug. 1896, Vm. 729 U. — Zwischen 

Szemes und Szärszö, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 10 U. — Rev-Fülöp, Plankton, 

19. Aug. 1896, M. 12 U. bei Sonnenschein. —- Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, 

Vm. 7-12 U. bei Sonnenschein. —- Akali, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm.10 U. bei 

Sonnenschein. — Verhüt, Plankton, 19. Aug. Vm. 11 U. bei Sonnenschein. — 

Feneker Bucht, gegen Balaton-Szent-György, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1896, 

Nm. 4 U. — Bei Balaton-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 744 U. bei Son¬ 

nenschein. 

2. Oscillaria tenuis C. A. Agardh. 

a) viridis (Vaucher) Kützing. 

Rev-Fülöp, Plankton, 19. Aug. M. 12 U. bei Sonnenschein. — Verhüt, Plankton, 

1. Nov. 1896, Nm., im Winde, bei Sonnenschein. — Akali, Plankton, 19. Aug. 1896, 

Vm. 10 U. bei Sonnenschein. 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Teil. 2 
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3. Aphanothece microscopica Nägeli. 

Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nrn. ' ^4 U. — 

Keszthely, im Plankton, 16. Aug. 1894., Nm. 3 U. 

4. Merismopedium glaucnm (E.) Nägeli. 

Rendes, im Plankton, 18. Aug. 1896., Nm. 4 U. bei Sonnenschein.— Balaton- 

Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 1/24 U. 

var. punctatum Meyen. 

Balaton-Bereny, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1895., Nm. ' 'a4 U. 

5. Gomphosphaeria aponina Kützing. 

Boglär, Plankton, V2 Klm. vom Ufer, bei Sonnenschein, 20. Sept. 1895. ; 28 

Sept. 1895, Abend, 6 U. — Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895, Mittag, bei Sonnenschein 

und Wind. — Tihany, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnenschein. — Tihanyer Enge, 

Plankton, 1. Nov. 1896. — Balaton-Bereny, Plankton, von der Mitte des Sees, 

18. Aug. 1895. 

BACILLARI ACEAE. 

6. Navicula gracillima Gregory. 

Balaton-Füred, Plankton, 28. März 1893. 

7. Navicula peregriua (E.) Kützing. 

var. Menisculus Schumann. 

Fonyöd, im Plankton, 17. Aug. 1895. Mittag, 12 U. bei Sonnenschein und 

starkem Wind. 

8. Navicula radiosa Kützing. 

Balaton, Plankton, 21. März 1893. — Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. 

9. Navicula rhynchocephala Kützing. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. 

10. Navicula cryptocephala Kützing. 

Tihany, im Plankton, 7. Juli 1895. — Balaton-Füred, Plankton, 28. März 1893 

var. interinedia Grunow. 

Balaton-Füred, Plankton. 

var. exilis Grunow. 

Ebendaselbst. 

11. Navicula Gastrum E. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. 

12. Navicula Placentula (E.) Kützing, 

var. anglica (Ralfs) Grunow. 

Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. — Balaton, Plankton, 

21. März 1893. 
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13. Navicula lanceolata Kützing, 

var. arenaria Donkin. 

Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. 

14. Navicula elliptica Kützing. 

Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März, 18. April 1893. — Meszes-Györök, 

Plankton, 27. März 1893. — Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 21. März 1893. - 

Tihany, Plankton, 30. April. — Plankton um Fonyöd, 17. Aug. 1895, Mittag 12 U. 

bei Sonnenschein und Wind. — Balaton, Plankton, im Regen, März 1893. — Boglär 

Plankton, 12. Aug. 1894. — Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U. bei 

Sonnenschein. — Zwischen Örvenyes und Balaton-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, 

Nm. 1 U., bei Sonnenschein. 

var. minima Grunow. 

Meszes-Györök, Plankton, 17. März 1893. 

I 

15. Navicula Tuscula E. 

Balaton, im Plankton, 21. März 1893. — Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März. 

1893. — Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895, Mitt. 12 U. bei Sonnenschein u. Wind. 

16. Navicula ambigua E. 

Balaton, im Plankton, 21. März 1893 

17. Navicula lirnosa Kützing. 

Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. 

18. Navicula Iridis E. 

var. affinis E. 

Meszes-Györök, im Plankton, 17. März 1893. 

19. Navicula Peysonis Grunow. 

Ueberfuhr von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. 

20. Navicula Bacillum E. 

Balaton, Plankton, März 1893. 

21. Navicula Pupula Kützing. 

Balatonsee, Plankton im Regen, März 1893. 

22. Navicula binodis E. 

Ueberfuhr von Szäntöd, 27. März 1893. 

23. Navicula minima Grunow. 

Plankton um Fonyöd, 17. Aug. 1895, Mittags 12 U., bei Sonnenschein und 

Wind. — Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. 

24. Navicula Atomus (Nägeli) Grunow. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. 

2* 
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25. Ncivictilci amphicephala E. 

Balatonsee, im Plankton, 21. März 1893. 

26. Staureneis anceps E. et 

n. f. maxima m. 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U., bei Sonnenschein. 

27. Pleurosigma attenuatum (Kützing) W. Smith. 

Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. 

28. Pleurosigma Scalproides Rabenhorst. 

Balaton-Földvär, Plankton, 1. Nov. 1896, bei bedecktem Himmel. 

29. Cymbella cuspidata Kützing, 

var. naviculiformis Auerswald. 

Balatonsee, Plankton im Regen, März 1893. — Boglär, Plankton, 1 Klm. vom 

Ufer, 16. Aug. 1895, starker Westwind. 

30. Cymbella leptoceras (E.) Rabenhorst. 

Balatonsee, Plankton im Regen, März 1893. -— Tihany, Plankton, 30. April 

1893. — Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U.— Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. 

31. Cymbella gastroides Kützing. 

Mit der vorigen Art. 

32. Cymbella lanceolata (E.) Kirchner. 

Tihany, Plankton, Februar Ig93 

33. Cymbella tumida (Brebisson) van Heurck. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. 

34. Amphora ovalts (Brebisson) Kützing. 

Tihany, Plankton, 30. April 1893. 

f. major m. 

Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. 

var. gracilis E. 

Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1893. — Um Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1896 

Mittag, 12 U., bei Sonnenschein und Wind. — Balaton-Füred, Plankton, 28. März 

1893. — Balatonsee, Plankton, 21. März 1893, im Regen. 

35. Gomphonema parvulttm Kützing, et 

var. subcapitata van Heurck, et 

var. exilissima Grunow. 

Tihany, im Plankton, 4. Aug. 1893. 
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36. Gomphonema olivaceum (Lyngbye) Kützing, 

var. vulgare (Kützing) Grunow. 

Balaton-Füred im Plankton, 28. März 1893. — Tihany, im Plankton, Februar 1893 

37. Rhoiocosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Tihany, im Plankton, 7. Juli 1893. 

38. Cocconeis Pediculus E. 

Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1893. 

39. Cocconeis Placentula E 

Mit der vorigen Art. 

40. Achnanthes exilis Kützing. 

Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. 

41. Achnanthes minutissima Kützing. 

Plankton, um Fonyöd, 17. Aug. 1895. Mittag, 12 U., bei Sonnenschein und 

Wind. — Meszes-Györök, im Plankton, 17. März 1893. 

42. Achnanthes lanceolata (Brebisson) Grunow. 

Tihany, Plankton, Februar, 1893. — Balatonsee, im Regen, März 1893. 

43. Nitzschia Balatonis Grunow. 

Zwischen Badacsony-Tomaj und Boglär, Plankton, 18. August 1895. 

44. Nitzschia scalaris (E. f) W. Smith. 

Lelle, Plankton, 19. Aug. 1896. 

45. Nitzschia dissipata (Kützing) Grunow. 

Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895. Mittag, 12 U., bei Sonnenschein und Wind. 

— Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 4 U. —- Balaton-Füred 

Plankton, März 1893. 

46. Nitzschia sigmoidea (Nitzsch) W. Smith. 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U., bei Sonnenschein. — Ueberfuhr von 

Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — Tihany, Plankton, Apr. 1893, 1. Nov. 1896, bei 

Sonnenschein. — See-Enge von Tihany, 1. Nov. 1896. Akali, Plankton, 1894, 

19. Aug. 1896. — Boglär, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 5 U. — Rev-Fülöp, Plank¬ 

ton, 1. Nov. 1896, Nm. 41/,, U. — Lelle, Plankton, 1895, 19. Aug. 1896. — Zwischen 

Örvenyes und Balaton-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U. bei Sonnen¬ 

schein. — Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnenschein. — Zamärdi, Plank¬ 

ton, 1 Nov. 1896, bei bedecktem Himmel. 

var. armoricana (Kützing) Grunow. 

Gemischt mit der Hauptform. 

47. Nitzschia vermicularis (Kützing) Grunow. 

Balatonsee, Plankton, im Regen, März. — Zwischen Boglär und Badacsony, 

Plankton, 18. Aug. 1896, Mittag, 12 U., im Winde. — Tihany, Plankton, Februar 
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1893. —- Balaton-Füred, Plankton, März 1893. — Akali, Plankton, 19. Aug. 1896. — 

Alsö-Örs, Plankton, 24. Juli 1894. -— Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1894, 18. Aug. 

1895. — In der Mitte des Sees bei Balaton-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 

l/A U. — Meszes-Györök, Plankton, 17. März 1893. 

48. Nitsschia gracilis Hantzsch. 

Zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, im Plankton, 18. Aug. 1896, im Winde 

49. Nitsschia acicularis (Kützing) W. Smith. 

Balaton-Bereny, Plankton, in der Mitte des Sees, 8. Aug. 1895, Nm. 4 U. — 

Tihany, Plankton, Februar 1893. 

var. closterioides Grunow. 

Tihany, Plankton, Februar 1893. 

50. Denticula frigida Kützing, 

var. tenuis Kützing. 

Badacsony-Tomaj, im Plankton, 18. Aug. 1895. 

51. Hantsschia Ampliioxys (E.) Grunow. 

Badacsony-Tomaj, im Plankton, 18. Aug. 1895. 

52. Suriraya biseriata (E.) Brebisson. 

Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — Balaton-Bereny, in der Mitte 

des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895. Nm. 1ji4 U. 

53. Suriraya splendida (E.) Kützing. 

Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893/94. — Boglär, im Plankton 

V2 Klm. vom Ufer, 20. Sept. 1895, bei Sonnenschein. — Balatonsee, Plankton, 

März 1893, im Regen. 

54. Suriraya elegans E. 

Meszes-Györök, Plankton, 17. März 1893. — Alsö-Örs, Plankton, 24. Juli 

1893, — Tihany, Plankton, 4. Aug. 1894. — Akali, Plankton, 19. Aug. 1896. — 

Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 7212 U., bei Sonnenschein. 

55. Suriraya ovalis Brebisson. 

var. ovaia (Kützing) van Heurck. 

Balatonsee, im Plankton, 21. März 1893. 

56. Cymatopleura elliptica (Brebisson) W. Smith. 

Ueberfuhr von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. —• Engpass von Tihany, 

Plankton, 1. Nov. 1896. — Alsö-Örs, Plankton, 24. Juli 1894. — Rev-Fülöp, Plank¬ 

ton, 16. August 1896, Mittag 12 U., bei Sonnenschein : 1. Nov. 1896, Nm. '/24 U. — 

Zamärdi, Plankton, 1 Nov. 1896. — Boglär, im Plankton, 1. Nov. 1896. — Meszes- 

Györök, Plankton, 17. März 1893. — Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 

18. Aug. 1893, Nm. >/24 U. 

57. Cymatopleura Solen (Brebisson) W. Smith. 
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Balaton-Füred, Plankton, 28. März 1893. — Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. — 

Rev-Fülöp, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 12 U. bei Sonnenschein. — Szepezd, 

Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag */a 12 U. bei Sonnenschein, u. 1. Nov. 1896 — 

Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. 1894. 

58. Neodicitoma vulgare (Bory de St. Vincent) O. Kunze. 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U. — Boglär, Plankton, 12. Aug. 

1894. Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag ’/a12 U. 

59. Neodiatoma elongatum (C. A. Agardh) O. Kunze. 

Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. 

60. Odontidium mutabile W. Smith. 

Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. 

var. intermedia Grunow. 

Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. — Szäntöder Ueberfuhr, Plankton, 

27. März 1893. — Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. 

61. Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

var. splendens (Kützing) Brun. 

Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnenschein. 

62. Synedra Actis (Kützing) Grunow. 

Boglär, Plankton, 18. Aug. 1895. — Tihany, Plankton, 1. Nov. 1896, bei 

Sonnenschein. — Tihanyer Enge, Plankton, 1. Nov. 1896. 

var. Acula Kützing 

Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1895. 

var. angustissima Grunow. 

Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. ' ,4 U. 

63. Synedra radians Kützing. 

Akali, Plankton, 19. Aug. 1896. 

64. Synedra capitata E. 

Szäntöder Ueberfuhr, Plankton, 27. März 1893. — Tihany, Plankton, 7. Juli 1894. 

65. Fragilaria virescens Ralfs. 

Tihany, Plankton, Februar 1893. - Balatonsee, Plankton, 21. März 1893, 

1894, 1895, 1896, oft im Regen, 

var. oblongella Grunow. 

Im Plankton, zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, 18. Aug. 1896, Mittags, 

bei Wind. 

66. Fragilaria capucina Desmazieres. 

Tihany, im Plankton, 7. Juli 1893, Aug. — Kerekesd, Planktön, 27. Juli 

1893. — Meszes-Györök, Plankton, 17. März 1893. — Zwischen Örvenyes und 

Balaton-Udvari, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U., bei Sonnenschein, häufig. 
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67. Fragilaria construens (E.) Grunow. 

Engpass von Tihany, im Plankton, 1. Nov. 1896, und an den vorigen Fund¬ 

orten häufig. 

n. var. trinodis m. 

Ebendaselbst. 

68. Rhopalodia gibba (E.) O. Müller. 

Szäntoder Ueberfuhr, Plankton, 27. März 1897. 

69. Epithemia Sorex Kützing. 

Szäntoder Ueberfuhr, Plankton, 27. März 1893.— Ueberfuhr von Tihany, Plank¬ 

ton, 18. Juli 1893. -— Tihany, Plankton, 30. April 1893, 

70. Epithemia turgida (E.) Kützing. 

Balaton-Füred, Plankton, 28. März 1893. 

71. Epithemia Hyndmanni W. Smith. 

Tihanyer Ueberfuhr, Plankton, 18. Juli 1893. 

72. Epithemia Argus (E.) Kützing. 

Balaton-Füred, Plankton, 28. März 1893. 

73. Epithemia Zebra (E.) Kützing. 

Alsö-Örs, Plankton, 24. Juli 1894. — Balatonsee, Plankton, 21. März 1893. — 

Tihany, Plankton, Februar 1893. — Szäntöder Ueberfuhr, Plankton, 27. März 1893. 

74. Lysigonium varians (C. A. Agardh) De Toni. 

Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U. — 

Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1895 und 1896, bei Sonnenschein, und in den Jahren 

1895 und 1896 sehr häufig überall. 

75. Melosira distans (E.) Kützing. 

Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1893, und sehr häufig auch in anderen Jahren. 

76. Melosira crenulata (E.) Kützing. 

Boglar, Plankton, 12. Aug. 1894, 16. Aug. 1896, 1 Klm. vom Ufer, bei grossem 

Westwind. — Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895, Mittag 12 U., bei Sonne im Sturm¬ 

wind. — Bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895 und 

18. Aug. 1896, Nm. 4 U. 

77. Melosira Roeseana Rabenhorst. 

Um Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895, Mittag 12 U., bei Sonne und Sturm¬ 

wind. — Verküt, Plankton, 1 Nov. 1896, Nm. bei Sonne und Wind. •—• Meszes- 

Györök, Plankton, März 1893. 

78. Cyclotella Kütrdngiana Thwaites. 

Balaton, Plankton, 21. März 1893. — Verküt, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 

11 U. — Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni 1895. 



Planktonpßanzen im Balatonsee. 29 

CHLOROPHYCEAE. 

I. Ordnung. CONFERVOIDEAE. 

79. Ulotlirix subtilis (Kützing) De Toni, 

var. stagnorum (Rabenhorst), Kirchner. 

Zwischen Örvenyes und Balaton-Udvari, Plankton, 1 Nov. 1896, Nachm. 1 U., 

bei Sonnenschein. 

80. Conferva tenerrima Kützing. 

Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 12 U., bei Sonne. — Bei Balaton- 

Bereny, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1895, Nachmittags V24 U. 

II. Ordnung. PROTOCOCCOIDEAE. 

81. Scenedesmus bijugatus (TuRpin) Kützing. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. — Rev-Fülöp, Plankton, 18. Aug. 1896, 

Nm. 4 U., bei Sonne. — Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895. — Keszthely, 

Plankton, 16. Aug. 1894. 

var. alternans (Reinsch) Hansgirg. 

Im Plankton mit dem vorigen Typus. 

82. Scenedesmus quadricauda (Turpin) Brebisson, 

var. liorridus Kirchner. 

Boglär, im Plankton, 12. Aug. 1894. 

83. Scenedesmus obliquus (Turpin) Kützing. 

Verküt, Plankton, 19. Aug. 1896. Vm. 11 U., bei Sonnenschein. — Szepezd, 

Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag l/312 U., bei Sonnenschein. — Keszthely, Plankton, 

16. Aug. 1894. Nm. 

var. dimorphus (Turpin) Rabenhorst. 

Mit dem vorigen Typus. 

84. Coelastrum cubicum Nägeli. 

Akali, im Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 10 U., bei Sonnenschein. — Rev- 

Fülöp, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittags 12 U., bei Sonnenschein. —Boglär, Plank¬ 

ton, 28. Sept. 1895, Abends 6 U. — Bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, 

18. Aug. 1895, Nm. /a4 U. 

85. Pediastrnm simplex Meyen. 

Boglär, im Plankton, V2 Klm. vom Ufer, 20. Sept. 1895, Mittag bei Sonnen¬ 

schein. — Fonyöd, Plankton, 17. Aug 1895, Mittags 12 U. bei Sonne und Sturm. 

Bei Balaton-Beräny, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1896. Nm. 724 U. 
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86. Pediastrum duplex Meyen, 

var. niicroporum Al. Braun, 

var. clathratum Al. Braun, 

var. reticulatum Lagerheim. 

Zusammen: Zamärdi, Plankton, 1. Nov. 1896. — Rev-Fülöp, Plankton, 19. Aug. 

1896, Mittag 12 U., bei Sonnenschein. —-j Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 

V212 U., bei Sonnenschein. — Zwischen Szemes und Szärszö, Plankton, 19. Aug. 1896, 

Vm. 10 U. — Bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1895, Nm. 1/i4 U. 

87. Ophiocytium majus Nägeli. 

In der Bucht von Szigliget, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 3 U., bei Sonnenschein. 

88. Rhaphidium polymorphum Fresenius, 

var. falcatmn (Corda) Rabenhorst. 

Bei Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895. 

var. aciculare Rabenhorst und fusiforme Rabenhorst. 

Bei Keszthely im Plankton. 

89. Selenastruin Bibraianum Reinscil 

Zwischen Örvenyes und Balalaton-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U., 

bei Sonnenschein. 

90. Tetraedron tetragonum (Nägeli) Hansgirg. 

Rev-Fülöp, Plankton, 10. Aug. 1896, Mittags 12 U., bei Sonnenschein. 

91. Schizochlamys gelatinosa Al. Braun, — (Kollaplankton). 

Boglär, Plankton, 14. Aug. 1894, Mittag 12. U. 

92. Tetraspora explanata C. A Agardh, — (Kollaplankton), 

b. natans (Kützing) Hangsgirg. 

Boglär, Plankton, V2 Klm. vom Ufer, 20. September 1895. Mittag 12 U., bei 

Sonnenschein. 

93. Staurogenia rectangularis (Nägeli) Al. Braun. 

Im Plankton des Balatonsees. 

94. Staurogenia quadrata (Morren) Kützing. 

Bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, lj.A U. 

95. Dictosphaeriuni Ehrenbergianum Nägeli. 

Zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1896, Mittag 12 U., 

bei Wind. — Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U. 

96. Oocystis Naegelii Al. Braun und 

97. Oocystis solitaria Wittrock. 

Bei Balaton-Bereny, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1895, Nm. 1/%4 U. 
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III. Ordnung. CONJUGATAE. 

98. Mougeotia scalaris Hassall. 

Zwischen Boglär und Bad.-Tomaj, Plankton, Aug. 1896,12 U., windiges Wetter. 

99. Mougeotia parzmla Hassall. 

Feneker Bucht, bei Balaton-Szent-György, im Plankton, in der Mitte des Sees, 

19. August 1896, Nm. 4 U. 

100. Zygnema cruciatum (Vaucher) C. A. Agardh. 

Zamardi, Plankton, 1. Nov. 1896. Trübes Wetter. 

101. Spirogyra IVeberi Kützing. 

Verküt, im Plankton, 1. Nov. 1896. Nm. 1 U., bei Sonne und Wind. 

102. Closterium juncidum Ralfs. 

Akali, Plankton, 19. August 1896, Vormittags 10. U., bei Sonne. 

103. Closterium aciculare West. 

Zamardi, Plankton, 1. Nov. 1896, bei trübem Wetter. — Zwischen Örvenyes und 

Balaton-Udvari, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U. — Engpass von Tihany, Plankton, 1. Nov. 

1896. — Tihany, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnenschein. — Akali, Plankton, 19. Aug. 

1896, Vm. 10 U., bei Sonnenschein. — Lelle, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 729U., bei 

Sonnenschein. — Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 1/212 U., bei Sonnenschein. 

104. Closterium lineatum E. 

Boglär, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 5 U. — Zwischen Szemes und Szärszö, 

Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 10 U. 

105. Cosmarium bioculaium Brebisson. 

Bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. L/24 U. 

106 Cosmarium leve Rabenhorst. 

Badacsony-Tomaj, im Plankton, 15. Aug. 1895. 

107. Staurastrum Dickiei Ralfs. 

Bucht von Szigliget, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 3 U., bei Sonnenschein. 

108. Staurastrum paradoxum Meyen. 

Rendes, im Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U., bei Sonnenschein. — Zwischen 

Szemes und Szärszö, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 10 U. — Zwischen Örvenyes und 

Balaton-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U., bei Sonne. — Engpass von Tihany, 

Plankton, 1. Nov. 1896. — Rev-Fülöp, im Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 12 U., 

bei Sonne. — Bei Balaton-Bereny in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, 

Nm. V24 U. — Bucht von Fenek, in der Gegend von Balaton-Szent-György, Mitte 

des Sees, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U. 

109. an Sphaerozosma sp. ? 

Verküt, Plankton, 1 Nov. 1896, Nm. 1 U., bei Sonne und Wind. 



II. 

DIE GLACIALEN PFLANZENVEREINE. 

SCHNEEFLORA DES BALATONSEES. 

Die Untersuchung der auf den grossen Schneeflächen des Balatonsees leben¬ 

den Algen mag in den ersten Momenten vielleicht etwas befremdend erscheinen, 

doch war diese Untersuchung vollends begründet, wenn wir die Funde, die in 

den Polarländern und im Hochgebirge gemacht wurden, in Betracht ziehen wollten. 

Vor mehr als 100 Jahren ist die erste diesbezügliche Beobachtung gemacht worden, 

als H. B. de Saussure im Jahre 17601 während der Untersuchung der physikalischen 

Verhältnisse der Alpen auf die rothe Farbe des Schnees auf den Firnen der 

Alpen aufmerksam wurde. Dies war in Savoyen auf der Spitze des Brevent, de 

Saussure erkannte die Ursache der Rothfärbung in einem rothem Pulver, dass den 

Schnee rothfärbend, 2—3 Zoll tief in das Substrat eingedrungen war. Die nächsten 

Nachrichten lieferte dann im J. 1818 John Ross, als er die Crimson Cliffs (an den 

Nordküsten von Grönland u. 75° 57' n. Breite) entdeckte. Ross brachte auch Proben 

nach Hause und diese wurden von verschiedenen Gelehrten untersucht. Die Meinung 

der meisten Forscher ging dahin aus, dass hier ein pflanzlicher Organismus als 

die Ursache der Färbung zu betrachten sei und C. A. Agardh führte dann diesen 

interessanten Organismus als Protococcus nivalis (Bauer) C. A. Agardh in die Wis¬ 

senschaft ein. Agardh, als er den Uredo nivalis von Bauer richtiger in die Klasse 

der Algen zutheilte, konnte auch einen vulgären Namen für ihn ausfindig machen, 

und gab ihm «die Schneeblüthe» als volksthümliche Bezeichnung, auf Grund der 

von Linne gebrauchten Wasserblüthe (Nostoc flos aquae L.) [Das massenhafte Auf¬ 

treten einer Ephemeridee in der Tisza (Theiss) wird in der magyarischen Sprache 

ebenfalls «Tiszaviräg», d. h. Theiss-Blüthe genannt]. 

Die Vegetation des Schnees wurde in den neueren Zeiten zuerst von Wittrock 

eingehender studiert (Wittrock Om snöns och isens flora, särskildt i de arktiska 

trakterna; in A. E. Nordenskiöld : Studier och forskningar, Stockholm, 1883.). Bis 

dahin kannte man nur den oben erwähnten Protococcus nivalis, oder wie es 

jetzt genannt wird, Spliaerella nivalis (Bauer) Sommerfeld aus dem Schnee; die 

Untersuchungen von Wittrock, ausgeführt an verschiedenem Material (aus Grönland, 

Schweden, Norwegen, von Spitzbergen, von Sibirien etc.), haben uns mit einer 

ganz speciellen Schnee- und Eisflora bekannt gemacht. Wittrock unterscheidet 

nämlich zwischen einer Schnee- und einer Eisflora. Die Flora des Schnees ist um 

ein Bedeutendes reicher, als diejenige des Eises; Wittrock fand nämlich im 

Schnee 37 Aigen-Arten, im Eise dagegen konnten nur 10 Arten aufgefunden 

1 Witttock: Om snöns och isens flora. 
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werden. Die ganze Schnee- und Eisflora, womit uns Wittrock bekannt gemacht 

hat, umfasst im Ganzen 42 Aigen-Arten, wozu noch 4 Bacillariaceen-Arten hinzu¬ 

gerechnet werden müssen. 

Nach Wittrock war es besonders Lagerheim, der uns mit neueren Funden 

bekannt gemacht hat, er untersuchte den Schnee von Spitzbergen und des Vulkans 

von Pichincha in den Anden von Ecuador. Die sich auf die glaciale Flora beziehenden 

Untersuchungen wurden dann von Knut Bohlin und Berggren weitergeführt; der 

erstere analysirte Proben aus Finnmark, während der zweite Forscher den Schnee 

von Spitzbergen untersucht hat. Den jetzt erwähnten Forschern ist es gelungen, 

eine Schnee-Vegetation in der Zahl von 70 Aigen-Arten und Varietäten ausfindig 

zu machen. Wenn wir diese von den genannten Forschern aufgezeichneten Algen 

überblicken, so sind nach den Cyanophyceen und Conjugaten die Protococcaceen 

diejenigen Algen, die noch in grösserer Artenzahl vertreten sind ; die Bacil- 

lariaceen dagegen sind ziemlich schwach repräsentirt, denn sie kommen in 

diesen Aufzählungen nur in 6 Arten vor. Die alpine Schneevegetation erhielt in 

den letzten Jahren auch ihre Forscher, und zwar war es Lagerheim, der im stein¬ 

harten Schnee, «nieve de piedra», des Vulkans Pichincha in den Anden von Ecuador 

21 Aigen-Arten nachgewiesen hat, unter diesen waren die Chlamydomonadcn 

die vorherrschenden; ferner untersuchte R. Chodat den Schnee des Col des 

Ecandies (Massif du Mont Blanc) und konnte hier ausser Sphacrella nivalis und 

Raphidium nivale auch Ancylonema constatieren, das bisher nur von den Polar¬ 

ländern bekannt war. 

Die Vegetation des Schnees und des Eises wird meist nur von Wasserpflanzen, 

nämlich von Algen 1 (Bacillariac'een, Chlorophyceen und Schizopliyceen) und Batterien, 

und von Moosen im Vorkeimzustande gebildet; diese eigenthümliche Vegetation 

tritt in drei Formen auf, die hauptsächlich nach der Farbe unterschieden werden, 

es sind dies : 

1. Der rothe Schnee ist der am längsten bekannte, und seine Farbe wechselt 

von Blutroth bis Rosenroth, Ziegelroth und Purpurbraun. Die rothe Farbe wird durch 

die Schneealge Sphaerella nivalis — Haematococcus lacustris, und durch ihre Varietät 

lateritia verursacht. Diese einzellige, rothen Inhalt führende Alge färbt die obersten 

Schneeschichten bis zu wenigen cm. Tiefe, sie vermehrt sich im geschmolzenen 

Schneewasser. 

2. Der braune Schnee wird unter Anderem durch die unter dem Namen von 

Ancylonema Nordenskiöldii bekannte Desmidiacee hervorgebracht. Das Ancylonema 

zusammen mit anderen Algen und dem Kryokonit, spielt auf dem grönländischen 

Inlandseise eine wichtige Rolle, indem es die Sonnenwärme stärker aufsaugt als 

das Eis und in dieses Löcher schmilzt.1 2 

3. Grüner Schnee wird durch Chlorophyceen verursacht; also Desmidiaceen 

ohne violetten Zellsaft, dann Cyanophyceen und grüne Individuen von Sphaerella, 

ferner Mooskeime sind die bildenden Factoren der speciell grünen Schneeflora. 

Hellgelber und grüngelber Schnee werden durch den aus den Karpaten von 

Rostafiiiski beschriebenen Chlamydomonas flavo-tingens hervorgerufen. 

1 Warming : Lehrbuch der ökologischen Botanik, 1896, Seite 135. 
2 » 1. c. Seite 135. 
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Diese Pflanzenvereine im Sinne Warming’s sind deutliche Beispiele für die 

ausserordentliche Abhärtung der Pflanzenzellen. Jede Nacht friert an manchen Orten 

das am Tage geschmolzene Wasser, und so sind diese Pflanzen tagtäglich den 

grellsten Temperaturunterschieden ausgesetzt, den grössten Theil des Jahres 

liegen sie dagegen im Eis und Schnee eingefroren und im Dunkel der Polarnacht, 

und führen auf dieser Weise ein latentes Leben, bis die Sommersonne sie zum 

Leben ruft. 1 2 

Interessant ist aber auch die Verbreitung dieser schnee- und eisbewohnenden 

Algen, wie dies besonders durch die neuere Publication von Chodat beleuchtet 

wurde. Chodat fand nämlich Raphidium nivale (das von Lagerheim beschrieben 

wurde, und dessen Heimat in den Anden von Ecuador liegt) im Schnee des 

Col des Ecandies (Massif du Mont Blanc) in der Gesellschaft von Sphaerella 

nivalis und Ancylonema Nordeuskiöldii.2 Letzteres wurde bisher nur von den 

Schneefeldern von Grönland bekannt. Das Vorkommen dieser Schneepflanzen an 

einer gemeinsamen Stelle von Mittel-Europa wirft auf die Lebensweise dieser 

Arten ein sehr interessantes Licht. 

Die Untersuchung des Schnees vom Balatonsee habe ich mit besonderer 

Rücksicht auf diese hier zusammengestellten Forschungsergebnisse unternommen, 

und die Untersuchung schien wirklich nicht überflüssig zu sein, denn der Schnee 

tieferliegender Gegenden bildete noch nirgends den Gegenstand ähnlicher bota¬ 

nischer Untersuchungen. 

Bei der Untersuchung der Schneeflora habe ich gleich von Anfang zwei 

Wege eingeschlagen: einmal sammelte ich den Schnee von den Dächern der 

städtischen Häusern in Budapest, und zweitens sicherte ich mir reines Material 

von den Schneefeldern des eingefrorenen Balatonsees. 

Die Schneeproben wurden in sterilisirten Gläsern aufgehoben und luftdicht 

verschlossen, indem wir den Kork von Aussen noch mit geschmolzenem Paraffin 

gut verdichteten. Die Proben zeigten nach dem Verlaufe von einigen Tagen 

noch keine besonders auffallende Vegetation ; die Algenvegetation erschien erst 

nach ein paar Wochen in ihrer ganzer Fülle. Dies ist auch der Fall mit der Vegeta¬ 

tion des Polarschnees, in welchem die Algen nur ein latentes Leben führen, und 

erst wenn die Sommersonne Eis und Schnee schmilzt, dann erwachen sie zum 

Leben und führen im Wasser, dessen Temperatur nur wenig über 0° beträgt, ihre 

Ernährung und Fortpflanzung aus. 3 

Die Schneeproben, die ich von den Hausdächern gesammelt habe, zeigten 

nach dem Verlaufe von einigen Wochen ebenfalls eine sehr lebhafte Algenvege¬ 

tation, die sich allerdings nur auf einige Protococcoideen beschränkt hat; die Proben 

ferner, die ich im Freien von der Schneedecke der von allen bewohnten Stellen 

weit liegenden Feldern gewonnen habe, zeigten nach dem Verlaufe einer geraumen 

Zeit ziemlich lebhafte Vegetation von Fadenalgen, speciell von Ulotrichaceen, ausser¬ 

dem traten aber auch einzellige Formen und auch Bacilla7'iaceen auf. Dass Algen 

auch im strengen Winter in den grossen Städten inmitten der durch Kohlengase 

1 Warming : 1. c. Seite 135. 

2 Chodat : Sur la flore des neiges du Col des Ecandids (Massif du Mont Blanc); Bull, de 

Therb Boissier IV, 1896, Nr. 12, p. 879. 

3 Warming: 1. c. Seite 136. 
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und Rauchmassen vergifteten Atmosphäre, und durch die Niederschläge dieser 

Verbrennungsproducte versetztem Schnee der Hausdächer ihr Leben führen, dürfte 

vielleicht für die Biologie dieser Pflanzen von einem gewissen Interesse sein. 

Die Schneeproben, die auf den Eisfeldern des Balatonsees eingesammelt 

wurden, sind alle im Monate Januar conserviert worden, es sind dies : 

I. Proben von der Mitte des Sees, gesammelt am 23. Januar 1896, zwischen 

Siöfok und Tihany (ges. von Prof. v. Löczy) ; nach der Untersuchung, die ich am 

30. Januar 1896 ausgeführt habe, konnte ich in den Proben keine Algenvegetation 

constatieren. Es waren in den Proben : 

verschiedentliche Hefezellen, 
* - '• • f 

Hyphen von Schimmelpilzen, 

Tracheiden, Holzfasern von Coniferen, 

Bruchstücke von Weizenkörnern, Weizenstärke 

und die leeren Schalen von einer Bacillariaceen-Art, von Epithemia Zebra 

zu sehen. 

II. Proben, gesammelt zwischen Boglar, Szepezd und Rev-Fülöp; die Aufsamm¬ 

lung wurde am 25 Januar 1896 gemacht (Prof. v. Löczy), die am 30. Januar ausge¬ 

führte Untersuchung zeigte, dass in den Proben nur 

Pilzsporen, 

Bacterien und 

Weizenstärke Vorkommen; die Algenvegetation war nur durch einige Indivi¬ 

duen von Epithemia Sorex vertreten. 

III. Ich untersuchte ferner den schmutzigbraunen Schnee, der im Januar 

1895 in der Mitte des Sees gesammelt wurde. Dieser Schnee spielt hier ungefähr 

dieselbe Rolle, wie der braune Schnee auf den Eisfeldern der Polarländer. Er 

saugt die Wärme auf und wirkt schmelzend aui das Eis, ist auch für gewöhnlich 

mit ziemlich viel atmosphärischem Staub gemischt. Der «eisschmelzende Schnee», 

wie er dort genannt wird, da die Fischer nur sehr bald erkannt haben, welche 

Rolle dieser schmutzige Schnee dort im Leben des Sees spielt, «frisst das Eis 

auf» («ez eszi meg a jeget»), so heisst es im Munde des Volkes um Keszthely. 

Und wirklich, an solchen Stellen, wo brauner Schnee lag, kann der Fischer, der 

noch nach alten ursprünglichen Methoden arbeitet, sein Netz zuerst auswerfen. 

Im schmelzenden Schnee fand ich bei der Untersuchung der frischen Proben : 

braune Pilzsporen, 

Bacterien und 

Gloeotila ferruginea, die als die pflanzliche Ursache der Braunfärbung erkannt 

wurde und hier die Rolle von Ancylonema Nordenskiöldii spielt. 

IV. Schneeproben, gesammelt am 7. Februar 1895 unweit von Csopak vom 

Eise des Balatonsees (Prof. v. Löczy). 

In den frischen Proben waren nur : 

Oikomonas Termo, 

Bicosocca lacustris und 

Codosiga Botrytis 

zu verzeichnen. 
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In den hier erwähnten und von den Schneefeldern des eingefrorenen Balaton¬ 

sees gesammelten Proben enstand aber nach einer gewissen Zeit eine auffallend 

schöne Algenvegetation. 

Die ersten Anzeichen waren schon nach ein paar Wochen zu sehen und nach 

drei Monaten entwickelte schon die mit dem Schnee aufgesammelte Algenflora 

ihre ganze Pracht in den immerwährend verschlossenen Gläsern, die aber natürlicher¬ 

weise dem Lichte ausgesetzt waren. Die Vegetation der verschiedenen Proben 

war schon durch ihre Farbe ebenso charakterisiert, wie durch ihre Zusammen¬ 

setzung, wie dies durch die öfters vorgenommene Analyse erwiesen wurde. 

Am auffallendsten war die Vegetation in der ersten Probe entwickelt, der 

Boden, wie die Seiten des Gefässes waren ganz karminroth, und zeigte die Unter¬ 

suchung, dass es sich hier um eine Reincultur von Haernatococcus lacustris handelt. 

Die Sphaerella nivalis oder Hacmatococcus lacustris ist also auch auf den Schnee¬ 

feldern des Balatonsees verbreitet. 

In den mit II. bezeichneten Proben kommt Haernatococcus lacustris ebenfalls 

vor, nur in geringerer Menge, hier ist aber nur die grüne Vegetationsform zu 

sehen, der rothe Zustand spielt nur eine sehr untergeordnete Rolle. 

Die am stärksten entwickelte Vegetation wurde in den mit III. bezeichneten 

Proben beobachtet, die den eisschmelzenden Schnee enthielten. Ausser verschie¬ 

denen Cyanophyceen (wie Cylindrospermum stagnale, Plectonema Nostocormn, Ana- 

baena variabilis, Oscillaria tenuis var viridis), tritt hier noch das Closterium 

acerosum von den Desmidiaceen auf in besonders reichlicher Vegetation, ausserdem 

sind aber noch viele andere Chlorophyceen vertreten, und zwar auch fädige For¬ 

men, wie z. B. Oedogonium autumnale und Oe. scutatum, beide mit Fructifications- 

organen, weiter Conferva utricolosa und mehrere einzellige Protococcoideeu und 

etliche 10 Bacillariaceen; von Thieren Amoeba verrucosa, Polytoma Uvella, Difflu- 

gia globulosa und Difflugia pyriformis. 

Die IV. Probe war verhältnissmässig die ärmste und zeigte bei der am 

2. April durchgeführten Untersuchung nur eine spärliche Vegetation, die aus 

Oscillaria subtilissima, O. tenuis, Cylindrospermuni-Sporen und aus einer Bacilla- 

riacee: Cymbella Cistula f. minor, bestand, ausser diesen waren darin nur noch 

schöne Moos-Protonema-Fäden zu sehen. 

Die Algenflora des Schnees vom Balatonsee. 

Schisophyceae. 

Anabaena variabilis Kützing. 

Cylindrospermum stagnale (Kützing) 

Bornet & Flahault. 

Plectonema Nostocorum Bornet. 

Oscillaria tenuis C. A. Agardh, 

a. viridis (Vaucher) Kützing. 

« subtilissima Kützing, 

Merismopedium elegans Al. Braun. 

Coelosphaerium Kützingianum Nägeli. 

Gomphosphaeria aponina Kützing. 

Ckroococcus minutus (Kützing) Nägeli. 

» turgidus (Kützing) Nägeli. 

Ba cilla riaceae. 

Cymbella Cistula (Hempr.) Kirchn. f. minor. 

Navicula borealis (E.) Kützing. 

» elliptica Kützing. 

Pleurosigma attenuatum (Kütz.) W. Smith. 

» scalproides Rabenhorst. 

Amphora ovalis (Brebisson) Kützing. 

Achnanthes minutissima Kützing. 

Nitzschia stagnorum Rabenhorst. 

» dissipata (Kützing) Grunow. 

» sigmoidea (Nitzsch) W. Smith. 

Epithemia Zebra (E.) Kützing. 

» Sorex Kützing. 
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Suriraya splcndida (E.) Kützing. 

Cymatopleura Solea{BRebisson) W. Smith. 

Cyclotella Rützingiana Tiiwaites. 

Chlorophyceae. 

Oedogonium autilmnale Wittrock. 

» scutatum Kützing. 

Conferva utriculosa Kützing. 

Haematococcus lacnstris (Girod.) Rostaf. 

Sciadium Arbuscula Al. Braun. 

Raphidmm pölymorphum Fresenius, 

var. aciculare Rabenhorst, 

var. fusiforme Rabenhorst. 

Tetraedron mininmm Hansgirg. 

Characium minutum Al. Braun. 

Clostermm acerosum E. 

Cosmarium leve Rabenhorst. 

Im geschmolzenen Schnee des Balatonsees sind also : 

die Schizophyceen mit .... 10 Arten, 

die Bacillariaceen » .15 

die Chlorophyceen » ... o 10 » 

die Algen zusammen mit 35 Arten vertreten. 

Diese hier characterisirte kleine Schneeflora, obwohl nur aus 35 Arten 

bestehend, kann doch im Verhältnisse zu der Flora der polaren Schneefelder 

als eine ziemlich artenreiche bezeichnet werden. Denn nach meiner Zusammen¬ 

stellung enthält die Schneeflora der polaren und der alpinen Regionen kaum 

70 Arten, ist also keineswegs besonders artenreich zu nennen. Haematococcus 

laaistris und Epithemia Zebra ausgenommen, sind die im Schnee des Balaton¬ 

sees gefundene Algen-Arten, neiL für die Schneeflora. Die Liste der schneebewoh¬ 

nenden Algen wurde also durch die Kenntniss der Schneealgen vom Balatonsee, 

um ein Bedeutendes erweitert und können wir künftighin hoffen, besonders im 

Wege der Untersuchung des Schnees des Tieflandes, noch eine ziemlich grosse 

Menge von schneebewohnenden Algen zu entdecken. 

Die Algenvegetation im Balatonsee wird auch während des Winters wenig¬ 

stens theilweise erhalten, und in den letzten Tagen des November, als ich den 

Kis-Balaton besuchte, konnte ich von meinem, durch die dünne Eiskruste hindurch¬ 

gleitenden Kahne noch eine massenhafte Algenvegetation einsammeln, ln den 

Monaten Dezember, Januar und Februar vegetiren die fädigen, stärkeren Algen¬ 

formen noch so ziemlich ungestört, und ich traf in den wärmeren Tagen des 

Februars schon überall keimende Schwärmsporen An den Steinen der Ufer, Moli, 

am Holzwerke der im Wasser stehenden Bauten, Badehäusern etc. leben, in eine 

braune gallertige Masse eingehüllt, die unzählbaren Massen von Bacillariaceen, dem 

Froste Trotz bietend, und an den Schalen der Wasserschnecken finden wir auch 

in den Wintermonaten warhaftige Gärten von niederen Algen, die manchmal als 

riesige Schöpfe ausgebildet, überall herumgeschleppt werden. 

Das mikrophyte Leben wird also in den Fluthen des Balatonsees durch die 

Strenge des Winters nicht unterdrückt, und überall, wo wir nach ihm suchen 

treffen wir eine noch immer ansehnliche Algenvegetation, ln den Rohrsümpfen an 

den Ufern, wie auf den Steinen der Moli und am Holzwerk der Badehäuser, 

an den Werften der Häfen, überall trifft man Algen und zwar massenhaft auf¬ 

tretende Algen. Am 31. Dezember fanden sich an dem Holzwerke der Bade- 

3 Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. 
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häuser vor Keszthely noch zahlreiche Algen vor ; Ulothrix, Os eillaria-Arten und 

Gloeotila (ferruginea), bildeten filzige Ueberzüge, die von der Strenge des Winters 

nicht im Geringsten litten, und diese Vegetation wurde ausserdem von Tausenden und 

Abertausenden von kleinen Bacillariaceen belebt. Während dieser Zeit vegetirten auch 

in den Rohrsümpfen die Ulothrix-, Cladophora-, Conferva-, Vaucheria-, Oedogonium- 

Arten ganz ungestört weiter, und darunter die vielen Bacillariaceen. Im Januar machte 

ich dieselben Erfahrungen, auf dem Laube, der in den Rohrsümpfen lebenden Lemna 

trisulca, fanden sich schon keimende Schwärmsporcn von Oedogonien, die Arten von 

Tetraspora, Conferva, Vaucheria, Cladophora, Ulothrix etc. vegetierten ganz lebhaft, 

unter ihnen fanden sich viele Pleurococcus-Arten und in geringerer Zahl Cyanophyceen• 

Im Laufe des Januars blieben die Cladophora-GcbvLSche an den Steinen wohl erhalten 

und waren von den massenhaft auftretenden Bacillariaceen vollkommen überzogen, 

ganz so wie im Sommer, von den letzteren Mikrophyten sind hauptsächlich die 

gallertig-schleimige Lager bildenden Arten in grösserer Anzahl vertreten, so 

müssen besonders die Encyonema- und Cymbella-Arten erwähnt werden, die mit 

ihren verzweigten gallertigen Lagern das Holzwcrk überall beleben ; ausser diesen 

treten dann noch die Plcurosigma und Fragilaria-Arten in auffallender Menge 

auf. Die Vereinsklasse der Nereiden bleibt also auch im Laufe des strengen Win¬ 

ters erhalten. 



III. 

HYDROCHARITEN-VEREI NS KLASSE. 

Die von Warming als Hydrochariten-Vereinsklasse bezeichnete Lebensform, 

der Vegetation der süssen Gewässer erscheint an solchen Stellen der Ufer, die 

geschützt sind gegen den Wellenschlag. Diese Vereinsklasse ist also zwischen 

den Sumpfpflanzen und in den kleineren Gewässern, Gräben, Teichen zu finden ; 

sie führt zwar ein ähnliches Leben wie das Plankton, denn ihre Arten leben 

schwimmend oder schwebend, unterscheidet sich aber doch wesentlich vom 

Plankton, denn ausser dem Vorkommen von Blüthcnpflanzen, Wasserfarnen und 

Moosen zeigen in dieser Vereinsklasse auch die Algen gegen die des Planktons nicht 

unmerkliche Unterschiede. Von den Algen sind für die Vereinsklasse der Hydro- 

chariten, insbesondere die Conjugaien charakteristisch; diese können oft in grosser 

Menge auftretcn und liegen dann auf der Wasserfläche, indem sie von den durch 

die Assimilation ausgeschiedenen Luftblasen, die zwischen ihren Fäden hängen 

bleiben, gehoben werden.1 Von dieser Ordnung treten hier Mougeotia, Zygnema, 

Spirogyra, Hyalotheca, dann Cosmarium, Euastrum, Closterium auf, mit etlichen 

24 Arten. Ausser diesen kommen noch andere höhere Chlorophyceen vor, 

nämlich Oedogonium, Sphaeroplea, Ulothrix, Chaetophora, Draparnaudia, Stigeo- 

clonium, Conferva, Microspora, Chladophora und noch zahlreiche einzellige Proio- 

coccoideen und Bacillariacaen. Von den Schizophyceen sind ebenfalls mehrere frei 

schwimmende Formen vertreten. Von den zuletzt erwähnten Algen bilden die 

Bacillariaceen den Uebergang zu der Planktonvegetation. 

Diese Vereinsklassc lebt in den kleinen Gräben, am Ufer des Balatonsecs, 

in den Rohrsümpfen und an anderen vom starken Wellenschläge des Sees beschütz¬ 

ten Stellen. 

Schisophyceae. Lyngbya Martensiana Meneghini. 

Calothrix parietina (Nägeli) Thuret. 

Rivularia dura Roth. 

Nostoc paludosum Kützing. 

» curvata (Kützing) Rabenhorst. 

Oscillaria tenuis C. A. Agardii, 

a. viridis (Vaucher) Kützing. 

» minutissimum Kützing. 

Isocystis infusionum (Kützing) Borzi. 

Lyngbya subtilissima (Kützing) Hansgirg. 

» commune Vaucher. Oscillatoria amoena Gomont. 

Spirulina subtilissima Kützing, 

b. tkermalis Meneghini. 

Merismopedium glaucum (E.) Nägeli. 

1 Warming : 1. c. Seite 137. 

3* 
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Merismopedium elegans Al. Braun. 

convohitum Brebisson. 

Chrococcus Minor (Kützing) Nägeli. 

turgidus (Kützing) Nägeli. 

Bacillariaceae. 

Navicula viridis (Nitzsch) Kützing, 

et 

var. commutata Grunow. 

» Brebissonii Kützing. 

» oblonga Kützing. 

» radiosa Kützing. 

viridula Kützing. 

» rhynchocephala Kützing. 

cryptoccphala Kützing, 

et 

var. exilis Grunow. 

» hungarica Grunow. 

» Reinhardtii Grunow. 

» Gastrum E. 

Placentula (E.) Kützing et 

var. anglica (Ralfs) Grunow. 

dicephala (E.) W. Smith. 

lanceolata Kützing, 

et 

var. arenaria Donkin. 

clliptica Kützing. 

Tuscula E. 

mutica Kützing, 

var. Goeppertiana (Bleiscii) 

Cleve & Grunow. 

integra (W. Smith) Ralfs. 

cuspidata Kützing. 

» ambigua E. 

sphaeropliora Kützing. 

scrians (Brebisson) Kützing. 

» exilis Kützing. 

amphisbaena Bory de St.-Vinc. 

limosa Kützing. 

» Iridis E., 

et 

var. amphirrhynchus E., 

var. affinis E. 

» Pcysonis Grunow, 

et 

n. var. capitata m. 

» Bacillum E. 

Navicula minima Grunow. 

» Atomus (Nägeli) Grunow. 

» minuscula Grunow. 

Stauroneis Phoenicenteron (Nitzsch) E. 

» gracilis E. 

» anceps E., 

n. forma maxima m. 

Pleurostauron Legumen (E.) Rabenhorst. 

Amphipleura pellucida (E.) Kützing. 

Pleurosigma attenuatum (Kützing) W. Sm. 

» acuminatum (Kützing) Grün. 

» Parkeri Harrison. 

scalproides Rabenhorst. 

Colletonema lacustre (C. A. Ag.) Kützing. 

Frustulia vulgaris (Thwaites) De Toni. 

Mastogloia Smithii ThWaites. 

» Grevillei W. Smith. 

Cymbella cuspidata Kützing, 

et 

var. naviculiformis Auerswald. 

amphicepliala Nägeli. 

» obtusa Gregory. 

» . affinis Kützing. 

leptoccras (E.) Rabenhorst. 

» gastroidcs Kützing 

lanceolata (E.) Kirchner. 

Cistula (Hempr.) Kützing. 

tumidä (Brebisson) van Heurck. 

Balatonis Grunow. 

Encyonema prostratum [Berkeley) Ralfs. 

Amphora coffeaeformis (C. A. Ag.) Kütz. 

ov'alis (Brebisson) Kützing, 

et 

f. major m., 

var. gracilis E., 

var. Pediculus (Kütz.) Grunow. 

Gomphonema constrictum E., 

et 

f. curta van Huurck. 

» capitatum E. 

acuminatum E., 

et 

var. Clavus Brebisson. 

Augur E; 

montamnn Schumann, 

et 

var. subclavatum Grunow. 
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Gomphonema gracile E. 

» dichotomum W. Smith. 

» Vibrio E. 

» intricatuni Kützing, 

et * 

var. dichotoma Grunow. 

» pärvulüm Kützing, 

et 

var. exilissima Grunow. 

» olivaceum (Lyngbye) Kütz., 

et 

var. vulgare (Kütz ) Grün., 

var. angustum Kützing. 

Rhoicosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Cocconeis Pedicülus E. 

» Placentula E. 

Achnanthes Hungarica Grunow. 

» exilis Kützing. 

» minutissinta Kützing. 

» lanceolata (Brebisson) 

Grunow. 

Nitzschia ängustata (W. Smith) Grunow. 

» hungarica Grunow. 

» stagnorum Rabenh. 

» thermalis (E.) Auerswald. 

dissipäta (Kützing) Grunow, 

et 

var. acuta Hantzsch. 

» sigmoidea (Nitzsch) W. Smitii. 

» vermicularis (Kütz.) Grunow, 

’ et 

f. minor van Heurck, 

var. lamprocarpa Hantzsch. 

Palea (Kützing) W. Smitii, 

et 

var. minuta Bleiscii, 

var. tenuirostris van Heurck. 

Denticula frigida Kützing, 

et 

var. tenuis Kützing. 

Haiitzschia Amphioxys (E.) Grunow, 

et 

var. vivax (Hantzsch) Grunow. 

Suriraya övalis Brebisson, 

et 

var. ovata (Kützing) van Heurck, 

var. angusta (Kützing) van Heurck. 

Cyrna t'opleura elliptica (Brebiss.) W. Smitii 

» Solea (Brebisson) W. Smith. 

Campylodiscus hibcrnicus E. 

Neodiatoma vulgare (Bory de St.-Vincent) 

O. Kunze. 

elongatum (C. A, Agardh) 

O. Kunze. 

Odontidium mutabile W. Smith, 

et 

var. intermedium Grunow, ' 

var. intercedens Grunow. 

Meridion circulare (Greville) C. A. Ag. 

Synedra Vaucheriae Kützing. 

» Ulna (Nitzsch) E., 

et 

var. splendens (Kützing) Brun, 

var. lonmssima (YV. Smitii) Brun, 

var. spatlmlifera Grunö'w. 

var oxyrrhynchws (Kützing) van 

Heurck. 

Actis (Kützing) Grunow, 

et 

var .delicatissima (W. Sm.) Grün. 

radians Kützing. 

» capitata E. 

» familiaris Kützing. 

Fragilaria viresC'ens Ralfs, 

et 

n. var. Balatonis m. 

capucina Desmazieres. 

'» brevistriata Grunow. 

Rhopalodia gibba (E.) O. Müller. 

» ventricosa (Grunow) O. Müll. 

Epithernia gibberula (E.) Kützing. 

» Sorex Kützing. 

» ' turgida (E.) Kützing, 

et 

var. grahulätä (E.) Kützing. 

»• Hyndmännii W. Smith. 

» Argus (E.) Kützing, 

et 

var. aniphicephala Grunow. 

» Zebra (E.) Kützing. 

Eunotia Arcus E. 

» gracilis (E-.) Rabenhorst. 

pectihälis (Kützing) Rabenhorst. 

/Pernio-Eunotia lunaris (E.) Grunow. 
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Lysigonium varians (C. A. Agardh) 

De Toni. 

Melosira distans (E.) Kützing. 

» crenulata (E.) Kützing. 

» Roeseana Rabenhorst. 

arenaria Moore. 

Cyclotella Kützingiana Thwaites. 

Ch lo rophyceae. 

Coleochaete orbicularis Pringsheim. 

irregnlaris Pringsheim. 

Ocdogonium acrosporum De Bary. 

» Pringsheimii Cramer. 

» giganteum Kützing. 

» tenellum Kützing. 

Sphacrop/ea annulina (Roth) C. A. Ag. 

Ulothrix snbtilis Kützing, 

var. subtilissima Rabenhorst. 

Ulothrix tenuis Kützing, 

Herposteiron confervicölum Nägeli. 

Chaetophora pisiformis (Roth) C. A. Ag. 

» Cornu-Damae (Roth) C. A. 

Agardh. 

Draparnaudia glomernta (Vauch.) C. Ag. 

Stigeocloninm tenue (C. A. Ag.) Rabenh., 

var. gracile Kützing. 

Coufcrva bombycina (C. A. Ag.) Lagerh. 

» utriculosa Kützing. 

» tenerrima Kützing. 

» martialis Hanstein. 

Microspora amoena (Kützing) Rabenh. 

» floccosa (Vauci-i.) Thuret. 

» fugacissima (Roth) Rabenh. 

Cladophora fracta (Dillw.) Kützing, 

var, genuina Kirchner, 

f. gossypina (Draparn.) Rab., 

f. horrida Kützing. 

» oligoclona Kützing, 

n. var. incrustata m. 

» glomerata (L.) Kützing. 

» callicoma C. A. Agardh. 

» canalicularis (Roth) Kützing, 

n. f. mucosa m. 

Vauclicria sessilis (Vauch.) DC. 

Chlamydomonas Pulvisculus (Müller) E. 

Hydrodictyon reticulatmn (L.) Lagerii. 

Scenedesmus quadricauda (Turp.) Breb., 

var. horridus Kirchner. 

Sorastrum Arbuscula Al. Braun, 

et n. var. Balatonis m. 

et n. sp. Ilkae m. 

Ophiocytiumparvulum (Perty) Al. Braun. 

Ercmosphaera viridis De Bary. 

Cliaracium minutum Al. Braun. 

Chlorochytrium Lemnac Cohn. 

Geminella interrupta (Turp.) Lagerh. 

Tetraspora explanata C. A. Agardh, 

b. natans (Kützing) Hansgirg. 

Dictyosphaerium Ehrenbergianum Näg. 

Nephrocytium Agardhianum Nägeli. 

» Nägelii Grunow. 

Palmella mucosa Kützing. 

Pleurococcus vulgaris Meneghini. 

» tectorum Trevis. 

Protococcus viridis C. A. Agardh. 

infusionum (Schrank) Kirchn. 

Mougcotia scalaris Hassall. 

Zygnema cruciatum (Vaucher) C. A. 

Agardh. 

Spirogyra arcta (C, A. Ag.) Kützing 

» communis (Hassall) Kützing. 

dccimina (Müll.) Kützing. 

rivularis Rabenhorst. 

gracilis (Hassall) Kützing, 

var. Nägelii (Kützing) Petit. 

» insignis (Hassall) Kützing, 

var. elongata Wollt. 

Hyalotheca dissiliens (Smith) Brebisson. 

Closterium obtusum Brebisson. 

» didymotocum Corda. 

acerosum (Schrank' E. 

» lanceolatum Kützing. 

Ehrenbergii Meneghini. 

» Dianae E. 

» parvulum Nägeli. 

Cosmarium granatum Brebisson. 

» pseudonitidulum Nordstedt. 

margaritiperum (Turp ) Men. 

» leve Rabenhorst. 

» nitidulum De Notaris. 

» Botrytis (Bory) Meneghini. 

Euastrum binale Ralfs. 



IV. 

DIE VEREINSKLASSE DER NEREIDEN, 

DER STEINLIEBENDEN HYDROPHYTEN. 

«Diese Vegetation ist an Felsen, lose Steine, Schneckenschalen und ähnliche 

feste und harte Unterlagen an Küsten und Ufern gebunden Viele der Arten, die 

sich auf dieser Unterlage linden, wachsen auch epiphytisch, z. B. auch an Pfählen 

im Wasser.» 1 Die im Süsswasser lebenden Vereine sind arm an Arten, Individuen 

und Formen,2 und die hierhergehörende Algenvegetation besteht fast ausschliess¬ 

lich aus Algen aus der Klasse der Chlorophyceen und Cyanophyceen, ausser diesen 

finden sich ferner auch Bacillariaceen und nur sehr wenige Phaeophyceen und Flo¬ 

rideen vor. 

An den Ufern des Balatons ist diese Vereinsklasse verhältnismässig schwach 

ausgebildet, denn die Ufer sind kaum steinig, entweder sind die Ufer schlammig 

und mit Rohr bewachsen, bilden also gewissermassen Rohrsümpfe (rechtes Ufer), 

oder aber sie sind sandig (linkes Ufer), und es treten dann den Dünen nicht unähn¬ 

liche Uferformationen auf, an welchen Stellen die Brandung der Wellen, die Vege¬ 

tation nur spärlicher entwickeln lässt. Steinige Ufer sind ziemlich selten, und 

beschränkt sich deshalb die Nereidenformation auf die Hafenwerke, auf die Moli 

und ähnliche Wasserbauten. Hier aber treten dann die steinliebenden Cladophören, 

Stigeoclonien auf, von denen besonders die Cladop höra-Arten von Bacillariaceen 

ganz bewachsen sind, es gibt darunter gestielte Formen, z. B. die Gomplionema- 

Arten und ferner gallerte-bewohnende Formen, wie Encyone-ma, Cymbella, Odon- 

tidium-Arten etc., die in solchen Massen aufzutreten pflegen, dass von den zum 

Substrat dienenden Cladophora-Ynden. fast nichts mehr zu sehen ist. Die auf 

den sandigen Ufern lebenden Cladophoren, wie auch diejenigen, die an torfigen 

Stellen sich festwurzeln, sind von solcher epiphyten Vegetation meistens ganz frei. 

Der beständige Wellenschlag übt auf die Ufer eine zerstörende Wirkung aus, und es 

können in Folge dessen auch die Cladophora--Formen ihre Standorte nicht behaup¬ 

ten, denn sie werden von der Brandung alsobald weggerissen, nur die Steine bieten 

feste und sichere Unterlagen. Auf den Steinen finden wir auch die bunteste Vege¬ 

tation, die typischen Nereiden bilden hier wahrhaftige Wälder und die reichlich 

verzweigten Cladophoren sind in Gallertmassen der Bacillariaceen vollkommen ein¬ 

gehüllt ; diese mächtige Cladop hora-Vegetation ist ebenso, wie die zur Unterlage 

dienenden Steine ganz braun von den unzähligen Bacillariaceen-Schalen, ausser 

1 Warming: 1. c. p. 140 — 141. 

3 » 1. c. p. 143. 
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welchen noch andere einzellige Aigen-Formen hier in die Gallerte eingebettet Vor¬ 

kommen. Diese Stellen mit Nereiden bieten für die Fische einen sehr beliebten 

Tummelplatz, der in ihrer Ernährung eine grosse und bedeutende Rolle spielt. 

Die Fische suchen diejenigen Stellen der Ufer, wo die Nereiden sich massenhaft 

entwickelt haben, mit besonderer Vorliebe auf, und stillen ihren Hunger an der 

reichen Nährquelle, die ihnen da geboten ist. Die Cladophoren bilden an den 

Steinunterlagen eigenthümliche Erosionsfurchen, wie dies auch von anderer Seite, 

zuletzt von O. Kirchner, beobachtet wurde. 

Der Süsswasserverein der steinliebenden Hydrophyten, wird hauptsächlich von 

den folgenden Schizophyceeu, Bacil/a?'iaceen und Chloropliyceen gebildet: 

Schisophyceae. 
Calothrix parietina (Nägeli) Tiiuret 

Rivularia dura Roth. 

Tolypothrix lanata (Desvaux) Wartmann. 

Nostoc commune Vaucher. 

Lyugbya brevissima (Kützing) Hansgirg, 

» rigidula (Kützing) Hansgirg. 

» subtilissima (Kützing) Hansgirg. 

.» inundata (Kützing) Kirchner. 

Martensiana Meneghini. 

Lyugbya Paludinae (Wittrock) Hansgirg. 

Ghamaesiphon confervicola Al. Braun. 

Bacillariaceae. 

Navicula radiosa Kützing. 

» rhynchocephala Kützing. 

» hungarica Grunow, 

var. humilis Donkin. 

Peysonis Grunow. 

Cymbella obtusa Gregory 

Cymbella affinis Kützing. 

Gomphonema Augur E. 

» montanum Schumann, 

var. subclavatum Grunow. 

» iniricatum Kützing, 

et 

var. dichotoma Grunow. 

Rhoicosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Cocconeis Pediculus E. 

Achnanthes minutissima Kützing, 

Denticula frigida Kützing, 

var. tenuis Kützing. 

Neodiatoma vulgare (Bory de St. 

Vincent) O. Kunze. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E., 

var. danica (Kützing) van Heurck. 

Synedra familiaris Kützing. 

Epithemia Sorex Kützing. 

Lysigonium varians (C. A. Agardh) 

De Toni. 

Cyclotella Kützingicma Thwaites. 

Chlorophyceae. 

Coleochaete orbicularis Pringsheim. * 

» scutata Brebisson. 

» soluta Pringsheim. 

Schizomeris Leibleinii Kützing. 

Aphanochaete repens Berthold. 

Herposteirou confervicolum Nägeli. 

Stigeoclonium tenue (C. A. Agardh) 

Rabenhorst, 

var. gracile Kützing. 

Cladophora canalicularis (Roth) Kützing, 

et n. f. mucosa m. 

Sceuedesmus quadricauda (Turpin) 

Brebisson, 

et 

var. horridus Kirchner. 

var. perabundans Istvänffi. 

Gloeocystis vesiculosa Nägeli. 

Palmelia mucosa Kützing. 

Pleurococcus vulgaris Meneghini. 

» viridis C. A. Agardh. 



V. 

S CH IZOPHYCEEN VEREINE. 

Die Schisophyceen der warmen Quellen bilden im Sinne Warming’s eine beson¬ 

dere Vereinsklasse. Jeder Beobachter weiss, dass die Schisophyceen in den warmen 

Quellen eine fast durchaus reine Vegetation bilden; einen ähnlichen Fall habe ich in 

meiner Analyse der Flora der warmen Quelle auf der Margitsziget (Margaretheninsel) 

bei Budapest beschrieben. Die erste Unterklasse der Schizophyceenverein'en wird 

durch die thermalen Schisophyceen vertreten und tritt im Gebiete des Balatonsees 

in dem Teiche von Heviz auf. Die Algenvegetation dieses Teiches wird fast aus¬ 

schliesslich nur durch die thermalen Cyanophyceen gebildet, von den übrigen, und 

zwar höheren Algen, fand ich hauptsächlich Cosmarium leve; ausser diesen eben 

genannten Wuchsformen kommen noch zahlreiche Bacillariaceen vor. 

Der Teich von Heviz. 

Das durch warme Quellen ernährte Torfmoor von Heviz, mit dem grösseren 

Wasserbecken in der Mitte, das als der Teich von Heviz bekannt ist, liegt gegen 

N. etwa 5 Klm von Keszthely entfernt. Als ein thermales Moor schon vom grossen 

Interesse, besonders in therapeutischer Hinsicht, gewinnt diese Formation noch an 

Interesse dadurch, dass der Teich vermittels eines Kanals mit dem grossen See 

in Verbindung steht. Der warme Teich von Heviz, dessen Boden mit äusserst 

reichlichem Torfschlamm bedeckt ist, ernährt eine verhältnissmässig spärlich zu 

nennende Vegetation von Algen ; die Schisophyceen, darunter besonders Lynghya 

smaragdina und Lyngbya Martensiana, diese bilden am Boden schöne, grüne, sammt- 

artige Ueberzüge, und die emporgehobenen Stücke dieser Bodenvegetation schwim¬ 

men an der Oberfläche des Teiches herum. Von den thermalen Arten sind 

hier besonders zu nennen: Spirulina subtilissima Kützing, var. thermalis Meneghini, 

die schraubig eingerollten Fäden fallen besonders leicht auf, diese Art ist übrigens 

eine beständige Bewohnerin der leeren Schneckenschalen, todten Bacillariaceen- 

zellen etc. Ferner ist hier zu treffen Navicula appendiculata (C. A. Agardh) Kützing, 

var. btidensis Grunow, die für unsere Thermen besonders charakteristisch ist, beide 

kommen auch in der warmen Quelle der Margitsziget vor (Istvänffi : A Margit- 

szigeti vizeses növenyzete. Magy. Növ. Lapok 1892), wie auch Cosmarium leve 

Rabenhorst, diese schmucke Desmidiacee, die auf den Steinen des Wasserfalles der 

Margitsziget faustgrosse Gallertmassen bildet (von hier habe ich Cosmarium leve in 

den Wittrock und Nordstedt’schen : Algae Aquae dulcis Exsiccatae, Fase. 27. 1896 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. 1 
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sub Nr. 1274 mitgetheilt). Ausser diesen drei Arten sind hier wirklich thermale 

Arten kaum vertreten, denn Nitzschia thermalis lebt wie bekannt, auch in kaltem 

Wasser, ist also keine specifisch thermale Form. Der Kanal von Heviz, der den 

Teich mit dem Kis-Balaton verbindet, ernährt dieselbe Algenvegetation und sind 

die Böschungen der Kanalufer, auf weiten Strecken mit dem weithin sichtbaren 

grünen, sammtartigen Ueberzuge von Lyngbya-Arten bedeckt. Die weiteren Unter¬ 

suchungen, werden die Artenzahl der Algen von dem Hevizer Teich jedenfalls 

nur vermehren. 

Algen des warmen Moorteiches von Heviz. 

Schizophyceae. 

Lyngbya smaragdiua (Kützing) Hansgirg. 

Martensiana Meneghini. 

Spirulina subtilissima Kützing, 

•var. b. thermalis Meneghini. 

Charnacsiphon confervicola Al. Braun. 

Polycystis marginata (Meneghini) Richter. 

Bacillariaccae. 

Navicula major (Kützing) W. Smith. 

viridis (Nitzsch) Kützing. 

appendiculata(C. A, Ag.) Ivütz., 

var. budensis Grunow. 

mesolcpta E, 

var. staiü'oneiformis Grunow. 

» mesolepta E., 

var. thermes (E.) Grunow. 

ayptocephala Kützing, 

var. intermedia Grunow. 

» lanceolata Kützing, 

et var. arenaria Donkin. 

sphaerophora Kützing. 

» limosa Kützing. 

» Iridis E., 

et 

var. affinis E., 

var. aniphirrhynchus E. 

Cocconeis Pediculus E. 

Achnanthes exilis Kützing. 

» minutissima Kützing. 

Nitzschia Tryblionella Hantzsch. 

liungarica Grunow. 

thermalis (E.) Auerswald. 

Nitzschia dissipata (Kützing) Grunow, 

var. acuta Hantzsch. 

vermicularis (Kützing) Grün. 

Stauromeis gracilis E. 

Pleurosigma scalproides Rabenhorst. 

Cymbel/a cuspidata Kützing, 

var. naviculiformis Auerswald. 

» gastroides Kützing. 

Encyonerna ventricosmn (C. A. Agardh) 

Grunow. 

Amphora ovalis (Brebisson) Kützing. 

Goviplionema dichotomum Kützing. 

» Vibrio E. 

Rlioicosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Suriraya ovalis Brebisson, 

var. angusta (Kützing) van Heurck. 

Cymatopleura Solea (Brebisson) W. Smith. 

Neodiatorna vulgare (Boryde St -Vincent) 

O. Kunze. 

Odontidium mutabile W. Smith, 

var. intermedium Grunow. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

Acus (Kützing) van Heurck. 

» radiaus Kützing. 

Fragilaria virescens Ralfs. 

Eunotia Arcus E. 

» gracilis E. 

Pseudo-Eunotia lunaris (E.) Grunow. 

Lysigonium varians (C. A. Agardh) 

De Toni. 

Melosira crenulata (E.) Kützing. 

Chlorophyceae. 

Cosmarium leve Rabenhorst. 



VI. 

DIE ALGEN DES SÖSTÖ («SALZTEICH») BEI S1ÖF0K. 

Von den kleineren Wasserbehältern im Gebiete des Balatonsees beansprucht 

unser Interesse in erster Linie, der Salzteich neben Siöfok, der unter dem Namen 

Söstö (— Salzteich) bekannt ist. Das Wasser in diesem Wasserbehälter, der 

in früheren Zeiten auf dem natronhaltigen Boden eine gewisse Salzmenge ausge¬ 

laugt hat, ist jetzt kaum mehr salzhaltig, trotzdem aber ernährt der Teich eine 

specielle Salz-Alge, die noch aus den früheren Zeiten als das Wasser noch mehr 

Salz enthielt zurückgeblieben ist. Es ist dies die Enteromorpha salina, ,welche 

ebenso wie ihre grösseren Verwandten, ausschliesslich halophile Pflanze ist; und ist 

ein lebender Beweis dafür, dass, die Gewässer dieses Teiches einst viel mehr 

Salz enthalten mussten. Unter den anderen Algen des Söstö’s fand ich keine solchen, 

die ausschliessliche Bewohner des Salzwassers wären. 

Schisophyeeae. 

Gomphosphaeria aponina Kützing. 

Bacillariaceae. 

Navicula Gastrum E. 

Chlorophyceae. 

Enteromorpha salina Kützing. 

Aphanochaetc repens Bkrthold. 

Stigeoclonium tenue (C. A. Ag.) Rabenh , 

et var. gracile Kützing. 

Cladophora fracta (Dillw.) Kützing, 

f. gossypina (Drap.) Rabenh. 

glomerata (L.) Kützing. 

canalicularis (Roth) Kütz. 

rhynchoccphala Kützing. 

Frustulia rhoniboid.es. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

Achs (Kützing) Grunow. 

Fragilaria virescens Ralfs. 

Epithemia Sorex Kützing. 

Campylodiscus hibernicus E. 



VII—VIII. 

DIE LIMNÄEN-VEREINSKLASSE 
UND DER 

VEREIN DER ROHRSÜMPFE. 

Die Vereinsklasse der Limnäen wird von untergetaucht lebenden Wasser¬ 

pflanzen gebildet; dadurch unterscheidet sie sich von der Sumpfvegetation, «deren 

Assimilationsorgane grösstentheils über das Wasser gehoben werden. Aber scharfe 

Grenzen lassen sich zwischen diesen Vereinsklassen nicht ziehen» (Warming). Hieher 

gehören die auf den phanerogamen Wasserpflanzen epiphytisch lebenden Algen, 

und besonders, auf den höheren Wasserpflanzen des Kis-Balatons lebenden Algen¬ 

formen aus der Klasse der Scliizophyceen, Bacillariaceen und Chlorophyceen. 

Da die Ufer des Kis-Balatons überall eine von Monocotylen gebildete 

Sumpfvegetation aufweisen, so entsteht hier ein Uebergang zu den Rohrsümpfen, 

beide Vereinsklassen müssen also hier als ein Ganzes betrachtet werden. Dieser 

Uebergang macht sich schon in den Kanälen des Kis-Balatons, in den sogenannten 

«Folyäs’s» auffallenderweise geltend, wo die submersen Phanerogamen im langsam 

strömenden Wasser ruhig vegetiren, während an den Ufern schon die von Phrag- 

mites, Typlia, Butomus, Iris, Alisma, Sagittaria etc. gebildete Rohrsumpf-Vegeta¬ 

tion sich geltend macht. 

Sch isophycea e. 

Calothrix fusca (Kützing) Bornei 

& Flahault. 

Gleotrichia Pisum (C. A. Agardh) 

Thur et. 

» natans (Hedwig) Rabenh. 

Scytonema Hofmanni C. A. Agardh. 

Lyngbya Paludinae (Wittrock) FIansgirg. 

Phormidium autumnale (C. A. Agardh) 

Gomont. 

Oscillaria tenerrima Kützing. 

» tennis C. A. Agardh, 

a. viridis (Vaucher) Kützing. 

» chalybea Mertens. 

» limosa (Roth) C. A. Agardh. 

» splendida Greville. 

Oscillatoria amoena Gomont, 

Spirulina subtitissima Kützing, 

b. thermalis Meneghini. 

Gomphosphaeria aponina Kützing. 

Polycystis marginata (Meneghini) Richter. 

Bacillariaceae. 

Navicula major (Kützing) W. Smith. 

viridis (Nitzscii) Kützing, 

et 

var. commntata Grunow. 

mesolepta E., 

var. stauroneiformis Grunow, 

var. thermes (E.) Grunow. 

oblonga Kützing. 

peregrina (E.) Kützing. 

gracilis Kützing. 
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Navicula radiosa KüTzing, 

var. acuta (W. Smith) Grunow. 

» cryptocepliala Kützing, 

et 

var. intermedia Grunow, 

var. exilis Grunow. 

» lumgarica Grunow. 

» Gastrum E. 

» lanceolata Kützing, 

var. arenaria Donkin. 

» elliptica Kützing. 

» mutica Kützing, 

var. Goeppertiana (Bleisch) 

Cleve et Grunow. 

cuspidata Kützing. 

ambigua E. 

sphaerophora Kützing. 

» serians (Brebisson) Kützing. 

amphisbaena Bory de St.-Vinc., 

et 

var. Fenzlii Grunow. 

limosa Kützing, 

et 

var. gibberula Grunow. 

Iridis E., 

et 

var. ajfinis E. 

» Peysonis Grunow. 

Bacillum E. 

» minuscula Grunow. 

Stauroneis PKoenicenteron (Nitzsch) E. 

» gracilis E. 

» anceps E., 

n. f. maxima m. 

Pleurosigma attenuatum (Kütz.) W. Smith. 

» acuminatum (Kützing) Grün. 

Parkerii Harrison. 

» scalproides Rabenhorst. 

Mastogloia Smithii Thwaites, 

var. lacustris Grunow. 

Cymbella Ehrenbergii Kützing, 

et 

f. major Grunow. 

» ajfinis Kützing. 

» gastroides Kützing, 

f. mihor Grunow. 

lanceolata (E.) Kirchner. 

Cymbella cymbiformis (Kütz.) Brebisson, 

et 

var. parva (W. Smith) van 

Heurck. 

Cistula (Hempr ) Kirchner, 

var. maculata (Kützing) Grunow. 

Encyonema ventricosum (C. A. Agardh). 

Grunow. 

Amphora coffeaeformis (C. A. Agardh) 

Kützing. 

ovalis (Brebisson) Kützing, 

et 

f. major m., 

var. gracilis E., 

var. Pediculus (Kützing) Grunow. 

Gomphonema constrictum E., 

et 

f. curta van Heurck. 

» capitatum E. 

acuminatum E., 

et 

var. coronaiumIfljRxümu.. 

var. Clavus Brebisson. 

» sphaerophorum E. 

» dichotomum Kützing. 

» Vibrio E. 

» intricatmn Kützing. 

parvulum Kützing, 

et 

var. exilissima Grunow. 

o/ivaceum (Lyngbye) Kütz. 

Rhmcosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Cocconeis Scutelmm E. 

» Pediculus E. 

Placentula E. 

Achnanthes Hungarica Grunow. 

lanceolata (Brebisson) Grün. 

Nitzschia Tryblionella Hantzsch. 

stagnorum Rabenhorst. 

dissipata (Kützing) Grunow, 

et 

var. acuta Hantzsch. 

sigmoidea (Nitzsch) W. Smith. 

verm icu la ris ( Kützing) G runo w 

Suriraya biseriata (E.) Brebisson, 

et f. minor obhisa van Heurck 

ovalis Brebisson. 
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Suriraya ovalis Brebisson, 

var. ovata (Kützing) van Heurck, 

var. minnta (Brebisson) van Heurck. 

Suriraya splendida (E.) Kützing. 

» gracilis Grunow, 

n. var. Balatonis m. 

Cymatopleura elliptica (Brebiss.) W. Smith. 

» Solea » » 

Campylodiscus Clypeus E. 

Neodiatoma vulgare (Boryde St.-Vincent) 

O. Kunze. 

Odontidium mutabile W. Smith, 

et 

n. var. intermedium Grunow. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E., 

et 

var. splendens (Kützing) Brun, 

var. longissima (W. Smith) Brun, 

var. spathulifera Grunow, 

var. oxyrrhynchus (Kützing) van 

Heurck, 

var. danica (Kütz.) van Heurck. 

Acus (Kützing) van Heurck, 

var. Acula Kützing. 

» radians Kützing. 

» capitata E. 

Fragilaria virescens Ralfs, 

et 

var. oblongella Grunow. 

» capucina Desmazieres. 

» construens Grunow, 

n. var. trinodis m. 

» brevislriata Grunow. 

Rhopalodia gibba (E.) O. Müller. 

ventricosa (Grunow) O. Müll, 

var. tumida (Istvänffi) O. Müller, 

var. gibbosa (Istvänffi) O. Müller. 

Epithemia Sorex Kützing. 

turgula (E.) Kützing. 

» Argus (E.) Kützing. 

» Zebra (E.) Kützing. 

Eunotia Arcus E. 

» gracilis E. 

» Diodon E. 

Pseudo-Brnzotia lunaris (E.) Grunow. 

Lysigonium varians (C. A. Ag.) de Toni. 

Me/osira distans (E.) Kützing. 

Cyclotclla Kützingiana Thwaites. 

Chlor ophyceae. 

Coleochaete orbicularis Pringsheim. 

» scutata Brebisson. 

Bulbochaetepygmaea (Pringsh.) Wittrock. 

Oedogonium giganteum Kützing. 

» scutatum Kützing. 

» vernale Wittrock. 

Herposteiron confervicolüm Nägeli. 

Microspora amoena (Kützing) Rabenh. 

Schizomeris Leibleinii Kützing. 

Cladophora fracta (Dillw.) Kützing, 

var. genuina Kirchner, 

f. subsimplex Kützing, 

» glornerata (L.) Kützing. 

Chlamydomonas Pulvisculus (Müller) E. 

Pandorina Morum (Müller) Bory. 

Hydrodictyon reticulatum (L.) Lagerheim 

Scenedesmus bijugaius (Turpin) Kützing. 

var. alternans (Reinsch) 

Hansgirg. 

quadricauda (Turpin) Breb., 

var. genuinus Kirchner, 

n. var. perabundans m. 

Pediastrum Boryanum (Turp.) Menegil 

» anguloszun (E.) Menegh. 

Tetras (E.) Ralfs. 

Oplziocytium majus Nägeli. 

coclileare (Eichw.) Al.Braun. 

Schizoclzlazzzys gelatiuosa Al. Braun. 

Apiocystis Brauniaua Nägeli. 

Tetraspora explaziata C A. Agardh, 

b. natans (Kützing) Hansgirg. 

Dactylococcus infusionum Nägeli. 

Zygnema cruciatum (Vauch.) C. A. Ag. 

Spirogyra bellis (Hassall) Crouan. 

» ITassallii (Jenner) Petit. 

Clostezdum juncidum Ralfs. 

» zzioziiliferuzn (Bory) E. 

» Dianae E. 

Cosmarium granatum Brebisson. 

» crenatum Ralfs. 

» Botrytis (Bory) Menegh. 

gotlandiczim Wittrock. 



IX—X. 

SUMPFMOORE UND SUMPFGEBÜSCHE IM SÜSSWASSER, 

(BEREK’S ODER BOZÖT’S). 

Diese treten im Gebiete des Balatonsees in Verbindung auf und bilden 

eine äusserst eigenthümliche Formation, die von dem Volke als Berek oder 

Bozöt bezeichnet wird. Für die Entwickelung der Algen ist diese Formation 

sehr günstig, in den torfigen Wasserbehältern der Sumpfmoore (z. B. in den 

Teichen der Berek von Orda, oder von Csehi), entwickelt sich für gewöhnlich 

eine ausserordentlich reiche Algenvegetation ; die Sumpfgebüsche mit ihren noch 

unreifen Boden, mit den Zsombek’s bieten fernerhin ebenfalls günstige Stellen zur 

Entwickelung einer massenhaften Algenvegetation von dem Charakter der sumpf¬ 

moorbewohnenden Algenformationen. Die hier im Titel angeführten Vereins¬ 

klassen aus den Berek's stehen mit dem Balatonsee meistentheils in Verbindung, 

vermittels Kanälen die zum Zwecke der Entwässerung der Berek's angelegt wor¬ 

den sind, und. so bilden die Sumpfmoore der Berek's, eine reiche Brutstätte für 

die Algenflora des Sees. 

Schisophyceae. 

Rivularia minutula (Kützing) Bor.NET. 

& Flahault. 

Gleotrichia Pisum (C. A. Agardh) 

Thuret. 

» natans (Hedwig) Rabenhorst. 

Scytonema Hofmanni C. A. Agardh. 

Tolypothrix lanata (Desvaux) Wartmann. 

Anabaena oscillarioidcs Bory de St - 

Vincent. 

Lyngbya brevissima (Kützing) Hansgirg. 

» curvata (Kützing) Rabenhorst. 

» Paludinae (Wittrock) Hansgirg. 

Oscdlaria tenernma Kützing. 

» tenuis C. A. Agardh, 

a. viridis (Vaucher) Kützing. 

Spirulina subtilissima Kützing, 

b. thermalis Meneghini. 

Spirulina oscillarioides Turpin. 

Aplianothece microscopica Nägeli. 

Merismopedmm glaucum (E.) Nägeli, 

et 

var. punctatum Meyen. 

» elegans Al. Braun. 

Gomphosphaeria aponina Kützing. 

Chroocöccus minutus (Kützing) Nägeli. 

iurgidus (Kützing) Nägeli. 

Bacillariaceae. 

Navicula viridis (Nitzsch) Kützing. 

. » Brebissonii Kützing. 

» gracillima Gregory. 

» oblonga Kützing. 

peregrina (E.) Kützing. 

» radiosa Kützing. 

» viridula Kützing. 

» rhynchocephala Kützing. 
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Navicula cryptocephala Kützing, 

et 

var. exilis Grunow. 

lanccolata Kützing, 

var. arenaria Donkin. 

elliptica Kützing. 

» Tuscula E. 

mutica Kützing. 

» pusilla W. Smith. 

cuspidata Kützing. 

ambigua E., 

et 

f. craticularis m. 

sphaerophora Kützing. 

serians (Brebisson) Kützing. 

exilis Kützing. 

amphisbaena Boryde St.-Vinc. 

limosa Kützing. 

» Iridis E., 

et 

var. affinis E. 

Peysonis Grunow. 

Bacillum E 

Pupula Kützing. 

Stauroneis Phoenicenteron (Nitzsch) E. 

Pleurosigma attenuatum (Kütz.) W. Smith. 

Cymbclla geistvolles Kützing. 

lanceolata (E.) Kirchner. 

Cistula (Hempr.) Kirchner. 

» tumida (Brebisson) van Heurck. 

Amphora coffeaeformis (C. A. Agardh) 

Kützing. 

ovalis (Brebisson) Kützing, 

et 

f. major m., 

var. gracilis E., 

var. Pediculus (Kützing) Grün. 

Gomphonema acuminatum E., 

et 

var. elongatum W. Smith, 

var. Brebissonii Kützing. 

dichotomum Kützing. 

» Vibrio E. 

angustatum Kützing. 

parvulum Kützing, 

et 

var. exilissima Grunow. 

Gomphonema olivaceum (Lyngbye) Kütz., 

var. vulgare (Kützing) Grunow. 

Rhoicosphenia curvata (Kützing) Grunow. 

Cocconeis Scutellum E. 

» Pediculus E. 

Placentula E. 

Achnantlies Ilungarica Grunow. 

» exilis Kützing. 

minutissima Kützing. 

lanceolata (Brebisson) Grün. 

Nitzschia Tryblionella Hantzsch. 

» hungarica Grunow. 

scalaris (E.) W. Smith. 

dissipata (Kützing) Grunow. 

sigmoidea (Nitzsch) W. Smith, 

et 

var. armoncana (Kützing) 

Grunow. 

» verniicularis (Kütz.) Grunow. 

Palea (Kützing) W. Smith, 

var. minuta Bleisch. 

Hantzschia Amphioxys (E.) Grunow. 

elongata{ Hantzsch) Grunow. 

Cymatopleura elliptica (Brebiss.) W, Smith. 

» Solea (Brebisson) W. Smith. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E., 

et 

var. splendens (Kützing) Brun, 

var. oxyrrhynclms (Kützing) 

van Heurck, 

var. danica (Kütz.) van Heurck. 

Acus (Kützing) van Heurck, 

et 

var. delicatissima (W. Smith) 

Grunow. 

» radians Kützing. 

capitata E, 

Fragilaria virescens Ralfs. 

» capucina Desmazieres. 

Rliopalodia gibba (E.) O. Müller. 

Epitliemia Sorex Kützing. 

» turgida (E.) Kützing, 

et 

var. granulata (E.) Kützing. 

Hyndmannii W. Smith. 

» Argus (E.) Kützing. 

Pseudo-Eunotia lunaris (E.) Grunow. 
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Lysigonium varians (C. A. Agardh) 

De Toni. 

Melosira distans (E.) Kützing. 

» crenulata (E.) Kützing 

Roeseana Rabenhorst. 

Cyclotella Kützingiana Tiiwaites. 

Ch 1o rophy ceae. 

Coleochaete soluta Pringsheim. 

Bulbochaete pygmaea (Pringsheim) 

Wittrock. 

Oedogonium tenellum Kützing. 

Ulothrix subtilis Kützing, 

var. tenerrima Kirchner. 

» ßaccida Kützing. 

Herposteiron confervicolum Nägeli. 

Conferva bombycina (C. A. Agardh) 

Lagerheim. 

» tenerrima Kützing. 

Cladophora fracta (Dillw.) Kützing, 

var. genuina Kirchner. 

oligoclona Kützing, 

n. f. genuina m. 

n. var. incrustata m. 

Scenedesmus bijugatus (Turpin) Kützing, 

var. alternans (Reinscii) Hansg. 

quadricauda (Turpin) 

Brebisson. 

Scenedesmus genuinus Kirchner, 

var. korridus Kirchner, 

var. abundans Kirchner, 

n. var. perabundans Istvänffi. 

obliquus (Turpin) Kützing. 

Sorastrum spinulosum Nägeli. 

Pediastrum Boryanmn (Turpin) Menegii., 

var. granulatuni (Kütz. Al.) Braun. 

Pediastrum angulosum (E ) Meneghini. 

» Tetras (E.) Ralfs. 

Sciadium Arbuscula Al. Braun. 

Ophiocytium cochleare (Eichw ) Al. Braun. 

Characium longipes Rabenhorst. 

Chlorochytrium Lemnae Cohn. 

Apiocystis Brauniana Nägeli, 

Dictyosphaerium Ehrenbergianum Näg. 

Gloeocystis vesiculosa Nägeli. 

Dactylococcus infusionum Nägeli. 

Stichococcus bacillaris Nägeli. 

Pleurococcus angulosus (Corda) Meneghini. 

Zygnema cruciaturn (Vauch.) C. A. Ag. 

Closterium moniliferum (Bory) E. 

» Ehrenbergii Meneghini. 

Leibleinii Kützing. 

Cosmarium crenatum Ralfs. 

nitidulum De Notaris. 

Meneghinii Brebisson. 

Botrytis (Bory) Meneghini, 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. 5 



XI. 

DIE ALGEN DER FISCHNAHRUNG. 

Auch die Untersuchung der Fischnahrung vom botanischem Standpunkte aus, 

habe ich zu meiner Aufgabe gemacht. Ich untersuchte zuerst den Magen- und 

Darminhalt der jungen Fischbrut, da es von besonderer Wichtigkeit erschien, über 

die Ernährungsweise der Brut möglichst specielle Angaben zu sammeln. Die Ana¬ 

lyse des Mageninhalts erwies die folgenden Arten als die häufigsten, und habe ich 

hier natürlich nur diejenigen aufgezählt, die noch bestimmbar waren, so z. B. 

die Bacillariaceen, deren Schalen meistens ganz entleert waren, während die 

Grünalgen, die in Folge ihrer Membranstructur der Verdauung weniger Wider¬ 

stand boten, nur in geringer Aüzahl zu bestimmen waren. Meistens fanden sich 

von den Grünalgen nur unkenntlich deformirte Rückstände vor, die eine Bestim¬ 

mung der Art nur sehr schwer ermöglicht hätten. Die Bedeutung der Algen ist 

für die Ernährung der Fischbrut von ausserordentlicher Wichtigkeit. In den 

vielen untersuchten Fällen habe ich zu wiederholten malen konstatirt, dass der 

Magen- und Darminhalt der Brut nur pflanzliche Organismen enthielt. Eine tierische 

Nahrung konnte nicht erkannt werden, obwohl die Schalen z. B. von den eventuell 

zur Nahrung dienenden Crustaceen als unverdauliche Rückstände doch aufgefallen 

wären. Ich glaube daher ganz entschieden betonen zu müssen, dass die Fischbrut 

in ihrem jüngsten Alter, wenn auch nicht ausschliesslich, aber doch hauptsächlich 

eine pflanzliche Nahrung zu sich nimmt. Es wäre daher in erster Linie wünschens- 

werth, dass bei der künstlichen Fischzucht auf eine günstige Unterstützung der 

niederen Algenvegetation mehr Aufmerksamkeit verwendet werde, denn die richtige 

und ausgiebige Ernährung der Brut giebt die beste Grundlage für die blühende 

Fischzucht. Es scheint mir, dass in diesem frühen Alter in der Ernährung der 

Fischbrut kein Unterschied zu machen sei, denn die Brut der pflanzenfressenden 

Fische ernährt sich ganz so, wie diejenige der reissenden Fische von den niederen, 

besonders einzelligen Algen, und unter diesen wieder von den Bacillariaceen, die 

wegen ihres massenhaftes Vorkommens, z. B. auf den Chladophora-Fäden, für die 

junge Brut wirkliche Weiden bilden. Die fädigen Chlorophyceen sind im Magen- 

und Darminhalte der Fischbrut nur schlecht nachzuweisen, wenigstens kann man 

die Arten kaum mehr erkennen in den durch die Mundwerkzeuge und durch die 

Verdauung zerstörten Ueberresten. Allerdings bilden die fädigen Chlorophyceen einen 

sehr ansehnlichen Theil der Fischnahrung. Nach den Beobachtungen, die ich über die 

Ernährungsweise der Fischbrut gemacht habe1 glaube ich behaupten zu dürfen, 

dass die junge Fischbrut, in einem gewissen Alter grösstentheils, wenn nicht aus¬ 

schliesslich (so gut das eben möglich ist), nur pflanzliche Nahrung zu sich nimmt. 

1 Istvänffi: Ueber die Nahrung der Fischbrut im Balaton-See. Botan. Centralbl.LX. 1895. S. 172-73. 
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Bacillariaceae. 

Navicula hungarica Grunow. 

» Gastrum E. 

» lanceolata Kützing, 

var. arenaria Donkin. 

» ambigua E. 

» serians (Brebisson) Kützing. 

'> amphisbaena Bory de St.-Vinc. 

» Iridis E., 

var. affinis E. 

» Bacillmn E. 

Pleurosigma attenuatum (Kütz.) W. Smith. 

scalproides. Rabenhorst. 

Cymbella gastroides Kützing. 

f. minor Grunow. 

Cymbella lanceolata (E.) Kirchner. 

cymbiformis (Kütz.) Brebisson, 

var. parva (W. Smith) van Heurck. 

Amphora ovalis (Brebisson) Kützing. 

Gomphonema constnctum E. 

» capitatum E. 

» acmninatum E., 

var. Glavus Brebisson. 

» sphaerophorum E. 

Cocconeis Pediculus E. 

» Placentula E. 

Nitzschia dissipata (Kützing) Grunow. 

» sigmoidea (Nitzsch) W. Smith. 

Suriaya splendida (E.) Kützing. 

» ovalis Brebisson. 

Cy matopleura Solea (Brebisson) 

W. Smith. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

var. spathulifera Grunow. 

Synedra Acus (Kützing) Grunow, 

var. Actila Kützing. 

Fragilaria capucina Desmazieres. 

Rhopalodia gibba (E.) O. Müller. 

ventricosa (Grün.) O. Müller. 

Epithema Sorex Kützing. 

turgida (E.) Kützing. 

Lysigomum varians (C. A. Agardh.) 

De Toni. 

Melosira distans (E.) Kützing. 

CycloteUa Kützingiana Thwaites. 

Chlorophyceae. 

Paruiorina Morum (0. F. Müller) Bory. 

Scenedesmus quadricaiuia (Turpin) 

Brebisson, 

var. genuinus Kirchner. 

Cosmarium crenatum Ralfs. 



XII. 

DIE DEM KIS-BALATON EIGENEN UND IM GROSSEN SEE NOCH 
NICHT AUFGEFUNDENEN ALGEN. 

Schisophyceae. 
Phormidium autumnale (C. A. Agardh) 

Gomont. 

CJtlorophyceae. 

Coleochaete scutata Brebisson. 

Oedomnium vernale Wittrock. 

Schizomeris Leibleinii Kützing. 

Cladophora fracta (Dillw.) Kützing, 

f. subsimplex Kützing. 

Pandorina Morum (O. F. Müller) Bory. 

Spirogyra bellis (Hassall) Crouan. 

» Hassalii (Jenner) Petit. 

Cosmarimn gotlandicum Wittrock. 

Bacillariaceae. 

Navicula placentula (E.) Kützing. 

Gomphonema acuminatum E., 

var. coronatum (E.) Rabenhorst. 

Suriraya biseriata (E.) Brebisson, 

f. minor obtusa van Heurck. 

» gracilis Grunow, 

var. Balatonis m. 

Rhopalodia ventricosa (Grunow) O. Müll., 

var. tumida (Istvänffi) O. Müller, 

var. gibbosa (Istvänffi) O. Müller. 

Etmotia Diodon E. 



XIII. 

ÜBERSICHT DER ALGEN DES BALATONSEES 
NACH FAMILIEN. 

1. Schizophyceae. Chlorophyceae. 

I. FAM . Hormogoneae 34 Arten. i. fam. Coleochaetaceae 4 Art., 1 Gen. 

n. » Chamaesiphonaceae 1 » ii. » Oedogoniaceae 8 » 2 » 

m. » Chroococcaceae 10 » iii. » Sphaeropleaceae 1 » 1 » 

22 Gen 45 Arten. iv. » Ulvaceae 2 » 2 » 

v. » Ulotrichiaceae 16 » 8 » 

II. Bacillariaceae. vi. » Cladophoraceae 5 » 1 » 

t FAM. Naviculaceae 57 Art., 8 Gen. vii. » Vaucheriaceae 1 » 1 » 

II. » Cynibellaceae 16 » 3 » vni. » Volvocaceae 3 » 3 » 

III. » Gomp honemaceae 13 » 2 » ix. » Palmellaceae 45 » 27 » 

IV. » Cocconeidaceae 2 » 1 » x. » Zygnemaceae 13» 3 » 

V. » Achnanthaceae 4 » 1 » xi. » Desmidiaceae 27 » 6 » 

VI. » Nitzschiaceae 15 » 3 » 125 Art., 55 Gen. 
vn. » Surirayaceae 10 » 3 » 

VIII. » Diatoviaceae 3 » 2 » 
— 

IX. » Meridionaceae 1 » 1 » 

X. » Fragiläriaceae 10 » 2 » Schizophyceae 45 Art., 22 Gen. 

XI. » Eunotiaceae 13 » 4 » Bacillariaceae 150 » 33 » 

XII. » Melosiraceae 6 » 3 » Ch lorophyceae 125 i » 55 » 

Bacillariaceae 150Art.,33Gen. 320 Art., 110 Gen 



XIV. 

AUFZÄHLUNG DER ALGEN DES BALATONSEES. 

I. KLASSE ALGAE. 

I. Ordnung. SCHIZOPHYCEAE Cohn, 

Jahresber. d. Schles. Gesellsch. f. vaterl. Cultur, 1879, p. 279. 

1. Unterordnung. PHYCOCHROMOPHYCEAE Rabenhorst. 

Flora Eur. Algar., I. 1864, p. 1. Cyanophyceae Sachs, Lehrbuch, IV. Aufl. 1874, p. 248. 

I. familie. HORMOGONEAE Thuret, 

Essai de Classification des Nostochinees, Ann. des Sei. Nat. Bot., 6. Ser., I., 1875, p. 6. 

Nostochaceae Nägeli, Die neueren Algensysteme, 1847, p. 132. 

I. Unterfamilie. Heterocysteae Hansgirg, 

Bemerk, zur System, einig. Süsswasseralg., 1884, p. 9. 

I. tribus. RIVULARIACEAE Rabenhorst, 

Flora Eur. Algar., II. 1865, p. 2. 

Subtribus. Mastichotricheae Lützing, 

Phyc. Gener., 1843, p. 231. 

I. genus. Calothrix C. A. Agardh, 

Syst. Algar., 1824, p. XXIV. 

1. Calothrix frisca (Kützing) Bornet et Flahault, Revision (I), 1886, p. 364. 

Mastichothrix fusca Kützing, Phyc. gener., 1843, p. 232, Tab. Phyc. II, 1850—52, 

p. 13, t. 45, f. V. Kirchner, Algenfl. v. Schlesien, 1888, p. 220. Calothrix solitaria 

Kirchner, Microsc. Pflanzenwelt, 1885, p. 37. (et Hansgirg, Prodromus, II. 1892.), 

sed Calothrix jusca in II-a Editione (1891) hujus operis, t. IV f. 124. 

Faden bis zur Haarbasis 150 // lang, das peitschenförmige Haar 225—350 //. 

lang, die Basalzelle 8 p breit, der Faden an der Basis 15 // dick. 

Im grossen Teich bei Kethely, Juli 1893; im Kis-Balaton, 1895 (nach der Bestim¬ 

mung von Herrn Maurice Gomont, Paris); Balaton-Szent-György im Sumpfe neben 

der Eisenbahn auf Cladophora glomerata. Ufer bei Keszthely. 

2. Calothrix parietinä (Nägeli) Thuret, Essai, p. 381; Bornet et Flahault, 

Revision, p 366. 

Schizosiphon parietinus Nägeli, in Kützing Spec. Alg., 1849, p. 327. Kützing, 

Tab. Phyc., II, 1850—52, p. 14, Tab. 48, f. IIP Mastichonema pluviale Al. Braun, 
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in Rabenhorst, Algen, 1857, no. 647 et (647). Calothrix sabulicola Kirchner, Algen 

v. Schles., 1878, p. 280. 

Fäden 8—10 // dick. 

Auf feuchten Steinen, untergetauchten Balken, Brettern und Badehäusern. Lager 

braun oder bräunlich-schwarz. 

Subtribus Rivulariaceae Ivützing, 

Phyc. gener., 1843, p. 235. 

11 genus. R i v u 1 a r i a (Roth) C. A Agardh, 

Syst. Algar., 1824, p. 19. p. p. Thuret, Essai p. 5. 

3. Rivularia dura Roth, Neue Beiträge zur Botanik. 1802, p. 273. — Bornet 

et Flahault, Revision, p. 347. — Lim actis dura Kützing, Spec. Algar. 1849, p. 335. 

Fäden 5—10 //. dick, Scheiden —20 // stark. 

Im Balatonsee, zwischen Lelle und Szäntöd, Juni, auf Steinen und Wasser¬ 

pflanzen. 

4. Rivnluria minutula (Kützing) Bornet et Flahault. Revision (II), 1886, 

p. 348 Limnactis minutula Kützing, Phyc. Gener., 1843, p. 237. Tab. Phyc., II, 

1850—52, p. 21, t. 63, f. IV. Rivularia radians Thuret, Essai, 1875, p. 382. Kirchner, 

Algen v. Schlesien, 1878, p. 223. 

Faden 5 //, Sporen 10 // dick, Zellen 16—25 ji lang. 

Grosser Teich des Kethelyer «Berek», Juni 1893. 

III. genus. GloeotrichiaJ. G. Agardh, 

Algae Maris Mediterranei etc., 1842, p. 8. 

5. Gloeotrichia Pismn (C. A. Agardh) Thuret, Essai, p. 382. Bornet et 

Flahault, Revison, p. 366. Rivularia Pismn C. A. Agardh, Syst. Algar., 1824, p. 25 

Rivularia Flos Aquae Ch. Gobi, in Hedwigia, 1878, p. 37. Rivularia cartilaginea 

Wood, Prodromus of a Study of the fresh-water Algae of Eastern North-America, 

1869, p. 128. Contribut. to the Hist, of the fresh-water Algae of N.-Amer., 1872, 

p. 47, t. 2, Fig. IX. 

Fäden 4—8 e, Sporen 8—12 // dick. 

Csehi-Berek, Kis-Balaton, in den torfigen BerelUs, auf untergetauchten Pflanzen. 

6. Gloeotrichia natans (Hedwig) Rabenhorst, Deutschi. Kryptog.-Flora, 1847, 

p. 90. Thuret, Essai, p. 382. Bornet et Flahault, Revision, p. 369. — Tremella natans 

Hedwig, Theoria generat. et fructif. plant, cryptog., 1798, p. 218, tab. 36, Fig. 

VII—VIII. Gloeotrichia incrustata Wood, Contribution to the Hist, of the fresh- 

water Algae of N.-America, 1872, p. 45, tab. 3. Fig. IV. 

Fäden 7—8 //, Sporen 12 // dick. 

Wie die vorige Art. 
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II. tribus. SCYTONEMACEAE Rabenhorst, 

Flora Europ. Algar., II, 1865, p. 2. 

IV. genus. Scytonema (C. A. Agardh) Ti-iuret, 

Essai, p. 380. Bornet et Flahault, Revision, 1891, p. 85. Agardh, Disp. Alg. Suec., 

1812, p. 38. 

7. Scytonema Hojinanni C. A. Agardh, Synopsis Alg. Suec., 1817, p. 117. 

Thuret, Essai, p. 380. Bornet et Flahault, Revision, 1891, p. 97—98. 

Symphyosiplion Hofmanni Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 323. Scytonema Julia- 

num Meneghini, in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 310. Scytonema Hansgirgianum 

Richter, in Hedwigia, 1884, p. 67. 

Fäden ohne Scheide 5 p. dick, mit Scheide 7 p dick. 

In den Berek's und im Ivis-Balaton. 

V. genus. Tolypothrix Kützing, 

Phyc Gen., 1843, p. 227. 

8. Tolypothrix lanata (Desvaux) Wartmann, in Rabenhorst's Algen, 1858, 

No. 768, teste Bornet et Flahault, Revision, 1891, p. 120.— Trichopliorus lanatus 

Desvaux, Journal de Botanique, II, 1809, p. 309. Calothrix lanata C. A. Agardh. 

Systema Algar., 1824, p. 72. Tolypothrix muscicola Kützing, Phyc. Gen., 1843, p. 227. 

Tolypothrix Wimmeri Kirchner, Algen Schlesiens, 1878, p. 228. 

Fäden 8—10 p dick. 

Csehi-Berek, Ordai-Berek an torfigen Stellen auf Wasserpflanzen, feuchtem Moose 

II. tribus. NOSTOCEAE Kützing, 

Phycologia Gener., 1843, p. 203. Thuret, Essai de Classific. des Nostochin., 1875, 

p. 6. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, p. 177. 

I. subtribus. Anabaeneae Bornet & Flahault, 

Revision (IV), 1891, p. 181. 

VI. GENUS. N O S t O C Vaucher, 

Ilistoire des Conferves cfleau douce, 1803, p. 203. 

9. Nostoc paludosum Kützing, Tab. Phyc., II, 1850—52, pag. 1, tab. 1, fig. II. 

Rabenhorst, Flora Eur. Alg., II, 1865, p. 164. Bornet et Flahault, Revision (IV), 

1891, p. 191. 

Fäden 2—4 p, Sporen 4—5 p dick. Gallerthülle farblos, zu ca 150 Fami¬ 

lien in einer Colonie. 

Keszthelyer Ufer, am 1. Nov. 1894. 

10. Nostoc commune Vaucher, Ilistoire des Conferves, 1803, p. 222, t. 16. 

f. 1. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, p. 203. 

Fäden 4—6 p, Heterocysten 7 p dick. 

Boglär, sandiger Boden, Aug.—Sept. 1896. 
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Alg 

11. Nostoc minutissimum Kützing, Phyc. Gener., 1843, 

en v. Schlesien, 1878, p. 232. 

Balaton-Iveresztür, Juli, im Teiche neben der Eisenbahn. 

P- 204. Kirchner, 

VII. genus. Anabaena Bory de Saint-Vincent, 

in Dict. dass, d’hist. nat., I. 1822, p. 307. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, 

p. 224. 

12. Anabaena variabilis Kützing, Phycol. General., 1843, pag. 210. Cooke, 

British Fresh-Water Algae, 1884, p. 236, t. 93, f. 2. Bornet et Flahault, Revision 

(IV), 1891, p. 226. Sphaerozyga variabilis Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 291. Ana¬ 

baena oscillarioides Cooke, British F'resh-Water Algae, 1884, p. 238, t. 96, f. 6. 

Fäden 4 — 5 p. dick. 

Entwickelte sich im schmelzenden Schneewasser. Der Schnee vom Balaton- 

See wurde in sterilisirten Gläsern autbewahrt, und in diesen trat dann die Vegeta¬ 

tion auf im Januar 1895; nach der Bestimmung des Herrn Maurice Gomont, Paris. 

13. Anabaena oscillarioides Bory de Saint-Vincent, in Dict. Class d'hist. 

nat., 1822, p. 308. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, p. 233. Sphaerozyga 

oscillarioides Kützing, in Botanische Zeitung, V, 1847, p. 198. Tab. Phyc., I, p. 52, 

t. 96, f. VI. — Anabaena Ralfsii Cooke, British Fresh-Water Algae, 1884, p. 237. 

t. 94, f. 1. — Anabaena oscillarioides Bory, Hansgirg, Prodromus, II, p. 69, f. 24. 

Fäden 4 p, Sporen 12 p, Grenzzelle 5 p dick, 17 p lang. 

Im Tihanyer, «Kis-Balaton» genannten Teiche am 19.Juliund im Ordai-Berek, Juli. 

VIII. genus. Aphanizomenon Morren, 

Hist, d'un genre nouveau de la tribu des Conferves, nomine par l'auteur Aphanizo- 

mene, in Mem. de l'Acad. roy. de Belgique, XI, 1838, p. 11. Bornet et Flahault, 

Revision (X), 1891, p. 241. 

14. Aphanizomenon Flos-aquae Ralfs, On the Nostochineae, in Annals 

and Magazine of Nat. Hist., V, 1850, pr 340, t. IX, f. 6. Allman, Observat. on 

Aphanizomenon Flos-aquae, in Quarterly Journ. of microsc. Sei., III, p. 21, t. III, 

f. 1—8. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, p. 241. 

Bysstis Flos-aquae Linne, Spec. plant., 1753., No 1168. Sphaerozyga Flos-aquae 

Corda, Oscillaires des thermes de Carlsbad, p. 218, in Almanach de Carlsbad 5-e, 

annee 1835. Limnochlide Flos-aquae Kützing, Phyc. Gener., 1843, p. 203. 

Fäden 25 //, Sporen 4—5 p dick, 28 p lang. 

Felle, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. !/29 Uhr, bei Sonnenschein. — Zwischen 

Szemes und Szärszö, Plankton, 19. August 1876, Vm. 10 Uhr. — Rev-P'ülöp, Plankton, 

19. August. 1896, V-212 Uhr Mittags, sonniger Tag. — Alkali, Plankton, 19. Aug., Vm. 

10 Uhr, sonniger Tag. — Verhüt, Plankton, 19. Aug., Vm. 11 Uhr, sonniger Tag.— 

B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm V24 Uhr, sonniger Tag. — Feneker Bucht, 

in der Gegend von B.-Szt.-György, in der Mitte des Sees, 18. August 1896, 

Nachmittag 4 Uhr. 
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IX. genus. Cylindrospermum Kützing, 

Phycologia Generalis 1843, p. 210. 

15. Cylindrospermum siagnale (Kützing) Bornet et Flahault, Revision (IV), 

1891, p. 250. Anabaena stagnalis Kützing, Phycol. Gener., 1843, p. 210. Tab. Phyc., 

I, p. 50, t. 93, f. VI. Cylindrospernmm macrospennum Kützing, Phyc. Germ., 1845, 

p. 173, Tab. Phyc., I, p. 53. t. 98, f. IV. Kirchner, Algen v. Schlesien, 1878, p. 237, 

Die mikroskopische Pflanzenwelt, p. 40, f. 125. 

Fäden 4 p dick, Sporen 10 p. dick und 30 p lang. 

Entwickelte sich in dem schmelzenden Schnee, der von der Eisdecke des 

Balatonsees in der Gegend von Keszthely im Januar gesammelt wurde. 

X. genus. Isocystis Borzi, 

Morfologia e biologia delle Alghe ficocromacee, N. Giorn. bot. Ital., X., 1878, 

p. 278. Bornet et Flahault, Revision (IV), 1891, p. 261. 

16. Isocystis infnsionum (Kützing) Borzi, Nachträge zur Morphologie und 

Biologie der Nostochaceen, in Flora, LXI, 1878, pag. 469. Anabaena infusionum 

Kützing, Tab. Phyc., I, t. 94, f 111. Anabaena microscopica Meneghini. 

Durchmesser der Zellen 2‘5—3 p., Sporen der Durchmesser 7-5 p. 

Boglär, 3. Aug. 1896, am Ufer im Schlamme. 

II. tribus, EYNGBYEAE Kützing, 

Phycologia Generalis, 1843, p. 179. 

1. subtribus. Lyngbyoideae M. Gomont, 

Essai de classif. des Nostochin. homocystees, Journ. de Bot., Num. du 16 oct., 1890, p. 5. 

XI. genus. Plectonema Thuret, 

Essai de classif. des Nostoch., 1875, p. 379. Calothrix Kützing, p. p. 

17. Plectonema Nosfocorum Bornet, Bornet et Thuret, Notes Algologiques, 

II, p. 137. 

Im Schneewasser. Der Schnee wurde im Laufe des Januars am Balaton gesammelt 

und luftdicht verschlossen autbewahrt. Nach der Bestimmung des Herrn Maurice 

Gomont, Paris. 

XII. genus. Lyngbya (C. A. Agardh) Kützing, 

C. A. Agardh, Systema, p. XXV. Kützing, Species Algar., 1849, p. 279, in sensu 

Thuret-ü, Essai, p. 379. et Hansgirg-ü, p. p. 

18. Lyngbya brevissima (Kützing) Hansgirg, Prodromus, II, p. 84. Lcpto- 

thrix brevissima Kützing, Tab. Phyc., 1, p. 39, t. 60. fig. IV. 

Fäden, 2-5 p dick. 

In den Berek’s auf den Schalen der VVasserschnecken gelagert. 

19. Lyngbya rigidula (Kützing) Hansgirg, Prodromus, II, p. 84. Leptothrix 

rigidula Kützing, Tab. Phyc., I, t. 59, fig. 111. Oscillaria divergens Corda, Alm. de 

Carlsbad, 1837, p. 204, t. 1. 
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Fäden 1‘5 p dick. 

Ueberall auf fädigen Algen ; diese Art wird von dem Conte Trevisan zu den 

Bacterien gestellt. 

20. Lyngbya subtilissima (Kützing) Hansgirg, Prodromus, II, p. 87. Lcpto- 

thrix subtilissima Kützing, Tab. Phyc., I, t. 65, fig. 11. 

Fäden 1 /1 dick. 

Auf feuchten Steinen. 

21. Lyngbya smaragdina (Kützing) Hansgirg, Prodromus, 11, p. 89. Phor- 

midium sniaragdinum Kützing, Tab. Phyc , p. 35, t. 49, fig. VI. Oscillaria smarag- 

dina Kützing, Phycol. Generalis, p. 184. 

Fäden 3 p dick. 

Im Hevizer Graben und Teich. 

22. Lyngbya inundata (Kützing) Kirchner, Phormidium inundatum Kützing, 

Tab. Phyc., I, p. 32, t. 45, fig. III, 

Fäden 3 p. dick. 

Juli, auf dem Holzwerke der Balatonfüreder Schwimmanstalt. 

23. Lyngbya Martensiana Meneghini, Conspectus Algar. Euganeorum, 1837, 

Leibleinia Martensiana Kützing, Bot. Zeitung, 1847, p. 93. Spec. Alg., p. 276. Tab. 

Phyc., 1, p. 45, t. 82, fig. I. 

Fäden 2—3 p. dick, 70—100 p lang. 

Im Jdnosteiche, bei B.-Szt-György und im warmen Wasser des Teiches von 

Heviz auf anderen Algen. 

24. Lyngbya curvata (Kützing) Rabenhorst, Flora Eur. Alg., II, 1865, p. 137. 

Syphoderma curvatum Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 273. Tab. Phyc., I, p.—, t. 78, fig. II. 

Faden 20 p dick, Scheide mit gelbem, mineralischem Ueberzuge. 

In den Berek’s von Lelle, Juni. Zwischen Lelle und Szäntöd, im Sumpfe, Juni. 

25. Lyngbya Paludinae (Wittrock) Hansgirg, Prodomus, II. pag. 101. 

Lyngbya Juliana Meneghini, ß. Paludinae Wittrock, in Wittrock et Nordstedt, 

Alg. Exsicc., Nro. 492. 

Fäden 5 p. dick. 

Ueberall in den Berek’s und im Kis-Balaton den Gehäusen der Wasser¬ 

schnecken (Paludina, Limnaeus) aufgelagert. 

XIII. genus. Phormidium Kützing, 

Phycol. Gener., 1843, p. 190. M. Gomont, Essai, p. 7. 

26. Phormidium autnmnale (C. A. Agardi-i) Gomont, in litt. Oscillaria 

autumnalis C. A. Agardh, Systema Alg., pag. 62 Phormidium vulgare Kützing, 

a. myochroum Kützing, Rabenhorst, Flora Eur. Alg., II, 1845, p. 119. 

Im Kis-Balaton, nach der Bestimmung des Herrn Maurice Gomont, Paris. 
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II subtribus. Oscillarioideae Gomont, 

Essai, p. 7. 

XIV. genus. Oscillaria Bory de Saint-Vincent, 

Mem, sur les genres Conferva et Byssus de Chevalier C. Linne, 1797, sec. Dict. 

dass, d'hist. Nat., XXII, p. 457. 

27. Oscillaria tenerrima Kützing, Tab. Phyc., I, p. 27, t. 38, f. VIII. 

Fäden 1*5—7 // dick. 

In den Berek’s von Orda-Csehi in Gräben, im Kis-Balaton ; entwickelt sich 

oft in den leeren Zellen der höheren Algen. 

28. Oscillaria tenuis C. A. Agardh, Syst. Algar., p. 60. 

a) viridis (Vaucher), Kützing, Tab. Phyc., I, 1847, p. 29, t. 41, f. VI. 

P'äden 5 p dick. 

In den Berek’s im Kis-Balaton, in grösserer Menge im Schaume auf der 

Wasserfläche, auch in dem «eisschmelzenden» Schnee, der bei Keszthely aus der 

Mitte des Sees (im Monate Januar) gesammelt wurde; Boglär, in den Hottergräben, 

am 20. September 1895. 

Verküt, Plankton, 1. Nov. 1895, Nm., bei Sonnenschein und Wind. — Akali, 

Plankton, 19. Aug., Vm. 10 U., bei Sonne. — Rev-Fülöp, Plankton, 19. Aug. 1896, 

Mittag 12 Uhr, bei Sonne. 

29. Oscillaria chalybea Mertens ; Jürgens, Alg. Exsc., Dec. VIII, No. 4. 

Kützing, Phycol. Gener., p. 188. Rabenhorst, Flora Für. Algar., II. p. 108. 

Fäden 8 — 10 p dick. 

Im Kis-Balaton ; in Gräben und Pfützen und in den Berek’s. 

30. Oscillaria limosa (Roth) C. A. Agardh, Systema Algar., p. 66. Conferva 

limosa Roth, Cat. Flor. Dan., T. 1549, f. 2, — incl Oscillatoria nigra Agardh, Oscillaria 

Frölichii Kützing, O nigra Kütz., Oscillaria Frölichii Desmazieres, sec. Gomont,Essai,p. 8. 

Fäden 13 p. dick. 

In den Berek's von Csehi und Orda und im Kis-Balaton. 

31. Oscillaria splendida Greville. 

Im Kis-Balaton. 

32. Oscillatoria amoena Gomont. 

Im Kis-Balaton, Feneker Bucht, in der Gegend von B.-Szt-György in der 

Mitte des Sess, im Plankton, am 18. Aug. 1896. Nm. 4 Uhr. — Bei Balaton-Bereny, 

in der Mitte des Sees, im Plankton, am 18. Aug. Nm. l/24 U. — Boglär, Plankton, 

am 1. October 1896, 11 Uhr, bei starkem Wind und Sonnenschein (nach der 

Bestimmung des Herrn Maurice Gomont, Paris). 

XV. genus. Spirulina (Turpin) Link, 1834. 

Kützing, Alg, aqu. dulc., Dec. XIX, Gomont, Essai, p. 9. 

33. Spirulina subtilissiina Kützing, Phyc. Gener., 1843, p. 183. 

b) thernialis Meneghini; Rabenhorst, Flora Eur. Alg., II, 1845, p. 93. Spiru¬ 

lina thermalis Meneghini, in Kützing, Spec. Alg., p. 235, Tab. Phyc., I, t. 37, f. III. ’ 
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Faden 2 [i dick, 100 — 120 [>. lang. 

Im Kis-Balaton, Aug., im Schaum von der Oberfläche des Wassers. — Keszt- 

hely, am 28. März, im Kethelyer Berek (Kemenyes folyäs), im warmen Teiche 

von Heviz. 

34. Spirulina oscillaroides Türpin; Kützing, Tab. Phyc., I, p. 26, t. 37, f. VIII. 

Spirulina major Kützing, Phycol. Gener., 1843, p. 183. 

Fäden 2A p dick. 

Am 29. Sept. 1895 im Ordaer Berek. 

II. Fam. CHAMAESIPHONACEAE Hansgirg, 

Prodromus, II, 1893, p. 122. 

XVI. genus. Chamaesiphon Al. Braun & Grunow, 1864. 

35. Chamaesiphon confervicola Al. Braun, in lit. Rabenhorst, Alg., No. 1726. 

Brachythrix confervicola Al. Braun, olim. 1850, sec. Rabenhorst, Flora Eur. Alg., 

II, 1865, p. 148. 

Länge der entwickelten Individuen 25 I//, Dicke 5 p (Figur 1). 

Die Entwickelung von Chamaesiphon confervicola konnte an dem reichlichen 

Materiale, das dem warmen Wasser des Hevizer Teiches entstammte, eingehender 

studiert werden. Die ganz jungen, aus Gonidien sich entwickelnden (auskeimenden) 

Individuen sind so ziemlich cylindrisch (1), werden aber bald keulenförmig, und 

sind mit einem kleinen Stielchen versehen (2). Zu ihrem Aufenthalte wählen sie 

verschiedene Organismen, öfters dienen ihnen die Fadenalgen als Substrat, manch¬ 

mal aber werden auch einzellige Pflanzen zum Wirthe erkoren, z. B. in dem 

Falle, den wir hier im Bilde vorführen, wo der tragende Wirth eine Eunotia ist 

Dieser Umstand soll hier besonders hervorgehoben werden, denn auf Bacillaria- 

ceen ist diese Art nur in den seltensten Fällen zu treffen. Die ganz entwickelten 

Individuen sind gewöhnlich verkehrt flaschenförmig (5), in anderen Fällen treffen 

wir sogar auch bimförmige Pflänzchen (4, 9, 10). Das obere Ende der reifen Indi¬ 

viduen schwillt gewöhnlich ziemlich stark auf, besonders aber vor der Gonidien- 

bildung. Die Gonidien werden in verschiedener Anzahl gebildet, zuerst theilt sich 

die Zelle in zwei Tochterzellen, die nach der Regel gleichgross sind (7), die Mut¬ 

terzelle wird förmlich halbiert, in anderen Fällen tritt die Scheidewand in dem 

unteren Drittel der Zelle auf (8). Jetzt theilt sich die obere Tochterzelle entweder 

in zwei Zellen, oder aber segmentiert sie sich nach drei Richtungen, und entstehen 

auf diese Weise acht Zellen, d. i. Gonidien, welche dann die Mutterzelle verlas¬ 

sen. Diese Individuen, die ihre Gonidien entlassen haben, erreichen später wahr¬ 

scheinlich wieder ihre ursprüngliche Grösse. Figur 6 zeigt eine solche Zelle, die 

sich wieder zu ihrer ursprünglichen Grösse entwickelt hat. Manche Individuen sind 

in eine dicke Zellhaut gehüllt (14). 

Im warmen Teiche von Ileviz, auf Cladophora-Arten und Bacillariaceen 

(besonders auf Eunotia). 
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j. Figur. Chamaesiphon confervicola Al. Braun. 670-fach vergr. 

1, 2. [unge Individuen, die in der 2. Fig. auf eine Eunotia-Zelle gelagert. 
3, 4, 5. Reife Individuen. 
7—13 a. Gonidienbildende Individuen, in der Reihenfolge der Theilungen. 
6, 13 b. Individuen, die ihre Gonidien schon entlassen haben, dasjenige in der Fig. 6 hat 

seine ursprüngliche Grösse wieder erreicht. 
14. Individuen mit stärkerem Zellmembran. 
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III. Fam. CHROOCOCCACEAE Rabenhorst, 

Flora Eur. Algar., II, 1865, p. 1. 

XVII. genus. Aphanothece Nägeli, 

Gattungen einzell. Algen, 1848, p. 59. 

36. Aphanothece microscopica Nägeli, 1. c. p. 52, t. I, f. H. 1. 

Zellen 4—5 // dick. 

Juni, im Berek von Lejfe; bei Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, im 

Plankton, am 18. Aug. 1895, Nm. l/.A4 h.; am 16. Aug. 1894. Keszthely, Plankton. 

XVIII. genus. Merismopedium Meyen, 

Jahresber. ü. die Result. Wiegmann’s Archiv, II, 1839, p. 67. 

37. Merismopedium glaucum (E.) Nägeli, Gatt, einzell. Alg, 1849, p. 55, 

t. I, f. D. 1. Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 215. 

Zellen 3—5 dick. 

Siöfok, im Rohrsumpfe. — Rendes, im Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 Uhr, 

bei Sonnenschein. — Balaton-Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 

1895, Nm. '/2 4 Uhr. — Im Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — In der Bucht von 

Fenek, in der Gegend von Balaton-Szent-György, Aug. 18. 1896, Nm. 4 Uhr. 

var. punciatum Meyen, Jahresber. in Wiegmann’s Archiv, II, 1839, p. 67 pro 

spec. Kützing, Tab. Phyc., V, 1885, p. 13, t. 38, f. III. Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 215. 

Zellen 4 />. lang, 3 p breit. 

In der Mitte des Teiches bei Balaton-Bereny, im Plankton, am 29. Sept. 1895, 

im Berek von Csehi, Juli. 

38. Merismopedium elegans Al. Braun, in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 472, 

Tab. Phyc., V, p. 13, t. 38, f. VI. -— Rabenhorst, Flora Eur. Alg., II, 1865, p. 57. - 

Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 216. 

Durchmesser der Zellen 5—7 //. 

Im Rohr von Siöfok. — Im geschmolzenen Schnee gesammelt von der Eis¬ 

decke des Sees. — Im Berek von Csehi, Juni. — Im Berek von Orda, 29. Sept. 1895. 

39. Merismopedium convolutum Brebisson, in Kützing, Spec. Alg., 1849, 

p. 472. Tab. Phyc., V, 1855, p. 13, t. 38, f. V. 

Im Rohr bei Siöfok. 

XIX. genus. Coelosphaerium Nägeli, 

Gattungen einzell. Algen, 1849, p. 54. 

40. Coelosphaerium Kütsingianum Nägeli, 1. c. p. 53, t. 1. C PIansgirg, 

Prodromus, II, 1893, p. 142—43, fig. 53. Coe/ocystis Kützingiana Nägeli, in litt. c. 

icone et in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 209, incl. Coelosphaerium Naegelianum 

Unger et C. Wichurae Milse, sec. Kirchner, Algenflora v. Schlesien, 1878, p. 254. 

Vor Keszthely im Schnee, gesammelt im Januar von der Mitte des 

Balatonsees. 
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XX. genus. Gomphosphaeria Kützing, 

Alg. aqu. dulc. Decad., XVI, 1836, No. 151, Tab. Phyc., 1, 1847, p, 22. 

41. Gomphosphaeria aponina Kützing, Tab. Phyc, I, 1847, p. 22, t. 31, 

f. III. Cooke, British Fresh-water Algae, VII, 1884, p. 213, t. LXXXV1I, f. 2. 

Zellen 3—4 //, Lager 40—50 y dick. 

Im Söstö («Salzteich») bei Siöfok. — Am 1. Nov. 1896, Tihany, Plankton. — 

Am 1. Nov. 1896, Tihanyer Kanal, im Plankton. — Boglär, Plankton, '/a Klm. vom 

Ufer, Mittags, im Sonnenschein, am 20. Sept., und 28. Sept. 1895, Abends 6 U. — 

Bei Fonyod, Plankton, 17. Aug. 1895, Mittags, bei Sonnenschein und Sturm. — 

Öreg-tö, im Berek von Csehi. — Berek von Orda, am 29. Sept. 1895. — Feneker 

Bucht, in der Gegend von B.-Szt-György, am 18. Aug. 1896, in der Mitte des Sees, 

Nm. 4 U. — Am 18. Aug. 1895, bei B.-Bereny, Plankton. — «Eisschmelzender 

Schnee», Januar. — Ivis-Balaton, Schaum von der Oberfläche des Wassers, Aug. 

XXI. genus. Polycystis Kützing, 

Spec. Alg., 1849, p. 210. Microcystis Kützing, Tab. Phyc., I, 1845, p. 6. 

42. Polycystis marginata (Meneghini) Richter, in I-Iedwigia, 1885. Anacystis 

marginata Meneghini, Nostoch., I, p. 13. Microcystis marginata Kützing, Tab. Phyc., 

I, 1845, p. 6, t. 8. 

Durchmesser der Zellen 3—4 //, Durchmesser des Lagers 70 

Im warmen Teiche von Ileviz. — lm Teiche «Kis-Balaton», auf der Halb¬ 

insel von Tihany, 19. Juli. 

XXII. genus. Chroococcus Nägeli, 

Gattungen einzell Algen, 1849, p. 45. 

42. Chroococcus ininor (Kützing) Nägeli, Gatt, einzell. Algen, p. 47, t. 1, 

f. A. 4. Protococcus minor Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 198, Tab. Phyc., I, 1845, 

p. 3, t. 3, f. 22. Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 213. 

Durchmesser der Zellen 2 y. 

Am 3. Aug. 1895, im Uferschlamme bei Boglar. — Juni 1893, in Pfützen bei 

Büdösgödör (zwischen Varjasker und Fonyod). 

44. Chroococcus minutus (Kützing) Nägeli, 1. c. p. 47. Protococcus minutus 

Kützing, Tab. Phyc., I, 1845, p. 5, t. 5, f. 43. 

Durchmesser der Zellen 7-5 y. 

Im «Eisschmelzenden» Schnee gesammelt bei Keszthely, im Januar. •— 

Öreg-tö, im Berek von Csehi, Juli 1893. 

45. Chroococcus turgidus (Kützing) ' Nägeli, 1. c. p. 46, t. I, f. A. 2. Proto¬ 

coccus turgidus Kützing, Tab. Phyc., I, 1845, p. 5, t. 6, f. I. a. Istvänffi, Jelentes, 

1888, p. 213—14. 

Juli 1895, im Schlamme vor Balaton-Füred. — Im Juni, im Rohr bei Siöfok, 

im Berek von Orda. — Im «schmelzenden» Schneewasser, Januar 1895, bei 

Keszthely gesammelt. 
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ii. classe. BAC1LLARIEAE Nitzsch. 

Bacillarieae Nitzsch, 1817. Pfitzer, 1871. Diatomeae Dumortier, 1822. Diatomaceae 

C. A. Agardh, 1830. 

I. Ordnung. RAPHIDEAE H. L. Smith, 

Raphideae H. L. Smith, 1872. Placochromaticae Pfitzer, 1871. 

I. fam. NAVICULACEAE (Kützing) IIeiberg, p. p. 

Naviculaceae Kützing, 1844, em. Heiberg, 1863. Amphipleuraceae Grunow, 1862. 

I. genus. Navicula Bory 1826 ?, 
Dict. dass., XI, pag. 472. Pinnularia Ehrenberg, Ber. Akad. Berk, 1840, pag. 213. 

Stauroptera Ehrenberg, Amer. 1843, p. 134. Anomoconeis et Neidium Pfitzer, Unters. 

1871, in Hanstein’s Bot. Abh., 1, ii. p. 39, 77. 

1. Navicula tttajor (Kützing) W. Smith; van Heurck, Synops. d. Diatom. Belg, 

p. 73, t. V, f. 3. Pimmlaria major Rabenhorst, Süsswass. Diät., p. 42, t. VI, f. 5. 

Länge 170—240 //, Breite 34—36 //. 

Juli, im Teiche von Heviz, und im Schlamme des Kis-Balaton. 

2. Navicula viridis (Nitzsch) Kützing, Bacill., p. 97, t. 4, f. 18. Bacillaria 

viridis Nitzsch, Beitr., 1817, t. 6, f. 1—3. Pinnularia viridis E., Infus., p. 182. Van 

Heurck, 1. c. p. 73, t. V, f. 5. 

Länge 96—211 /;., Breite 10—48 [/.. 

Überall in den Sümpfen.— Nächst Vilägos, Juli 1893. — B.-Bereny, im Juni 

1893, neben der Eisenbahn. — April, im Teiche von Lelle. — Ö-Folyäs, im Kis- 

Balaton, im schlammigen Ueberzuge der submersen Wasserpflanzen, Juli—Novemb. 

1894. — ln dem Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton, 29. Nov. 1894. 

var. commutata Grunow; van Heurck, 1. c., p 73, t. V, f. 6. 

Zelle 50 /). lang. 

In Pfützen, im Kis-Balaton. 

3. Navicula borealis (E.) Kützing, Bacill., p. 96, t. 28, f. 68, 72. Van Heurck, 

1. c, p. 76, t. VI, f. 3. 

Zelle 45 lang, 12 //. breit. 

Im Schneewasser des Balaton, im Januar 1895, gegen die Mitte des Sees, 

nächst Keszthely gesammelt. 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. 6 
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4. Navicula Brebissonii Kützing; in van IIeurck, 1. c., p. 77, t. V, f„ 7. 

Zelle 40 // lang, 8 p breit. 

Im Schlamme der B.-Füreder Schwamm-Anstalt, 1894. — Im Schlamme vor 

B. -Füred, im Dezemb. 1893. — Im grösseren Teiche von Tihany. — April 1893, 

im Teiche von Lelle. — Juli, im Berek von Kethely. 

5. Navicula Tabellama (E.) Kützing, Bacill., p. 98, t. 28, f. 79, 80, t. 30, 

f. 20. Pimiularia Tabellaria E., Verbr., p. 134, t. II, I, f. 26. 

var. stauroneiformis van Heurck, 1. c., p. 78, t. VI, f. 8. 

Im Kis-Balaton. 

6. Navicula appendictdaia (C. A. Agardh) Kützing, Cymbella appendiculata 

C. A. Agardh, Consp., p. 9. Van Heurck, 1. c., p. 79, t. VI, f. 18, 20. 

var. btidensis Grunow; van Heurck, 1. c., t VI, f. 27—28. 

Juli, im Teiche von Heviz. 

7. Navicula mesolepta E., Amer., t. 4, II, f. 4. Van Heurck, 1. c., p. 79, 

t. VI, f. 10—11. Pinniilaria mesolepta W. Smith. 

var. thermes (E.) Grunow; van Heurck, 1. c., p. 80, t. VI, f. 12—13. 

Zelle 50 p lang und .10 p. breit. 

var. stauroneiformis Grunow; van Heurck, 1. c., p. 80, t. VI, f. 12. 

Zelle 8—10—12 // breit, 45—53—60 // lang. 

Kis-Balaton, im «Ö-folyäs», an den submersen Gewächsen, Aug. — In dem 

Kanal von Heviz, 29. Nov. 1893, neben dem Kis-Balaton, nächst dem gräflichen 

Schiffhaus. 

8. Navicula gracillima Gregory; W. Smith, Brit. Diatom., 11, p. 95. Van 

Heurck, 1. c. t. VI, f. 24. 

Zelle 26 p lang, 9 p breit. 

Am 28. März 1892, B.-Füred, Plankton. — Juni 1893, im Berek von Lelle. 

9. Navicula oblonga Kützing, Bacill., p. 97, t. 4, f. 21. Van Heurck, 1. c., 

p. 81, t. VII, f. 1. Schumann, Diät. d. hoh. Tatra, p. 72, t. 3, f. 46. 

Zelle 120 p. lang, 20 p breit. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von B.-Füred. — Siöfok, in Pfützen am 

Ufer des Balaton, im Juli. — Am 3. Mai 1893, im Siö-Kanal. — Juni, im Bekäs- 

Teich, Berek von Lelle. — Juli, Berek von Orda. — 18. Aug. 1896, auf Potamo- 

geton. — Juli, im Kethelyer grossen Teiche. — Im Teiche von Köcs, Juli 1893. - 

Kis-Balaton (Schlamm). 

10. Navicula peregrina (E.) Kützing, Bacill., p. 97, t. 28, f. 52. Van Heurck, 

1. c., p. 81—82, t. VII, f. 2. 

Zelle 91 p lang, 19 p. breit. • 

Berek von Lelle, Juni 1893. — Im Schlamme des Kis-Balaton. 

var. Menisculus Schumann ; van IIeurck, 1. c., p. 82, t. VIII, f. 20, 22. 

Zelle 10 p breit, 27—29 p lang. 

Im Aug. 1895, bei Fonydd, Plankton, Mittags 12 U, bei Sonnenschein und 

starkem Wind. 
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11. Navicula gracilis Kützing, Bacill, p. 91, t. 3, f. 48, t. 30, f. 57. Grunovv, 

Verb. d. Zool. Bot. Ges., X, 1860, p. 526, t. 2, f. 27. — Van Heurck, 1. c., p. 87, 

t. VII, f. 7, 8. 

Zelle 60 lang, 10 breit. 

Juli—Aug., im Kis-Balaton-Kanal, O-folyäs. 

12. Navicula radiosa Kützing, Bacill., p. 91, t. 4, f. 23. Van Heurck, 1. c., 

p. 83, t. VII, f. 20. 

Zelle 60—80 ji lang, 15 //. breit. 

Am 18. April 1893, Ufer nächst Akali. — 20. Mai, Siö-Klause. — Siöfok, 

Pfützen am Ufer des Balaton, Juli. — Im Schlamme der Balaton-Füreder Schwimm- 

Anstalt, 21. März 1893. — Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. — Grosser Teich, im 

ßerek von Csehi, Juni. — B.-Keresztur, Juli 1893. — Kethelyer grosser Teich, Juli. 

Kis-Balaton, Aug., im Kanal O-folyäs, und in dem Schlamme an den Gewächsen 

im Balatonsee überall. — 18. Aug. 1896, auf Potamogeton-Arten. 

var. acuta (W. Smith) Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., X, 1860, p. 524. 

Van Heurck, 1. c., p. 83, t. VII, f. 19. 

Zelle 84—120 // lang, 12—15 // breit. 

Nächst der Eisenbahn, in Pfützen, bei B.-Keresztur, Juli 1893. — Im Kis- 

Balaton, Aug. 1892. — Kis-Balaton, im Kanal O-folyäs, vom Schlamm der submer- 

sen Pflanzen. 

13. Navictila viridula Kützing, Bacill., p. 91, t. 30, f. 47; t. 4, f. 10, 15. 

Van Heurck, 1. c., p. 84, t. VII, f. 25. 

f. ininor Grunow, in van Heurck, 1. c., f. 26. 

Zelle 28 u. lang, 6 fi breit. 

Am 3. Mai 1893, Bekäs-Teich, nächst Siöfok. — Juli 1893, Szäntöd, nächst 

der Eisenbahn. — April, Teich von Lelle. — Juni, Berek von Lelle. — Juli, Berek 

von Orda. 

14. Navicula rhynchocepliala Kützing, Bacill., t. 30, f. 35. Grunow, Verh. d. 

Zool. Bot. Ges., X, 1860, p. 529, t. II, f. 31 b. Van Heurck, 1. c., p. 84, t. VII, f. 31. 

Zelle 60 n. lang, 13 n breit. 

Juni, Söstö, bei Siöfok. -Juni, Berek von Lelle.—Juli, Teich von Lelle. - 

Juli, im grösseren Tihanyer Teich. — 12. Aug. 1894, Boglär, Plankton. — 18. Aug. 

1896, auf Potamogeton-Arten. — 18. Aug. 1896, Badacsony, an den Steinen der Moli. 

15. Navicula cryptocephala Kützing, Bacill., p. 95, t. 3, f. 26. Van Heurck, 

1. c., p. 84, t. VIII, f. 5. 

Zelle 36 ;j. lang, 10 // breit. 

« In littore Balatonis lect.» Kitaibel, herb. Istvänffi, Kitaibel herbar. Algdi, 

Term. Füzetek, XIV., 1891., p. 3. 

3. Nov. 1893, im Kanal von Siöfok. — 7. Juli, Tihany, Plankton. — 28. März, 

Balaton-Füred, Plankton. •— Juli, Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd. — 

16. Juli 1893, Berek von Csehi. — Juni, am Ufer der Szäntöder Fuhrt. — März, 

Iveszthelyer Ufer. — Juli, Balaton-Keresztur. — Jänos-Teich. — Kis-Balaton, von der 

Feneker Brücke, 29. Nov. 1893. 
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var. intermedia Grunow ; van Heurck, 1. c., t. VIII, f. 10. 

Zelle 48 p lang, 10 p breit. 

Am 29. Nov. 1893, B.-Füred, Plankton. — Kanal von Ileviz, nächst Kis-Balaton. 

var. exilis Grunow, Navicula exilis Kützing, partim, van Heurck, 1. c., p. 85, 

t. VIII, f. 2. 

Zelle 15 p. lang, 6 p. breit. 

Mit der Hauptform. 

16. Navicula hungarica Grunow, Verhandl. d. Zool. Bot. Gesellschaft, X, 

1860, p. 539, t. I, f. 30. 

[Ad littora meridionalia lacns Peisonis Hungariae, in aqua subsalsa (Grunow) 

de Toni, Sylloge, II, i. p. 47.] 

Juli 1894, Kis-Balaton. 

var. humilis Donkin ; van Heurck, 1. c., p. 85, t. XI, f. 23. 

Juli 1893, Siöfok, nächst der Eisenbahn. — Juli, Kis-Baiaton, aus den Einge- 

weiden der Fischbrut. — 18. Aug. 1896, auf Potamogeton-Arten. 

17. Navicula Reiuliardtii Grunow, Arct. Diät., p. 32. — Van Heurck, 1. c., 

t. VII, f. 5, 6. 

Zelle 40 p lang, 10 p. breit. 

Am 3. Nov. 1893, Kanal von Siöfok. 

18. Navicula Gastruin E., Amcr., p. 133, t. 3. -— Van Heurck, 1. c., p. 87, 

t. VIII, f. 25. 

Zelle 50 p lang, 25 p breit. 

Im Mai, am Ufer der Siö. — Juni, Söstö. — Juni, Szcmes, in Pfützen. — 

Juli, im grösseren Teich bei Tihany. — 12. August 1894, Boglär, Plankton. 

31. Januar 1893, Keszthely. —Juli, Kis-Balaton, aus den Eingeweiden der Fischbrut. 

19. Navicula Placentula (E.) Kützing, Bacill., p. 94, t. 28, f. 37. Navicula 

Gastrum (E.) Donkin, var. Placentida E., van Heurck, 1. c„ p. 87, t. VIII, f. 26. —- 

De Toni, Sylloge, II, 2, p. 55—56. 

Zelle 43 p lang, 17 p. breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton. 

var. anglica (Ralfs) Grunow; van Heurck, 1. c,, p. 87, t. VIII, f. 29. 

Zelle 36 p. lang, 15 p breit. 

Am 3. Nov. 1893, Kanal bei Siöfok. 20. Mai, Siö-Klause. — 6. Mai 1893, 

Schlamm aus der Siö. — 27. März 1893, Szäntöder Fuhrt, Plankton. — 21. März 

1893, Balatonsee, Plankton. 

20. Navicula dicephala W. Smith, Brit. Diatom., I, p. 53, t. 17, f. 157. Van 

Heurck, 1. c., p. 87, t. VIII, f. 34. Pinnularia dicephala E., Infus., 1838, pag. 185. 

Navicula undula Schumann, Preuss. Diät., 1863, p. 188, f. 37. 

Zelle 28—29 p lang, 10—8 p breit. 

Am 9. April, Siö-bozöt (= Busch). — Juli, aus der Siö. — 18. April 1893, 

nächst Akali, unweit vom Ufer. 
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21. Navicula lanceolata Kützing, Bacill., p. 94, t. 30, f. 48. Van Heurck, 

1. c., p. 88, t. VIII, f. 16 Navicula gracilis W. Smith, Brit. Diät, I, t. 18, f. 174. 

Non Ehrenberg sec. de Toni, Sylloge, II, i. p. 57. 

Zelle 36—43 //. lang, 7—12 u. breit. 

Am 3. Nov. 1893, Kanal von Siöfok. — Juli 1893, Szäntöd, in Pfützen, 

nächst der Eisenbahn. — Juli, Heviz. — April, Kanal von Heviz, auf der Keszt- 

helyer Seite. — Aug., Ivis-Balaton, Kanal «Ö-folyäs», auf den submersen Gewächsen. 

var. arenaria Donkin ; van Heurck, 1. c., p. 88, t. VIII, f. 18. Navicula are- 

naria Donkin, Micr. Journ., 1861, p. 10, t. I, f. 9. 

Zelle 58 // lang, 10 u. breit. 

Juli 1893, in den Pfützen nächst Vilägos. — 9. April, Siö-Busch. — Juni, am 

Ufer der Szäntöder Ueberfuhr. — 27. März 1893, Plankton. — April, Teich von 

Lelle, — Ilotterkanal zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. •— Jänos-Teich, am 8. Juni 

1893. — Juli, Grosser Teich, Öreg-tö, im Berek von Csehi. — 18. April 1893, am 

Ufer von Akali. — März, am Ufer von Keszthely. - Kanal Heviz, nächst dem 

Ivis-Balaton, bei dem gräflichen Schiffhaus, 29. Nov. 1893. — Kis-Balaton, von der 

Feneker Brücke, 29. Nov. 1893. — Kis-Balaton, im Magen- und Darminhalte der 

jungen Fischbrut. 

22. Navicula elliptica Kützing, Bacill., p. 98, t. 30, f. 55. Van Heurck, 1. c., 

p. 92, t. X, f. 10. 

Zelle 60, 25, 16 // lang, 31—15—13 p. breit. 

In littore Balatonis leg. Kitaibel. Istvänffi, Ivitaibel herb. Algäi, Term. Füzet. 

XIV., 1891, p. 3. 

Bodenschlamm vor Balaton-Ftired, 28. März 1893, und im Schlamme des 

kalten Bades, ebendaselbst, Dez. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. — 

Akali, am Ufer, 18. April 1893. — Tihany, im Plankton, 20. Februar und 18. Juli 

1893. — Siöfok, im Kanal, 3. Nov. 1893, an der Schleuse, 20. Mai. — Plankton, 

aus der Siö, Juli. — Bodenschlamm aus der Siö, 6. Mai 1893. ■— Siö-Busch, am 

9. April. —- Plankton, aus dem Balatonsee, 21. März 1893. — Berek von Csehi, 

Juli. — Plankton, um Fonyöd, 17. Aug. 1895, Mittag 12 Uhr, Wetter stürmisch. - 

Im «eisschmelzenden» Schneewasser. Im Plankton, bei Boglär, 12. Aug. 1894. 

Bei Rendes, 18. Aug. 1896, Nm. 4 U., bei Sonnenschein, und zwischen Örvenyes 

und B.-Udvari, 1. Nov. 1896, Nm. 1 U. — Bei Meszes-Györök, 17. März 1893. 

Am Ufer bei Keszthely, 28. April. Kis-Balaton, im Schlamme, und im Kanäle 

O-folyäs, an Wasserpflanzen, im Aug. 

var. minima Grunow, in van Heurck, 1. c., p. 92, t. X, f. 11. 

n. f. parallela m. 

Zelle 10 u. lang, 6 p breit. 

Im Plankton, bei Meszes-Györök, am 17. März. 

23. Navicula Tuscula E.; van Heurck, 1. c., p. 95, t. X, f. 14 Stauroneis 

punctata Kützing, Bacill., p. 106, t. XXI, f. 9. 

Zelle 44 /;. lang, 20 // breit. 

Im Plankton des Balatonsees, am 21 März 1893. Im Siö-Busch, am 9. Apr. — 

Aus der Siö, im Juli. -— In Pfützen, zwischen dem Wächterhaus und dem See, 
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Juli. — Im Plankton, Hafen von Szäntöd, 27. März 1893; am Ufer, Juni. In den 

Csehi-Berek und Ordai-Berek, am 29. Septemb. 1895. — Im Teiche bei Köcs, Juli 

1893. — Teich bei Lelle, Aug. — Boglär, in Gräben, 29 Septemb. 1895. — Im 

Plankton bei Fonyöd, 17. Aug., Mittag 12 U., bei Wind und Sonnenschein. 

24. Navicula imitica Kützing, Bacill., p. 93, t. 3, f. XXXII. — Van Heurck, 

1. c., p. 95, t. X, f. 17. Stauroneis Cohnii Hilse, in Rabenhorst, Alg., n. 962. 

Kethelyi-Berek, in dem Kemenyes-folyäs (Kanal), Juli. — In dem Ordai-Berek, Juli. 

var. Goeppertiana (Bleisch) Cleve et Grunow, Arct. Diatom., p. 41. — Van 

Heurck, 1. c., p. 95, t. X, f. 19. — Stauroneis Goeppertiana Bleisch, in Rabenhorst, 

Alg., n. 1183. Flor. Eur. Alg., 1, p. 248. 

Zelle 21—24—36 // lang, 7—9—10 //. breit. 

Kenese, in Pfützen, Juni -Juli. — An der Schleuse der Siö, 20. Mai. 

Kis-Balaton, im Kanäle Ö-folyäs. 

25. Naviculct integra (W. Smith) Ralfs, in Pritchard, Infus., p. 895. — Van 

Heurck, 1. c., p. 96, t. XI, f. 22. Pinnularia integra W. Smith, Brit. Diät., II, p. 96. 

Zelle 34 //. lang, 10 breit. 

In littore Balatonis leg. Kitaibel, Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Term. Füzet. 

XIV, 1891, p. 3. 

Siö-Schleuse, im Mai. - Am Ufer des Szäntöder Hafens, im Juni. 

26. Navicula ptisilla W. Smith — Navicula tumicla var. subsalsa Grunow, 

Verhandl. d. Zoolog. Botan. Ges, X, 1860, p. 537, t. II, 1. 43 b—c? — Navicula 

gastroides Gregory; van Heurck, 1. c, p. 99, t. XI, f. 17. 

Zelle 40 [>. lang, 20 u. breit. 

Grosser Teich (Öreg-tö), im Berek von Csehi, Juni. 

27. Navicula cuspidata Kützing, Bacill, p. 94, t. 3, f. 24 et 37. Van Heurck, 

1. c, p. 100, t. XII, f. 4. 

Zelle 108 u. lang, 27 u. breit. 

Im grösseren Teiche auf der Halbinsel von Tihany, Juli. ■— Bekäs-Teich bei 

Siöfok, 3. Mai, 1893. — Im Ordaer Berek, Juli. — Öreg-tö, im Berek von Csehi, 

Juni und 16. Juli. — Im Teiche bei Lepseny, 14. Aug. — Kis-Balaton, im Kanäle 

O-folyäs, an den Wasserpflanzen, Aug. — Szäntöd, in Pfützen neben der Eisen¬ 

bahn, Juli 1893. 

28. Navicula ambigua E, Verb, p. 129, n. 131, t. II, f. 9. — Kützing, 

Bacill, p. 95, t. 28, f. 66 — Van Heurck, 1. c, p. 100, t. XII, f. 5. 

Zelle 75 p. lang, 21 // breit. 

Im Bekäs-Teich bei Siöfok, 3. Mai 1893. — Csehi-Berek, 16 Juli. — Im Jänos- 

Teich, 8. Juni 1893. — Im Teiche bei Lelle, April. -— Im Plankton des Balaton- 

Sees, 21. März 1893. — Keszthely, 31. Januar 1893. — Teich bei Köcs, Juli 1893. — 

Kis-Balaton, im Darminhalte der Fischbrut. — Im Kanäle O-folyäs an Wasser¬ 

pflanzen, Aug. — Kethelyer Berek, im Kanäle Kemenyes-folyäs, Juli. 

f. craticularis m. van Heurck, 1. c, t. XII, f. 6. 

Im Ordai-Berek. 
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29. Navicula spltaerophora Kützing, Alg. exs. sub., n. 84; Bacill., p. 95, 

t. 4, f. 71. Van Heurck, 1. c., p. 101, t XII, f. 2. Anomoeoneis sphäerophora Pfitzer, 

Bacill., p. 77, t. III, f. 10. 

Zelle 80—96 p. lang, 17—30 p breit. 

Siöfok, in Pfützen neben der Eisenbahnstation, und im Bekäs-Teich, 3. Mai 

1893. — Im Berek von Lelle, Juni. — Im Kanal Heviz am Kis-Balaton, 29. Nov. 

1893. — Keszthely, 31. Januar 1893. — Kis-Balaton, im Schaume der Wasserober¬ 

fläche, und im Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

30. Navicula serians (Brebisson) Kützing, Bacill., p. 92, t. 28, f. 43, t. 30, 

f. 22. Van Heurck, 1. c., p. 101, t. XII, f. 7. Frustulia serians Brebisson, Mscr. 

Zelle 50 p lang, 15 u. breit. 

Grösserer Teich auf der Halbinsel Tihany, Juli.— Berek von Csehi, Juni. — 

Im Kis-Balaton an den Balken der Brücke von Fenek, 29. Nov., im Darminhalte 

der jungen Fischbrut, Juli. 

31. Navicnla exilis Kützing, Bacill., p. 95, t. 4, f. 6. Navicula exilis Kützing, 

partim van Heurck, 1. c., p. 101, t. XII, f. 11, 12. 

Zelle 15 p. lang, 5 p breit. 

Szäntöd, in Pfützen an der Eisenbahn, Juli 1893. — Grosser Teich (Öreg-tö) 

im Berek von Csehi, Juli. — Teich bei Lelle, April. 

32 Navicula ainphisbaena Bory de St.-Vincent, Encycl. Meth., 1824. Van 

Heurck, 1. c., p. 102, t. XI, f. 7. 

Zelle 75 p lang, 30 p. breit. 

Siöfok, neben der Eisenbahn, Juli. — Idottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, 

Juli. — Berek von Orda, Juli, 29. Sept. 1895. — Grosser Teich (Öreg-tö), im Berek 

von Csehi, Juni. — Teich von Lelle, April, August. — Kis-Balaton, an der Brücke 

von Fenek, 29. Nov. und im Mageninhalte der jungen Fischbrut, Aug. — Bei 

B.-Szt-György, Juli. — Berek von Kethely im Kanäle Kemenyes-folyäs, Juli. 

var. Fenzlii Grunow, Verh. d. Zool. Botan. Ges., XIII, 1863, p. 153. Navi¬ 

cula Grunowii O’Meara. Van Heurck, 1. c., p. 102, t. XI, f. 5. 

Zelle 90 p lang, 38 p breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton. — Balatonsee. 

33. Navicula limosa Kützing, Bacill., p. 101, t. 3, f. 50. Van Heurck, 1. c., 

p. 103, t. XII, f. 18. Navicula trnncata Kützing, Bacill., t. 3, f. 34 et t. 5, f. 4. 

Zelle 100 -108 p. lang, 8—22 — 21 p breit. 

Siöfok, in Pfützen zwischen dem E.-Wächterhause und dem See, Juli. — Vor 

B.-Eüred im Schlamme, Dez. 1893. — Teich von Lepseny, im Schlamme, 14. Aug. - 

Szäntöd, in Pfützen neben der Eisenbahn, Juli 1893. — Hafen von Szäntöd, im 

Plankton, 27. März 1893. Im Berek und Teich von Lelle, Juni, und August, 

April. — Berek von Orda, Juli 1896, Septemb. — Berek von Csehi, grosser Teich 

(Öreg-tö), Juni. —- Kis-Balaton, im Kanäle Ö-folyäs an Wasserpflanzen, August. - 

Im Teiche von Heviz, Juli 1893. 
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var. gibberula Grunow, in Verb. d. Zool. Botan. Ges., X, 1860, p. 344, t. 3, 

f. 86, d—e. Van Heurck, 1. c., p. 103, t. XII, f. 19. 

Zelle 53 //. lang, 12 n. breit. 

Kis-Balaton, im Kanäle O-folyäs an Wasserpflanzen, Aug. 

34. Navicula Iridis E., Verbr., p. 130, t. 4, I, f. 2. Kützing, Bacill, p. 92, 

t. 28, f. 42. Van Heurck, 1. c., p. 103-—104, t. XIII, f. 1. 

Zelle 96—100 [>. lang, 30 // breit. 

Bekäs-Teich bei Siöfok, 3. Mai 1893. — Berek von Csehi, 16. Juli. — Im 

Schlamme des Balatonsees. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton, 29. Nov. 

1893. — Kis-Balaton, an der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1893, und im Schlamme, 

var. amphirrhynchus E. Navicula producta W. Smith; van Heurck, 1. c., p. 

104, t. XIII, f. 3. 

Zelle 100 p. lang, 30 ;i breit. 

Pfützen bei Vilägos, Juli 1893. — Kanal von Heviz, 29. Nov. 1893. 

var. affinis E., van Heurck, 1. c., p. 104, t. XIII, f. 4. 

Bekäs-Teich bei Siöfok, 3. Mai 1893. — Siöfok, in Pfützen zwischen dem 

Wächterhause und dem See, Juli, neben der Eisenbahn, Juli. — Berek von Csehi, 

Juni, von Orda, Juli, 29, Sept. 1895. — B.-Füred, im Schlamme der Schwimm- 

Anstalt. — Im grösseren Teiche an der Halbinsel Tihany, Juli. -— Berek von Felle, 

Juni. — Am Ufer von Szäntöd (Hafen), Juni. — Neben B.-Szt-György, Juli. — Im 

Plankton Meszes-Györök, 17. März. — Kis-Balaton, im Mageninhalte der jungen 

Fischbrut, und im Kanal O-folyäs an Wasserpflanzen, Aug. — Heviz, Juli 1893. 

35. Navicula Peysonis Grunow, Vethandl. d. Zool. Bot. Ges., X, 1860, p. 544, 

t. I, f. 28. A. Schmidt, Atlas, t. 49, f. 24—26. 

Cell. 52—48—39 [>. longa, 15—12—10 // lata. 

Vor B.-Imred im Schlamme, Dezemb. 1893. — B-Füred, im Schlamme der 

Schwimm-Anstalt. — Tihany, Plankton, Februar 1893. — Auf Potamogeton-Arten, 

18. August 1896. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. — Berek von 

Csehi, 16. Juli. — Berek von Orda, 29. Sept. 1896. — Aus dem Schlamme des 

Kis-Balaton. 

n. var. capitata m. Valvis sub polis valde coustrictis, apicibus subcapitatis, 

truncato-rotundatis (ut in Navicula incurva Gregory, Micr. Journ., IV, 1856, p. 8, 

t. I, f. 26). 

Zelle 48 //. lang, 15 //. breit. 

Im Kanal von Siöfok. — ln der Siö, Nov. 

36. Navicula Bacilluvi E., Verbr., p. 130, t. 45, f. 8. ex p. Navicula bacil- 

laris Gregory, Micr. Journ., 1856, t. III, f. 24. Van Heurck, 1. c. t. XII, f. 27, 28. 

Zelle 60 fi lang, 10 [i breit. 

In httore Balatonis leg. Kitaibcl, Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi. Term. Füzet. 

XIV., 189F, p. 3. 

n. f. undulata m. Valvis haud undulatis. 

Am torfigen Ufer, B.-Füred, Juni. —Im Schlamme der B.-Füreder Schwimm- 

Anstalt. — Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. — Berek von Orda, Juli.— Szäntöd, 
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nächst der Eisenbahn in Pfützen, Juli 1893. — Siö-Schleuse, 20. Mai. — Berek 

von Csehi, Öreg-Teich, Juni. — Zwischen Tihany und Füred im Rohr, Juni. — 

Balaton, Plankton, im Regen, März. — Schlamm vom Kis-Balaton und im Darm¬ 

inhalte der jungen Fischbrut, Juli. 

37. Navicula Pupula Kützing, Bacill., p. 93, t. 30, f. 40. Van Heurck, 1. c. 

p. 106, t. XIII, f. 15, 16. Stauroneis rectangularis Gregory, Micr. Jourm, 1854, p. 99, 

t. 4, f. 17. 

Balaton, Plankton, im Regen, März. — Berek von Lelle, Juni. 

38. Navicula binodis E., Ber. Berl. Akad., 1840, pag. 18. — Kützing, Bacill., 

p. 100, t. 3, f. 35. Van Heurck, 1. c. p. 108, t. XVII, f. 59. Atl. Suppl f. 33. 

Im Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. 

39. Navicula minima Grunow, p. 107, t. XIV, f. 15. 

Zelle 40—26 20 jj. lang, 10 -6—5 p breit. 

Balaton, Plankton, 21 März 1893. — Plankton um Fonyöd, 17. Aug. 1895, 

12 U. Mittag, im Sonnenschein und Windsturm. — Keszthely, 31. Jan. 1893. 

40. Navicula Atomus (Nägeli) Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., X, 1860, 

p. 552, t. 2, f. 6. a—g. Van Heurck, 1. c. p. 107, t. XIV, f. 24. Synedra Atomus 

Nägeli, in Kützing Spec., 1849, p. 40. 

Zelle 15 //. lang, 13 p breit. * 

Am Ufer der Siö, Mai. — Aus der Siö, Juli. — Boglar, Plankton, 12. Aug 1894. 

41. Navicula minuscula Grunow, in van Heurck, 1. c. t. XIV, f. 3. 

Zelle 34 -26 //. lang, 12—8 p breit. 

Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Balatonfüred, torfiges Ufer, 

Juni. — Kis-Balaton, Kanal O-folyas, an Wasserpflanzen, Aug. 

42. Navicula ampliicephala E., Abh. d. Berl. Akad., 1870, p. 72, t. 2, I, f. 17. 

Balaton, Plankton, 21. März 1893. 

II. genus. Stauroneis E., 

Amer., 1843, p. 134, 

43. Stauroneis Phoenicenteron (Nitzsch) F, Verbr., t. II, V, f. 1, t. 3, I, 

f. 17, II, f. 5. sec. De Toni, Syll., II, i. p. 204. Van Heurck, 1. c. p. 67, t. IV, f. 2. 

Bacillaria Phoenicenteron Nitzsch, Beitr., t. 111, f. 12, 14. 

Zelle 108 p lang, 20 p breit. 

Im Berek von Csehi, 16. Juli. — Berek von Orda. — Teich von Lelle, und 

in Pfützen ; Nagy- und Kis-Balaton. 

44. Stauroneis gracilis E., Wolle, Diatom. of North-America, 1890, t. VIII, 

fig. 10. 

Zelle 96 - 75 p lang, 12—23 p breit. 

Am Ufer nächst Akali, 18. April 1893. -— Balatonsee, käufliche Präparate 
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von Thum. — Kanal von Heviz, 29. Nov. 1893. Teich von Heviz, Juli 1893. 

Balaton-Keresztur, nächst der Eisenbahn, Juli 1893, und im Schaum von der Ober¬ 

fläche des Kis-Balton. 

45. Stauroneis anceps. E., Amer., p. 134, t. 2, I, f. 18. — Kützing, BacilL, 

p. 105, t. 29, f. 4. Van Heurck, 1. c. p. 68, t. IV, f. 5. 

Zelle 48—70 fj. lang, 10 - 12 u breit. 

n. forma maxima m. 

Zelle 98 fj. lang, 20 breit. 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nm. 4 Uhr im Sonnenschein. -— Szäntöd, 

in Pfützen nächst der Eisenbahn, Juli 1893. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, von 

Wasserpflanzen, Aug. 

III. genus. Pleurostauron Rabenhorst, 

in Hedwigia, II, 1859. 

46. Pleurostauron Legumen (E.) Rabenhorst, Fl. Eur. Alg., 1, pag. 259. — 

Stauroneis Legumen E., Abh., 1844, p. 135, t. I, 2, f. 5. — Stauroneis linearis W. 

Smith et Stauroneis Smithii Grunow. van Heurck, 1. c. p. 69, t. IV7, 1. 10. De Toni, 

Syll., II, i. p. 222- 223. 

Zelle 27—30 //. lang, 7—8 // breit. 

Vom Ufer vor Keszthely, Ende April. 

IV. genus. Amphipleura Kützing, 

Bacill., 1844, p. 103 

47. Apiphipleura pellucida (E. ?) Kützing, Bacill, p 103, t. 3, f. 52. — Van 

IIeurck, 1. c. p. 113, t. XVII, f. 14—15. -— Aulacocystis pellucida Hassall, Brit. 

Alg., p. 437, t. 102, f. 8. 

Zelle 80—100 ti lang. 

In gallertigen Lagern vor Balaton-Füred, Februar. 

V. genus Pleurosigma W. Smith, 

in Ann. Nat. Hist., II. ser., vol. IX (1852), p. 5. 

48. Pleurosigma attenuatum (Kützing) W. Smith, Ibid., p. 11, t. 2, f. 11. 

Navicula attenuata Kützing, Bacill., p. 102, t. 4, f. XXVIII. Van Heurck, 1. c. p. 117, 

t. XXI, f. 11. 

Zelle 150-300 // lang, 25-48 n breit. 

Auf Potamogeton-Arten, 18. Aug. 1896. — BalatonT üred, torfiges Ufer, Juni, 

Februar. — Szemes, in Pfützen, Juni. — Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. - 

Berek von Csehi, 16. Juli Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs von Wasserpflanzen, Aug. - 

Ufer Keszthely, 18. April. — Im Magen- und Darminhalte der jungen Fischbrut, 

Juli. — Im «eisschmelzenden» Schnee. 
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49. Pleurosigma acuminatum (Kützing) Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., 

X, 1860, p. 561, t. 4, f. 6. Van Heurck, 1. c. t. XXI, f. 12. - Pleurosigma lacustre 

W Smith, Ann. Nat. Hist., IX, 1852, p. 12, t. 2, f. 14. 

Zelle 88 tt lang, 17 [>. breit. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von Balaton-Füred. •— Kis-Balaton, Kanal 

Ö-folyäs, von Wasserpflanzen, Aug. — Balatonsee, 1. Februar 1896. 

50. Pleurosigma Parkern Harrison, in Micr. J urn., 1860, p. 104. Van Heurck, 

I. c. p. 118, t. XXI, f. 10. 

Zelle 103 ;i lang, 17 // breit. 

Kis-Balaton, von der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1894. — Auf Potamogeton- 

Arten, 18. Aug. 1896. — Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

51. Pleurosigma Spencerii (Ouekett) W. Smith, in Ann. of Nat. Ilist., 1852, 

p. 12, t. II, f. 15. Navicula Spencerii Quekett, On Microscope, t. IX. 

var. Peisonis Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., p. 60. — Pleurosigma 

Peisonis Grunow, Verhandl. d. Zool. Bot. Ges., X, 1860, p. 562. De Toni, Sylloge, 

II, 1, p. 255. 

«Ad littora meridionalia lacus Peisonis Hungariae» Grunow, ist aufzusuchen, 

das schrieb Grunow vom Ferto'-See. 

52. Pleurosigma scalproides Rabenhorst, Alg., n. 1101. Flor. Eur. Alg., 1, 

p. 241. Van Heurck, 1. c. p. 119, t. XXI, f. 1. 

Zelle 50 u. lang, 12 n. breit. 

Tihany, Plankton, Febr. 1894. — Hottergraben von Boglär, 29. Sept. 1895. — 

Zwischen Tihany und Füred, Juni. — Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, 

Juli. — Teich von Lelle, April. — Im Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton 

und gräflichen Schiffhaus, 29. Nov. 1893. Im Schaum von der Oberfläche des 

Kis-Balaton. — Im Magen- und Darminhalte der jungen Fischbrut. — Im «eis¬ 

schmelzenden» Schnee. — Balaton, Plankton, 2l. März 1893. Kis-Balaton, an 

der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1894. 

VI. genus. Colletonema Brebisson, 

in Kützing, Spec. Alg , 1849, p. 105, em. van Heurck, Synops., 1885, p. 111. 

53. Colletonema lacustre (C. A. Agardh) Kützing, Spec. Alg., p. 105. Van 

Heurck, 1. c. pag. 111, t. XV, f. 40. — Schizonema laciistre C. A. Agardh, Syst., 

p. 101. ■— Encyonema Ungeri Grunow, in Schmidt, Atlas, t 10, f 63, teste van 

Heurck. ■— Pinnularia subcohaerens Brun, Diät. Alg., p. 81, t. VIII, f. 19. De Toni, 

Sylloge, II, i. p. 275. 

Zelle 40 [/. lang, 10 // breit. 

Im Schlamme des Balatonsees. 
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VII. genus. Frustulia C. A. Agardh 

Syst. Alg., 1824, p. XIII, em. Grunow, Desm. Diät. Ins. Banka, 1865, p, 10. 

54. Frustulia rhomboides (E.) de Toni, Sylloge, II, i. p. 277. — Navicula 

rhomboides E., Verbreit., t. 3, I, f. 15. — Vanheurckia rhomboides Brebisson, Ess. 

Monogr. Vanh., p. 4, n. 3. Van Heurck, Synops., p. 112, t. XVII, f. 1 — 2. 

Zelle 80 p lang, 18 p breit. 

Im Söstö nächst Siöfok. 

55. Frustulia vulgaris (Thwaites) de Toni, Sylloge, II, i. p. 280. Colletonema 

vulgare Thwaites, in Ann. Nat. Hist., Ser. 2, I, t. 12. IT Navicula vulgaris Heiberg, 

Consp., p. 83. Schizouema vulgare Rabenhorst, Fl. Eur. Alg., I, p. 265. 

Zelle 50 p lang, 10 p breit. 

Im Schlamme des Balatonsees. 

VIII. genus. Mastogloia Thwaites, 

in W. Smith, Brit. Diät., II, 1856, p. 63. 

56. Mastogloia Smithii Thwaites, ibidem, van Heurck, 1. c. p. 70, t. IV. — 

Navicula biscalaris Brebisson, in W. Smith, Brit. Diät., II, p. 65. 

Figur 2. Mastogloia Grevillei W. Smith, GOOfach vergrössert. 

Zelle 40 p lang, 12 p breit. 

Auf Potamogeton-, Myriophyllum- etc. Arten, 18. Aug. 1896. 

var. lacustris Grunow, Kasp. Alg., p. 111. Van Heurck, 1. c. p. 70, t. IV, f. 14. 

Zelle 48 p. lang, 12 p breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton. 

57. Mastogloia Grevillei W. Smith, Brit. Diät., II, p. 65, t. LXII, f. 389. — 

Van Heurck, 1. c. p. 71, t. IV, f. 20 (Figur 2). 

Zelle 72 p lang, 13 p breit. 

Balaton, 14. März 1896, nach van Heurck (1. c. p. 71) ist in Belgien noch 

nicht aufgefunden worden, nach de Toni, Sylloge, II, i. p. 313: ln aquis dulcibus 

Angliae, Iliberniae, Italiae, Sueciae, Austriae, Borussiae et Helvetiae. 

II. kam. CYMBELLACEAE (Kützing) Grunow. 

IX. genus. Cymbella C. A. Agardii, Consp., 1830, p. 1. 

58. Cymbella Ehrenbergii Kützing, Bacill., p. 79, t, 6, f. 11. Van Heurck, 

1. c. p. 60—61, t. II, f. 1. 

Zelle 84—135 p lang, 34—44 p breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton. 
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f. maior Grunow, Van Heurck, 1 c. t. II, f. 1. 

Zelle 125—140 y lang, 40- 48 ;r breit. 

Kis-Balaton. — Im Busch von Siö, 9. April 1893. 

59. Cymbella ctispidata Kützing, Bacill., p. 79, t. 3, f. 40. — Schmidt, Atlas, 

t. 9, f. 50, 53 -55. — Van IIeurck, 1. c. p 61, t. II, f. 3. 

Zelle 70 y lang, 40 y breit. 

B.-Füred, Februar. 

var. naviculiformis Auerswald, in Rabenhorst Alg., n. 1065. Van Heurck, 

1. c. pag. 61, t. 11, f. 5. — Cymbella naviculiformis Auerswald, 1. c. et Kirchner, 

Alg. Schles., p. 187. 

Zelle 15 i>. lang, 6 y breit. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Zwischen Tihany und Füred, 

Juni 1893. — Balaton, Plankton, regnerisches Wetter, März 1893.—Boglär, Plank¬ 

ton, 1 Klm vom Ufer, 16. August 1895, starker Westwind. — Kanal von Heviz, 

nächst dem Kis-Balaton, beim gräflichen Schiff haus, 29. Nov. 1893. — Keszthcly, 

vom Ufer, März 1893. 

60. Cymbella amphicephala Nägeli, in Kützing Spec. Alg., p. 890 — Van 

Heurck, 1. c. p. 61, t. II, f. 6. 

Zelle 24 y lang, 12 y. breit. 

Im Schlamme des Balatonsees. 

61. Cymbella obtusa Gregory, in Micr. Journ. 1855, p. 5, t. I, f. 9. — Van 

Heurck, 1. c. p. 61, t. 111, f. 1 a. 

Zelle 48 y lang, 15 y breit. 

Balaton-Füred, Februar 1893. — Boglär, an dem Holzwerk der Badehäuser, 

20. Aug. 1896. 
* 

62. Cymbella affinis Kützing, Bacill., p. 80, t. 6, f. 15. Van Heurck, 1. c. p. 

62, t. II, f. 19. 

Zelle 34 y lang, 10 y breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel», Istvänffi, Ivitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek XIV„, 1891., 3. S. 

Boglär, an den Steinen der Moli, 25. August 1896. — Auf Potarnogeton und 

anderen Wasserpflanzen, 18 Aug. 1896. — B.-Bereny, mit dem Balaton commu- 

nicierender Graben, )uli 1893. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen. 

63. Cymbella leptoceras (E.) Rabenhorst, Süsswass. Diät., t. VII, f. 14 a. — 

Van Heurck, 1. c p. 62, t. III, f. 24. 

Zelle 36 y lang, 12 y breit. 

Aus der Siö, Juli 1896. — Siömündung, Juli 1896.— Tihany, Plankton, 30. Apr. 

1896. — Ufer der Siö. — Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd. — Busch 

von Siö, 9. April 1896. — Im Plafen von Szäntöd, Juni 1896. — Szernes, in Pfützen, 

Juni 1896 — Balaton, Plankton, im Regen, März 1893. — B.-Füred, torfiges Ufer, 

Juni 1896. ■— Rendes, Plankton, 18. August 1896, Nachmittag 4 Uhr. — Boglär, 

Plankton, 12. Aug. 1894. 
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64. Cymbella gastroiaes Kützing, Bacill, p. 73, t. 6, f. 4 b. — Van Heurck, 

1. c. p. 63, t. II, f. 8. 

Zelle 170 — 40 p lang, 40—22 p breit. 

«ln littore Balatonis leg. Ivitaibel», Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek XIV, 1891., p. 3. 

B.-Füred, torfiges Ufer, Juni 1893. — Schlamm aus dem Siö-Kanal, 1893. — 

Berek von Csehi, Juli 1893. — Berek von Orda, Juli 1893. — Kis-Balaton, im 

Magen- und Danninhalte der jungen Fischbrut. — Kanal Ö-folyäs, an Wasser¬ 

pflanzen, Aug. 1893. — Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, bei dem gräf¬ 

lichen Schiffhaus, 29. Nov. 1893. 

f minor Grunow. Van Heurck, 1. c t. II, f. 9. 

Zelle 58 p lang, 20 p. breit. 

Balaton. — Kis-Balaton, im Magen- und Darminhalte der jungen Fischbrut. 

65. Cymbella lanceolala (E.) Kirchner, Alg. Schles., p. 188. - Van HeuRCK, 

1. c. p. 63, t. II, f. 7. 

Zelle 216 — 240 // lang, 40 ;i breit. 

Ufer von Akali, 18. April 1893. — Tihany, Plankton, Februar 1893. — Hafen¬ 

ufer von Szäntöd, Juni 1893. — Berek von Csehi, 14. Juli 1893. — Kis-Balaton, 

im Magen- und Darminhalte der jungen Fischbrut. -— Kanal Ö-folyäs, von Wasser¬ 

pflanzen, und im «eisschmelzenden» Schnee. — Kethelyer grosser Teich, Juli 1893. 

66. Cymbella cymbiformis (Kützing) Brebisson, Alg. Falaise, p. 49, t VII. 

Van FIeurck, 1. c. p. 63, t. 11, f. 11 a, b, c. Frustulia cymbiformis Kützing, Synops. 

Linnaea, 1833, f. 10. 

Zelle 40 p lang, 13 // breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel», Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek XIV, 1891., 3. S. 

Kanal Ö-folyäs, Kis-Balaton, im Magen- und Darminhalte der jungen Fischbrut. 

var. parva (W. Smith) van Heurck, 1. c. p 64, t. II, f. 14. Cocconema parvum 

W. Smith. 

Zelle 30 // lang, 13 p. breit. 

An demselben Orte. 

67. Cymbella Cistula (Hempr.) Kirchner, Alg. Schles., p. 189. Van Heurck, 

1. c. p. 64, t. II, f. 12 13. — Bacillaria Cistula Hempr. et Ehrenb., Symb. phys. 

Phytozoa, t. II, f. IV, 10. 

Zelle 100 //. lang, 18 p. breit. 

Im Balaton und in den Bereks. 

var. maculata (Kützing) Grunow, Diatom. Fr. Jos. Land, p. 45, t. 1, f. 8. - 

Van Heurck, 1. c. t. II, f. 16 -17. 

Zelle 36—50 p lang, 17—19 //. breit. 

Im Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs an Wasserpflanzen, Aug. 1896. 
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68. Cymbella tumida (Brebisson) van Heurck, 1. c. p. 64, t. II, f. 10. — Coc- 

conema tumi'dum Brebisson, in Kützing Spec. Alg., p. 60. — Cymbella stomatophora 

Grunow, in Cleve et Grunow Arct. Diät., p. 26. 

Zelle 25 y lang, 8 y breit. 

Teich von Lelle, Juli 1894. — Boglär, Plankton, 12. August 1894. — Berek 

von Csehi, Juli 1894. — Keszthely am Ufer, März 1893. 

69. Cymbella Balatonis Grunow, in A Sghmidt Atlas, t. X, f. 19 20. 

Im Balaton. 

X. genus. Encyonema Kützing, 

Synops. Diät., 1833, p. 61. 

70. Encyonema prostratnm (Berkeley) Ralfs, in Ann. and Mag. I, 16, p. 182, 

t. XVIII, f. 3. Van Heurck, 1. c. p. 65, t. 111, f. 9. Schizonema prostratuni Greville, 

in Hooker Brit. Flor., II, p. 414. 

Zelle 108 y. lang, 24 y. breit. 

Im Schlamme von Balaton, 12. März 1896. 

- 71. Encyonema ventricosum (C. A. Agardh) Grunow, in Kirchner, Algen 

Schles., p. 189. — Cymbella ventricosa C. A. Agardh, Consp crit. Diät., I, pag. 9- 

Van Heurck, 1. c. p. 66, t. III, f. 15, 16. 

Zellen 36—48 // lang, 15 —10 y breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel», Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek XIV., 1891., p. 3. 

Im Kis-Balaton und in dem Kanal von Heviz; am letzteren Fundorte am 

29. Nov. mit Auxosporen, deren Länge 96 //, Breite 19 //, Mutterzelle 36 X 15 u. 

XI. genus. Amphora E , 

Bericht, der Berliner Akademie, 1840, p. 205. 

72. Amphora coffeaeformis (C. A. Agardh) Kützing, Bacill., pag. 108, t. 5, 

f. XXXVII. — Frustulia coffeaeformis C. A. Agardh, in Flora 11, 1827, pag. 627. 

Schmidt Atlas, t. 26, f. 56, 58. 

Zelle 35 y. lang. 

Im Berek von Csehi, 14. Juli 1896. — Nächst Balaton-Szcnt-György, Juli 

1896. — Kis-Balaton, von der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1893. 

73. Amphora ovalis (Brebisson) Kützing, Bacill., p. 107, t. 5, f. 35—39. - 

Van Heurck, 1. c. p. 59, t. 1, f. 1. — Cymbella ovalis Brebisson, alg. Fal. 

Zelle 84—88 y lang, 36-48 y. breit. 

Tihany, Plankton, am 30. Apr. — Bekäs-Teich nächst Siöfok, 3. Mai. — Bala- 

ton-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt, Aug. — Berek von Csehi, 14. Juli. 

Berek v. Orda, Juli.— Grosser Teich (Öreg-tö) im Berek von Csehi, Juni. - Siöfok, in den 

Pfützen zwischen der Eisenbahn und dem Balatonsee, Juli. Kis-Balaton, im Magen-und 
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Darminhalte der jungen Fischbrut, Aug. — Kis-Balaton, an der Brücke von Fenek, 

29. Nov. 1893. — Kanal O-folyäs an Wasserpflanzen, und im «eisschmelzenden» 

Schnee. — Keszthely, am Ufer, 18. April; im Schneewasser, 31. Januar 1893. — 

Im grossen Teich von Kethely, Juli. — Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, 

beim gräflichen Schiffhaus, 29. Nov. 1893. 

Die im Zimmer gehaltene Cultur von Amphora ovalis lieferte für das Ver¬ 

halten des Endochromes sehr schöne Beispiele. In diesem Materiale konnte die 

Theilung der Endochromplatten leicht beobachtet werden und soll die Vertheilung 

(obere Seite) 

(obere Seite) II. 

fsafcj?® 
(untere Seite) 

(untere Seite) 

Figur 3. Amphora ovalis (Brebisson) Kützing. GOOfach vergrössert. 

des Endochromes, sowie der Lauf der Theilung durch die beigegebenen Abbil¬ 

dungen erklärt werden. In Figur I ist das Anfangsstadium der Theilung abgebildet, 

während Figur II einen vorgeschrittenen Zustand illustriert, wobei die Endochrom- 

platte an der unteren Seite verschiedentlich zerschlitzt wird. 

f. major m. 

Zelle 108— T62 y lang, 45 60 //. breit. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von B.-Füred, 21—31. März 1896. 

Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — Berek von Orda, Juli. — Kis-Bala¬ 

ton, Kanal O-folyäs an Wasserpflanzen, August. 

var. gramlis (E.) van Heurck, 1. c. p. 59, t. I, f. 3. 

Zelle 38 y lang, 15 y breit. 
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Im Bekäs-Teich, nächst Siöfok, 3. Mai, Juli. — Plankton um Fonyöd, 17. Aug. 

1897, Mittag 12 U., im Sonnenschein und Windsturm. — Bodenschlamm der Siö, 

6. Mai. — Balaton-Füred, Februar ; Plankton, 28. März. — Balaton, Plankton, 

21. März. — Teich bei Köcs, Juli. — Jänos-Teich, 8. Juni. Im Schlamme des 

Lepsenyer Teiches, 14. Aug. — Plankton, nächst dem Ufer von Akali, 18. April.- 

Balaton, Plankton, im Regen, März. — Teich von Lelle, April, August. — Grosser 

Teich (Öreg-tö), im Berek von Csehi, Juni. — Kemenyes-folyäs (Kanal), im Berek 

von Kethely, Juli. — Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. — Kis-Balaton, von der 

Brücke bei Fenek, 29. Nov. 1893. 

var. Pediculus (Kützing) Grunow, van Heurck, 1. c. p. 59, t. I, f. 5. 

f. inaior m. 

Zelle 33 //. lang, 14 p breit. 

f. typica m. 

Im Bodenschlamm der Siö, 3. Mai 1893. — - Szäntöd, in Pfützen nächst der 

Eisenbahn, Juli 1893. - Im Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — Schaum von der 

Oberfläche des Kis-Balaton. Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

IV. Fam. GOMPIIONEMACEAE (Kützing) Grunow. 

XII. genus. G o m p hone m a C. A. Agardh, 

Syst. Alg., 1824, p. 15. 

74. Complionema constrictum E., Abh. d. berl. Akad., 1831, p. 63. — Van 

Heurck, 1. c. p. 123, t. XXIII, f. 6. 

Zelle 39 //. lang, 12 p breit. 

Am torfigen Ufer bei B.-Füred, Juni. — Teich von Lelle, Juli. — Balaton- 

Keresztur, Juli 1893, am Ufer von Akali, 18. April 1893. — Kis-Balalon, im Magen- 

und Darminhalte der jungen Fischbrut. — Am Ufer bei Keszthely, März, 

f. curta van Heurck, 1. c. p. 123, t. XXIII, f. 8. 

Am Ufer bei Keszthely, März. 

75. Gomphonema capitatnm E., Infus., p. 217, n. 306, t. XVIII, f. II. - 

Gomphonema constrictum var. capitatum E., van Heurck, 1. c. p. 123, t. XXIII, f. 7, 8. 

Zelle 38 p. lang, 15 p. breit 

Am torfigen Ufer von B.-Füred, Juni. — Im Hottergraben zwischen Boglär und 

Fonyöd, Juli. — Teich von Lelle, April. — Kis-Balaton, im Darminhalte der jungen 

Fischbrut. -— Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug.-—Ufer bei Keszthely, im März. 

76. Gomphonema acuminatum E., Infus., p. 217, n. 308, t. XVIII, f. IV. — 

Van Heurck, 1. c. p. 124, t. XXIII, f. 16. 

Zelle 48—60—84 p lang, 10 —12 p breit. 

Grosser Teich (Öreg-tö) im Berek von Csehi, Juni. — Plottergraben zwischen 

Boglär und Fonyöd, Juli. — Teich bei Lelle, Juli. — Berek von Orda, Juli. — Im 

Schlamme des Teiches nächst Lepseny, 14. Aug. — Am Ufer von Keszthely, im 

März. — Kis-Balaton, im Darminhalte der jungen Fischbrut. — Kanal Ö-folyäs, an 

Wasserpflanzen, Aug. 

Resultate der wiss. Erforschung des Balatonsees. II. Band, 2. Theil. 7 
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var. Claims Brebisson, mscr. van Heurck, 1. c. t. XXIII, f. 20. 

Zelle 52 p lang, 10 // breit. 

Balaton-Keresztur, Juli 1893. — Nächst B.-Szent-György, Juli. — Kis-Balaton, 

29. Nov. 1893; im Darminhalte der jungen Fischbrut, Aug. 

var. coronatum (E.) Rabenhorst, Flor. Eur. Alg., I, p. 124. — Gomphonema 

appendiculatum Perty, Kleinst. Lebensform., t. 17, f. 12. 

Zelle 70—80 p lang, 15 p. breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton, 

var. elongatum W. Smith, van Heurck, 1. c. t. XXIII, f. 22. 

Zelle 100 p. lang, 15 breit. 

Im Berek von Csehi, 16. Juli. 

var. Brebissonii Kützing, van Heurck, 1. c. t. XXIII, f. 26. — Gomphonema 

Brebissonii Kützing, Species, p. 66. 

Zelle 45 p. lang, 10 p breit. 

Im Berek von Csehi, 16. Juli. 

77. Gomphonema Augur E., Abh. d. berl. Akad. 1840, p. 17. — SphenMa 

appendiculata Perty, Kleinst. Lebensform., p. 203, t. 17, f. 14. — Van Heurck, 1. c. 

p. 124, t. XXIII, f. 29. 

Zelle 50 p lang, 18 p. breit. 

Badacsony, an den Steinen des Molo, 18. Aug. 1896. — Kis-Balaton, Kanal 

O-folyas, an verschiedenen Wasserpflanzen, Aug. — Balatonsee, auf Potamogeton- 

Arten, 18. Aug. 1896. 

78. Gomphonema sphaerophorum E., van Heurck, 1. c. t. XXIII, f. 30. 

Zelle 36—40 p lang, 10 —15 p breit. 

Gomphonema sphaerophorum E. quae species ad G. acuminatum pertinere 

videtur de Toni, Sylloge, II, i. p. 430, diese Stelle kann unmöglich auf die Gru- 

Now’schen Zeichnungen (in van Heurck 1. c.) bezogen werden, desshalb glauben 

wir G. sphaerophorum als eine besondere Art aufführen zu müssen. 

Kis-Balaton, auch im Darminhalte der jungen Fischbrut, August. 

79. Gomphonema montanum Schumann, Diät, der hohen Tatra, p. 67, t. 3, 

f. 35 b. Van Heurck, 1. c. p. 124, t. XXIII, f. 33 ,et 36. 

Zelle 58 p lang, 10 p breit. 

Im Teich von Lelle, April. 

var. subclavatum Grunow, van Heurck, 1. c. t. XXIII, f. 38. 

Zelle 60 p lang, 12 p breit. 

Badacsony, von den Steinen des Molo, 18. Aug. 1896. 

80. Gomphonema gracile E., Infus., p. 217, t. 18, f. 3. Van Heurck, 1. c. p. 

125, t. XXIV, f. 12. 

var. namculoides (W. Smith) Grunow; van Heurck, 1. c. t. XXIV, f. 13. 

Zelle 40 p lang, 6 p breit. 

Im Schlamme des Balatonsees. 
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81. Gomphonema dichofomum Kützing, Syn. Diät., 1833, p. 569, f. 48. - 

Gomphonema gracile E., var. dichotomum W. Smith; van Heurck, 1. c. p. 125, t. 

XXIV, f. 19—20. 

Zelle 30 y lang, 8 y breit. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von Balaton-Füred. — In Pfützen nächst 

Vilägos, Juli 1893. — Berek von Lelle, Juni. — Schaum von der Oberfläche des 

Kis-Balaton. — Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. -— B.-Bereny, Juni. 

Teich von Heviz, Juli 1893. 

82. Gomphonema Vibrio E., Verbreit., p. 128, t. 2, I, f. 40. — Van Heurck, 

t. XXIV, f. 26. (Figur 4.) 

Zelle 48—70 -120 y lang, 7 — 10—12 y breit. 

Im Teiche bei Lelle, April. — Berek von Orda, Juli. — Am Ufer nächst 

Akali, 18. April 1893. — Nächst B.-Szent-György, Juli. — Am Ufer des Hafen von 

Szantöd, Juni. — Berek von Csehi, 16. Juli. — Teich von Heviz, Juli 1893. 

Balaton-Keresztur, Juli 1893. — Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, beim 

gräflichen Schiff haus, 29. November 1893, und im Schlamme des Kis-Balaton. 

Figur 4. Gomphonema Vibrio E., 600fach vergrössert. 

83. Gomphonema intricaium Kützing, Bacill., p. 8, t. 9, t. 4. Van Heurck, 

1. c. p. 126, t. XXIV, f. 28—29. 

Zelle 38—62 y lang, 6—7 y breit. 

«ln littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 

Im Schlamme des Kanals der Siö, März 1893. — Zwischen Tihany und Füred, 

Juni. — BalatonTKeresztur, Juli 1893. — In Pfützen bei Szemes, Juni. — Schlamm 

des Kis-Balaton und Schaum von dem Wasserspiegel. -— Grosser Teich bei Ket- 

hely, Juli. 

var. dichotoma Grunow (G. dichotomum Kützing, partim), van Heurck, 1. c 

t. XXIV, f. 21. 

Zelle 28 y lang, 7 y breit. 

Boglär, auf dem Holzwerk der Badehäuser, 20. August 1896, in Form von 

einem weissgelben lederartigen Ueberzug. Länge der Stiele 1500—2000 y. 

84. Gomphonema angustatum Kützing, Bacill., p. 83, t. 8, f. 4. Van Heurck, 

1. c. p. 126, t. XXIV, f. 49-50. 

Zelle 29 y lang, 7 y breit. 

Im Berek von Orda, Juli. 

85. Gomphonema parvulum Kützing. — Sphenella parvula Kützing, Bacill., 

p. 83, t. 30, f. 63. — Gomphonema Lagermla Kützing, Bacill., p. 85, t. 30. f. 60. 

Van Heurck, 1. c. p. 125, t. XXV, f. 9. 

Zelle 26—38 y lang, 5—7 — 8 y breit. 
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Im Bekäs-1 eich, nächst Siöfok, 3. Mai 1893. — Tihany, Plankton, 4. Aug.— 

Im grösseren Teich auf der Halbinsel von Tihany, Juli. — An torfigen Stellen am Ufer 

neben B.-Füred, Juni. - ln Pfützen nächst Vilägos, Juli 1893. — Im Teiche von 

Köcs, Juli 1893. — Berek von Lelle, Juni. — Berek von Csehi, 16. Juli. — Am 

Ufer nächst Akali, 18. April 1893. — B.-Bereny, nächst der Eisenbahn, Juni. — 

Kis-Balaton, Kanal Ö-Folyäs an Wasserpflanzen, Aug. — Grosser Teich bei Kethely, 

Juli. — Keszthely am Ufer, März. 

var. lanceoloto van Heurck, 1. c. p. 125, t. XXV, f. 10. 

Zelle 30 p lang, 7 p breit. 

Daselbst. 

var. subcapUata van Heurck, 1. c. p. 125, t. XXV, f. 11. 

Zelle 25 p. lang, 8 p. breit. 

Akali Plankton 18. April 1893. 

var. exilissima Grunow. van Heurck, 1. c. t. XXV, f. 12. 

Zelle 22 />. lang, 5 p breit. 

An den obigen Fundorten, mit der Hauptform. 

86. Gomphoneina olivaceum (Lyngbye) Kützing, Bacill., p. 85, t. 7, f. XIII, 

XV. — Echinella olivacea Lyngbye, Hydroph., t. 70, f. 1 —3. — Gomphoneina 

angustum Kützing, Bacill., t. 7, f. 14. Van Heurck, 1. c. p. 126, t. XXV, f. 20 a et b. 

Zelle 45 lang, 7'5—8 p. breit. 

Im schleimigen Ueberzuge des Holzwerkes von der Schwimm-Anstalt in Füred, 

8. Juli. Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

var. vulgare (Kützing) Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 126, t. XXV, f. 21. 

Gomphonema vulgare Kützing, BacilL, p. 83, t. 7, f. 12. 

Zelle 50 p lang, 8 p breit. 

B.-Füred, Plankton, 28. März 1893. — Ufer der Siö, Mai. — Zwischen Tihany 

und Füred, Juni. — Tihany, Plankton, Februar 1893. — Berek von Csehi, Öreg-tö, 

Juni. — Berek von Orda, Juli. - Schlamme des Teiches nächst Lepseny, 14. Aug. 

var. angustum Kützing, van Heurck, 1. c. t. XXV, f. 25. — Gomphoneina 

angustum Kützing, Bacill., t. 7, f. 14. 

Zelle 48 p lang, 30 p. breit. 

Im Kanal von Siöfok, 3. Nov. 1893. 

XIII. genus. Rhoicosphenia Grunow, 

Verhandl. d. Zool. Bot. Gesellsch., X, 1860, p. 511. 

87. Rhoicosphenia curvata (Kützing) Grunow, Alg. d. Novara-Exped., p. 8. 

Gomphoneina curvatum Kützing, Bacill., p 85, t. 8, f. 1. 

Zelle 25—30 p lang, 8 — 10 p breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 
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Im Bodenschlamm der Siö, 6. Mai 1893. — Berek von Csehi, Juli. — B.-I'üred, 

am torfigen Ufer, Juni. — Im Siö-Busch, 9. April. — Ufer der Siö, Mai. Auf 

Potamogeton-Arten, 18. Aug. 1896. — Im Schlamme des Teiches, nächst Lepseny, 

14. Aug. — Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. — Keszthely, am Ufer, 18. April. — 

Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, beim gräflichen Schiffhaus, 29. Novemb. 

1893. — Schaum von dem Wasserspiegel des Kis-Balaton. — Kanal Ö-folyäs, an 

Wasserpflanzen. — Teich von Lelle, Juli. — Kis-Balaton, Darminhalt der jungen 

Fischbrut, Juli. — Berek von Orda, Juli. — Badacsony, von den Steinen des 

Molo, 18. August 1896. 

IV. Fam. COCCONE1DACEAE (Kützing) Grunow. 

XIV. genus. Cocconeis E., 

Infus., 1835, p. 193, em. Grunow, Alg. d„ Novara-Exp., 1868, p. 11. 

88. Cocconeis Pediculus E., Infus., p. 194, t. 21, f. 11. Van Heurck, 1. c. p. 

133, t. XXX, f. 28—30. Cocconeis communis Heiberg, Consp. Diät. Dan., p. 98, pp. 

teste De Toni, Syll. II, i. p. 452. 

Zelle 20 — 28—60 // lang, 15—17 // breit. 

«ln littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von B.-Füred. — Am Ufer nächst Akali, 

18. April 1893. — Schlamm des Teiches nächst Lepseny, 14. Aug. — Berek von 

Orda, Juli. — In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, 

an Wasserpflanzen, Aug. — Grosser Teich bei Kethely, Juli. — Kis-Balaton, im 

Mageninhalte der jungen Fischbrut und im Schaum von dem Wasserspiegel. 

Keszthely, Ufer, 18. April. — Jänos-Teich, 8., 14. Juni 1893. — Badacsony-Tomaj, 

Plankton, Juni. — Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, beim gräflichen Schiff¬ 

haus, 29. Nov. 1893. 

89. Cocconeis Placentula E., Infus., p. 194. Van Heurck, 1. c. p. 133, t. XXX, 

fig. 27. 

Zelle 24—34—36—60 u. lang, 10—31—24—31 // breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 

Kanal von Siöfok, 3. Nov. — Siömündung, Juli. — Ufer der Siö, Mai. — Im 

Busch von Siö, 9. April. — Zwischen Tihany und Füred, Juni. — Am Hafenufer 

von Szäntöd, Juni. — Tihany, Plankton, Februar. Berek von Csehi, 16. Juli. — 

Berek von Orda, 29. Juli und Sept. 1895. — Berek von Lelle, Juni, Juli. Bala¬ 

ton, Plankton, im Regen, März. — Teich bei Lelle, April und Juli. — Kis-Balaton, 

im Darminhalte der jungen Fischbrut, Juli. — An der Brücke von Fenek, 29. Nov. 

1894. — Keszthely vom Ufer, März. Jänos-Teich, nächst B.-Sz.-György, Juli. — 

Auf Potamogeton-Arten, 18. Aug. 1896. — Schlamm vom Kis-Balaton, Aug. — 

Ö-folyäs, an Wasserpflanzen. Jänos-Teich, 8. Juni. 
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V. Fam. ACHNANTHACEAE (Kützing) Grunow. 

XV. genus. Achnanthes Bory de St.-Vincent, 

Dict. Class. I, 1822, p. 79, 593. 

90. Achnanthes Hungarica Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., p. 20, 

t. V. Van Heurck, 1. c. p. 130, t. XXVII, f. 1. Achnanthidium hungaricum Grunow, 

Verhandl. d. Zool. Bot. Ges., XIII, 1863, p. 146, t. 13, f. 8. 

Zelle 26—38, 44—60 p lang, 5—8, 20—26 p breit. 

Im schleimigen Ueberzug des Holzwerkes der Schwimm-Anstalt bei B.-Füred, 

Febr. — Kemenyes-folyäs (Kanal), im Berek bei Kethely, Juli. — Schlamm aus 

dem Kis-Balaton und an der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1893. 

91. Achnanthes exilis Kützing, Bacill., p. 76, t. 21, f. IV. Van Heurck, I. c. 

p. 131, t. XXVII, f. 15, 16, 17. 

Zelle 20—30 p. lang, 8—10 p breit. 

Im grösseren Teiche auf der Halbinsel von Tihany. — Balaton-Füred Ufer, 

an torfigen Stellen, Juni. — Siöfok, nächst der Eisenbahn, Juli. — Siömündung, 

Juli. — Vom Siö-bozöt (Busch), 9. April. — Siöfok, in Pfützen zwischen dem 

Wächterhause und dem Balaton, Juli. — Balaton. Plankton, 21. März. — Berek 

von Orda, Juli. — In den Pfützen von Szemes, Juni. — Szäntöd, in Pfützen nächst 

der Eisenbahn, Juli. — Pfützen bei Vilägos, Juli. — B.-Bereny nächst der Eisen¬ 

bahn, Juni. — Teich von Lelle, Aug. — Teich von Heviz, Juli. — Kanal von Heviz, 

nächst dem Kis-Balaton, beim gräflichen Schiff haus, 29. Nov. 1893. 

92. Achnanthes minutissima Kützing, Bacill., p. 75, t. 13, f. II, c. et t. XIV, 

f. 2. b. Van Heurck, 1. c. p. 131, t. XXVII, f. 37—38. 

Zelle 15—20 p lang, 3 p breit. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt, 21 — 23. März. — Bekäs-Teich 

bei Siöfok, 3. Mai. — Zwischen Tihany und Füred, Juni. — Siöfok, nächst der 

Eisenbahn, Juli. — Öreg-tö, im Berek von Csehi, Juni. — Plankton um F'onyöd, 

17. Aug., Mittag 12 Uhr, Windsturm und Sonnenschein. — Ufer bei Akali, 18. Apr. — 

B.-Keresztur, neben der Eisenbahn, Juli. — Hafen und Ufer von Szäntöd, Juni. - 

Berek von Orda, Juli. — Berek bei Lelle, Juni—Juli. — Boglär, im Schlamme am 

Ufer, 3. Aug. — Auf Potamogeton-Arten, 18. Aug. 1896. — Kanal von Heviz, am 

Kis-Balaton, 29. Nov. — Keszthely, 31. Jan. im Schneewasser. — Meszes-Györök, 

Plankton, 17. März. 

93. Achnanthes lanceolata (Brebisson) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. 

Diät., p. 23. Van Heurck, 1. c. p. 131, t. XXVII, f. 8—11. Achnanthidium lanceo- 

latum Brebisson, in Kützing, Spec., p. 54. 

Zelle 12- 28 p lang, 5—7 p breit. 

Im Schlamme des Balaton. — Kis-Balaton. 
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II. Ordnung. PSEUDORHAPHIDEAE H. L. Smith, 

I[Placochromaticae Pfitzer p. p — Coccochromaticae Pfitzer p. p.) 

VI. Fam. NITZSCHIACEAE Grunow. 

XVI. genus. Nitzschi a Hassall, 

Brit. Freshwat. Algae, 1845, em. Grunow in Cleve et Grunow, Arct. Diät., 1880, p. 67. 

94. Nitsschia Tryblionella Hantzsch in Rabenhorst, Alg., n. 984. Van Heurck, 

1. c. p. 171, t. LVI1, f. 9. Tryblionella Hantzschiana Grunow, Verb. d. Zool. Bot. 

Ges., XII, 1862, p. 552, t. XII, f. 29. 

Zelle 108 p lang, 22—30 p breit. 

Im Kanal von Heviz, nächst dem Ivis-Balaton, am Schiffbaus, 29. Nov. 1893. — 

Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen im Kis-Balaton, Aug. — Berek von Csehi, 16. Juli. 

95. Nitsschia Balatonis Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., 1880. 

p. 70. Van Heurck, 1. c. t. LVII, f. 28. 

Zelle 30 p lang, 12 //. breit. 

Plankton, zwischen Badacsony-Tomaj und Boglär, 18. Aug. 1895. 

Diese Art beschrieb Grunow aus dem Balatonsee. 

96. Nitsschia angustata (W. Smith) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. 

Diät., 1880, p. 70. Van Heurck, 1. c. p. 172, t. LVII, f. 22—24. — Tryblionella 

angustata W. Smith, Brit. Diät., I, p. 36, t. XXX, f. 362. 

Zelle 80 p lang, 10 p breit. 

Im Schlamme vom Balaton. 

97. Nitsschia hungarica Grunow, in Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, 

p. 568, t. XXII, f. 13. Van Heurck, 1. c. p. 173, t LVIII, f. 19. 

Zelle 81, 108, 165 p lang, 12 p breit. 

Diese Art fand Grunow im Balatonsee zum erstenmale. 

Im Kanal von Heviz, nächst dem Kis-Balaton, beim Schiffhaus, 29. November 

1893. — Schlamm von B.-Fiired, Dezember 1893. — Teich bei Lelle, April. — 

Berek von Orda, 29. Sept. lo95. 

98. Nitsschia stagnoruin Rabenhorst, Alg. Sachs., n. 625. Cleve et Grunow, 

Arct. Diät., pag. 78. Van Heurck, 1. c. p. 174, t. FIX, f. 24. Nitsschia cuneata 

Suringar, Alg. japon., p. 9, t. I. f. 9 a — d, 9* a—/ sec. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 511. 

Zelle 56 p lang, 10 p breit. 

Bekäs-Teich bei Siöfok, 3. Mai 1893. Schlamm vom Kis-Balaton und im 

«eisschmelzenden» Schneewasser. 

99. Nitsschia thermalis (E.) Auerswald, in Rabenhorst, Alg., n. 1064 et n. 

1266. Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, p. 569, t. XII, f. 22. Van Heurck, 

1. c. p. 174, t. LIX, f. 20. Pinnularia thermalis E., Abh. d. berl. Akad., 1841, p. 21. 

Surirella thermalis Kützing, Bacill., p. 60, t. 111, f. 46. 
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Zelle 72 p lang, 7’5 p breit. 

An der Schleusse der Siö, 20. Mai. — Teich bei Lelle, Apr. — Siöfok, neben 

der Eisenbahn, Juli. — Teich von Heviz, Juli 1893. — Akali, am Ufer, 18. Apr. 1893. 

100. Nitsschia dissipata (Kützing) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., 

p. 90. Van Heurck, 1. c. p. 178, t. LX1II, f. 1. Synedra dissipata Kützing, Bacill., 

p. 64, t. XIV, f. 3. Nitsschia minutissima W. Smith, p. p. 

Zelle 34 p lang, 8 // breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 4. S. 

Neben Fonyöd, Plankton, 17. Aug. 1895, 12 Uhr, Windsturm und Sonnen¬ 

schein. — Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag 4 Uhr. — Kis- 

Balaton, im Mageninhalte der jungen Fischbrut. — Balaton-Füred, Ufer, an torfigen 

Stellen, Juni. —- B.-Füred, Plankton, März 1893. — Hottergraben neben Boglär. — 

Berek von Lelle, Juni. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und dem Schiff¬ 

haus, 29. Nov. 1893 — Teich von Heviz, Juli 1893. — Berek von Orda, Juli. -— 

Berek von Csehi, 16. Juli. — Schneewasser vom Balaton, neben Keszthely, gegen 

der Mitte des Teiches gesammelt, Januar. — «Eisschmelzendes» Schneewasser. — 

Berek von Kethely, Kanal Kemenyes-folyäs, Juli. — Auf Potamogetou-Arten und 

anderen Wasserpflanzen im Kis-Balaton, 18. Aug. 1896. 

var. acuta Hantzsch in Cleve et Grunow, Arct. Diät., p. 90. Van Heurck, 

(var. Acida') 1. c. p. 178, t. LX1II, f. 4. 

Zelle 76 \u lang, 7 p breit. 

Kis-Balaton, neben dem Schiffhaus. — Im Kanal von Heviz, 29. Nov. 1893. 

101. Nitsschia sigmoidea (Nitzsch) W. Smith, Brit. Diät., I, p. 38, t. XIII, 

f. 104. Van Heurck, 1. c. p. 178, t. 3X111, f. 5. Bacillaria sigmoidea Nitzsch, Beitr., 

1817, p. 104. 

Zelle 240 lang, 20 // breit. 

Rendes, Plankton, 18. August 1896, Nachmittag 4 Uhr im Sonnenschein. — 

Bekäs-Teich neben Siöfok, 3. Mai 1893. — Tihany, Plankton, April. — Hafen von 

Tihany, Plankton, 18. Juli L893. — Grösserer Teich auf der Halbinsel von Tihany, 

Juli. — Teich bei Lelle, Juli. — Berek von Orda, Juli. — Lelle, Plankton, 19. Aug. 

1896. — Plankton zwischen Szemes und Szärszö, 19 Aug. 1896, Vorm. 10 Uhr. — 

Zwischen Örvenyes und B.-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 1 Uhr im 

Sonnenschein. — Szepezd, Plankton, 1. November 1896, sonniger Tag. — Zamärdi, 

Plankton, 1. Nov. 1896, trüber Tag. — Tihany, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnen¬ 

schein. — Boglär, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachm. 5 Uhr. — Vor Tihany, Plankton, 

1. Nov. 1896. - Revfülöp, Plankton, 1. Nov. 1896, Nm. 4Uhr. — Keszthely, Ufer, 

28. April. — B.-Bereny, neben der Eisenbahn, Juni. -— Eisschmelzendes Schnee¬ 

wasser. — Kis-Balaton, im Darminhalte der jungen Fischbrut, Juli. — Kanal O-folyäs, 

an Wasserpflanzen, August. — Akali, Plankton, 19. August 1896. 

var. armoricana (Kützing) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., p. 91. Van 

Heurck, 1. c. p. 177, t. LXI1I, f. 8. Synedra armoricana Kützing, Bacill., p. 67, t. IV, f. 34. 

Zelle 220 p lang. 

Lelle, Plankton, 19. August. — Berek von Orda, Juli. 
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102. Nitz sc hin verinicularis (Kützing) Grunow, Cleve et Grunow, Arct. 

Diät, p. 91. Van Heurck, 1. c. p. 178, t. LX1V, f. 1. Synedra verinicularis Kützing, 

Bacill., t. IV, f. 35. 

Zelle 90—190 // lang, 8 // breit. 

Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von Balaton-Füred. — B.-Füred, Plankton, 

März 1893. — Tihany, Plankton, Febr. 1893. Akali, Plankton, 19. Aug. 1896. — 

Zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1896, Mittag 12 Uhr, 

im Winde. — Berek von Csehi, 16. Juli. — Alsö-Örs, Plankton, 21. Juli. Bada¬ 

csony-Tomaj, Plankton, Juni, und 18. August 1895. — ln der Mitte des Sees 

bei B.-Bereny, Plankton, 18. August 1895, Nachmittag '/ 4 Uhr. — Am Ufer bei 

Keszthely, März. - Balaton, Plankton, im Regen, März. — Meszes-Györök, Plank¬ 

ton, 17. März. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und Schiffhaus, 29. Nov. 

1893. — Kis-Balaton, an der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1894. — Kanal Ö-folyäs, 

an Wasserpflanzen, Aug. 

f. minor van Heurck, 1. c. t. LXIV, f. 1. 

Zelle 130 p lang, 8 p breit. 

Balaton-Füred, im schleimigen Ueberzug des Holzwerkes von der Schwimm- 

Anstalt, Februar. — Keszthely, am Ufer, 18. April. 

var. lamprocarpa Hantzsch ; van Heurck, 1. c. t. LXIV, f. 3. 

Zelle 120 p lang, 7 p breit. 

Mit der vorigen Art. 

103. Nitzschia gracilis Hantzsch, in Hedwigia, 11, t. VI, f. 8. Van Heurck, 

1. c. t. LXVI1I, f. 11 — 12. 

Zelle 80 p lang, 5 p. breit. 

Plankton, zwischen Boglar und Badacsony-Tomaj, 18. August 1896, Mittag 

12 Uhr, starker Wind. 

104. Nitzschia Palen (Kützing) W. Smith, Brit. Diät., II, p. 89. Van PIeurck, 

1. c. p. 183, t. LX1X, f. 22 b, c. Synedra Palea Kützing, Bacill., t. III, f. 27. 

Zelle 50 p lang, 7 p breit. 

Bodenschlamm der Siö, 6. Mai. — Bekäs-Teich, neben Siöfok, 3. Mai. 

var. minuta Bleisch ; van Heurck, 1. c. p. 183, t. LXIX, f. 23. Synedra Palea 

Kützing, var. minor Kützing. 

Zelle 62 p lang, 10 p breit. 

Berek von Csehi, Juli. 

var. tenuirostris van Heurck, 1. c. p. 183, t. LXIX, f. 31. 

Zelle 80—120 p. lang, 5—8 p breit. 

Im Balatonsee. 

105. Nitzschia acicularis (Kützing) W. Smith, Brit. Diät., I, pag. 43, t. XV, 

f. 122. Van Heurck, 1. c. p. 185, t. LXX, f. 6. Synedra acicularis Kützing, Bacill., 

p. 63, t. IV, fl 3. Ceratoneis acicularis Pritchard, Infus., p. 783. 

Tihany, Plankton, Febr. — Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1896, in sonnigem Wetter. 

— B.-Bereny, Plankton, in der Mitte des Teiches, 8. Aug. 1895, Nm. Y24 Uhr. 
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var. closterioides Grunow, Verh. d. ZooL Bot. Ges., XII, 1862, p. 582, t. XII, 

f. 19. Van Heurck, 1. c. p. 184, t. LXX, f. 11, ad N. longissimac, var reversam, 
ibidem f. 4 accedens. 

Zelle 240 // lang, 8 //. breit. 

Tihany, Plankton, Februar. 

XVII. genus. Denticula Kützing, 

Bacill, 1844, p. 43, em. Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, p. 546. 

106. Denticula frigida Kützing, Bacill., p. 43, t. XVII, f 7. Grunow, Verh. 

d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, p. 550. t. XII, f. 33. — Denticzda temäs var. frigida 

van Heurck, 1. c. p. 159, t. XLIX, f. 35—36. 

Zelle 14 fi lang, 4 u. breit. 

Balaton-Keresztür, im Teiche neben dem Eisenbahndamm. 

var. tenuis Kützing, Bacill., t. XVII, f. 8. - Denticula tenuis Kützing, f. genuina. 

Van Heurck, 1 c. p. 159, t. XLIX, f. 28, 29, 30, 31. 

Zelle 29 lang, 5 u breit. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Kanal von Siöfok, 3. Nov. 

1893. — Balaton-Keresztür, im Teiche neben der Eisenbahn, Juli 1893. — Nächst 

B.-Szent-György, Juli. — Zwischen Tihany und Füred, Juni - Boglär, an dem 

Holz werke der Badehäuser, 20. Aug. 1896. Bad.-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895. 

XVII1. genus. Hantzschia Grunow, 

in Cleve et Grunow, Arct. Diät., 1880, pag. 103. 

107. Hantzschia Aniphioxys (E.) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., 

p. 103. Van Heurck, p. 168, t. EVI, f. 1. — Nitzschia Amphioxys W. Smith, Brit. 

Diät, I, p. 40, t. XIII, f. 105. 

Zelle 58 // lang, 10 <i breit. 

Im Teiche bei Köcs, Juli, 1893. — Siöfok, in Pfützen zwischen der Eisen¬ 

bahn und dem Balatonsee, Juli. — In Pfützen nächst Vilägos, Juli 1893. — Szemes, 

in Pfützen, Juni. — Berek von Csehi, Grosser Teicli (Öreg-tö), Juni. — Hottergraben 

von Boglär, 29. Sept. 1895. — Berek von Lelle, Juni. — Badacsony-Tomaj, Plankton, 

18. Aug. 1895. — Keszthely am Ufer, März. 

var. vivax (Hantzsch) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. Diät., p. 103. — 

Van Heurck, 1. c. p. 169, t. LVI, f. 6. Nitzschia vivax Hantzsch, non W. Smith. 

Zelle 132 // lang, 15 u. breit. 

Siöfok, in Pfützen zwischen der Eisenbahn und dem Balaton, Juli. — Schlamm 

von B.-Füred, Dez. 1893. — Schlamm der Schwimm-Anstalt von B.-Füred. 

108. Hantzschia elongata (Hantzsch) Grunow, in Cleve et Grunow, Arct. 

Diät., p. 104. — Nitzschia elongata Hantzsch, in Hedwigia, 1860, t. 5. — Hantzschia 

Amphioxys var. elongata van Heurck, 1 c. p. 169, t. LVI, f. 7— 8. 

Zelle 200 u. lang, 14 // breit. 

Berek von Csehi 16. Juli. 
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VII. Fam. SURIRAYACEAE m. 

XIX. genus. Suriraya Turpin, 

in Mein, du Museum, t. XVI, 1828, p. 362. 

109. Suriraya biseriata (E.) Brebisson, Alg. Falaise, t. VII. Van Heurck, 1. 

c p. 186, t. LXXII, f. 1, 2. Surirella bifrous E., Verbr., t. III, v. f. 5. 

Zelle 150—156—220 // lang, 45—38—60 />. breit. 

Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — B.-Bereny, in der Mitte des 

Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag l/24 Uhr. — Kis-Balaton. 

f. minor obtusa van PIeurck, 1. c. p. 186, t. LXXII, f. 3. 

Zelle 80 u. lang, 40 u breit. 

Kis-Balaton. im Schlamme. 

110. Suriraya splendida (E.) Kützing, Bacill., p. 62, t. VII, f. 9. W. Smith, 

Brit. Diät., I., p. 32, t. VII, f. 62. Surirella robusta var. splendida (E.) van Heurck, 

1. c. p. 187, t. LXXII, f. 4. Navicitla splendida E., Infus., p 186, t. XIV, f. 1. 

Zelle 140 // lang, 72 p breit. 

Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli. — Boglär, Plankton, 1/? Klm. vom Ufer, 

20. Sept. 1895, Mittag bei Sonnenschein. - Plankton, um Fonyöd, 17. Aug. 1895, 

Mittag 12 Uhr, bei Sonnenschein und Windsturm. — Eisschmelzendes Schnee¬ 

wasser. — Balaton, Plankton, im Regen, März. — Kis-Balaton, im Mageninhalte 

der jungen Fischbrut. 

111. Suriraya elegans E., Verbr., p. 136, t. 3, I, f. 22. Van Heurck, 1. c. p. 

187, t. LXXI, f. 3. 

Zelle 230 //. lang, 75 u. breit. 

Alsö-Örs,-Plankton, 24. Juli. — Tihany, Plankton, 4. Aug. — Akali, Plankton, 

19. Aug. 1896. — Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 1/. 12 U., sonniger Tag. - 

Meszes-Györök, Plankton, 17. März. 

112. Suriraya ovalis Brebisson, vide Kützing, Bacill., p. 61, t. XXX, f. 64. 

W. Smith, Brit. Diät., I, p. 33, t. IX, f. 68. Van Heurck, 1. c. p. 188, t. LXIII, f. 2. 

Surirella ovata var. ovalis Kirchner, Alg. Schles., p. 201. 

Zelle 40 // lang, 25 u. breit. 

Kanal der Siö, im Schlamme, 1893. — Neben dem Ufer von Akali, 18. April 

1893. — Kis-Balaton, im Mageninhalte der jungen Fischbrut. — Im Schlamme 

des Kis-Balaton. 

var. ovata (Kützing) van Heurck, 1. c. p. 188, t. LXXIII, f. 5. Surirella ovata 

Kützing, f. genuina Kirchner, Alg. Schles., p. 201. Surirella ovata Kützing, Bacill., 

p. 62, t. VII, f. 1—4. 

Zelle 36 u. lang, 24 // breit. 

Balaton-Füred, Ufer, an torfigen Stellen, Juni. — Kanal der Siö, im Schlamme, 

1893. — Balaton, Plankton, 21. März 1893. — Hottergraben zwischen Boglär und 
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Fonyod, Juli. — Teich bei Lelle, August. — In Pfützen bei Vilägos, Juli, 1893. — 

Neben Balaton-Szent-György, Juli. — Boglär, im Hottergraben, 29. Sept. 1895. — 

B.-Bereny, neben der Eisenbahn, Juni. 

var. minuta (Brebisson) van Heurck, 1. c. p. 189, t. LXXUl, f. 9, 10, 14. 

Surirella ovata var. minuta Kirchner, Alg. Schles., p. 201. Frustulia subcjuadrata 

Brebisson, Alg. Fal., p. 45, t. VI. 

Zelle 20 u. lang, 15 /j. breit. 

Kanal O-folyäs, im Kis-Balaton. 

var. angusta (Kützing) van Heurck, 1. c. p. 189, t. LXXI1I, f. 12. Surirella 

angusta Kützing, Bacill., p. 61, t. XXX, f. 52. 

Zelle 36 - 24 // lang, 7 — 8 n breit. 

Szäntöd, im kleinen Teich neben der Eisenbahn, Juli 1891. — Akali, am Ufer, 

März. — Balaton-Fiired Ufer, an torfigen Stellen, Juni. — B.-Fiired, im schleimigen 

Ueberzuge des Holzwerkes von der Schwimm-Anstalt, Februar. — Hottergraben 

zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Bataton, 

beim Schiffhaus, 29. Novemb. 1893. 

Figur 5. Cymatopleura elliptica (Brebisson) W. Smith, 

n. var. parallela m. 500fach vergrössert. 

113. Suriraya gracilis Grunow, van Heurck, 1. c tab. LXXI1I, hg. 16, est 

Nitzschia sec. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 598. 

Zelle 140—160 //. lang, 25—48 y breit. 

var. llalatonis m. Costis aream non attingentibus. 

Zelle 220 <>. lang, 25 u breit. 

Im Schlamme des Kis-Balaton. 

XX. genus. Cymatopleura W. Smith, 

Ann. and Mag. of Nat. Hist., 1851, p. 133. 

114, Cymatopleura elliptica (Brebisson) W. Smith, van Heurck, 1. c. p. 168, 

t. LV, f. 1. Surirella elliptica Brebisson, in Kützing, Bacill., p. 61, t. XXVIII, f. 28. 

Zelle 100 -170 u lang, 72 // breit. 

Im Rohr von Siofok. — Im Schlamme der Schwimm-Anstalt von B.-Füred. - 

In der Mitte des Sees bei B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. V.24 Uhr. — 

Hottergraben von Boglär, 29. Septemb. 1895. — Berek von Csehi, 14. Juli. -—• Kis- 

Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. Schlamm des Kis-Balaton. - 

Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — Alsö-Örs, Plankton, 24. Juli. — 
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Meszes-Györök, Plankton, 17. März. — Revfülöp, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 

12 Uhr, sonniger Tag, 1. Nov. 1896, Nm. 4x/2 Uhr. — Zamärdi, Plankton, 1. Nov. 

1896. — Boglär, Plankton, 1. November 1896, Nachmittag 5 Uhr. — Vor Tihany, 

Plankton, 1. Nov. 1896. 

n. var. parallela m. (Figur 5). 

Lateribus parallelis. 

Zelle 108 p lang, 34 p breit. 

Ebendaselbst. 

115. Cymatopleura Solen (Brebisson) W. Smith, in Ann. of Nat. Hist., 1851, 

p. 12, t. III. Van PIeurck, 1. c. p. 168, t. LV, f. 5. Surirella Solea Brebisson, Con- 

sid., p. 17. Sphinctocystis librilis Hassall, Brit. Freshw. Alg., p. 436. 

Zelle 160 p lang, 36 p breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 4. S. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. B.-Füred, Plankton, 28. März 

1893. — B.-Füred, Februar. — Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. 

Berek von Csehi, 14. Juli. — Teich bei Lelle, Juli. — Kanal von Heviz, neben dem 

Kis-Balaton, beim Schiffhaus, 29. Nov. 1893. — Kis-Balaton, im Schlamme, und im 

Mageninhalte der jungen Fischbrut. — Schaum vom Wasserspiegel des Kis-Bala¬ 

ton. Eisschmelzendes Schneewasser. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, an Wasser¬ 

pflanzen, Aug. — Keszthely am Ufer, März. — Auf Potnmogeton-Arten, 18. Aug. 

1896. — Hottergraben von Boglär, 29. Septemb. 1895. Tihany, Plankton, 7. Juli 

1893. — Revfülöp, Plankton, 19. August 1896, Mittag 12 Uhr, sonniger Tag. 

Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag V2 12 Uhr, sonniger Tag. — Szepezd, 

Plankton, 1. Nov. 1896. Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. 

XXI. genus. Campylodiscus E., 
in Ber. Berl. Akad., 1840, p. 11. 

116. Campylodiscus Clypeus E., Abh. d. Berl. Akad., 1840, pag. 201. Van 

Heurck, 1. c. p. 191, t. LXXV, f 1. Campylodiscus Stellula Schumann, Preuss. Diät., 

1867, p. 52, t. I, f. 6. 

Zellen-Durchmesser 190 //. 

Im Schlamme vom Kis-Balaton. 

117. Campylodiscus liibernicus E., in Ber. Berl. Akad., 1845, p. 154. Van 

Heurck, 1. c. p. 190, t. LXXV1I, f. 5 — 6. Campylodiscus costatus W. Smith, in Ann 

of Nat. Hist., 1851, p. 6, t. 1, f. 1. Brit. Diät.. I, p. 29, t. VI, f. 52. 

Durchmesser der Zelle 90 p. 
Siöfok im Söstö, Juni. — Balaton. 

118. Campylodiscus noricus E., Abh. d. Berl. Akad. 1841, p. 11. Campylo¬ 

discus Hibernicus var. Noricus (E.) van Heurck, 1. c. p. 190, t. LXXV1I, f. 4, 5, 6. 

Campylodiscus larius Castracane, Diät. Lago di Como, p. 11, t. VI, f. 2, sec. De 

Toni, Sylloge, II, ii. p. 627. 

Zellen-Durchmesser 95 p. 

Kis-Balaton. 
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VIII. Fam. DIATOMACEAE (Grunow) Kirchner. 

XXII. ghnus. Neodiatoma Kanitz, 1887, 

(Diatoma DC. Flore Frang., 1805, II, p. 48, em. Heiberg, Diät. Dan., p. 55.) 

O. Kunze, Revisio generum plantarum, II, p. 905. 

119. Neodiatoma vulgare (Bory de St.-Vincent) O. Kunze, Revis. gener. plant., 

II, p. 905. Diatoma vulgare Bory, van Heurck, 1. c. p. 160, t. L, f. 1—6. 

Zelle 44 p lang, 15 p breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Ivitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 4. S. 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr. — Auf Potamogeton- 

Arten, 18. August 1896. — Siöfok, Rohrufer der Siö, Juli. — Kanal von Sidfok, 

3. Novemb. 1893. — Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. — Hafen von Szäntöd. -— 

Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag '/a 12 Uhr. Kis-Balaton, im Schaume 

vom Wasserspiegel, im Kanal O-folyäs. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton, 

am Schiffbaus, 29. Nov. 1893. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, 

Aug. — Badacsony, von den Steinen des Molo, 18. Aug. 1896. 

120. Neodiatoma elongatum (C. A. Agardh) O. Kunze, 1. c. p. 905. Diatoma 

elongatum C. A. Agardh, Syst., 1824, p. 4. Diatoma tenue var. elongatum Eyngbye, 

van Heurck, 1. c. p. 160, t. L, f. 14 c. 

Zelle 65 lang, 4 p breit. 

Im Bodenschlamme der Siö, 6. Mai 1893. — Am Ufer der Siö, Juli. — Siö- 

Ivlause, 20. Mai. — Im Busch von Siö (Siö-bozöt), 9. April. — Balaton, Plankton, 

21. März 1893. 

XXIII. genus. Odontidium Kützing, 

Bacill., 1844, p. 44, em. Kirchner, 1878, Alg. Schles., p. 204. 

121. Odontidium mutabile W. Smith, Brit. Diät, II, p. 17, t. XXXIV, f. 290. 

Fragilaria mutabilis (W. Smith) Grunow, Verhandl d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, 

p. 369. Van Heurck, 1. c. p. 157, t. XLV, f. 12. 

Zelle 12 — 15 p lang, 7 8 p breit. 

Im Schlamme von B.-Füred, Dez. 1893. — Balaton, Plankton, 21. März 1893. 

Siöfok, neben der Eisenbahn, Juli. — Aus der Siö, Juli, im Gebüsch von Siö, 9. April, 

am Rohrufer von der Siö, Mai.. — Schlamm des Teiches neben Fepseny, 14. Aug. — 

Kleiner Teich bei Szemes, Juni. - Teich bei Felle, April. — Ufer bei Keszthely, 

März. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. 

var. intermedium Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, t. VII, f. 9. 

Van Heurck, 1. c. t. XFV, f. 11. 

Zelle 23—32 p lang, 4—5 p breit. 

Am Ufer der Siö, Mai; im Grundschlamm der Siö, 6. Mai 1893. — Balaton, 

Plankton, 21. März 1893. — Am Hafenufer von Szäntöd, Juni. — Hafen von Szän- 
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töd, Plankton, 27. März 1893. — Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. — Schlamm der 

Schwimm-Anstalt von B.-Füred, 21 — 23. März 1896. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, 

an Wasserpflanzen, Aug. — Teich von Heviz, Juli, 1893. 

var. intercedens Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 157, t. XLV, f, 13. 

Zelle 22 u. lang, 7 p breit. 

Im Schlamme vor Füred, Dezember 1893. 

IX. Fam. MER1DIONACEAE Kützing. 

XXIV. genus. Meridion C. A. AgaRöh, 

Syst. Alg., 1824, p. XIV, 2. 

122. Meridion circulare (Greville) C A. Agardh, Consp., p. 40. Van Heurck, 

1. c. p. 161, t. LI, f. 10, 11, 12. Echinella circularis Greville, in Wernerian, Society, 

IV, p. 213, t. VIII, f. 2. 

Zelle 30 u lang, 5 ;x breit. 

Am Ufer neben Akali, 18. April, 1893. — Ufer bei Keszthely, März. 

X. Fam. FRAGILARIACEAE (Kützing) em. De Toni. 

XXV. genus. Synedra E.. 

Ber. d. Berl. Akad., 1830, p. 40, em. Kirchner, Alg. Schles., p. 207. 

123. Synedra Vaucheriae Kützing, Bacill., p. 65, t. XIV, f. IV, f. 1—3. 

W. Smith, Brit. Diät., I, p. 73, t. XI, f. 99. 

var. parzmla (Kützing) Rabenhorst, Flora Eur Alg., I, p 132. Van Heurck, 

1. c. p. 150, t. XL, f. 22. Synedra parvula Kützing, Bacill., p. 64, t. XIV, f. 1 a b. 

Zelle 50 ß lang, 5 ß breit. 

Aus der Siö, Juli. 

124. Synedra Ulna (Nitzsch) E., Infus., p. 211, t. XVII, f. 1. Van Heurck, 

1. c. p. 150, t. XXXVIII, f. 7. Bacillaria Ulna Nitzsch, Beitr., p. 99, t. 5. 

Zelle 240 ß lang, 8 ß breit. (Figur 6.) 

«ln littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 4. S. 

B.-Füred, in schleimigen Lagern, Februar. — Schlamm der Schwimm-Anstalt 

von Balaton-Füred. — Kanal der Siö, 1893. — Ufer von Akali, 18. April 1893. — 

Berek von Orda, Juni. — Balaton-Keresztur, Juli 1893. — Grosser Teich bei Ket- 

hely, Juli. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und Schiffhaus. 29. Nov. 

1893. Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Keszthely, 31. Januar 

1893. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs. an Wasserpflanzen und im Mageninhalte der 

jungen Fischbrut, Aug. 

Bei der Zygosporenbildung von Synedra Ulna habe ich einen noch unbe¬ 

schriebenen Zustand beobachtet, den ich in der Figur 6 gezeichnet habe. Dieser 

Zustand entspricht einem neuen Zwischenstadium. Nach Karsten (Untersuchungen 
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über Diatomeen. Flora LXXX1II, 1897,1, p. 33) sollen bei der Zygosporenbildung 

von Synedra affinis aus der auxosporenbildenden Synedrazelle zwei Auxosporen 

entstehen. Die Form der von mir beobachteten Auxosporen entspricht so unge¬ 

fähr den Abbildungen von Karsten, — aber die Form der Mutterzelle, sowie der 

Inhalt zeigt doch erhebliche Verschiedenheiten, so dass wir geneigt wären in dem 

Zustande, den wir in der beigegebenen Zeichnung abgebildet haben, eine beson¬ 

dere Phase der Auxosporenbildung zu erkennen. 

var. splendens (Kützing) Brun, Diät. Alp., p. 126, t. V, f. 1. Van Heurck, 1. c. 

p. 150, t. XXXVIII, f. 2. Synedra splendens Kützing, Bacill., p. 66, t. XIV, f. 16. 

Zelle 300 u lang, 10 // breit. 

Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. — Berek von Orda, Juni. — 

Berek von Csehi, 16. Juli. — Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1896, sonniger Tag. - 

Im Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. 

var. subaequalis (Grunow) van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXVIII, f. 13. 

Zelle 200 // lang, 8 /1 breit. 

Daselbst. 

var. longissima (W. Smith) Brun, Diät. Alp., p. 126, t. V, f. 8, Van Heurck, 

1. c. p. 151, t. XXXVUI, f. 3. Area media destituta. 

Zelle 400 // lang, 8 // breit. 

Teich von Felle, Juli. — Balatonsee. — Keszthely vom Ufer, 28. April. — Im 

Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. 

var. spathulifera Grunow; van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXVIII, f. 4. 

Zelle 180// lang, 8// breit. 

Schlamm der Schwimm-Anstalt von Balaton-Füred. — Im Schaum von der 

Oberfläche des Kis-Balaton. — Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. - Kis-Bala¬ 

ton, im Mageninhalte der jungen Fischbrut. 

var. amphirrhynchus (E.) Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, p. 397. 

Van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXVUI, f. 5. Synedra amphirrhynchus E., Verbreit., 

p. 137, t. 3, I, f. 25. 

Zelle 160 lang, 7 u breit. 

var. danica (Kützing) van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXVIII, f. 14 a. Synedra 

danica Kützing Bacill., p. 66, t. XIV, f. 14. 

Zelle 200 // lang, 7 // breit. 
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var. oxyrrhynchus (Kützing) van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXIX, f. 1 a. 

Zelle 87 p lang, 75 p breit. 

Berek von Csehi (Ureg-tö), Juni. — Badacsony, von den Steinen des Molo, 

18. Aug. 1896. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Auf Potamo- 

geton etc. Arten, 18. August 1896. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasser¬ 

pflanzen, August. 

125. Synedra Acns (Kützing) Grunow, Veil. d. Zool. Bot. Ges., XII, L862, 

p. 398. Van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXIX, f. 4. — Synedra tenuis Kützing, Bacill., 

p. 68, t. XIV, f. 6. — Synedra oxyrrhynchus W. Smith, nec Kützing. 

Zelle 120 //. lang, 7 p. breit. 

Mündung von Siö, Juli. — Teich von Lelle, Juli. — Am torfigen Ufer von 

Balaton-Füred, Juni. — Zwischen Tihany und Füred, Juni. — Akali, am Ufer, 18. 

April 1893. —[Berek von Orda, Juli. Siöfok, im Söstö, Juni.— Boglär, Plankton, 

18. Aug. 1895. — Auf Potamogeton-Arten, 18. Aug. 1896. — Tihany, Plankton, 

1. Nov. 1896, sonniger Tag. — Vor Tihany, Plankton, 1. Nov. 1896. — Kis-Balaton, 

Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. -— Kis-Balaton, im Mageninhalte der 

jungen Fischbrut. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und dem Schiff¬ 

baus, 29. Nov. 1893. — Keszthely, 31. Januar 1893. — Schaum von der Oberfläche 

des Kis-Balaton. — Grosser Teich von Kethely, Juli. 

var. delicatissima (W. Smith) Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXIX, 

f. 7. Synedra delicatissima W. Smith, Brit. Diät., 1, p. 72, t. XII, f. 94. 

Zelle 90 p lang, 4 p breit. 

Im Berek von Csehi, 16. Juli. — Teich von Köcs, Juli 1893. — Siömündung, Juli. 

var. Acida Kützing, Bacill., pag. 65, t. XIV, f. 20. Van Heurck, 1. c. t. 151, 

XXXIX, f. 3. 

Zelle 200 p lang, 8 p breit. 

Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug., und im Mageninhalte 

der jungen Fischbrut. — Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. 

var. angustissima Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 151, t. XXXIX, f. 10. 

Zelle 150 p lang, 4 p. breit. 

In der Mitte des Teiches, bei B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. x/34 U. 

126. Synedra radians Kützing, Bacill., p. 54, t. XIV, f. VII, 1—4. — Van 

Heurck, 1. c. p. 151—152. Synedra tenera W. Smith, Brit. Diät., II, p. 98. 

Zelle 120 p lang, 7 p breit. 

Siöfok, Pfützen zwischen dem Wächterhaus und dem Balaton, Juli. — Berek 

von Orda, Juli. — Berek von Csehi, Juli. — Akali, Plankton, 19. Aug. 1896. — In 

Pfützen bei Kenese, Juni- Juli.— Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. 

— B.-Szt.-György, Jänos-Teich, 14. Juni, Juli 1893. — Kanal von Heviz, neben dem 

Kis-Balaton, beim Schiffhaus, 29. Nov. 1893. — B.-Bereny, Juli 1893. — Teich bei 

Lelle, Aug. — Balatonsee, Schlamm. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Ba¬ 

laton. — Keszthely-Ufer, März. 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. 8 
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127. Synedra capitata E., in Poggendorff, Annal. d. Phys., 1836, t. 111, f. 3. 

Van Heurck, 1. c. p. 152, t. XXXV11I, f. 1. Frustulia dilatata Brebisson, Consid., 

1838, p. 17. 

Zelle 300 p lang, 12 p breit. 

In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Aus der Siö, Juli. — Tihany, Plankton, 

7. Juli, 1893. — In schleimigen Lagern vor B.-Füred, Februar. — Berek von Orda, 

Juli. — Kanal und Schlamm von der Siö, 1893. — B.-Bereny, Juli 1893. — Hotter¬ 

graben, zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. 

März 1893. — Teich von Felle, Juli. — Schaum von der Oberfläche des Kis- 

Balaton. — Grosser Teich von Kethely, Juli. 

128. Synedra familiaris Kützing, Bacill., p. 68, t. XV, f. XIII. Van Heurck 

t. XL, f. 15. 

Zelle 48 p lang, 5 p breit. 

Auf Cladophoren. — Im Rohr zwischen Tihany und Füred, Juni. 

XXVI. genus. Fragilaria Lyngbye, 

Hydrophyt. Dan., 1819, p. 182, em. Rabenhorst, Flora Eur. Alg., I, p. 118. 

129. Fragilaria virescens Ralfs, in Ann. and Mag., XII, t. II, f. 6. Grunow, 

Verh. d. Zool. Bot. Ges., XII, 1862, p. 373, t. VII, f. 5. Van Heurck, 1. c. p. 155, 

t. XLIV, f. 1. 

Zelle. 67 p lang, 8 //. breit. 

Hottergraben, zwischen Boglär und Fonyöd, 

Juli. — Berek von Orda, Juli. — Siöfok, im Teiche 

gen. Söstö, Juni. — Berek von Csehi, Juli. — Bala- 

ton-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — 

Tihany, Plankton, Febr. 1893. — Balaton, Plankton, 

„ 21. März 1893. — Kis-Balaton, irrt Darminhalte der 
ligur 7. fragilaria virescens Ralfs, 

n. V. Balalonis m. 500fach vergrössert. jungen Fischbrut, Juli. — Im Teiche von Heviz, Juli 

1893. — Neben Balaton-SzentGyörgy, Juli. — 

Kanal Kemenyes-folyäs, im Berek von Kethely, Juli. — B.-Bereny, neben der Eisen¬ 

bahn, Juni. -— Grosser Teich von Kethely, Juli.-- Kis-Balaton, an der Brücke von 

Fenek, 29. Nov. 1894.— Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und Schiffbaus, 

29. Nov. 1893. — Keszthely, am Ufer, 18. April. — Keszthely am Ufer, März. — Kis- 

Balaton. Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

n. var. acuta m., 

valvis linearibus, apicibus acuto-ldnceolatis. 

Zelle 67 p lang, 8 ;>. breit. 

var. oblongella Grunow, in van Heurck, 1. c. t. XIV, f. 6. 

Zelle 60 p lang, 7 p breit. 

Plankton, zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, 18. Aug., Mittag 12 Uhr, 

im Winde, Kis-Balaton. 
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n. var. Balatonis m. (Figur 7), 

apicibus valde attenuatis, porrectis, late rotundatis, valvis leniter undulatis. 

Zelle 33 p lang, 7 p breit. 

Cum antecedentibus. 

130. Fragilaria capucina Desjviazieres, Crypt. de France ed. I, n. 453. 

Kützing, Bacill., p. 45, t. XVI, f. III. — Van Heurck, 1. c. p. 156, t. XLV, f. 2. — 

Staurosira capucina Borzscow, Bacill., t. I, f. 5. 

Zelle 50 p lang, 4 p breit. 

In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Mündung der Siö, Juli. — Im grösseren 

Teiche auf der Halbinsel von Tihany, Juli. — Tihany, Plankton, Aug. und 7. Juli 

1893. — B.-Füred, in schleimigen Lagern, Februar. — Berek von Orda, Juli. — 

Ufer des Flafen von Szantöd, 14. Juli. — Szäntöd, im kleinen Teiche neben der 

Eisenbahn, Juli 1893. — Akali, neben dem Ufer, 18. April 1893. — Kerekesd, Plank¬ 

ton, 27. Juli, 1893. — Keszthely, vom Ufer, 18. April. — Kis-Balaton, im Darminhalte 

der jungen Fischbrut, Juli. — Meszes-Györök, Plankton, 17. März. 

131. Fragilaria construens (E.) Grunow, in Wien, Verband!., XII. 1862, p. 

371. Van Heurck, p. 156, t. XLV, f. 26, E. D. 

Zelle 12—14 p lang, 6—8 p breit. ^ 

Vor Tihany, Plankton, 1. November 1896, 

mit der vorigen Art gemischt. (( )) 

n. var. triuodis m. (Figur 8), valvis undu¬ 

latis, medio tumidis. 

Zelle 25 p lang, 9 p breit. 

Kis-Balaton. — Tihany, April. 

Figur 8. 

Fragilaria construens (E.) Gkunow, 

n. var. triuodis m. GOOfach vcrgrössert. 

132. Fragilaria brevisiriata Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 157, t. XLV, 

f. 32, 34. 

Zelle 24 - 48 p lang, 5 p breit. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs 

an Wasserpflanzen, Aug. 

XI. Fam. EUNOTIACEAE (Kützing) em. De Toni. 

XXVII. genus Rhopalodia O. Müller, 

Rhopalodia, ein neues Genus der Bacillariaceen, Engler’s Bot. Jahrbüch. f. System. 

XXII, i. 1895, p. 54. — I. Epithemioideae O. Müller, 1. c. p. 63. 

133. Rhopalodia gibba (E.) O. Müller, 1. c. p. 65. — Epithemia gibba (E.) 

Kützing; van Heurck, 1. c. p. 139, t. XXXII, f. 1—2. 

Zelle 150 p lang, 27—30 p breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algai, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 

In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Tihany, 4. Aug. — Kanal von Siöfok, 

3. Nov. 1893. — Am Grund der Siö, 6. Mai 1893, JUF — Balaton-Füred, im 

8* 
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Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Berek von Orda, Juli. — Ufer des Hafen von 

Szäntöd, Juni. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. — Im Hottergraben 

zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. — Grosser Teich bei Ivethely, Juli. — Kis-Balaton, 

Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen. —Jänos-Teich, 8. Juni 1893. — Balaton-Iveresztur, 

Juli 1893. — Keszthely, vom Ufer, 28. April. — Kis-Balaton, im Mageninhalte der 

jungen Fischbrut. 

134. Rhopalodia ventricosci (Grunow) O. Müller, 1. c. p. 65, t. I, f. 20—21- 

Van Heurck, 1. c. t. XXXII, f. 4—5. 

Zelle 84 n. lang, 12 //. breit. 

Im Schlamme des Balaton. — Kanal von Siöfok, 3. Nov. — Kis-Balaton, im 

Mageninhalte der jungen Fischbrut. 

var. tumida (Istvänffi) O. Müller, 1. c. p. 66. Istvänffi, Specim. Phyc. Aequa- 

toriensis, 1891, p. 7. 

Zelle 50 //. lang, 20 p. breit. 

Im Kis-Balaton. Diese von mir im Jahre 1891 beschriebene Varietät wurde 

seitdem noch in Ostafrika an mehreren Stellen gefunden, und zwar im Victoria Nyansa, 

bei Bukoba, unter Cladophora (Stuhlmann); Bussisi, unter Cladophora (Stuiilmann); 

Mbusine (Usegua), im Flusse Rukagara (Stuhlmann), S. O. Müller, 1. c. p. 66. 

var. gibbosa (Istvänffi) O. Müller, 1. c. p. 66. Istvänffi, Spec. Phyc. Aequat. p. 7. 

Zelle 45 p. lang, 23 p breit. 

Kis-Balaton, im Mageninhalte der Fische. Diese Varietät fand man noch in 

Ostafrika im Victoria Nyansa, bei Bukoba, unter Cladophora (Stuhlmann), S. O. 

Müller, 1. c. p. 66. 

XXVIII. ghnus. Epithemia (Brebisson) Kützing, 

Bacilh, 1844, p. 33. Epithema Brebisson, Consp., p. 16. Van Heurck, 1. c. p. 138. 

135. Epithemia gibberula (E.) Kützing, Bacill., t. XX, f. 3. Van Heurck, 1. c. 

p. 140. — Cystopleura gibberula (E.) Kunze, Rev. gen. plant., II, p. 891. De ToNi, 

Sylloge, II, ii. p. 786. 

var. producta (Grunow) van Heurck, 1. c. p. 140, t. XXXII, f. 11, 12, 13. 

Zelle 29 p lang, 7 p. breit. 

Im Teiche Bekästö, neben Siöfok, Mai. 

136. Epithemia Sorex Kützing, Bacilh, p. 33, t. 5, f. XII, 5 a, b, c. — Van 

Heurck, 1. c. p. 139, t. XXXII, f. 7—9. — Cystopleura Sorex (Kützing) Kunze, Rev. 

plant., II, p. 891. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 780. 

Zelle 53 p lang, 10 p. breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 3. S. 

B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 

27. März 1893. — Kanal von Siöfok, 3. Nov. 1893. — Am torfigen Ufer von 

B.-Füred, Juni. — Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. — Jänos-Teich, 8. 
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Juni 1893. — Tihany, Plankton, 30. April. — Aus der Siö, Juli. — Im Teiche Söstö, 

Juni 1893. — Im Schneewasser des Balaton. — In Pfützen von Ivenese, Juni Juli. 

Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. — Berek von Orda, Juli. — Boglär, 

an dem Holzwerke der Badehäuser, 20. Aug. 1896. — Badacsony, von den Steinen 

des Molo, unter den Cladoplioren, 18. Aug. 1896. — Ivis-Balaton, an der Brücke 

von Fenek, 29. Nov. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Ivis-Balaton, 

im Darminhalte der jungen Fischbrut, Juli. 

137. Epithemia turgida (E.) Kützing, Bacill., p. 34, t. 5, f. XIY. Van Heurck, 

1. c. p. 138, t. XXXI, f. 1—2. Cystopleura turgida (E.) Kunze, Rev. gen. plant., II, 

p. 891. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 777. 

Zelle 136 // lang, 32 breit. 

«In littore Balatonis leg. Ivitaibel.» Istvänffi, Ivitaibel herb. Algäi, Termeszetr 

Füzetek, XIV, 1891, 3. S. 

In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Tihany, 4. Aug. — B.-Füred, Plankton, 

28. März 1893. — B.-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Vor B.-Füred 

im Schlamm, Dez. 1893. — Aus der Siö, Juli. — Im Kanal der Siö, 3. Nov. 1893. — 

Bekäs-Teich, neben Siöfok, 3. Mai 1893. — Akali, neben dem Ufer, 18. April 1893. — 

Berek von Orda, Juli. — Jänos-Teich, 8. Juni 1893. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, 

an Wasserpflanzen. — Im Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Kis- 

Balaton, im Mageninhalte der jungen Fischbrut. — Teich von Köcs, Juli 1893. 

var. granulata (E.) Kützing, Bacill, p. 35, t. 5, f. XX. Van Heurck, 1. c. p. 

138, t. XXXI, f. 6. Eunotia granulata E, in Poggendorf’s Annal, 1836, p. 220, t. 4, 

f, 2. Cystopleura turgida var. granulata (E.) Brun; — De Toni, Sylloge, II, ii. p. 778. 

Zelle 140 //. lang, 20 //. breit. 

Kanal «Kemenyes-folyäs», im Berek von Kethcly, Juli. -- B.-Füred, Ufer, an 

torfigen Stellen, Juni. — Jänos-Teich, 8. Juni 1893. 

138. Epithemia Hyndmannii W. Smith, Ann. Nat. Hist, 1850, p. 124. Van 

Heurck, 1. c. p. 139, t. XXXI, f. 3 — 4. Cystopleura Hyndmanni (W. Smith) Kunze, 

Rev. gen. plant, II, p. 891. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 779. 

Zelle 150 // lang, 24 u. breit. 

Kanal von Siöfok, 3. Nov. 1893. — Hafen von Tihany, Plankton, 18. Juli 1893. 

— Balaton-Füred, Ufer, an torfigen Stellen, Juni. — B.-Bereny, neben der Eisen¬ 

bahn, Juni. — Berek von Orda, Juli. 

139. Epithemia Argus (E.) Kützing, Bacill, p. 34, t. 29, f. 55. Van Heurck 

p. 139, t. XXXI, f. 15. Eunotia Argus E, Verbr, p. 125. Cystopleura Argus (E.) 

Kunze, Rev. gen. plant, II, p. 891. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 782. 

Zelle 40—70—67 u. lang, 12—16 breit. 

Im Bekäs-Teich, neben Siöfok, 3. Mai 1893. — Siöfok, neben der Eisenbahn, 

Juli. — Im Gebüsch von Siö, 9. April. — Berek von Orda, Juli. — Balaton-Füred, 

Plankton, 28. März 1893. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyas, an Wasserpflanzen, Aug. 

var. amphicephala Grunow, in van Heurck, 1. c. p. 139, t. XXXI, f. 19. 

Im grossen Teich von Ivethely, Juli. 
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140. Epithemia Zebra (E.) Kützing, Bacill., p. 34, t. V, f. XII. Van IIeurck, 

1. c. p. 140, t. XXXI, f. 9. Eunotia Zebra E., Infus., p. 191, t. XXXI, f. 19. Cysto- 

pleura Zebra (E.) Kunze, Rev. gen. plant., II, p. 891. De Toni, Sylloge, II, ii. p. 784. 

Zelle 36 // lang, 12—15 ;i breit. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV, 1891, 4. S. 

Balaton-Keresztur, Juli 1893. — Tihany, 4. Aug. — Tihany, Plankton, Febr. 

1893. — Schlamm von B-Füred, Dez. 1893 —B.-Ftired, LTer an toifigen Stellen, 

Juni. — Kanal der Siö, 1893. — In Pfützen von Kenese, Juni—Juli. — Teich bei 

Köcs, Juli 1893. — Hafen von Szäntöd, Plankton, 27. März 1893. — Balaton, 

Plankton, 21. März 1893. — Neben dem Ufer von Akali, 18. April 1893. — Plankton, 

um Fonyöd, 17. Aug. 1895, Mittag 12 Uhr, bei Sonnenschein und Windsturm. — 

Alsö-Örs, Plankton, 2-+. Juli. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — 

Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. 

XXIX. genus. Eunotia E., 

Ber. Berl. Akad, 1837, p. 45, em. Grunow, Verh. d. Zool. Bot. Ges, XII, 1862, p. 331. 

141. Eunotia Arcus E, Infus, p. 191, t. XXI, f. 22. — Van Heurck, 1. c. p. 

141, t. XXXIV, f. 2. 

Zelle 30 //. lang, 7 />- breit. 

Schlamm der Schwimm-Anstalt von Balaton-Füred. — Siöfok, neben der 

Eisenbahn, Juli. — Im Teiche von Heviz, Juli 1893. — Grosser Teich von Kethely, 

Juli. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton, beim Schiffhaus, 29. Nov. 1893. — 

Balatonsee. 

142. Eunotia gracilis (E.) Rabenhorst, nec W. Smith. Van Heurck, 1. c. p. 

142, t. XXXIII, f. 1. Himantidmvi gracile E, Verbr, p. 129, t. 2, I, f. 9. Kützing, 

Bacill, p. 40, t. XXIX, f. 40. 

Zelle 62 u. lang, 5 // breit. 

Kleiner Teich, neben der Eisenbahn von Szäntöd, Juli 1893. — Schlamm vom 

Balaton. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und Schiffbaus, 29. Nov. — 

1893. — Teich von Heviz, Juli 1893. — Kis-Balaton, Kanal O-folyäs, an Wasserpflanzen. 

143. Eunotia pectinalis (Kützing) Rabenhorst, Flora Eur. Alg, I, p. 73. — 

Van Heurck, 1. c. p. 142, t. XXXIII, f. 15, 16. - Himantidium pectinale Kützing, 

Bacill, p. 39, t. XVI, f. XI. — Eunotia denticulata Schumann, Diät. d. Hohen Tatra, 

p. 52, t. I, f. 4. Eunotia minor van Heurck, 1. c. t. XXXIII, f. 20, 21. 

Zelle 192 //. lang, 12 p breit. 

Balaton-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. 

144. Eunotia Diodon E, Infus, p. 192, t. XXI, f. 23. Van Heurck, 1. c. t. 

XXXI11, f. 5—6. 

Zelle 50 lang. 

Kis-Balaton. 
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XXX. genus. Pseudo-Eunotia Grunow, 

Desm. Diät. Ins. Banka, 1865, p. 7 et in van Heurck, 1. c. 188i, t. XXXV. 

145. Pseudo-Eunotia lunaris (E.) Grunow, 1. c. p. 7. Synedra lunaris E., 

Abh. d. Berl. Akad., 1831, p. 87. Eunotia lunaris (E.) Grunow, van Heurck, 1. c. 

p, 144, t. XXXIV, f. 4. 

Zelle 43—80 o. lang, 3 — 4 u. breit. 

Berek von Orda, Juli — Berek von Csehi, 16. Juli. — Balaton-Füred, Ufer, 

an torfigen Stellen, Juni. — Neben dem Ufer von Akali, 18. April 1893. — Balaton- 

Keresztur, Juli 1893. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, an Wasserpflanzen, Aug. — 

Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Grosser Teich von Kethely, Juli.— 

Im Teiche von Heviz, Juli 1893. 

III. Ordnung. CRYPTORHAPHIDEAE H. L. Smith, 

(Coccochromaticae Pfitzer, p. m. p. Arhaphideae Castracane.) 

XII. Fam. MELOSIRACEAE (Kützing) em. De Toni. 

XXXI. genus. Lysigonium Link, 

in Nees, Hör. phys. berol., p. 4. Flora, II, 1821, p. 510. De Toni, in Bull. soc. 

imper Nat. Moscou, 1892, n. 1, p. 3. 

146. Lysigonium varians (C. A. Agardh), De Toni, Alg. Abyss., 1891 et in 

Bull. soc. imper. Nat. Moscou, 1892, n. 1. Melosira varians C. A. Agardh, Consp., 

1830, p. 64. Van Heurck, 1. c. p. 198, t. LXXXV, f. 11. — Gallionella varians E., 

Infus., t. X, f. IV. 

Zelle 13, 22, 24, 33 lang, 8, 10, 17 )>. breit. 

Mündung der Siö, Juli — Hottergraben zwischen Boglär und Fonyöd, Juli. 

Berek von Csehi, Juli. — Kleiner Teich von Szantöd, neben der Eisenbahn, Juli 

1893. — Am Ufer von Akali, 18. April 1893. —- Tihany, Plankton, 7. Juli 1893. — 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr. — Badacsony, von den Steinen 

des Molo, 18. Aug. 1896. — Szepezd, Plankton, 1. Nov. 1896, sonniger Tag. - 

Kemenyes Kanal, im Berek von Kethely, Juli. — Kis-Balaton, Kanal Ö-folyäs, an 

Wasserpflanzen, Aug. — Kis-Balaton, im Mageninhalte der jungen Fischbrut. — Kis- 

Balaton, im Schlamme. — Schaum von der Oberfläche des Kis-Balaton. — Ufer 

von Keszthely, 18. April. — Kanal von Heviz, neben dem Kis-Balaton und Schiff¬ 

haus, 29. Nov. 1893. 

XXXII. genus. Melosira C. A. Agardh, 

Syst. Algar., p. XIV, f. 8. De Toni, in Bull. soc. imper. Nat. Moscou, 1892, n 1. 

147. Melosira distans (E.) Kützing, Bacill, t. II, f. XII. Van Heurck, 1. c. p. 

199, t. LXXXVI, f. 21-23. Gallionella distans E, Ber. d. Berl. Akad., 1836. 

Zelle 7 [/. lang, 10 jj. breit. 

Balaton-F'üred, Ufer an torfigen Stellen, Juni. — ln schleimigen Lagern vor 

B.-Füred, Februar. — Balaton-Füred, im Schlamme der Schwimm-Anstalt. — Siöfok, 

neben der Eisenbahn, Juni. —- Berek von Csehi, Juli. -— In Pfützen von Szemes, 

Juni. — ln Pfützen neben der Eisenbahn von Szantöd, Juli 1893. — Keszthely, am 
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Ufer, 28. April. — Kis-Balaton, an der Brücke von Fenek, 29. Nov. 1893. — Keszt- 

hely am Ufer, März. — Kemenyes-Kanal, im Bcrek von Kethely, Juli. — B.-Bereny, 

neben der Eisenbahn, Juni. — Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. 

148. Melosira crenulata (E.) Kützing, Bacilk, p. 35, t. 2, f. VIII. Van Heurck, 

1. c. p. 199, t. LXXXVIII, f. 4. Gallionelia crenulata E, Verbreit., t. II, f. 41. 

Zelle 26—31 f>. lang, 5—10 p breit 

Boglär, Plankton, 1 Klm. vom Ufer, 16. Aug. 1895, in grossem Westwind. — 

Boglär, Plankton, 12. Aug. 1894. — Berek von Csehi, 14. Juli. — Fonyod, Plankton, 

17. Aug. 1895, Mittag 12 Uhr, im Sonnenschein und Windsturm. — In der Mitte 

des Teiches von B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag Y24 Uhr.— Feneker 

Bucht, in der Mitte des Teiches, gegen B.-Sz-György, Plankton, 18. Aug. 1896, 

Nachmittag 4 Uhr. — Kemenyes-Kanal, im Berek von Kethely, Juli. — Kanal von 

Hevlz, neben dem Kis-Balaton und dem Schiff haus, 29. Nov. 1893. 

149. Melosira Roeseana Rabenhorst, Alg., n. 382, 1852 et n. 504. Van Heurck, 

1. c. p. 199, t. EXXXIX, f. 1—6. Orthosira spinosa Greville, in Ann. Sei. Nat., ser. 2, 

XV, t. IV, f. 14—17. Melosira spinosa (Greville) Brun, Diät. Alp., p. 136, t. I, f. 5. 

Zelle 20 p lang, 15 /z breit. 

In schleimigen Lagern vor B.-Füred, Februar. — Berek von Csehi, Juli. — 

Plankton um Fonyod, 17. Aug. 1895, Mittag 12 Uhr, im Sonnenschein und Wind- 

sturm. — Verküt, Plankton, 1. Nov. 1896, bei Sonnenschein und starkem Wind. — 

Meszes-Györök, Plankton, März. — Ufer von Keszthely, 18. April. 

150. Melosira arenaria Moore, in Ralfs, Ann. Nat. Hist., XII, t. IX, f. 4. 

Van Heurck, 1. c. p. 200, t. XC, f. 1—3. Gallionelia undulata E., Mikrog., t. XI, 

f. 2 et 3 p. p. Orthosira arenaria W. Smith, Brit. Dat., II, p. 59, t. Eli, f. 334. 

Zelle 96 p lang, 36 p. breit. 

Auf Potamogeton-Arten etc. 18. Aug. 1896. 

XXXIII. genus Cyclotella Kützing, 

Syn. Diät., 1833, p. 7. 

151. Cyclotella Kntzingiana Thwaites, in Ann. and Mag. of Nat. Hist., 1848, 

p. 169, t. XI, D, f. 1. Van Heurck, 1. c. p. 214, t. XC1V, f. 1. Cyclotella operculata 

ß. rectangulata Kützing, Spec., p. 19. 

Durchmesser der Zelle 29 p. 

«In littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891., 4. S. 

Am Ufer der Siö, Mai. — Im Söstö, Juni. — Auf Potmnogeton-Arten, 18. 

Aug. 1896. — Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — Berek von Csehi, 14. Juli. — 

Berek von Lelle, Juni—Juli. — Ufer des Hafens von Szäntöd, Juni. — Tihany, Plank¬ 

ton, 7. Juli 1893. — Im eisschmelzenden Schneewasser. — Balaton, Plankton, 21. 

März 1893.— Verküt, Plankton, 19. Aug. 1896, Vormittag II Uhr. — Kis-Balaton, 

im Mageninhalte der jungen Fischbrut, Aug. — Im Kanal Ö-lolyäs, 29. Nov. 1894. 

Jänos-Teich, neben B.-Sz.-György, Juli. — Badacsony-Tomaj, Plankton, Juni. 
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III. Klasse. 

CHLOROPHYCEAE (Kotzing ex p.) Wittkock. 

I. ordn. CONFERVOIDEAE (C. A. Agardh) Falkenberg. 

I. Fam. COLEOCHAETACEAE (Nägeli) Pringsheim. 

I. genus. Coleochaete Brebisson, 

in Ann. des Sei. Nat. 3 ser. I, 1844, p. 29. 

1. Coleochaete orbicularis Pringsheim, Jahrb. f. wiss. Bot., II, 1860, Tab. I. 

f. 5. Phyllactidium pulchellum Kützing, Tab. Phyc., IV, 1854, p. 19, t. 88, f. I. 

Durchmesser des Lagers 200 //. Oogonium 60 //. lang, 55 u. breit, 

ln Pfützen von Ivenese, Juli. — Kis-Balaton, an Wasserpflanzen. 

2. Coleochaete scutata Brebisson, in Ann. d. Sei. Nat. 3, Ser. I, 1844, p. 29, 

t. II. Pringsheim, Jahrb. f. wiss. Bot., II, 1860, t. I, f. 4. — Phyllactidium setigerum 

Kützing, Tab. Phyc., IV, 1854, p. 19, t. 89, f. I. 

Lager 250 p lang, 210 breit. 

Kis-Balaton, an Wasserpflanzen, 30. Nov. 1893. 

3. Coleochaete irregularis Pringsheim, Jahrb. f. wiss. Bot., II, 1860, t. I, f. 6. 

t. VI, f. 3-9. 

Zellen 20 u. breit. 

B.-Iveresztur, im Teiche neben der Eisenbahn, Juli. 

4. Coleochaete soluta Pringsheim, Jahrb., II, t. I, f. 2—3, t. IV, I. 1—2. 

Zellen 15 u. breit. Durchmesser der Oosporen 60 u.. 

Kemenyes-Kanal, im Berek von Kethely, Juni, auf Lemna trisulca. 

II. Fam. OEDOGONIACEAE (De Bary) Wittrock. 

II. genus. Bulbochaete C. A. Agardh, 

Syn., 1817, p. XXIX. Systema, p. 123. 

5. Bulbochaete pygmaea (Pringsheim) Wittrock, Dispos. Oedog. Suec., p. 141. 

Bulbochaete pygmaea var. minor Pringsheim, Beitr. z. Morph, d. Alg., I, p. 74, t. VI, f. 10- 

Zellen 15 /j. breit, 10—15 u lang. Oogonien 25 //. breit, 35 u. lang. 

Berek von Orda, Kis-Balaton, an Wasserpflanzen. 
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III. genus. Oedogonium Link, 

in Nees Hör. Phys. Berol., 1820, p. 5. 

6. Oedogonium vernale (Hassall) Wittrock, Mon. Oedog., pag. 10. Cooke, 

Brit. Freshwat. Algae, p. 155, t. LV1II, f. 6. Vesiculifera vernalis Hassall, Descr. 

of Freshwat. Conf., p. 434. 

Zellen 10 // breit, 48 fi lang. Oogonien 36 //. breit, 40 t>. lang. 

Kis-Balaton, 5. April 1894. 

7. Oedogonium autumnale Wittrock, Prodrom. Monogr. Oedog., p. 11. - 

Wolle, Freshwater Algae of the Unit. States, p. 73, tab. LXXI, fig. 1—5. 

Haarzelle 48 fi lang, 20 [i breit. Oogonien 48 // lang, 46 fi breit. Antheridium 

15 p. lang, 12 f>. breit. 

Keszthely, 31. Januar 1893, entwickelte sich in dem sogenannten «eisschmel¬ 

zenden» Schneewasser. 

Figur 9. Oedogonium acrosporum De Bary, n. var. pumila m. 

Auf dem Oogonium sitzt eine Chytridiacee. 500fach vergrössert. 

8. Oedogonium acrosporum De Bary, Über Oedog. u. Bulboch., t. 3, f. 4—9. 

n. var. pumila m. Fig. nostra 9. Breve, ex cellulis tantum 4—8 com¬ 

positum. 

Oogonium 60 // long., 36 // lat. Cell, suffultor. 50 // long., 20 // lat. 

In den Pfützen von Szäntöd. Jänos-Teich, neben B.-Sz.-György, Juli. 

9 Oedogonium Pringsheimii Cramer, in Hedwigia, 1859, n. 3, p. 17, t. I C, 

f. 1—4. Wittrock, Prodrom., p. 33, t. I, f. 17. Cooke, Brit. Desm., V, 1883, p. 166, 

t. LX11I, f. 2. 

Durchmesser des Oogonium 23 —34 Durchmesser der Oosporen 20—r30 //. 

9 Fadenzelle 10 f>. dick. 6 Faden 8—10 p. dick. Antheridiumzellen 10 X 6 jj.. 

Am Ufer von Kenese, Mai. — Kis-Balaton, Tihany, 19. Juli. 

10. Oedogonium giganteum Kützing, Phyc. Germ., p. 200, Tab. Phyc., 111, 

1853, p. 12, t. 37, f. II. — Wolle, Freshwater Algae of the Unit. States, 1894, 

t. LXXV1, f. 4, 5, 6. 

Zellen 54—84 // lang, 56—48 // breit. Oosporen 72 {>. lang, 55 // breit. Mem¬ 

bran 10 (>.. 

Im Teich von Ivöcs, unter Felso'-Ors, Juni. — Kis-Balaton, November. 
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11. Oedogonium tenellum Kützing, Tab. Phyc., III, 1853, p. 11, t. 33, f. XI. 

Cooke, ßrit. Freshwat. Algae, V, 1883, p. 169, t. LXV, f. 9. 

Zellen 10 p breit, 30 //. lang. Durchmesser des Oogoniums 24 p. Durchmesser 

der Oospore 21 p. 

Berek von Orda. •— Keszthely, April, am Ufer, Juli. 

12. Oedogonium scuiaium Ivützing, Tab. Phyc., 111, 1853, p. 11, f. V, tab. 

34, fig. V. 

Durchmesser des Oogoniums 36 p. Fäden 12 p dick. 

Kis-Balaton. — Keszthely, entwickelte sich im sogenannten «eisschmelzenden» 

Schneewasser. 

III. Fam. SPPIAEROPLEACEAE (Ivützing) Cohn, 

IV. genus. Sphaeroplea C. A. Agardh, 

Syst., 1824, p. XXV et 76. 

13. Sphaeroplea annulina (Roth) C. A. Agardii, Systema, p. 76. — Cooke, 

Brit. Freshwat. Algae, p. 134, t. LII, f. 1—10. Conferva annulina Roth, Cat. III, p. 7. 

Durchmesser der reifen sternartigen Oosporen 20 p. 

B.-Iveresztür, in Pfützen, neben der Eisenbahn, Juli. 

IV. Fam. ULVACEAE (Lamouroux) Rarenhorst. 

V. genus. Enteromorpha Link, 

in Nees Hör. Phys. Beroh, 1820, p. 5 em. J. Agardh (1883). 

14. Enteromorpha salina Kützing, Phyc., gener. p. 247, Tab. Phyc., VI, 

1856, p. 13, t. 36, f. I. 

Durchmesser der Zellen 10 p. 

Im Teiche Söstö, neben Siöfok. 

Enteromorpha salina zeigt entschieden, dass der sogenannte Söstö einst grössere 

Quantitäten Salz enthielt. 

VI. genus. Schizomeris Kützing, 

in Linnaea, XVII, 1843, p. 89. 

15. Schizomeris Leihleinii Ivützing, Phycol. gener., p. 247, t. 12, f. 1. Tab. 

Phyc., III, 1853, p. 9, t. 31, f. 1. 

Lager an der Basis 20 in der Mitte 70 p breit. 

Kis-Balaton, an den submersen Wasserpflanzen in sehr grosser Menge, Aug. 

Bildet eine auffalende Vegetationsform. 
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V. Fam. ULOTR1CHIACEAE (Kützing 1843) Borzi em. 

I. Subfam. Ulotricheae (Rabenhorst) Borzi. 

VII. genus. Ulothrix Kützing, Alg. Dec. 1836, n. 144. 

16. Ulothrix suhtilis Kützing, Phyc. germ., p. 197. Tab. Phyc., II, 1850—52, 

p 26, t. 85, f. I. Hormiscia subtilis (Kützing) De Toni, Sylloge, I, i. p. 159. 

var stagnorupi (Rabenhorst) Kirchner, Alg. Schics., p. 77. 

Zellen 5—6 // breit, 6—7 p lang. 

Zwischen Örvenyes und B.-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 1 Uhr, 

bei Sonnenschein. 

var. subtilissiina Rabenhorst, Alg. exs., n. 656. 

Zellen 4—5//. breit, 4—10—20 p lang. 

Im Rohr ■ zwischen Tihany und Füred, Juni. 

var. tenerrima Kützing, Phyc. germ., p. 197. Tab. Phyc., II, 1850—52, p. 72. 

t. 87, f. I. 

Zellen 8 p breit, 8 p lang. 

Berek von Kethely, im Kanal «Kemenyes-folyäs». 

17. Ulothrix flaccida Kützing, Spec, 1849, p. 349. Tab. Phyc., II, 1850—52. 

p. 30, t. 95, f. II. 

Zellen 7—9 p breit. 

Berek von Kethely, im Kanal «Kemenyes-folyäs», Juni—Juli. 

18. Ulothrix temiis Kützing, Tab. Phyc., 11, 1850—52, p. 27, t. 89, n. 893, 

f. I. Cooke, British Freshw. Algae, VI, t. LXX, f. 6, p. 182. 

Zellen 17—25 p breit. 

Siöfok, in Pfützen neben der Eisenbahn. — In Gräben bei Kenese. — Neben 

Keszthely, März. 

II. Subfam. Chaetophoreae (PIarvey 1841) Hassall 1845. 

VIII. genus. Aphanochaete Berthold, 

Unters, über die Verzweigung einiger Süsswasseralgen, 1878, p. 214, nec. Al. Braun, 

sec. De Toni. 

19. Aphanochaete repens Berthold, Unters, über die Verzweigung einiger 

Süsswasseralgen, t. 4, f. 2—5, nec. Al. Braun. — Herposteiron repens Wittrock, in 

Hansgirg Prodrom., p. 40 et 258, f. 15 sec. De Ioni, Sylloge, 1, i. p. 179. 

Zellen 6—10 p breit, 6—20 p lang. 

Im Teiche Söstö, neben Siöfok, auf Cladophoren. 
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IX. genus. Herposteiron Nägeli, 

in Kützing, Species Algarum, 1849, pag. 423. 

20. Herposteiron confervicolum Nägeli, 1. c. p. 424. Aphanochaete confer- 

vicola (Nägeli) Rabenhorst, Flora Eur. Alg., III, 1868, p. 391. Aphanochaeie repens 

Al. Braun, Verjüng., p. 196. 

Zellen 4—5 // dick. 

Siöfok, im Rohr am Ufer, 20. Mai, auf Cladophoren. — Zwischen Tihany und 

B.-Füred, Juni. — Berek von Orda, auf Cladophora oligoclona, Juli. — Kis-Balaton, 

auf Cladophoren. 

X. genus. Chaetophora Schrank, 

Bair. Fl., 1789, sec. De Toni, Sylloge, I, i. p. 182. 

21. Chaetophora pisiformis (Roth) C. A. Agardh, Syst., p. 27, n. 2. Kützing, 

Tab. Phyc., III, 1853, pag. 4, t. 18, f. 111. Cooke, Brit. Freshwat. Algae, pag. 193, 

t. LXXVII, f. 1. 

Zellen 10 p breit, 20—40 // lang. 

Im Rohr zwischen Tihany und Füred, Juni. 

22. Chaetophora Cornu-Damae (Roth) C. A. Agardii, Syst., p. 29. Cooke, 

h c. p. 194, t. LXXVIII, f. 2.— Chaetophora endiviaefolia C. A. Agardh; Kützing, 

Tab. Phyc., III, 1843. -— Rivularia Cornu-Damae Roth, Cat. bot., III, p. 332. 

Kenderes-Teich, neben Balaton-Sz.-György, Juni. 

XI. genus. Draparnaudia Bory de Saint Vincent, 

in Ann. Mus., XII, 1808, p. 399, em. C. A. Agardh, Systema, 1824, p. 57. 

Sec. De Toni, Sylloge, I, i. p. 189. 

23. Draparnaudia glomerata (Vaucher) C. A. Agardh, Systema, 1824, p. 59, 

n. 5. Kützing, Tab. Phyc., III, 1853, p. 3, t. 12, f. I. Batrachospermum glomeratum 

Vaucher, Hist, des Conf., p. 114, t. XII, f. 1. 

In Gräben am Ufer von Akali, April. 

XII. genus. Stigeoclonium Kützing, 

Phyc. gener., 1843, p. 253. 

24. Stigeoclonium tenue (C. A. Agardh) Rabenhorst, Flor. Eur. Algar., III, 

1868, p. 377, s. ampl. Cooke, Brit. Freshwat. Algae, p. 189, t. LXXIII, f. 3. 

Akali, April. — Im Teiche Söstö, neben Siöfok, Juni 

var. gracile Kützing, Species, 1849, p. 353. Tab. Phyc., III, 1853, p. 2, t. 4, f. I. 

Hauptfadenzellen 9—12 p dick, Nebenfadenzellen 5—8 p dick. 
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Im Teiche Söstö, neben Siöfok. — Im Hafen von Szantöd, Juli. — Neben 

dem Ufer von Akali. - - Balaton-Füred, im schleimigen Ueberzuge auf dem Holz¬ 

werke der Schwimm-Anstalt. 

Auf den Steinen als gelber, rostartiger Ueberzug, ist eine sehr auffällige 

Erscheinung; die Zellmembran ist gewöhnlich stark aufgequollen, und die Farbe 

des Inhalts wird in den älteren Zuständen auffallend rötlich. 

III. Subfam. Conferveae (Bonnemaison) Lagerheim. 

XIII. genus. Conferva Linne, 

Genera, 1737, p. 326, n. 804, em. Lagerheim, Zur Entwickelung einiger Confervaceen, 

1888, p. 411. 

25. Conferva bombycina (C. A. Agardh) Lagerheim, Zur Entwick., p. 412. 

C. A, Agardh, Syst., p. 83. Prclifera composita Vaucher, Hist. d. Conf., t. 14, f. 6 ? 

(Figur 10—11.) 

Sporenbildende Zellen 15—17 p dick, 12—24—31 p lang. Durchmesser der 

Sporen 25 p. 

Berek von Orda, Juli, mit sporenbildenden Fäden. — Balaton-Sz.-György, in 

Pfützen neben der Eisenbahn, Juli. — Berek von Kethely, im Kanal «Kemenyes-folyäs». 

Bei dieser Conferva-Art konnte die lebhafteste Zelltheilung in Verbindung 

mit der auffallendsten Zellstreckung sehr schön beobachtet werden. Das Tempo 

der Theilung ist ein ausserordentlich schnelles, so dass die Zellen ihre Membran 

in der charakteristischen Weise nicht ausbilden können. Dies erfolgt später, wenn 

die Algen unter entsprechenden Lebensverhältnissen weiter vegetieren können. Aehn- 

liche Fälle von lebhafter Theilung habe ich schon früher beobachtet (S. Nemely 

Chlorosporäk vegetativ alakvältozäsairöl, Magy. Növ. Lapok, VII, 1883, p. 103 etc.), 

ferner publicirten noch v. Lagerheim, Wille und Klebs diesbezügliche Beobach¬ 

tungen. An diese schliessen sich auch diejenigen Zustände, die wir an dem Mate¬ 

riale aus dem Balatonsee beobachtet haben. Durch intercalare Theilungen werden 

die langgestreckten Mutterzellen in 2—3—4—11 Tochterzellen segmentirt, es ent¬ 

steht manchmal eine wirkliche Zellreihe aus der Mutterzelle, deren ursprüngliche 

Querwände durch ihre hufeisenförmige Membranverdickung zu erkennen sind. Die 

1. Figur zeigt die einleitenden Theilungen, während in der 2. Figur die regelmäs¬ 

sigen Theilungen abgebildet sind; die 3. Figur endlich zeigt eine Zelle des Fadens, 

in welcher die Theilungen den höchsten Grad erreicht haben. Die auf diese Art 

entstandenen Zellen bilden nach den beendeten Theilungen einen Faden von dem 

üblichen Aussehen. Die Zellmembran zeigt die charakteristische Ausbildung, und 

werden die Zellen dieser Fäden zur Sporenbildung verwendet, wie dies schon in 

der Mitte des Fadens zu sehen ist. Der Sporenbildung kann eine gewisse Regel¬ 

mässigkeit nicht abgesprochen werden; in der Regel bildet sich aus jeder zweiten 

Zelle eine Spore, die Zwischenzellen werden mit der Zeit zusammengepresst. Die 

lose und weite Zellmembran der Sporenmutterzelle zerreist später und die Spore 

wird frei, manchmal erfolgt das Austreten der Sporen durch das Vergehen der 

Membran. 

Die sich sehr rasch theilenden Zellen werden gewöhnlich ausserordentlich 

lang, und erreichen eine Länge von 67—107—137 p, während ihre Breite 
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nur 13—15 u ausmacht. Die Sporenbildung tritt für gewöhnlich im Juli auf, die 

Keimung der Sporen konnte aber nicht beobachtet werden; die weitere Entwicke¬ 

lung dieser Akineten erfolgt wahrscheinlich erst nach dem Ablaufe einer Ruheperiode. 

Conferva bombycina (C. A. Agakdh) Lagerheim. 

In lebhafter Theilung begriffene Zellen, 1, 2 noch im Zustande der 

Streckung, segmentirten sich durch regelmässige Zweitheilung; 

während die mit 3 bezeichnete Zelle sich schon ganz in kleinen 

Mutterzellen segmentirt hat. 1 u. 2 500fach, 3 450fach vergrössert. 

Figur 11. 

Conferva bombycina (C. A. Agardh) Lagerheim. 

Sporenbildender Faden, bei a ist die Membran des Sporangiums 

schon aufgerissen. 450fach vergrössert. 

26. Conferva utriculosa Kützing, Alg. Exs. Dec., n. 114. Tab. Phyc., III, 

1853, p. 14, t. 44, f. V. Lagrrheim, 1. c. p. 209. 

Zellen 10 jj. breit, 31 /;. lang. 

Balaton, im «eisschmelzenden» Schneewasser. — In Pfützen, neben Vilagos. 
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27. Conferva ? tenerrima Kotzing, Alg. aq. dulc., n. 55. Tab. Phyc., III, 1853, 

p. 13, t. 42, f. I. Microspora tenerrima Gay, in Bull. Soc. Bot. Fr., 1886, p. 51. 

Zellen 4—5 ;i breit. 

Torfige Stellen neben Balaton-Füred, Juni. — Am Ufer zwischen Tihany und 

B.-Füred, Juni. — Berek von Csehi. — Boglär, in Torfstichen. — Flottergraben 

gegen Fonyöd, Juni. — Berek von Lelle, Juni. — Am Ufer, zwischen Lelle und 

Szantöd, Juni. — Kenderes-Teich, neben Balaton-Szent-György, Juni. — In der 

Mitte des Sees, bei B-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag 1f4 Uhr. — 

Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, V212 Uhr, im Sonnenschein.— Feneker Bucht, 

gegen Balaton-Szent-György, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. Aug. Nm. 4 U. 

28. Conferzm martialis FIanstein, Über gepanzerte Confervafäden, Sitz. Ber. 

d. niederrhein. Ges, V, ii. 1878, p. 78 — Psichohormium globuliferum, P. distans, 

P. approximatum, P. inaeqnale Kotzing, Spec. Alg., 1849, p. 374. Tab. Phyc., III, 

1853, p. 16, t. 48, f. II—V. De Toni, Syll. Algar., I, i. 1889, p. 220. 

Zellen 8 u. breit. 

Kenese, in kleinen Pfützen am Ufer, Mai. 

XIV. genus. Microspora Thuret, 

in Ann. Sei. Nat. 3-e Serie Bot., XIV, 1850, p. 221, em. Lagerheim, Zur Entwickelungs- 

gesch. einig. Conferv., 1888, p. 417. 

29. Microspora amoena (Ivützing) Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, 1868, 

p. 321. Conferva amoena Kotzing, Tab. Phyc., III, 1853, p. 15, t. 45, f. V. (Figur 12.) 

Haarzellen 20—30 breit. Durchmesser der Akineten 2 5 

Bei dieser Art erfolgt die Bildung der Akineten in etwas abweichender Weise 

und zeigt sich ein ziemlicher Unterschied, wenn wir den Entwickelungsgang mit 

jenem der echten Conferva-Arten vergleichen wollen. Hier werden nämlich diejeni¬ 

gen Zellen (1—2), die zwischen den Sporenmutterzellen übrig bleiben, förmlich 

zusammengepresst, und mit der Zeit vergehen diese Zellen allmälig, so aber, 

dass die ursprüngliche gemeinschaftliche Membran der Mutterzelle noch immer 

erhalten bleibt. Sehr schön ist das zu sehen an der Figur 1, wo die mit a und b 

bezeichneten Zellen noch immer in die gemeinschaftliche Hülle eingesperrt sind, 

und sind dabei die Hförmigen Verdickungen der ursprünglichen Urmutterzellen 

noch immer sehr gut zu erkennen. — Bei Miscrospora amoena tritt die Keimung, 

manchmal gleich nach der Ausbildung der Akineten ein, bei der zweiten Figur sieht 

man diesen Fall an der mit c bezeichneten Stelle, wo die reife, noch in dem 

Mutterfaden sitzende Akinete sofort nach der Reife einen starken Keimschlauch 

entwickelt hat. 

Rohrsumpf, am Ufer der Siö, Mai. — Am Ufer, zwischen Lelle und Szantöd. 

— In den mit dem See communicierenden Kanälen, Juni. — Im Teiche «Kis- 

Balaton», auf der Halbinsel von Tihany, 19. Juli.— Neben Keszthely. 

30. Microspora ßoccosa (Vaucher) Thuret, Recherches sur les Zoosp. des 

Algues, p. 12, t. XVII, f. 4—7. Lagerheim, Zur Entwickelungsgesch. einig. Conf., 

p. 417. — Conferva ßoccosa (Vaucher) C. A. Agardh, Syst., 1824, p. 89. Kützing, 
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Tab. Phyc., 111, 1853, p. 14, tab. 43, 1'. III. — Prolifera floccosa Vaucher, Hist. d. 

Conf., t. 14, f. 3. 

Zellen 5—75 // dick, 12—10 u. lang. 

In Pfüzen von Akali, April. — Am Ufer neben Kenese, Mai. — Neben Vilagos. 

31. Microspora fngacissima (Roth) Rabenhorst, Flora Eur. Alg., III, 1868, 

p. 321. Conferva fngacissima Roth, Cat., 1, p. 176. Kützing, Tab. Phyc., III. 1853, 

p. 14, t. 43, f. IV. 

Zellen 5 n. breit, 12—16 // lang. 

Im inneren Teich auf der Halbinsel von Tihany, August. 

Figur. 12. Microspora amoena (Kützing) Rabenhokst. 

Dauersporen (Akineten) bildende Fäden, bei a und b sind die Ruhesporen und die zusammen¬ 
gepressten Zwischenzellen noch in die gemeinschaftliche Membran der Urmutterzelle cingeschlossen, 
an der mit c bezeichneten Stelle des zweiten Fadenstückes dagegen keimt schon eine Akinete 

direkt aus, ohne eine eigentliche Ruheperiode durchzumachen. 500fach vergrössert. 

VI. Fam. CLADOPHORACEAE (Hassall) Wittrock, 

char. emend. De Toni. 

IV. Subfam. Cladophoreae (Hassall) Wittrock, sensu strict. 

XV. genus. Cladophora Kützing, 

in Linnaea, XVII, 1843, p. 91. 

32. Cladophora fr acta (Dillwyn) Kützing, Phyc. gen., p. 263. (Figur 13.) 

var. genuina Kirchner, Alg. Schles., p. 12. Cladophora fracta Kützing, Tab. 

Phyc., IV, 1854, p. 10, t. 50, n. 1353. Conferva fracta Dillwyn, Brit. Conf., t. XIV. 

9 Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Band, 2. Thcil. 
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Die Chlorophoren zeigen in den normalen Zellen dieser gewöhnlichen Clado¬ 

phora-Kx\. eine sehr typische und schöne Ausbildung, besonders ist das in den 

jüngeren Individuen zu sehen (1. Abb.). Die typisch ausgebildeten Chlorophoren 

sind für gewöhnlich 6—7eckig, von dem gegenseitigen Drucke gewöhnlich stark 

zusammengepresst; in den verwundeten Fadenzellen aber, die ihre Wunden ein¬ 

geheilt hatten und die sich jetzt in schneller Streckung befinden, trifft man die 

andere Form. Hier bilden die Chlorophoren ausgedehnte, netzartig durchbrochene 

Körper (2. Abb.), die schnell wachsen und in kurzer Zeit die ganze Zelle versehen 

können. Durch das Zerreissen dieser Netze entstehen dann kleinere Partien, die 

dann ihrerseits in Folge wiederholter Theilungen endlich in kleine vieleckige Chlo¬ 

rophoren zerfallen können. (1. Abb.) 

In Rohrsümpfen zwischen Tihany und Füred, Juni. — Berek von Orda und 

Csehi. —- Im Kis-Balaton. 

f. subsimplex Kützing, Tab. Phyc., IV. 1854, p. 10, t. 51, 1354, f. a. 

Kis-Balaton. 

1 Figur. 13. Cladophora fracta (Dii.lvvyn) Kützing. 

1. Die Chlorophoren von normaler Ausbildung zeigen eine vieleckige Gestalt, und ist diese Form 

in den lebhaft vegetirenden Zellen d;e gewöhnliche; in jedem Chlorophor ist das Pyrcnoid zu 

sehen. 600fach vergrössert. 

2. Netzartig ausgebildete Chlorophoren in starker Streckung befindlichen Zellen. 

600fach vergrössert. 

f. gossypina (Kützing) Rabenhorst. Kützing, Tab. Phyc., IV, 1854, tab. 51, 

1358, fig. e, f g. 

Zellen 50—60 dick. 

Im Teiche Sösto bei Siöfok, mit Zoosporen. — In Rohrsümpfen zwischen 

Tihany und B.-Füred, Juni. — Jänos-Teich, neben Balaton-Szent-György, Juli. 

f. horrido, Kützing, Alg, exs., n. 64. Tab. Phyc., IV, 1854, p. 10, t. 51, 1355, f. 3. 

Am Ufer zwischen Lelle und Szantöd, Juni. 

33. Cladophora oligoclona Kützing, Phyc. germ., p. 217. Tab. Phyc., IV, 

1854, p. 11, tab. 54, fig. I. 

f. genuina m. 

«ln littore Balatonis leg. Kitaibel.» Istvänffi, Kitaibel herb. Algäi, Termeszetr. 

Füzetek, XIV., 1891. 4. S. 

Im Berek von Orda, Juli. 
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n. var. incrustata m. 

Ramulis destituta, CaC03 incrustata, articulis 30—40 u. crassis. 

In turfosis prope Orda («Ordai berek» dictis), et in lacu Jänos-to, prope 

B.-Sz.-György, m. Julio. 

34. Cladophora gloinerata (Finne) Kützing, Phyc. Germ., p. 212. — Cooke, 

Brit. Fresluvat Algae, p. 143, t. LV1 f. 1. — Conferva gloinerata Finne, Syst. Nat., 

p. 721, t. II. (Figur 14.) 

In den Zellen, deren Membran stark aufgequollen ist, sind die Verbindungs¬ 

fäden zwischen den Nachbarprotoplasten oft ganz leicht zu sehen (Figur 15.). 

B.-Sz.-György, im Sumpfe neben der Eisenbahn. - Im Ivis-Balaton 

35. Cladophora callicoma C. A. Agardh, 

Phyc. gener., p. 257. Ivützing, Tab. Phyc., IV, 

1854, p. 8, tab. 37, fig. I. 

Hauptäste der Zellen 50 //. dick, Zellen 

der Nebenzweige 25 // dick. 

In der Schwimm-Anstalt vonBalaton-Füred, 

August. Auf dieser Art leben viele Bacillariaceeni 

besonders Odoutidium vulgare, als Epiphyten, die 

Cladophorapflanzen sind manchmal fast unkennt¬ 

lich von dieser epiphytischen Vegetation. Bala- 

ton-Bereny, Juni. 

36. Cladophora canalicularis (Roth) 

Ivützing, Tab. Phyc., IV, 1854, p. 9, t. 43, f. 1. 

Conferva canalicularis Roth, Cat., II, p. 218. 

Zellen 50—60 /z dick. 

Im Teiche Söstö bei Siöfok — Boglar 
Cladophora gloinerata ( Linne) Kützing. 

und Siöfok, an den Steinen des Landungs- 
Zeigt die zwischen den benachbarten 

Platzes. «In Ilungana prope «kezsthely* (Mich. Protoplasten auftretenden Plasmafäden. 

Hutter)», De Toni, Sylloge, I, 1, p. 299. 900fach vergrößert. 

f. mucosa m. Membrana lubrica. 

Auf den Steinen der Moli. —- Im Sumpfe am Ufer der Siö. — In dem schlei¬ 

mig aufgequollenen Membran dieser F'orm leben ausserordentlich viele Bacillariaceen. 

Figur 14. 

II. ORDNUNG. SIPHONEAE Greville, EM. 

VII. Fam. VAUCHERIACEAE (Gray) Dumortier. 

XVI. genus. Vaucheria De Candolle, 

in Vaucher, Plist. des Conferves d'eau douce, 1803, p. 25. 

37. Vaucheria sessilis (Vaucher) De Candolle, Flore Franc;., II, p. 63. - 
Kützing, Tab. Phyc., VI, 1856, p. 21, t. 59, f. II. — Ectosperrna clavata Vaucher 

Hist. d. Conf., 1803, t, 3, f. 10. 

Fäden 50 -60 //. dick. 

Siöfok, am Ufer. — ln Pfützen zwischen Lelle und Szäntöd, Juni. — Zwischen 

Boglär und Lelle, mit keimenden Zoosporen. — Keszthely, 28. März. 
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III. Ordnung. PROTOCOCCOIDEAE (Meneghini) Kirchner. 

VIII. Fam. VOLVOCACEAE (Cohn) Kirchner. 

V. Subfam. Volvoceae Hansgirg. 

XVII. genus. Pandorina Bory de Saint Vincent, 

Encycl. Method., 1824, E., cm. Infus., 1830, p. 53. 

38. Pandorina Morwn (O. F. Müller) Bory de Saint Vincent, Encycl. meth. 

E., Infus., 1830, p. 53, t. II, f. XXXIII. Botryocystis Morum Kützing, Tab. Phyc., I, 

1845—49, p. 7, t. 10, f. 65. 

Durchmesser der Zellen 10—12 //. Durchmesser der Familie 100—200 

Im Kis-Balaton und in der Nahrung der jungen Fischbrut, Aug. 

VI. Subfam. Haematococceae (Trevisan) Df. Toni. 

XVIII. genus. Chlamydomonas E., 
Infus., 1833, p. 64. 

39. Chlamydomonas Pulznsculus (O. F. Müller) E., Infus., p. 64, n. 81, 

t. HI, f. X. Hansgirg, Prodromus, p. 107, f. 53—54. 

Breite des Makrogonidiums 7 //, Länge 15 ft. 

In Pfützen und Gräben, im Kis-Balaton. 

XIX. genus. Haematococcus C. A. Agardh, 

Icon. Alg., 1828, t. XXII, em. Rostafinski, Sur l’Haemat. lacustr., 1875, p. 139. 

40. Haematococcus lacustris (Girod-Chantrans) Rostafinski, Sur PHaemato- 

coccus lacustn 1875., p. 139. •— Volvox lacustris Girod-Chantrans, Rech. chim. et 

micr. sur les Conferves etc., 1802, pag. 54 et 706. — Sphaerella nivalis (Bauer) 

Sommerfeld, Spherella lacustris Wittrock, in Hansgirg Prodromus, p. 105, f. 52. 

Durchmesser des Makrogonidiums 17—20 ft. 

Entwickelte sich im Schneewasser, das zwischen Alsö-Eörs, Siöfok und Tihany, 

von der Mitte des Balatonsees, am 23. Januar gesammelt wurde. 

IX. Fam. PALMELLACEAE (Decaisne 1842) Nägeli (1847) em. 

VII. Subfam. Coenobieae Falkenberg. 

XX. genus Hydrodictyon Roth, 

Tentam. Flor. Germ., III, (1800), p. 501. 

41. Hydrodictyon reticulatnm (L.) Lagerheim, Bidrag tili Sveriges Algflora, 

p. 71. Conferva reticulata L., Spec. plant., p. 1635. Hydrodictyon utricidatum Roth 

Tentam. Flor. Germ., p. 531. 

Am Ufer zwischen B.-Bereny und B.-Sz.-György. — In grosser Menge im Kis- 

Balaton, und besonders am Ufer des Kanals «O-folyäs», Aug. 1893. 
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XXL genus. Scenedesmus Meyen, 

Beobacht, ü. einig, nied. Algenform., Nova Acta Acad. Leop., XIV, ii. 1829, p. 774. 

Scenedesmus Kützing, Linnaea, XVII, 1843, p. 84. 

42. Scenedesmus bijugatus (Turpin) Kützing, Synops. Diatom., p. 607. — 

Lagerheim, Pediastr. Protococc. och Palmellaceer, p. 60. Achnanthes bijuga Turpin, 

Aperg. organ., p. 310, t. XIII, f. 4. — Scenedesmus quadricauda (Turpin) Brebisson, 

Algues Fal., p. 66, ß. ecornis (E.) Ralfs, Brit. Desm., 1848, p. 190, t. XXXI, f. 12 

h—i. — Scenedesmus obtusus Meyen, Beobacht, ü. e. n. Algenformen, Nova Acta, 

XIV, ii. 1829, p. 775, t. XLIII, f. 30—31. 

Zellen 4—8 p. breit, 7—15 // lang. 

Boglär, Plankton, 12. August 1894. — Berek von Csehi und Orda, 29. Sept. 

1895. — Revfülöp, Plankton, 19. August 1896, Mittag 12 Uhr, sonniger Tag. - 

B.-Tomaj, Plankton, 18. August 1895. 

var. alternans (Reinsch) Hansgirg, Prodromus, p. 114. 

Zellen 10 // breit, 14 /1 lang. 

Berek von Csehi und Orda. — Im Plankton. — Im Kis-Balaton. 

43. Scenedesmus quadricauda (Turpin) Brebisson, Alg. Falais., p. 66. Ralfs, 

Brit. Desm., p 190, t. XXXI, f. 12. Achnanthes quadricauda Turpin, 1820. Scene¬ 

desmus caiuiatus Corda, Wolle Freshwat. Algae of the U. S., p. 172, t. 156, f. 11—12. 

var. genuinus Kirchner, Alg. Schles., 1878, p. 98. 

Zellen 5—-10 // breit, 10—35 //. lang. 

Kis-Balaton, in der Nahrung der jungen Fischbrut, in den Bereks und in 

Pfützen überall. 

var. Jiorridus Kirchner, Alg. Schles., 1878, p. 98. 

Boglär, Plankton, 12. August 1894. — Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — 

Büdösko'gödör (zwischen Varjasker und Fonyöd), Juni. — Auf Potamogeton-Arten 

etc., 18. August 1896. 

var. abundans (Ralfs) Kirchner, Alg. Schles., p. 98. 

Im Berek von Orda, 29. Sept. 1895. 

var. perabundans Istvänffi, in Magy. Növ. Lapok, IV, 1880!, p. 136 et V, 

1881, p. 23. 

Cellulis extimis dorso aculeis duplicibus instructis. 

Zerstreut zwischen den Vorigen. 

44. Scenedesmus obliquus (Turpin) Kützing, Syn. Diät., p. 609. Scenedesmus 

acutus Meyen, Beob. ü. Algenformen, Nova Acta, XIV, ii. 1829, p. 775, t. 43, f. 32. 

Ralfs, Brit. Desm., t. XXXI, f. 14. —- Achnanthes obliqua Turpin, Aperp. organ., 

p. 312, t. XIII, f. 9. 

Zellen 4—8 // breit, 6—25 [>. lang. 

Boglär, Plankton, 14. August 1894. — Berek von Orda, Juli — Sept. 1895. 
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Verküt, Plankton, 19. August 1896, Vormittag 11 Uhr, Sonnenschein. — Szepezd, 

Plankton, 19. Aug. 1896, Vormittag l/312Uhr, Sonnenschein.—Badacsony-Tomaj, 

Plankton, 18. Aug. 1895. — Keszthely, Plankton, 16. Aug. 1894. 

var. dimorphus Turpin, Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, 1868, p. 64. 

Zellen 7 u. breit, 30 //. lang. 

Im Plankton mit den Vorigen. 

XXII. genus. Sorastrum Kützing, 

Phyc. Germ., 1845, p. 144. 

45. Sorastrum spinulosum Nägeli, Gatt, einzell. Alg., 1848, p. 99, t. V, f. D. 

Zellen 12 ;j. lang. 

Pfützen und Laken in den Torfstichen von Orda und Csehi. 

XXIII. genus. Coelastrum Nägelt, 1849, 

in Kützing, Spec. Algar., p. 195. 

46. Coelastrum cubicum Nägeli, Gatt, einzell. Alg. 1848, pag. 97, t. V. — 

Coelastrum Nägeln Rabenhorst, b. cubicum Hansgirg, Prodromus, p. 113. 

Grosse Form: Durchmesser der Zellen 15 //. Durchmesser der Tochtercolonie 

22//. Kleine Form: Durchmesser der Zellen 5 -6 //. 

Akali, Plankton, 19. Aug. 1896, Vormittag 10 Uhr, Sonnenschein, — Boglar, 

Plankton, 28. Sept. 1895, Abends 6 Uhr, in lebhafter Vermehrung. — Rev-Fülöp, 

Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag 12 Uhr, sonniger Tag. — ln der Mitte des Sees, 

gegen Balaton-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag 1/24 Uhr. — Feneker 

Bucht, gegen B.-Szent-György, in der Mitte des Sees, 18. Aug., Nachmittag 4 Uhr. 

47. Coelastrum spliaerieum Nägeli, Gatt. Einzell. Alg., 1848, p. 98, t. V, 

f. C. 1. Coelastrum Nägelii Rabenhorst, Flora Eur. Algar., UI, 1868, p 79 ex parte- 

Zellen 10—12 //. dick. 

Mit der vorigen Art zusammen im Plankton, an denselben P'undorten. 

XXIV. genus. Pediastrum Meyen, 

Beobacht, über einige niedere Algenformen, Nova Acta, XIV, ii. 1829, p. 772. 

48. Pediastrum simplex Meyen, Beobacht., Nova Acta Acad. Leopold-Carol. 

XIV, ii. 1829, p. 772, t. XLIII, f. 1—5. Monactinus simplex Corda, Alm. de Carls- 

bad, 1839, p. 239, t. 4, f. 22—23. 

Boglar, Plankton, 1j2 Klm. vom Ufer, Mittag, im Sonnenschein, 20. Septemb. 

1895. — Fonyod, Plankton, 17. Aug. 1895, Mittag 12 Uhr, im Sonnenschein und 

Windsturm. — Bei B.-Bereny, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. August 1896, 

Nachmittag 3/24 Uhr. 
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49. Pediastruin Boryanum (Turpin) Meneghini, Synops. Linnaea, 1840, p. 

210. Ralfs, Brit. Desm., 1848, p. 187, t. XXXI, f. 9 a. 

Zellen 13 — 20 // breit. 

Berek von Orda und Csehi. — Im Kis-Balaton. 

var. granulatum (Kützing) Al. Braun, Algar. unicell. Gen., p. 90—91. — 

Pediastruin granulatum Kützing, Spec., p. 192. 

Zellen 13 //. breit. 

Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — Öreg-tö, im Berek von Csehi, Juli. 

50. Pediastruin angulosntn (E.) Meneghini, Synops. Linnaea, 1840, ex p. 

Ralfs, Brit. Desm., 1848, p. 187, t. XXXI, f. 11. —Wolle, Desmids of the U. S., 

p. 153, t. L1II, f. 28. 

Durchmesser der Zellen 10—12 u.. Durchmesser der Familie 220 

Berek von Orda, Juli — Im Kis-Balaton. 

51. Pediastruin duplex Meyen, Beob. ü. einig, nied. Algenf., Nova Acta Ac. 

Car. Leop., XIV, ii. 1829, p. 772, ex p. — Lagerheim, Pediastr. Protococc. etc., p. 55. 

Pediastrnm pertusum Kützing, Phyc. Germ., p. 143 p. p. — Pediastruin Napoleonis 

Ralfs, Brit. Desm., p. 184, t. XXXI, f. 7, c et e. 

Durchmesser der Zellen 7—20 p. 

var. microporum Al. Braun, Alg. unicell., p. 92. Pediastruin acutum Corda, 

Alm. de Carlsb., 1839, p. 239, t. III, f. 16. 

var clathratum Al. Braun, Alg. unicell., p. 93. Pediastruin Diodon Corda. 

Alm. de Carlsb., 1839, t. 111, f. 18. 

var. reticulatum Lagerheim, Pediastr. Protococc. och Palmellac., p. 56, t. II, f. 1. 

Beide Varietäten zugleich im Plankton. — Zamärdi, Plankton, 1. Nov. 1896. — 

Revfülöp, Plankton, 19. August 1896, Mittag 12 Uhr, sonniger Tag. — Szepezd, 

Plankton, 19. August 1896, Mittag Y| 12 Uhr, sonniger Tag. — Zwischen Szemes 

und Szärszö, Plankton, 19. August 1896, Vormittag 10 Uhr. — In der Mitte des 

Sees, gegen B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag 1/s 4 Uhr.— Feneker 

Bucht, gegen B.-Sz.-György, in der Mitte des Teiches, 18. Aug., Nachmittag 4 Uhr. 

52. Pediastruin Tetras (E.) Ralfs, in Annals and Mag., XIV, p 469, t. XII, 

I. 4. Brit. Desm., p. 182, t. XXXI, f. 1. Pediastruin Ehrenbergii (Corda) Al. Braun, 

Alg. unicell., p. 97, t. 5, H. f. 1—4. Kirchner, Alg. Schles., 1878, p. 96. Cooke, Brit. 

Freshwat. Algae, p. 44, t. XVII, f. 1. Micrasterias Tetras E., Infus., p. 155, t. XI, f. 2. 

Durchmesser der Zellen 10—15 //. 

In den Bereks und im Kis-Balaton. 

XXV. genus. S c i a d i u m Al. Braun, 

in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 490. 

53. Sciadium Arbuscula Al. Braun, Alg. unicell. Gen., p. 106, Tab. IV. — 

Suringar, in Nederl. Archief, IV, 2, 1861, p. 262. 

Breite der Stielzelle 7 p. 
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Kenese, am Ufer, Mai. — Siofok, im Graben neben dem Landungsplätze des 

Dampfschiffes, Mai. — Hafen von Szäntöd, im «eisschmelzenden» Schnee. — ln 

Pfützen und Gräben am Ufer, bei Szemes, Juni. — Berek von Lelle, Juni. — Berek 

von Kethely, Kanal Kemenyes-folyäs. -— Keszthely, im Schneewasser. 

n. var. Balatonis m. (Figur 15.) 

Cellulis infra apicem rotundato-inflatis, gibbosis, 5 p latis, 100 p longis. 

54. Sciadiuin Ilkae n. sp. (Figur 16.) 

Simpliciter umbellatum, cellulis leniter arcuatis vel rarissime irregulariter cur- 

vatis, apice obtuso-rotundatis, 5 /1 latis, 100—120 //. longis; stipite longitudine 

crassitiem cellulae aequante 5 p longo, hyalino. Differt ab aliis, cellulis 2—3-plo 

longioribus, semper arcuatis, non mucronatis, stipite longitudine crassitiem cellula- 

rum aequante. Hane primam inter Balatonis Chlorophyceas speciem novam, nomi- 
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navi in honorem Clarissimäe Dominae, circa perscrutationem Florae Balatonis 

Algologicae meritissimae Dominae Ilkae de Dedinszky. 

Siöfok, in fossis. 

VIII. Subfam. Eremobiae Kirchner. 

XXVI. genus. Ophiocytiu m Nägeli, 

Gatt, einzell. Alg., 1849, p. 87. 

55. Ophiocytium inajus Nägeli, Gatt, einzell. Alg., p. 89, t. IV, f. A 2. 

Zellen 15 u dick, 300 ft lang. 

B.-Keresztür, im Teich neben der Eisenbahn, Juli. — Bucht von Szigliget, 

im Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag 3 Uhr, sonniger Tag. — Im Kis-Balaton. 

56. Ophiocytium parmilum (Perty) Al. Braun, Alg. unicell., p. 55. Brochi- 

dium parvulum Perty, Kleinst. Lebensform., p. 215, t. XVI, f. 6. 

Zellen 7 ft dick, 120 // lang. 

Siöfok, im Graben neben der Schiffstation, Mai. 

57. Ophiocytium cochleare (Eichwald) Al. Braun, Alg. unicell., p. 54. Cooke, 

Brit. Freshwat. Algae, p. 38, t. 14, f. 2. — Ophiocytium apiculatum Nägeli, Einzell 

Alg., p. 89, t. IV, f. 1. — Spirodiscus cochlearis Eichwald, Bull, de Moscou, 1847, 

p. 285, t. VIII, f. 4. 

Zellen 7—8 ft dick, 80 jt lang. 

Berek von Orda. — Kis-Balaton. 

XXVII. genus. Rhaphidiu m Kützing, 

Phycol. German., 1845, p. 144. 

58. Rhaphidium polymorphum Fresenius, Abhandl. d. Senckenberg. naturf. 

Ges., II, p. 199, t. VIII. Wolle, Freshwat. Algae of the U. S., p. 197. 

Zellen P5 ft dick, 18—60 ft lang. 

var. aciculare (Al. Braun) Rabenhorst. Flora Eur. Algar., III, p. 45. Rhaphi¬ 

dium aciculare Al. Braun, in Rabenhorst, Alg., n. 442. Cooke, British Freshwat. 

Algae, p. 19, t. VIII, f. 3. 

Zellen 1*5—3 ft dick, 18—40 //. lang. 

Neben Keszthely, im Schneewasser, in der Mitte des Sees, Januar. 

var. fusiforme (Corda) Rabenhorst, F'lora Eur. Alg., 111, 1868, p. 45. Rha¬ 

phidium fasciculatum Kützing, Phyc. germ., p. 144. — Nägeli, Gatt, einzell. Alg., 

p. 82, t. IV, c. 1. 

Zellen 1*5—4 ft dick. 

Neben Keszthely, entwickelte sich wie die vorige Varietät im «eisschmelzen¬ 

den» Schneewasser, gesammelt im Januar. 
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var. falcatum (Corda) Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, p. 45. — Wolle, 

Freshwat Algae of the U. S., p. 198, t. 160, f. 6—10. Scenedesmus duplex Ralfs, 

Brit. Desm., 1848, p. 193, t. XXXIV, f. 17. Micrasterias falcata Corda, Alman. de 

Carlsbad, 1835, p. 121, t. II, f. 29. 

Zellen 3 <>. dick, 18—30 //. lang. 

Badacsony-Tomaj, Plankton, 18. Aug. 1895. 

XXVIII. genus. Selenastrum Reinsch, 

Algenfl. v. Franken, 1867, p. 64. 

59. Selenastrum Bibrajanum Reinsch, Algenfl. v. Franken, 1867, pag. 64, 

t. IV, f. 2 a—c. — Rhaphidium minutum Nägeli, Einzell. Alg., p. 83, t. 4 C, f. 2. — 

Rhaphidium convolutum var. minutum (Nägeli) Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, 

1868, p. 46. 

Zellen 6—7 // dick, 17—25 //. lang. 

Zwischen Örvenyes und B.-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 1 Uhr, 

sonniger Tag. Eine sehr seltene Art. 

XXIX. genus. Tetraedron Kützing, 

Phycol. German., 1845, p. 129. Polyedrium Nägeli, Gatt, einzell. Alg, 1849, p. 83. 

60. Tetraedron tetragonuni (Nägeli) Hansgirg, in Hedwigia, 1889, p. 18. — 

Polyedrium tetragonum Nägeli, Gatt, einzell. Alg, p. 84, t. IV, f. B 2. — Polyedrium 

trigonom var. tetragonum (Nägeli) Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, 1868, p. 62. 

Wolle, Freshwat. Algae of the U. S., p. 184, t. 159, f. 7—10. 

Zellen 36 // breit, 48 n. lang. 

Revfülöp, Plankton, 19. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr, Mittag 12 Uhr, son¬ 

niger Tag. 

61. Tetraedron niinimum (Al. Braun) Hansgirg, in Hedwigia, 1888, p. 131 

et 1889, p. 18. — Polyedrium niinimum Al. Braun, Alg. Unicell., p. 94. Wolle, 

Freshwat. Algae of the U. S., p. 185, t. 159, f. 28—34. — Polyedrium Pinacidium 

Reinsch, Algenfl. v. Franken, p. 80, t. 111, f. 3. 

Zellen 6—12 /j. breit, 3—4 j>. dick. 

Keszthely, hat sich im «eisschmelzenden» Schneewasser entwickelt. 

XXX. genus. Eremosphaera De Bary, 

Conjugaten, 1858, p. 56. 

62. Eremosphaera viridis De Bary, Conjugaten, p. 56, t. VIII, f. 26, 27. — 

Chlorosphaera Oliveri Henfrey. 

Durchmesser 54—100 /u 

Hottergraben von Boglar, 29. Sept. 1895. -— Zwischen Felle und Szäntöd, 

in Pfützen, Juni. 



Aufzählung der Algen des Balntonsees. 127 

XXXI. genus. Characium Al. Braun, 

in Kützing, Spec. Alg\, 1849, p. 208, em. Hansgirg, Prodromus, 1888, p. 122. 

63. Characium minutum Al. Braun, Alg. Unicell., p. 46, Tab. V, fig. F. 
Zellen 12 o. lang, 3 y dick. 

Jänos-Teich, neben Balaton-Szent-György, auf Cladophora, Juli. ■— Keszthely, 

entwickelte sich im «eisschmelzenden» Schneewasser, Januar. 
« 

64. Characium longipes Rabenhorst, Alg. Sachs., n. 171. Hedwigia, 1854, t. IX. 

Zellen 7—8 y dick, 20 y. lang. 

Im Berek von Orda und Csehi. 

XXXII. genus. Chlorochytrium Cohn, 

in Beiträge zur Biologie der Pflanzen, I, 2, 1874, p. 87. 

65. Chlorochytrium Lemnae Cohn, 1. c. p. 87. Klebs, Botan. Zeitung, 1881, 

p. 250, t. III, f. 1—10. 

Durchmesser der Zellen 50—60 y. 

ln Lemna trisulca. — Büdöskdgödör, zwischen Varjasker und Fonyod, Juni. 

Kanal Kemenyes-folyäs, im Berek von Kethely, Juni 1893. — Neben Keszthely, 

im Balatonsee. 

IX. Subfam. Tetrasporeae (Nägeli, 1849) Klebs, 1883, ampl. 

XXXIII. genus. Schizochlamys Al. Braun, 

in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 891. 

66. Schizochlamys gelatiuosa Al. Braun, 1. c. p. 891. Kützing, Tab. Phyc., 

VI, t. 70. 

Durchmesser der Zellen 10 —15 y. 

Boglär, Plankton, 14. Aug. 1894, Mittag. — Kis-Balaton. - Tihany, 19. Juli. 

XXXIV. genus. Apiocystis Nägeli, 

in Kützing, Spec. Alg., 1849, p. 208. 

67. Apiocystis Brauuiaua Nägeli, 1. c. p. 208. Nägeli, Gatt, einzell. Algen, 

1849, p. 69, t. II, f. A 1. 

Zellen 7 y dick. 

Berek von Csehi und Kis-Balaton. 

XXXV. genus. T etraspora Link, 

in Schrader’s Journal, 111, 1809, p. 9. 

68. Tetraspora explauata C. A. Agardii, in Flora, II, 1827 ? p. 642. Wolle, 

Freshwat. Algae of the U. S., p. 191, t. 165, f. 12. 
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b. natans (Ivützing) IIansgirg, Prodromus, p. 127. Tetraspora natans Kützing, 

Phycol. Gener., p. 176. Tab. Phycol., I, 1845—49, p. 21, t. 29, f. I. 

Durchmesser der Zellen 7—10 p. 

ln Rohrsümpfen zwischen Tihany und B.-Fiired, Juni. — Am Ufer zwischen 

Lelle und Szäntöd, Juni. — Boglar, Plankton, 1/2 Klm. vom Ufer, Mittag, im Son¬ 

nenschein, 20. Sept. 1895. -— Kis-Balaton, 30. Nov. 1894. 

XXXVI. genus. Geminella Turpin, 

Mem. du Museum, XVI, 1828, p. 329, ein. Lagerheim, Bidrag tili Sveriges Algflora, 

1883, p. 68. 

69. Geminella inlerrnpta (Turpin) Lagerheim, 1. c. p. 68, t. I, f. 30—35. 

Zellen 14 ft breit, 6 //. lang. 

ln Rohrsümpfen von der Siö, 20. Mai. 

XXXVII. genus. Staurogenia Kützing, 

Spec. Alg., 1849, p. 194. 

70. Staurogenia rectangnlaris (Nägeli) Al. Braun, Alg. Unicell., p. 70. — 

Cooke, Brit. Freshwat. Algae, p. 46, t. XVI11, f. 3. 

Zellen 7 p breit. 

Im Plankton. 

71. Staurogenia quadrata (Morren) Kützing, Species, p. 194. — Crucigenia 

quadrata Morren, in Ann. des Sei. Nat., XX, 1830, p. 404, t. XV, i. 1—5. 

In der Mitte des Sees bei B.-Bereny, Plankton, 18. Aug. 1895, Nm. 1/24 Uhr 

X. Subfam. Dictyosphaerieae De Toni. 

XXXVIII. genus. Dictyosphaerium Nägeli, 

Gatt, einzell. Alg., 1849, p. 73. 

72. Dictyosphaerium Ehrenbergianum Nägeli, 1. c. p. 73, t. II, E. 

Zellen 5 ft dick. 

Am Ufer von Kcnese, Mai. — Zwischen Boglar und Bad.-Tomaj, Plankton, 

18. Aug. 1896, Mittag 12 Uhr, im Winde. — Berek von Orda, 20. Sept. 1895. — 

Rendes, Plankton, 18. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr. 

XI. Subfam. Nephrocytieae De Toni, 1888. 

XXXIX. genus. Nephrocytium Nägeli, 

Gatt, einzell. Alg., 1849, p. 80. 

73. Nephrocytium Agardhianum Nägeli, 1. c. p. 80, t. III, f. C. 

Familie 36 ft lang, 25 ft breit. 

B.-lveresztur, in Pfützen neben der Eisenbahn, Juli. 
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74. Nephrocytium Nägelii Grunow, in Rabenhorst, Flora Eur. Algar., III, 

1868, p. 52. Cooke, British Freshwat. Algae, p. 26, t. XI, f. 2. 

Familie 70 // lang. 

Ebendaselbst. 

XL. genus. Oocystis Nägeli, 

in Al. Braun, Alg. Unicell. Gen., 1855, p. 94. 

75. Oocystis Nägelii Al. Braun, Alg. Unicell. Gen., p. 94. 

Zellen 12 // dick, 30 />. lang. 

B.-Bereny, Plankton, in der Mitte des Sees, 18. Aug 1895, Nm. /24 Uhr. 

76. Oocystis solitaria Wittrock, in Wittr. et Nordst. Alg, aq. dulc. exs., n. 

244, f. 1—5. Hansgirg, Prodromus, I, 1886, p. 131, f. 81. 

Zellen 7 ;l dick, 15 // lang. 

Ebendaselbst. 

XII. Subfam. Palmelleae (Decaisne, 1842) De Toni, 1888. 

XLI. genus. Gloeocystis Nägeli, 

Gatt, einzell. Algen, 1849, p. 66. 

77. Gloeocystis vesictilosa Nägeli, Gatt, einzell. Algen, 1849, p. 66, t. IV, 

f. F. Cooke, British Freshwater Algae, 1, 1882, p. 7, t. III, f. 2. G/oe'ocapsa mono- 

cocca Kützing, Tab. Phyc., I, 1845—49, p. 18, t. 23, f. III. 

Zellen 8—10 o. breit, 14 //. lang. Durchmesser der Familie 36 //. 

Berek von Orda, Juli. 

XLII. genus. Palmella Lyngbye, 

Hydrophyt. Danica, 1819, p. 205. 

78. Palmella mucosa Kützing, Phycol. Gener., p. 172, t. 111, f. 1. — Tab. 

Phyc., I, 1845—49, t. 16. 

Durchmesser der Familie 7—8 o. 

An den Steinen der Landungsplätze, am Holzwerk der Badehäuser. 

XLIII. genus. Dactylococcus Nägeli, 

Gatt, einzell. Alg., 1849, p. 85. 

79. Dactylococcus infusionum Nägeli, 1. c. p. 85, t. 3, f F. 

Zellen 4 // dick, 7 // lang. 

In den Bereks und im Kis-Balaton. 

XLIX genus. Stichococcus Nägeli, 

Gatt, einzell. Alg., 1849, p. 76. 

80. Stichococcus hacillaris Nägeli, 1 c. p. 76, t. IV, f. G. 1—2. 

Zellen 3 // dick 6—7 y lang. 

In den Bereks auf feuchtem Torf. 
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XLV. genus. Pleurococcus Meneghini, 

Monogr. Nostochin., 1842, p. 30, e. p. 

81. Pleurococcus vulgaris Meneghini, 1. c. p. 38, t. V, f. 1. — Protococcus 

communis Kützing, Tab. PhycoL, I, 1845—49, p. 4, t. 3, f. 28 « et ß. Cooke, Brit. 

Freshwat. Algae, p. 3, t. II, f. 1. 

Durchmesser der Zellen 4—5 //. 

Auf den Rinden der Bäume, und an der Windseite der Badehäuser. 

82. Pleurococcus tectorum Trevisan, Alghae coccot., p. 34. — Protococcus 

tectorum Kützing, Tab. PhycoL, 1, 1845—49, p. 4, t. 3, f. 29. 

Durchmesser der Zellen 7—8 p.. 

Auf den Strohdächern. 

83. Pleurococcus angulosus (Corda) Meneghini, Nostochin., p. 37, t. IV, f. 5. 

Protococcus angulosus Corda, in Sturm, Deutschi. Flora, II, p. 18. — Protococcus 

palustris Kützing, Tab. Phyc., I, 1845—49, p. 4, t. 4, f. 36. 

Durchmesser der Zellen 8—10 p. 

In den Bereks und Torfstichen, auf feuchtem Torf. 

XLVI. genus. Protococcus C. A. Agardh, 

Syst., 1824, p. 13 p. p. 

84. Protococcus viridis C. A. Agardh, 1. c. p. 13. Kützing, Tab. PhycoL, I, 

1845—49, p. p. 3, t. 3, f. 21. — Cystococcus liumicola Nägeli, Gatt, einzell. Alg., 

p. 85, t. III, f. E. 

Durchmesser der Zellen 3—5 p. 

Auf feuchten Steinen, und auf den Rinden der Bäume. 

85. Protococcus infusionum (Schrank) Kirchner, Algen Schles., p. 103. — 

Lepraria infusionum Schrank, in Act. Acad. Monac., 1811, p. 12. Sec. De Toni, 

Sylloge, I, ii. p. 702. 

Durchmesser der Zellen 15—20 p. 

Boglär, im Schlamme am Ufer, 3. Aug. 

TV. Ordnung. CONJUGATAE (Link) De Bary, 

IX. Fam. ZYGNEMACEAE (Meneghini) Rabenhorst. 

XLVII. genus. Mougeotia C. A. Agardh, 

Syst., 1824, p. XXVI et 83, em. Wittrock, 1878. 

86. Mougeotia scalaris PIassall, Observ. on Zygn., 1842, p. 45. — Sphaero- 

carpus scalaris Hassall, recte Mesocarpus scalaris Hassall, Kützing, Tab. Phyc., 

V, 1855, p. 2, Tab. 5, f. I. 

Zellen 17—22 p dick, 72—160 p lang. Durchmesser der Zygosporen 50 p. 

Zwischen Boglär und Badacsony-Tomaj, Plankton, Mittag 12 Uhr, im Winde. — 

B.-Sz.-György, in Pfützen neben der Eisenbahn, Juli 1893. 
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87. Mougeotia parvula Hassall, Descr. of Freshwat. Conjug., 1843, p 434, 

et Brit. Freshwat. Alg., p. 169, t. 45, f. 2—3. Mougeotia splendens Kützing, Tab. 

Phyc., V, 1855, p. 1, t. 3, f. IV. 

Zelle 7—5 y dick, 60—70 y lang. 

Feneker Bucht neben Balaton-Szent-György, Plankton, in der Mitte des Sees, 

August, Nachmittag 4 Uhr. 

XLVIII. genus. Zygnema C. A. Agardh, 

Syst., 1824, p. 77, ampl. 

88. Zygnema cruciatum (Vaucher) C. A. Agardh, Syst., pag. 77, n. 5. 

Kützing, Tab. Phyc., V, 1855, p. 6, t. 17, f. IV. 

Zellen 40 y dick. 

Am Ufer in Gräben und Pfützen, zwischen Lelle und Szäntöd, Juni. 

Zamärdi, Plankton, 1. Nov. 1896, trübes Wetter. — Berek von Boglär, Orda und 

Csehi. Juni—August. — Im Ivis-Balaton. 

XLIX. genus. S p i r o g y r a Link, 

in Nees, Horae phys. Berol., 1820, p. 5. 

89. Spirogyra arcta (C. A. Agardh) Kützing, Tab. Phyc., V, 1855, pag. 7, 

t. 21, f. II. — Zygnema arctum C. A. Agardh, Systema, p. 79. 

Zellen 38 y breit. 

Büdösko'gödör, zwischen Varjasker und Fonyöd, Juni. 

90. Spirogyra communis (Hassall) Kützing, Species, p. 439. Tab. Phyc., V, 

1855, p. 6, t. 19, f. IV. — Zygnema commune Hassall, Brit. Freshw. Alg., p. 148, 

t. 28, f. 5—6. . 

Forma subtilis Kützing; Rabenhorst, Flora Europ. Algar., III, 1868, p. 237. 

Kützing, pro specie Tab. Phyc., V, 1855, p. 6, t. 19, f. V. 

Büdösko'gödör, zwischen Varjasker und Fonyöd, Juni. 

91. Spirogyra decimina (O. F. Müller) Kützing, Phyc. Germ., p. 223 ampl. 

Tab. Phyc., V, 1855, p. 7, t. 23, f. III. Conferva deciminä O. F. Müller, in Nova 

Acta Horti Petrop., III, 1785, t. 2, f. 3. 

Zellen 35 y breit. 

Am Ufer bei Kenese, Mai. 

92. Spirogyra rivularis Rabenhorst, Flora Europ. Algar., III, 1868, p. 243. 

Kützing, Tab. Phyc., V, 1855, p. 8, t. 25, f. III. 

Zelle 63 y breit, 135 y lang. 

In Rohrsümpfen zwischen Tihany und Balaton-Füred, Juni. 

93. Spirogyra gracilis (Hassail) Kützing, Species, pag. 438. Tab. Phyc., V, 

1855, p. 6, t. 18, f. V. Zygnema gracile Hassall, Brit. Freshw. Alg., p. 148, t. 30, f. 5—6. 

Zellen 20 //, Zygosporen 30 y breit. 

Büdösko'gödör, zwischen Varjasker und Fonyöd, Juni. 



132 Aufzählung der Algen des Balatonsees. 

94. Spirogyra belli* (Hassall) Crouan, Fl. d. Finist., 1867, p. 121. Cleve, 

Monogr. Zygnemacear., 1868, p. 18, t. III, f. 2—5. — Spirogyra subaequa Kützing, 

Phyc. Germ., 1845, p. 223. Tab. Phyc., V, 1855, t. 26, f. II. 

Zellen 120 // lang, 50 //. dick. Zygosporen 62 p lang, 52 p dick. 

Im Kis-Balaton, Kanal O-folyäs. 

95. Spirogyra tenuissima (Hassall) Kützing, Spec., 1849, p. 437. Tab. Phyc., 

V, 1855, p. 9, t. 29, f. II. 

var. Nägelii (Kützing) Petit, Spirogyra, p. 6 — Spirogyra Nägelii Kützing, 

Spec., 1849, p. 437. — Spirogyra elongata Wood, Freshwat. Algae of the U. S., 

p. 164, t. 14, f. 1, non Kützing. 

Zellen 135 p lang, 30 //. dick. Zygosporen 63 p lang, 35 p. dick. 

Neben Keszthely, 28. März. 

96. Spirogyra Weberi Kützing, Phyc. Gener., 1843, p. 279, t. 14, f. 3. Tab. 

Phyc., V, 1855, p. 9, t. 30, f. I. 

Zellen 80 p lang, 20 p dick. 

Tihany, Plankton, 1. Nov. 1895, bei sonnigem Wetter. 

97. Spirogra Hassallii (Jenner) Petit, Spirogyra, pag. 12, t. II, f. 6—8. — 

Zygnema Hassallii Jenner, in Flora of Tunbridge Wells, p. 182. — Rhynchonema 

Hassallii (Jenner) Kützing, Tab. Phyc., V, 1855, p. 10, t. 32, f. VII. 

Zellen 162 p lang, 20 p. dick. Zygosporen 80 p lang, 33 p. dick. 

Im Kis-Balaton, August. 

98. Spirogyra insignis (Hassall) Kützing, Species, 1849, p. 438, Zygnema 

insigne Hassall, Brit. Freshw. Algae, p. 440, t. 103, f. 1—2. 

var. elongata Wolle, Freshwat. Algae of the U. S., t. CXXXV, f. 1—2. 

Zygosporen 112 p lang, 50 p dick. Fäden 150 p lang, 45 p dick. 

Am Ufer zwischen Lelle und Szäntöd, Juni. 

X. Fam. DESMIDIACEAE Kützing, em. De Bary. 

XIII. Subfam Eudesmidieae PIansgirg, Prodromus, 1888, p. 167. 

L. genus. Hyalotheca E., 

Monatsber. d. kg. Akad. Berlin, 1840, p. 212 et 217. 

99. Hyalotheca dissiliens (Smith) Brebisson, in Ralfs, Brit. Desm., t. I, f. 1, 

pag. 51. Istvanffi, Jelentes, 1888, pag. 244. — Conferva dissiliens Smith, English 

Botany, t. 2464. 

Fäden 30 p dick. Zellen 10 p. lang. 

Im Graben neben der Schiffstation von Siöfok, Mai. — Hottergraben gegen 

Fonyöd, Juni. 
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LI. genus. Sphaerozosma Corda, 

in Alman. Carlsb., 1835. 

100. Sphaerososma sp. ? 

Verkut, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 1 Uhr, sonniger, windiger Tag. 

Die Form der Chlorophoren konnte man nicht bestimmen. 

LII. genus. Closterium Nitzsch, 1817, 

em. Rabenhorst, Flor. Eur. Algar., III, 1868, p. 123. 

101. Closterium obtusum Brebisson, Liste, p. 154, No. 26, t. II, f. 46. Cooke, 

Brit. Desm., p. 19, t. 10, f. 4. De Toni, Sylloge, I, ii p. 819. 

Zelle 150 />. lang, 23 //. breit. 

Büdösko'gödör, zwischen Varjasker und Fonyöd, Juni. 

102. Closterium juncidum Ralfs, Brit. Desmid., p. 172. n. 16, t. XXIX, f. 6. 

Zelle 200 n. lang, 5 breit. 

Akali, Plankton, 19. Aug. 1896, Vm. 10 U., sonniger Tag. — Im Kis-Balaton. 

103. Closterium didymotocum Corda, Almanach de Carlsbad, 1835, p. 209, 

t. V, f. 64, 65. — Ralfs, Brit. Desm., p. 168, t. XXVIII, f. 7. — Istvänffi, Jelentes, 

1888, p. 237. 

Zelle 150 [t lang, 20 // breit. 

Büdösko'gödör, zwischen Varjasker und Fonyöd, Juni. 

104. Closterium acerosum (Schrank) E., Infus., 1838, p. 92, t. VI, f. 1. 

Ralfs, Brit. Desm., p. 169, t. XXVII, f. 2. - Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 238, 239. 

Zelle 170 // lang, 15 breit. 

In Gräben bei Tihany, Juli. — Berek von Csehi, Juli. — Bei Keszthely, ent¬ 

wickelte sich im «eisschmelzenden» Schneewasser, Januar. 

105. Closterium mouiliferum (Bory de St.-Vincent) E., Infus., 1838, p. 90, 

t. X, f. XVI. Nägeli, Gatt, einzell. Alg., p. 106, t. VI, f. C. 1. Istvänffi, Jelentes, 

1888, p. 239. 

Zelle 300 lang, 60 [jl breit. 

Berek von Orda, Csehi und im Kis-Balaton. 

106. Closterium lanceolatum Kützing, Phycolog. Germ., 1845, p. 130. Ralfs, 

Brit. Desm., 1848, p. 164, t. XXVIII, f. 1. Cooke, British Desmids, 1887, p. 21, 

t. IX, f. 2. Closterium acerosum b. lanceolatum Klebs, Desm. Ostpreuss., 1879, p. 7. 

Zelle 360 // lang, 48 // breit. 

Hottergraben von Boglär, 29. Sept. 1896. 

107. Closterium Ehrenbergii Menegiiini, Synops. Desm. Linnaea, XIV, 1840, 

p. 332. Ralfs, Brit. Desm., p. 166, t. XXXVIII, f. 2. Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 239. 

Zelle 400 // lang, 70 // breit. 

In Gräben und in den torfigen Bereks. 

Resultate der wiss. Erforschung des Plattensees. II. Bd. 2. Theil. io 
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108. Closterium aciculare West, in Micr. Journ., 1860, VIII, p. 153, t. 7, f. 16. 

Cooke, Brit. Desm., p. 36, t. 15, f. 1. 

Zelle 380 // lang, 6 /i breit. 

Engpass von Tihany, Plankton, 1. Novemb. 1896, sonniger Tag. — Zamärdi, 

Plankton, 1. Novemb. 1896, trübes Wetter. — Zwischen Örvenyes und B.-Udvari, 

Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 1 Uhr. — Akali, Plankton, 19. August 1896, 

Vormittag 10 Uhr, sonniger Tag. — Lelle, Plankton, 19. August 1896, Vormittag 

Vg 9 Uhr, sonniger Tag. — Szepezd, Plankton, 19. Aug. 1896, Mittag V2 12 Uhr, 

sonniger Tag. 

109. Closterium lineatum E., Abh., 1833, p. 238. Ralfs, Brit. Desm., p. 173, 

t. XXX, f. 1. De Toni, Sylloge, 1, ii. p. 838. 

Zelle 670 n lang, 25 //. breit. 

Lelle, Plankton, Oct. — Boglär, Plankton, 1. Nov. 1896, Nachmittag 5 Uhr. — 

Zwischen Szemes und Szarszö, Plankton, 19. Aug. 1896, Vormittag 10 Uhr. 

110. Closterium Dianae E., Infus., 1838, p. 92, t. 5, f. XVII. — Ralfs, Brit. 

Desm., t. XXVIII, f. 5. — Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 239. 

Zelle 12 /j. breit, 120 lang. 

Im Kis-Balaton, 30. Nov. 1893. — Hottergraben von Boglär, 29. Sept. 1895. 

111. Closterium parvulum Nägeli, Gatt, einzell. Alg., p. 106, t. VI, C. f. 2. 

Wolle, Desm. of the U. S., p. 45, t. VII, f. 7. 

Zelle 60 //. lang, 10 o. breit. 

Neben Keszthely. 

112. Closterium Leibleinii Kützing, Synops. in Linnaea, 1833, pag. 596. — 

Ralfs, Brit. Desm., p. 167, t. XXVIII, f. 4. 

Zelle 150 ;j. lang, 25 ;x breit. 

Öreg-tö, im Berek von Csehi. 

L1II. genus. Cosmarium Corda, 

Almanach de Carlsbad, 1835, p. 178 et 205. Ralfs, Brit. Desm., p. 91. 

113. Cosmarium granatum Brebisson, in Ralfs Brit Desm., p. 96, t. XXXII, 

f. 6. Delponte, Spec. Desm. Subalp., II, 1877, tav. VII, f. 16—21. Istvänffi, Jelen¬ 

tes, 1888, p. 226. 

Zelle 26 p. lang 14 // breit. 

In Rohrsümpfen zwischen Tihany und B.-Füred, Juni. — B.-Keresztür, im 

Teich neben der Eisenbahn, Juli, und im Kis-Balaton, Aug. 

114. Cosmarium bioculatum Brebisson, in Ralfs Brit. Desmid., p. 95, n. 6, 

t. XV, f. 5. 

Zelle 28 p lang, 26 p. breit. 

In der Mitte des Sees bei B.-Bereny, Plankton, 18. August 1895, Nachmit¬ 

tag Vg 4 Uhr. 
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115. Cosmarium crenatum Ralfs, Transact. of the Bot. Soc. of Edinb., II, 

t. XVI, f. 6, pag. 150. — De Notaris, Elementi, pag. 47, t. IV, f. 34. — IstvAnffi, 

Jelentes, 1888, p. 224. 

Zelle 30 //. lang, 24 p breit. 

Berek von Orda, 29. Sept. 1895. — Kis-Balaton, im Mageninhalte der jungen 

Fischbrut, August. 

116. Cosmarium pseudonitidulum Nordstedt, Norges Desm., 1873, p. 16, 

t. I, f. 4. — Cooke, Brit. Desm., 1887, t. XL1I, f. 15. 

Zelle 29 p lang, 33 p breit. 

B -Keresztür, in Pfützen neben der Eisenbahn. 

117. Cosmarium margarHiferum (Turpin) Menegiiini, Synopsis Desm. Ein- 

naea, XIV, 1840, p. 219. — Ralfs, Brit. Desm.. p. 100, t. XVI, f. 2. — IstvAnffi, 

Jelentes, 1888, p. 223. 

Zelle 70 p lang, 50 p breit. 

B.-Keresztür, im Teiche neben der Eisenbahn, Juli. 

118. Cosmarium leve Rabenhorst, in litt. Flora Europ. Algar., III, 1868, 

p. 161. — Nordstedt, Desm. Ital., 1876, t. XII, f. 4. a, b, c. — IstvAnffi, A Margit- 

szigeti vizeses növenyzete, 1892, p. 68 (Figur 17). 

Zelle 20 p lang, 15 p breit. Zygosporen 24 //. lang, 19 p. breit. 

Die Zygosporenbildung von Cosmarium leve habe ich schon in meiner Arbeit 

über die Algenvegetation der warmen Quelle an der Margitsziget bei Budapest 

kurz beschrieben (S. A Margitszigeti vizeses növenyzete, Magy. Növ. Lapok, XV, 

1892). Bei der Gelegenheit der Durchforschung des Teiches von Heviz fand ich 

im warmen Wasser dieses thermalen Torfteiches auch das Cosmarium leve in an¬ 

sehnlicher Menge. Auffallend war es schon genug gleich im Anfänge das Vorkom¬ 

men dieser hauptsächlich thermalen Art in dem kalten Wasser des grossen freien 

Sees, und konnte ihre Herkunft aus dem Teiche von Ileviz, wo ihre eigentliche 

Brutstätte ist, ausfindig gemacht werden. - Durch den Abflus dieses Teiches, also 

durch den Heviz-Kanal kommen die specifisch thermalen Arten leicht in die 

Gewässer des Balatonsees. - Ein ähnlicher Fall ist bei dem Auffinden von Navi- 

cula Integra vorgekommen, die ebenfalls aus dem Hevizer Teich nach dem See 

eingewandert ist. 

Cosmarium leve kommt für gewöhnlich in eine massige Gallerte eingehüllt 

in formlosen Colonien vor, und diese Vegetationsform ist besonders für die warme 

Quelle der Margitsziget charakteristisch, hier findet man auf den Steinen des 

Wasserfalles faustgrosse Klumpen der Gallerte von prächtigster smaragdgrüner 

Farbe, die gallertigen Colonien von Cosmarium leve. Von diesem Fundorte sandte 

ich diese Art den Herren Nordstedt und Wittrock, sie hatten dieselbe in ihrem 

Werk: «Algae Aquae Dulcis Exsicc. praec. Scand. Fase. 2» publicirt. Im Balatonsee 

fanden sich natürlicherweise nur ganz kleine gallertige Lager vor. Die Zellen des 

Cosmarium leve zeigen in jeder Ilemicyste 2—2 Chlorophorplatten, jedes Paar ist 

mit einem Pyrenoide versehen, im Ganzen sind also vier Pyrenoide in jeder nor¬ 

malen Zelle (Figur 2. a, b) ; die Chlorophorplatten werden paarweise durch ein 

10* 



136 Aufzählung der Algen des Balatonsees. 

Mittelstück verbunden, und in dem Isthmus der Zelle nimmt der Kern seinen Platz 

ein. Die Zellen vermehren sich durch vegetative Zweitheilung; dabei entstehen 

durch die unterbrochene Theilung oder anomale Theilungsweise seltsame mon¬ 

ströse Formen; diese Bildungen sind hier ziemlich häufig, im Gegensatz zu den 

anderen Arten, wo ich solche nur in den seltensten Fällen beobachtet hatte (3, 4).1 

1. Ein Theil der gallertigen Colonie, die Zellen liegen in eine farblose Gallerte eingebettet, 

unregelmässig zerstreut, die Rindenschicht der Gallerte zeigt eine merkliche Verdickung. 50fach 

vergrössert. 

2. Eine normale vegetative Zelle von der Fläche a) und von der Seite b) gezeichnet. 

BOOfach vergrössert. 

3. Monströse Zelle, durch anomale verhinderte Theilung entstanden. 800fach vergrössert. 

4. Monströse Form 400fach vergrössert. 

5. Zygosporenbildende, copulirende Zellen. 400fach vergrössert. 

6—7. Junge Zygosporen, die leeren Zellhäute der Mutterzellen liegen noch daneben. 400fach 

vergrössert. 

8. Ältere Zygospore mit stark verdickter Zellhaut. 400fach vergrössert. 

9. Reife, braunwandige, netzförmige Verdickungen zeigende Zygospore. öOOfach vergrössert. 

10. Dieselbe Zygospore lOOOfach vergrössert. 

11—12. Keimende Zygosporen, die sich doch nicht weiter entwickelt hatten. öOOfach vergrössert. 

13 Eine Vampyrella-Zelle, die mehrere Cosmarium-Zellen als Nahrung in sich aufgenommen 

hat. GOOfach vergrössert. 

1 Auf die Regelmässigkeit der Theilung bei den Desmidiaceen habe ich schon im Jahre 

1881 aufmerksam gemacht, als ich die Theilung von Closterimn intermedium Ralfs beschrieben 
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Die Zygosporenbildung beginnt mit der Verschmelzung des Inhaltes von 

zweien vegetativen Zellen, wobei die Zellen an ihrem Isthmus aufplatzen und ihr 

Inhalt vereinigt sich (5), auf diese Art, wobei doch kein wesentlicher Unterschied 

im Verhalten der Zellen zu beobachten ist, entseht die junge Zygospore (6), die 

sich alsbald mit einer dicken Membran umhüllt. In dem Inhalte der jungen Zygospore 

sind die Chlorophorplatten, wenigstens eine Zeit lang, noch theilweise sichtbar, so 

auch die Pyrenoide (7). Später tritt eine gleichmässige Membranverdickung ein, 

und der Inhalt nimmt ein homogenes Aussehen auf (8). Alsbald treten dann auf 

der Oberfläche der Zygospore netzförmig gruppirte Verdickungsleisten auf, die 

vieleckige Maschen umschliessen, so dass die braune Zellenmembran der reifen Zygo- 

sporen gewissermaassen eine wabenartige Vertheilung der stark hervorspringenden, 

also ziemlich hohen Leisten aufweist. Die Keimung der Zygosporen konnte nicht 

beobachtet werden. Ich will es aber nicht unbemerkt lassen, dass diese Art in 

meinem Arbeitszimmer, auf die Mündung der Luftheizung gestellt, sehr gut vege- 

tirte, und auch hier Zygosporen bildete. Die kleineren Cosmarium-Zellen, wie auch 

diejenigen von dieser Art fallen oft anderen Organismen zur Beute; einen solchen 

Fall zeigt uns die Figur 13, wo mehrere Cosmarium-Zellen von einer Vampy- 

rella einverleibt wurden. 

Im Teiche Heviz. — B.-Keresztur, in Pfützen neben der Eisenbahn, Juli. - 

Badacsony, an den Steinen des Molo, 18. August 1896. — Badacsony-Tomaj, im 

Plankton, 18. Aug. 1895.— Keszthely, im «eisschmelzenden» Schnee; entwickelte 

sich später in dem während des Monats Januar gesammelten Schneewasser. 

119. Cosmarium nitidulum De Notaris, Elementi, p. 42, t. III, f. 26. 

Zelle 30 p lang, 20 //. breit. 

Berek von Csehi, und in Rohrsümpfen neben Siöfok. 

120. Cosmarium Meneghinii Brebisson, in Ralfs Brit. Desm., p. 96, t. XV, 

f. 6. — Schaarschmidt, Tanulmänyok, p. 270. 

Berek von Orda, August. 

121. Cosmarium Botrytis (Bory) Meneghini, Synopsis Desm. Linnaea, XIV, 

1840, p. 220. — Ralfs, British Desm., p. 98, t. XVI, f. 1. — Istvänffi, Jelentes, 

1888, p. 223. 

Zelle 64 p lang, 48 f>. breit. 

In Pfützen von Kenese, Juni. — Berek von Orda, August. — Kis-Balaton, 

30. November. 

122. Cosmarium gotlandicum Wittrock, Sötvat. Alg., 1872, pag. 60, t. 4, 

f. 14. — Cooke, British Desm., p. 88, t. 37, fig. 4. 

Zelle 36 p. lang, 29 p breit. 

Kis-Balaton, 30. November. 

hatte. Magy. (Növ Lapok, V, 1881, p. 3.). Ich erwähnte der Ringbildung, die bei den Closterißn 

vorkommt und mit der Theilung in innigster Verbindung steht, in ähnlicher Weise,'wie bei den 

Oedogouieu. Auch die Streckung der Zellen und die nachträgliche Verjüngung einer Zellhälfte fand 

in meinem damaligen Aufsatze eingehende Würdigung. 
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LIV. genus. Euastrum E., 

Abh. d. berl. Akad., 1831, p. 82, mut. char. Ralfs, Brit. Desm., p. 78. 

123. Euastrum binale (Turpin) Ralfs, Annals of Nat. Hist., XIV, pag. 193. 

Brit. Desm., p. 90, t. XIV, f. 8. — Istvänffi, Jelentes, 1888, p. 222. 

Zelle 33 u. lang, 17 /j. breit. 

Balaton-Szent-György, in Pfützen neben der Eisenbahn, Juli. 

LV. genus. Staurastrum (Meyen) Ralfs, 

Brit. Desm., p. 119. — Meyen, Beob. über einige Algenformen, Nova Acta, XIV, 

ii. 1829, p. 777. 

124. Staurastrum Dickiei Ralfs, Brit. Desm., p. 123, t. XXI, f. 3. 

Zelle 30 /i lang, 30 breit. 

Szigligeter Bucht, Plankton, 18. Aug. 1896, Nachmittag 3 Uhr, sonniger Tag. 

125. Staurastrum paradoxum Meyen, Nova Acta, XIV, i. 1828, pag. 43, 

f. 37—38. — Ralfs, British Desm., 1848, t. XXIII, f. 8. — Istvänffi, Jelentes, 

1888, p. 235. 

Zelle 60 //. lang, 25 // breit. Isthmus 15 //. 

Rendes, Plankton. 18. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr, sonniger Tag. — Zwi¬ 

schen Szemes und Szärszö, Plankton, 19. Aug. 1896, Vormittag 10 Uhr.— Balaton- 

Bereny, in der Mitte des Sees, Plankton, 18. Aug. 1895, Nachmittag Va4 Uhr. - 

Zwischen Örvenyes und B.-Udvari, Plankton, 1. Nov. 1896. — Revfülöp, Plankton, 

19. Aug. 1896, Mittag 12 Uhr, sonniger Tag. — Feneker Bucht, gegen Balaton- 

Szent-György, in der Mitte des Sees, 18. Aug. 1896, Nachmittag 4 Uhr. 



NAMENS VERZEICHNISS. 

Achnantes Bory de St. Vin¬ 

cent 90. 

Achnanthes exilis Kützing 

90., 25., 41., 46., 52. 

Achnantes Hungarica Gru- 

now 90., 41., 49., 52. 

Achnantes lanceolata (Bre- 

bisson) Grunow 90., 25., 

41., 49., 52. 

Achnantes rainutissima 

Kützing 90,25., 36., 41., 

44., 46., 52. 

Achanthaceae (Kützing) 

Grunow 90. 

Afghanistan 9. 

Agardh, C. A. 32. 

Algae 54. 

Alisma 48. 

Amoeba verrucosa 36. 

Amphipleura Kützing 78. 

Amphipleura pellucida Kütz¬ 

ing 78-, 40. 

Amphora E. 83. 

Amphora coffeaeformis (C. 

A. Agardh) Kützing 40., 

49., 52. 

Amphora ovalis (Brebisson) 

Kützing 83-, 52., 36., 40 , 

46, 49., 52. 

Amphora ovalis (Brebisson) 

Kützing, 

var. gracilis 83,24., 40., 

52. 

Amphora ovalis (Brebisson) 

Kützing, 

f. major m. 84., 24., 40., 

49., 52. 

Amphora ovalis (Brebisson) 

Kützing 46. 

var. Pediculus (Kützing) 

Grunow 

f. maior m. 85., 49., 52., 

f. typica. m. 85., 40. 

Anabaena, Bory de Saint 

Vincent 61. 

Anabaena flos aquae 19. 

Anabaena oscillarioides 

Bory de Saint Vincent 61., 

51. 

Anabaena variabilis Kützing 

61.. 36. 

Anabaeneae Bornet et Fla- 

hault 61 

Ancylonema Norden- 

skjöldii 33. 

Aphanizomenon Morren 

61. 

Aphanizomenon Flos-aquae 

Ralfs 61., 20., 21. 

Aphanochaete Berthold 

112. 
Aphanochaete repens Ber¬ 

thold 112 , 44., 47. 

Aphanothaece Nägeli 67. 

Aphanothece microscopica 

Nägeli 67., 22 , 51. 

Apiocystis Nägeli 4., 127. 

Apiocystis Brauniana Nägeli 

127., 50, 53 

Asterionelia gracillima 20. 

Bacillarieae Nitzsch 69. 

Bacterien 19. 

Bauer, Francis 32- 

Berggren 33. 

Bicosocca lacustris 35. 

Bodenflora 19. 

Bohlin, Knut 33- 

Botryococcus Braunii 20. 

Bulbochaete C. A. Agardh 

109. 

Bulbochaete pygmaea 

(Pringsheim) Wittrock 

109., 50., 53. 

Butomus 48. 

Calothrix C. A. Agardh 58. 

Calothrix parietina (Nägeli) 

Thuret 58, 39., 44. 

Calothrix fusca (Kützing) 

Bornet et Flahault 58., 44. 

Campylodiscus E. 97. 

Campvlodiscus Clypeus E. 

97 , 47. 

Campylodiscus hibernicus 

E. 97., 41., 47. 

Campylodiscus noricus E. 

92.’ 

Carex 10. 

Carex filiformis 11 

Ceratium Hirundinella 20. 

Ceratophyllum 10- 

Chaetophora Schrank 113- 

Chaetophora Cornu-Damae 

(Roth' C A. Agardh 113., 

42. 

Chaetophora pisiformis 

(Roth) C. A. Agardh 113 

42. 

Chaetophoreae (Harvey 

1841.) Hassall 1845. 112. 

Chamaesiphon Al. Braun 

et Grunow' 65 , 11. 

Chamaesiphon confervicola 

Al. Braun, 65., 44., 46. 

Chamaesiphonaceae Hans- 

girg 65. 

Chara 10. 

Chara hispida 7. 

Chara vulgaris 7. 
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Charazone 11. 

Characium Al. Braun 127. 

Characium longipes Raben¬ 

horst 127-, 53. 

Characium minutum Al. 

Braun 127., 37., 42. 

Chlamydomonas E. 120. 

Chlamvdomonas flavotin- 

gens 33. 

Chlamydomonas Pulvi- 

sculus (O. F. Müller) E. 

113., 42., 50. 

Chlorochvtrium Cohn 127. 

Chlorochytrium Lemnae 

Cohn 127-, 42, 53. 

Chlorophyceae (Kützing ex 

p.) Wittrock 109- 

Chodat, R. 33 

Chroococcaceae Rabenhorst 

67. 

Chroococcus Nägeli 68. 

Chroococcus minor (Kütz 

ing) Nägeli 68.. 40 

Chroococcus minutus (Kütz 

ing) Nägeli 68., 36., 51. 

Chroococcus turgidus (Kütz¬ 

ing) Nägeli 68., 12., 36 , 

40., 52. 

Cladophora Kützing 117. 

Cladophora callicoma C. A. 

Agardh 119., 42 

Cladophora canalicularis 

(Roth) Kützing 119., 42., 

44. 

f. mucosa m. 119., 42., 

44. 

Cladophora cornuta Brand 

11. 

Cladophora fracta (Dillwyn) 

Kützing 42., 44., 47., 53. 

var. genuina Kirchner 

117 42., 47., 53. 

f. gossypina (Kützing) Ra¬ 

benhorst 118, 42., 44. 

f.. horrida Kützing 118, 

42. 

f. subsimplex Kützing 

118., 53., 47. 

Cladophora glomerata (Lin- 

ne) Kützing 119., 42, 

44., 47. 

Cladophora oligoclona 

Kützing 7., 42., 53. 

f. genuina m. 118., 53. 

n. var. incrustata m. 119 , 

42., 53. 

Cladophora profunda Brand 

11. 
Cladophoraceae (Hassall) 

Wittrock char. emend. De 

Toni 117. 

Cladophoreae (Hassall) 

Wittrock, sensu strict. 

117. 

Clathrocystis aeruginosa 19- 

Closterium Nitzsch 133. 

Closterium acerosum 

(Schrank) E. 133., 36., 

37., 42. 

Closterium aciculare West 

134., 20., 31. 

Closterium Dianae E. 134., 

42., 50. 

Closterium didvmotocum 

Corda 133., 42. 

Closterium Ehrenbergii Me- 

neghini, 133., 42., 53. 

Closterium juncidum Ralfs, 

133., 31., 50. 

Closterium lanceolatum 

Kützing 133., 42. 

Closterium Leibleinii Kütz¬ 

ing 134-, 53. 

Closterium lineatum E. 

134., 31. 

Closterium moniliferum 

(Bory de Saint Vincent) 

E. 133., 50., 53. 

Closterium obtusum Bre- 

bisson, 133-, 42. 

Closterium parvulum Nägeli 

134., 42. 

Cocconeis E. 89. 

Cocconeis Pediculus E. 89., 

55., 7., 25., 41., 44., 46., 

49., 52. 

Cocconeis Placentula E. 89. 

55., 7., 25., 4L, 49., 52. 

Cocconeis Scutellum E. 49., 

52. 

Cocconeidaceae (Kützing) 

Grunow 89. 

Cocconema hungaricum, 8. 

Codosiga Botrytis 35. 

Coelastrum Nägeli 122. 

Coelastrum cubicum Nägeli 

122., 20., 29 

Coelastrum sphaericum Nä¬ 

geli 122- 

Coelosphaerium Nägeli, 67. 

Coelosphaerium Kützingia- 

num Nägeli 67,20., 36. 

Coenobieae Falkenberg, 

120. 

Coleochaetaceae (Nägeli) 

Pringsheim 109. 

Coleochaete Brebisson 109. 

Coleochaete irregularis 

Pringsheim 109., 42. 

Coleochaete orbicularis 

Pringsheim 109., 42, 

44., 50 

Coleochaete scutata Brebis- 

son 109 , 44, 50., 56. 

Coleochaete soluta Prings¬ 

heim 109, 44., 53. 

Colletonema Brebisson 79. 

Col'etonema lacustre (C. A. 

Agardh' Kützing 79., 40 

Conferva Linne 114 

Conferva bombycina (C. A, 

Agardh) Lagerheim 114-, 

42., 53. 

Conferva martialis Haustein 

116., 42. 

Conferva ? tenerrima Kütz¬ 

ing 116 , 29., 42., 53. 

Conferva utriculosa Kützing 

115., 37 , 42. 

Confervoideae (C. A. 

Agardh) Falkenberg 109. 

Conferveae (Bonnemaison) 

Lagerheim 114. 

Conjugatae (Link) De Bary 

130. 

Cosmarium Botrytis (Bory) 

Meneghini 137., 42., 

50, 53. 

Cosmarium Corda 134. 

Cosmarium bioculatum Bre¬ 

bisson 139 , 31. 

Cosmarium crenatum 135., 

53 , 50., 55. 

Cosmarium gotlandicum 

Wittrock, 137., 56., 50. 

Cosmarium granatum Bre¬ 

bisson 134 , 42., 50. 

Cosmarium leve Rabenhorst 

135., 31., 37,42., 45., 46. 

Cosmarium margaritiferum 

(Turpin) Meneghini 135., 

42. 

Cosmarium Meneghinii Bre¬ 

bisson 137., 53. 

Cosmarium nitidulum De 

Notaris 42., 53. 

Cosmarium pseudonitidu- 

lum Nordstedt 135,42. 
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Cryptorhaphideae H. L. 

Smith 107. 

Cyclotella Kützing 108., 

55. 

Cyclotella comta var. quad- 

rijuncta Schröter 20. 

Cyclotella Kützingiana 

Thwaites 108, 7., 28., 

37., 42, 44., 50., 53. 

Cylindrospermum Kützing 

62. 

Cylindrospermum stagnale 

(Kützing) Bornet et Fla- 

hault 62-, 36. 

Cymatopleura W. Smith 

96. 

Cymatopleura elliptica (Bre- 

bisson) W. Smith 96., 

16., 26 , 41., 50., 52. 

Cymatopleura elliptica (Bre- 

bisson), W. Smith, 

n. var. parallela m. 96. 

Cymatopleura Solea (Bre- 

■bisson) W. Smith. 97., 

55., 7 , 16 , 26., 37,41., 

46., 50, 52. 

Cvmbella C A. Agardh 80 

Cymbella affinis Kützing 

81., 7 , 40, 44, 49. 

Cvmbella amphicephala Nä- 

geli 81., 40. 

Cymbella Balatonis Gru- 

now, 83 , 40. 

Cymbella Cistula (Hempr.) 

Kirchner 82., 40., 49, 

52. 

f. minor 36. 

Cymbella Cistula (Hempr.) 

Kirchner. 

var. maculata (Kützing) 

Grunow 82., 49. 

Cymbella cuspidata Kützing 

81., 40, 46. 

Cymbella cuspidata Kützing 

var. naviculiformis Auers 

Wald 81., 24., 40., 46. 

Cymbella cymbiformis 

(Kützing) Brebisson 82., 

7, 49. 

Cymbella cymbiformis 

(Kützing) Brebisson. 

var. parva (W. Smith) 

van Heurck 49,83., 55., 

Cymbella Ehrenbergii Kütz¬ 

ing 80., 49. 

Cymbella Ehrenbergii Kütz¬ 

ing. 

f. maior Grunow 81., 49. 

Cymbella gastroides Kützing, 

82., 7., 24 , 40., 46., 49., 

52. 

Cymbella gastroides Kützing 

f. minor Grunow 82., 55., 

49 

Cvmbella lanceolata (E.) 

Kirchner 82., 55 , 24, 

40 , 49 , 52 

Cymbella leptoceras (E.) 

Rabenhorst 81., 24., 40. 

Cymbella obtusa Gregory 

81 , 40., 44. 

Cymbella tumida (Brebisson) 

van Heurck 83,24., 40., 

52 

Cymbellaceae (Kützing) 

Grunow 80. 

Dactylococcus Nägeli 129. 

Dactylococcus infusionum 

Nägeli 129-, 50., 53. 

Denticula Kützing 94. 

Denticula frigida Kützing, 

94., 41., 44. 

Denticula frigida Kützing 

var. tenuis Kützing 94., 

26., 41., 44. 

Desmidiaceae Kützing, ein. 

De Bary 132. 

Desmo-Plankton 18. 

Diatomaceae (Grunow) 

Kirchner 98. 

Dictyosphaerieae De Toni 

128. 

Dictyosphaerium Nägeli 

128. 

Dictyosphaerium Ehrenber- 

gianum Nägeli 128,30.. 

42., 53. 

Difflugia globulosa 36. 

Difflugia pyriformis 36. 

Draparnaudia Bory de Saint 

Vincent 113. 

Draparnaudia glomerata 

(Vaucher) C. A. Agardh 

113. 42. 

Elaio-plankton 19. 

Encyonema Kützing 83. 

Encyonema prostratum 

(Berkeley) Ralfs 83., 40 ,8. 

Encyonema ventricosum (C. 

A. Agardh) Grunow 83-, 

7., 46., 49. 

Enteromorpha Link 111. 

Enteromorpha salina Kütz¬ 

ing 111., 47. 

Epiplankton 19- 

Epithemia (Brebisson) Kütz¬ 

ing 104. 

Epithemia Argus (E.) Kütz¬ 

ing 105., 78., 41., 50., 52. 

var. amphicephala Gru¬ 

now 105., 41. 

Epithemia gibberula (E.) 

Kützing 41. 

var. producta (Grunow) 

Van Heurck 104. 

Epithemia Hyndmannii W, 

Smith 105., 28., 41., 52. 

Epithemia Sorex Kützing 

104., 55., 7., 28., 35., 36., 

41., 44., 47., 50., 52. 

Epithemia turgida (E.) Kütz¬ 

ing 105., 55., 7., 28., 4L, 

50., 52. 

var. ventricosa (E.) Kütz¬ 

ing. 

var. granulata (E.) Kütz¬ 

ing 41., 52. 

Epithemia Zebra (E.) Kütz¬ 

ing 104,7.,28.,36.,41., 50- 

Equisetum palustre 11. 

Eremobiae Kirchner 125. 

Eremosphaera De Bary 126. 

Eremosphaera viridis De 

Bary 126., 42. 

Euastrum E. 138. 

Euastrum binale (Turpin) 

Ralfs 138., 42. 

Eudesmidieae Hansgirg 

132. 

Eulimnetisch (Plankton) 19. 

Eunotia E. 106. 

Eunotia ArcusE. 106 , 41., 

46., 50. 

Eunotia Diodon E. 106., 

56., 50. 

Eunotia gracilis (E.) Raben¬ 

horst 106., 41., 46., 50. 

Eunotia pectinalis (Kützing) 

Rabenhorst 106 , 41. 

Eunotiaceae (Kützing) em. 

De Toni 103. 

Euplankton 18. 
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Fragilaria Lyngbye 102. 
Fragilaria bevistriata Gru- 

now 103-, 41., 50. 

Fragilaria crotonensis 20. 
Fragilaria capuciaa Des- 

mazieresl03., 55., 16., 20., 
27., 41., 50., 52. 

Fragilaria construens (E.) 

Grunow 103., 16,20., 50. 
n. var. trinodis m. 103., 
16., 27., 50. 

Fragilaria virescens Ralfs 
102., 16., 20., 41., 46.,47., 
50., 52. 

Fragilaria virescens Ralfs 
var. acuta m. 102. 
var Balatonis ra. 103.,41. 
var. oblongella Grunow 
102., 27., 50. 

Fragilariaceae (Kützing) ein. 
de Toni 99. 

Frenzei 17. 
Frustulia C. A. Agardh 80. 
Frustulia rhoraboides (E ) De 

Toni 8., 47. 
Frustulia vulgaris (Thwaites) 

De Toni 80., 40. 

Gaso-Plankton 19. 
Geminella Turpin 128. 
Geminella interrupta (Tur¬ 

pin) Lagerheim 128., 42 
Glenodinium pusillura 20. 
Gloeocystis Nägeli 129. 
Gloeocystis vesiculosa Nä¬ 

geli 129., 44., 53. 
Gloeotrichia J. G. Agardh 

59. 
Gloeotrichia natans (Hed¬ 

wig) Rabenhorst 59., 
48., 51. 

Gloeotrichia Pisuni (C. A. 
Agardh) Thuret 59., 48., 
51. 

Gomphonema acuminatum 
E. 85., 40., 49., 52. 

Gomphonema acuminatum 
E. 
var. Brebissonii Kützing 

86., 52. 
Gomphomena acuminatum 

E. 
var. Clavus Brebisson 86., 
40., 55., 49. 

Gomphonema acuminatum 
E. 
var. coronatum (E.) 
Rabenhorst 86,49., 56 

Comphonema acuminatum 
E. 
var. elongatum W. Smith 
86., 52. 

Gomphonema angustatum 
Kützing 87., 52. 

Gomphonema AugurE.86., 
40 , 44. 

Gomphonema capitatum E. 
55., 40., 49. 

Gomphonema constrictum 
E. 85 , 40 , 49., 55 

Gomphonema constrictum 
E. 
f. curta van Fleurck 85 , 
40, 49. 

Gomphonema dichotomum 
Kützing 87,41,46., 49., 
52. 

Gomphonema gracile E. 

86, 41 
Gomphonema gracile E 

var. naviculoides (W. 
Smith) Grunow 86 

Gomphonema intricatum 
Kützing, 87-, 7., 41,44 , 
49. 

Gomphonema intricatum 
Kützing. 
var. dichotoma Grunow 
87-, 41., 44. 

Gomphonema montanum 
Schumann 86 , 40., 44 

Gomphonema montanum 
Schumann. 
var. subclavatum Grunow 
86 , 40, 44 

Gomphonema olivaceum 
(Lyngbye) Kützing 88, 
41, 49., 52. 

Gomphonema olivaceum 
(Lyngbye) Kützing. 
var. angustum Kützing 
88 , 41. 

Gomphonema olivaceum 
(Lyngbye) Kützing 
var. vulgare (Kützing) 
Grunow 88., 24,41., 52. 

Gomphonema parvulum 
Kützing 87,41., 49., 52. 

Gomphonema parvulum 
Kützing. 

var exilissima Grunow 
88 , 24, 41., 49 , 52. 

Gomphonema parvulum 
Kützing. 
var. lanceolata vanHeurck 
88 

Gomphonema parvulum 
Kützing. 
var. subcapitata van 
Heurck 88 , 24. 

Gomphonema sphaeropho- 
rum E. 86., 49., 55. 

Gomphonema Vibrio E. 
87., 41, 46., 49., 52. 

Gomphonemaceae (Kützing) 
Grunow 85. 

Gomphosphaeria Kützing 
68 

Gomphosphaeria aponina 
Kützing 68., 22., 48., 51 

Grunow 8. 

Haematococceae (Trevisan) 
De Toni 120. 

Haematococcus C A. 
Agardh 120 

Haematococcus lacustris(Gi- 
rod-Chantrans) Rostafins- 
ki, 120 , 37. 
var. lateritia 33 , 37. 

Hantzschia Grunow, 94. 
Hantzschia Amphioxys (E.) 

Grunow 94., 26,41,52. 
Hantzschia Amphioxys (E ) 

Grunow, 
var. vivax '(Hantzsch) 

Grunow 94., 41. 
Hantzschia elongata 

(Hantzsch) Grunow 94., 
52. 

Hensen, Victor 17. 
Herposteiron Nägeli 113. 
Herposteiron confervicolum 

Nägeli 113-, 42., 44, 
45., 53. 

Heterocysteae Hansgirg 58. 
Hippuris vulgaris 11. 
Hormogoneae Thuret 58. 
Hyalotheca E. 132. 
H valotheca dissiliens (Smith) 

Brebisson 132 , 42 
Hydrodictyon Roth 120. 
Hydrodictyon reticulatum 

(L.) Lagerheim 120., 42., 
50. 
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Iris 48 

Isocystis Borzi 62. 

Isocystis infusionum (Kütz- 

ing) Borzi 62 , 39. 

Kanitz, A. 7. 

Kitaibel, P. 7. 

Kolla-plankton 19. 

Kremasto-plankton 19 

Lagerheim 33. 

Löczy, L. 35 

Lyngbya (C. A. Agardh) 

Kützing 62. 

Lyngbya brevissima (Kütz¬ 

ing) Hansgirg 62., 44., 

51. 

Lyngbya curvata (Kützing) 

Rabenhorst 63., 39., 51. 

Lyngbya inundata (Kützing) 

Kirchner 63., 44. 

Lyngbya Martensiana Me- 

neghini 63., 39 , 44 , 46. 

Lyngbya Paludinae (Witt¬ 

rock) Hansgirg 63., 44, 

48., 51. 

Lyngbya rigidula (Kützing) 

Hansgirg 62 , 44. 

Lyngbya smaragdina Kütz 

ing) Hansgirg 63 , 46. 

Lyngbya subtilissima (Kütz¬ 

ing) Hansgirg 63 ,39., 44. 

Lyngbyeae Kützing 62. 

Lvngbyoideae M. Goraont 

62. 

Lysigonium Link 107. 

Lysigonium varians (C. A 

Agardh) De Toni 107., 

55 , 16 , 17., 20 , 28., 42 , 

44., 46 , 50 , 53. 

Magnin 9. 

Mastichotricheae 58. 

Mastogloia Thwaites 80. 

Mastogloia Grevillei W. 

Smith 80. 

Mastogloia Smithii Thwai¬ 

tes 80-, 49. 

Mastogloia Smithii Thwaites 

var. lacustris Grunow 80 , 

49. 

Melosira C. A. Agardh 107. 

Melosira arenaria Moore 

107., 42 

Melosira Binderiana 17. 

Melosira crenulata (E.) 

Kützing 108., 16., 17., 

20., 28., 42., 46., 53. 

Melosira distans (E.) Kütz¬ 

ing 107., 55., 16., 17., 

28., 42., 50., 53. 

Melosira granulata 17 

Melosira Roeseana Raben¬ 

horst 108., 17., 28., 42., 

53. 

Melosira tenuis 17- 

Melosira tenuissima 17. 

Melosiraceae (Kützing) em. 

De Toni 107. 

Meridion C. A. Agardh 99. 

Meridion circulare (Greville) 

C. A. Agardh 99., 41. 

Meridionaceae Kützing 99. 

Merismopedium Meven 67. 

Merismopedium convolu- 

tum Brebisson 67., 40. 

Merismopedium elegans Al. 

Braun 67., 36., 40., 51. 

Merismopedium glaucum 

(E.) Nägeli 67., 22., 39., 51. 

Merismopedium glaucum 

(E.) Nägeli 

var. punctatum Meyen 

67., 22, 51., 

Microspora Thuret 116. 

Microspora amoena (Kütz¬ 

ing) Rabenhorst 116., 

42., 50. 

Microspora iloccosa (Vau- 

cher) Thuret 116., 42. 

Microspora fugacissima 

(Roth) Rabenhorst 117., 

42. 

Mougeotia C. A. Agardh 

130. 

Mougeotia parvula Hassall 

131., 31. 

Mougeotia scalaris Hassall 

130., 31., 42. 

Möller, J. D. 8. 

Müller, Otto 17. 

Myriophyllum spicatum 11 

Navicula Bory 1826? 69. 

Navicula ambigua E. 74., 

23., 40., 49., 52. 

Navicula ambigua E. 

f. craticularis m. 74., 

55., 52. 

«[avicula amphicephala E. 

77., 24. 

Navicula ampbisbaena Bory 

de St. Vincent 75., 55., 

40., 49., 52. 

Navicula amphisbaena Bory 

de St. Vincent 

var. Fenzlii Grunow 75. 

Navicula appendiculata (C. 

A. Agardh) Kützing, 

var. budensis Grunow 

70., 46., 46. 

Navicula Atomus (Nägeli) 

Grunow 77., 23., 40. 

Navicula Bacillum E, 76., 

55., 23., 40., 49., 52. 

f. valvis haud undulatis 

m. 7. 

Navicula binodis E. 77., 23., 

Navicula borealis (E.) Kütz¬ 

ing 69., 36. 

Navicula Brebissonii Kütz¬ 

ing 70 , 40., 51. 

Navicula cryptocephala 

Kützing 7., 46., 49., 52. 

var. exilis Grunow 71. 

22., 40., 40. 

Navicula cryptocephala 

Kützing, 

var. intermedia Grunow 

72., 22., 46., 49. 

Navicula cuspidata Kützing 

74., 40., 49., 52. 

Navicula dicephala W. 

Smith 72., 40. 

Navicula elliptica Kützing 

73., 7., 16., 36., 40., 49., 

52. 

Navicula elliptica Kützing 

var. minima Grunow 23. 

n. f. parallella m. 73. 

Navicula exilis Kützing 75., 

40., 52. 

Navicula Gastrum E. 72., 

55., 22 , 40., 47., 49. 

Navicula gracilis Kützing 

77., 48. 

Navicula gracillima Gregory 

70., 22., 51. 

Navicula hungarica Grunow 

72., 40., 44., 49., 55. 

Navicula hungarica Grunow 

var. humilis Donkin 72., 

44. 

Navicula integra (W Smith) 

Ralfs 74., 7., 40. 
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Navicula Iridis E. 76., 40., 

46., 49., 

Navicula Iridis E. 

var. amphirrhynchus E. 

76., 40., 46. 

var. affinis E. 76., 23., 

40., 45., 49., 52., 55. 

Navicula lanceolata Kützing 

73., 40., 46., 49., 52. 

Navicula lanceolata Kützing, 

var. arenaria Donkin 73., 

23., 40., 46., 49., 52., 55. 

Navicula limosa Kützing 

75., 23., 40., 46., 49., 52. 

Navicula limosa Kützing 

var. gibberula Grunow 

76., 49. 

Navicula major (Kützing) 

W. Smith 69., 46., 48. 

Navicula mesojepta E 46., 

48. 

var. thernies (E.) Gru¬ 

now 70., 46., 48. 

Navicula mesolepta E. 

var. stauroneiformis Gru¬ 

now 70., 46., 48. 

Navicula minima Grunow 

77., 23., 40. 

Navicula minuscula Grunow 

77., 40., 49. 

Navicula mutica Kützing 

74., 40., 49., 52. 

Navicula mutica Kützing 

var.Goeppertiana (Bleisch) 

Cleve et Grunow 74., 

40., 49. 

Navicula oblonga Kützing 

70., 40., 48., 51. 

Navicula Placentula (E.) 

Kützing 72., 56., 40 

Navicula Placentula (E.) 

Kützing 

var. anglica (Ralfs) Gru¬ 

now 72., 22., 40. 

Navicula peregrina (E.(Kütz¬ 

ing 70.. 48., 51. 

Navicula peregrina (E.) Kütz¬ 

ing, 

var.Menisculus Schumann 

70., 22. 

Navicula Peysonis Grunow 

76., 23., 40., 44., 49., 52. 

Navicula Peysonis Grunow 

n. var. capitata m. 76., 

40, 

Navicula Pupula Kützing 

77., 23., 52. 

Navicula pusilla W. Smith 

74., 52. 
Navicula radiosa Kützing 

71, 22., 40., 44., 49., 

51. 

Navicula radiosa Kützing 

var acuta (W. Smith) 

Grunow 71, 49. 

Navicula Reinhardtii Gru¬ 

now 72-, 40. 

Navicula rhynchocephala 

Kützing 71, 22, 40, 44, 

47, 51. 

Navicula serians (Brebisson) 

Kützing 75, 55, 40,49, 
52. 

Navicula sphaerophora Kütz 

ing 75, 40, 46, 49, 52. 
Navicula Tabellaria(E.) Kütz¬ 

ing. 
var. stauroneiformis van 

Heurck 70- 

Navicula Tuscula E. 73, 

23, 40, 52. 

Navicula viridis (Nitzsch) 

Kützing 69, 46, 48, 51. 

Navicula viridis (Nitzsch) 

Kützing, 

var. commutata Grunow 

69, 40, 48 
Navicula viridula Kützing 

40, 51. 

f. minor Grunow 71. 

Naviculaceae (Kützing) Hei- 

berg p. p. 69. 

Neidio-plankton 18. 

Neodiatoma Kanitz 1887. 

98. 

Neodiatoma vulgare (Bory 

de St. Vincent) O. Kunze 

98, 7, 27, 41, 44, 46, 

50. 

Neodiatoma elongatum (C. 

A. Agardh) O. Kunze 

98 , 27, 41. 

Nephrocytieae De Toni 128. 

Nephrocytium Nägeli 128. 

Nephrocytium ngardhia- 

num Nägeli 128, 42. 

Nephrocytium Nägelii Gru¬ 

now 129, 42. 

Nitelia 11. 

Nitella syncarpa 11. 

Nitellazone 11. 

Nitzschia Hassall 91. 

Nitzschia acicularis (Kütz¬ 

ing) W. Smith 93. 

Nitzschia acicularis (Kütz¬ 

ing) W. Smith, 

var. closterioides Grunow 

94, 26. 

Nitzschia angustata (W. 

Smith) Grunow 91, 41, 

Nitzschia Balatonis Grunow 

91, 25. 

Nitzschia dissipata (Kützing) 

Grunow 92,7 , 25., 36, 

41, 46, 49, 52 , 55. 

Nitzschia dissipata (Kützing) 

Grunow. 

var. acuta Hantzsch 92, 

41, 46 , 49 

Nitzschia gracilis Hantzsch 

93 , 26 

Nitzschia hungarica Grunow 

91 , 41 , 46, 52. 

Nitzschia Palea (Kützing) 

W. Smith 93, 41, 52. 

Nitzschia Palea (Kützing) 

W. Smith 

var minuta Bleisch 93, 

41, 52 

Nitzschia Palea (Kützing) 

W Smith. 

var. tenuirostris van 

Heurck 93, 41, 52. 

Nitzschia scalaris 25 , 52. 

Nitzschia sigmoidea 

(Nitzsch) W. Smith 16 

92, 20, 36, 41, 49, 

52, 55. 

var armoricana (Kützing) 

Grunow 92, 25, 52. 

Nitzschia stagnorum Raben¬ 

horst 91, 36, 41, 49. 

Nitzschia thermalis (E.) 

Auerswald 91 , 41, 45, 

46. 

Nitzschia Tryblionella 

Hantzsch 91, 46,49, 52. 

Nitzschia vermicularis (Kütz¬ 

ing) Grunow 93, 16, 

20, 25, 41, 46, 49, 52. 

Nitzschia vermicularis (Kütz¬ 

ing) Grunow 

f. minor van Heurck 

93 , 41. 

Nitzschia vermicularis (Kütz¬ 

ing) Grunow. 
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var. lamprocarpa Hantzsch 

98., 41 

Nitzschiaceae Grunow 91. 

Nordenskjöld, A. E. 32- 

Nostoc Vaucher 60. 

Nostoc commune Vaucher 

60 , 39 , 44. 

Nostoc flos-aquae L. 32- 

Nostoc minutissimum Kütz- 

ing 61., 39. 

Nostoc paludosum Kützing 

60., 39. 

Nostoceae Kützing 60 

Nuphar 10 

Nuphar luteum 11. 

Nymphaea alba 11. 

Odontidium Kützing 98 

Odontidium mutabile W. 

Smith 98., 41., 45., 50 

Odontidium mutabile W 

Smith. 

var. intercedens Grunow 

99., 41. 

Odontidium mutabile W. 

Smith. 

var. intermedium Grunow 

98., 27., 41., 46., 50. 

Oedogoniaceae (De Bary) 

Wittrock 109 

Oedogonium Link 110. 

Oedogonium acrosporum 

De Bary 42 

n. var. pumilä m 110. 

Oedogonium autumnale 

Wittrock 110, 36, 37. 

Oedogonium giganteum 

Kützing 110., 42., 50 

Oedogonium scutatum 

Kützing 111., 36., 37., 50. 

Oedogonium Pringsheimii 

Cramer 110, 42 

Oedogonium tenellum 

Kützing 111., 42, 53 

Oedogonium vernale (Has¬ 

sall) Wittrock 110, 56., 

50. 

Oikomonas Termo 35. 

Oocystis Nägeli 129 

Oocystis Nägelii Al. Braun 

129, 30. 

Oocystis solitaria Wittrock 

129, 30. 

Ophiocytium Nägeli 125. 

Ophiocytium cochleare 

(Eichwald) Al. Braun 

125 , 50., 53. 

Ophiocytium majus Nägeli 

125* 30 , 50 

Ophiocytium parvulum Nä¬ 

geli 125., 42. 

Oscillaria Bory de Saint 

Vincent 64 

Oscillaria chalybea Mertens 

64 , 48 , 51. 

Oscillaria limosa (Roth) C. 

A. Agardh 64,, 48. 

Oscillaria splendida Greville 

64 , 48. 

Oscillaria subtilissima 36. 

Oscillaria tenerrima Kützing 

64., 48., 51. 

Oscillaria tenuis C. A. 

Agardh 36., 39., 48,51. 

a) viridis fVaucher) Kütz¬ 

ing 64,21,36., 39,48, 

51 

Oscillarioideae Gomont 64 

Oscillatoria amoena Go 

mont 64-, 39;, 48 

Osmiumsäure 8 

Palmelläceae (Decaisne) 

Nägeli ein 120. 

Pahnella Lyngbye 129 

Palmelia mucosa Kützing 

129., 42., 44. 

Palmelleae (Decaisne 

1842) De Toni 129. 

Pandorina Bory de Saint 

Vincent 120- 

Pandorina Morum (O. F. 

Müller) Bory de Saint 

Vincent 120, 20., 50., 

55., 56. 

Parasit-Plankton 19- 

Pediastrum Meyen 123. 

Pediastrum angulosum (E.) 

Meneghini 123., 50 , 48. 

Pediastrum Boryanum (Tur- 

pin) Meneghini 123,50., 

53 

var. granulatum (Kützing) 

Al. Braun 123-, 53. 

Pediastrum duplex Meyen 

123 

var. clathratum Al. Braun 

123., 30. 

var. microporum Al. Braun 

123., 30. 

var reticulatum Lager¬ 

heim 123., 30. 

Pediastrum simplex Meyen 

122 , 20, 29. 

Pediastrum Tetras (E.) Ralfs 

123., 50., 53. 

Peridineae 20. 

Peridinium cinctum 20. 

Phlyctil-Pankton 19. 

Phormidium Kützing 63. 

Phormidium autumnale (C. 

A. Agardh) Gomont 63., 

56., 48. 

Phragmites 10., 48. 

Phragmites communis 11. 

Phycochromophyceae Ra¬ 

benhorst 58. 

Phyto-Benthos 19. 

Phyto-Plankton 19. 

Planktont 19. 

Plectonema, Thuret 62. 

Plectonema Nostocorum 

Bornet 62., 36. 

Pleurococcus Meneghini 

130. 

Pleurococcus angulosus 

(Corda) Meneghini 130 , 

53. 

Pleurococcus tectorum Tre- 

visan 130 , 42. 

Pleurococcus vulgaris Me¬ 

neghini 130-, 42., 44. 

Pleurococcus viridis C. A. 

Agardh 44. 

Pleurosigma W. Smith 78. 

Pleurosigma acuminatum 

(Kützing) Grunow 79-, 

40., 49 

Pleurosigma attenuatum 

(Kützing) W. Smith 78., 

24., 36., 40., 49., 52., 55. 

Pleurosigma Parkerii Har- 

rison 79 , 40., 49. 

Pleurosigma scalproides Ra¬ 

benhorst 79, 24, 36., 

40., 46 , 55. 

PleurosigmaSpencerii (Que- 

kett) W. Smith 79. 

Pleurosigma Spencerii 

(Quekett) W. Smith, 

var. Peisonis Grunow 79. 

Pleurostauron Rabenhorst 

78. 

Pleurostauron Legumen E., 

Rabenhorst 78., 40. 

Pleuston 5. 
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Polycystis Kützing 68. 

Polvgonum amphibium 11. 

Polycystis marginata 

(Meneghini) Richter 68., 

46., 48. 

Polytoma Uvella 36. 

Potamogeton raarinum 7. 

Potaraogeton pectinatum 7. 

Protococcoideae (Mene¬ 

ghini) Kirchner 120. 

Protococcus C. A. Agardh 

130. 

Protococcus infusionuni 

(Schrank) Kirchner 130 , 

42. 

Protococcus nivalis (Bauer) 

C. A Agardh 32., 32. 

Protococcus viridis C. A. 

Agardh 130-, 42. 

Pseudo-Eunotia Grunow 

107. 

Pseudo-Eunotia lunaris (E.) 

Grunow 107-, 41., 46., 

50., 52. 

Pseudo-Plankton 19- 

Pseudorhaphideae H. L. 

Smith, 91- 

Raphideae H. L. Smith 64. 

Rhaphidium Kützing 125- 

Rhaphidium nivale 33,34. 

Rhaphidium polymorphum 

Fresenius 125. 

Rhaphidium polymorphum 

Fresenius, 

var. aciculare Al. Braun 

125.. 30., 37. 

Rhaphidium polymorphum 

Fresenius. 

var. falcatum (Corda) 

Rabenhorst 126 , 30. 

Rhaphidium polymorphum 

Fresenius, 

var. fusiforme (Corda) 

Rabenhorst 125., 30., 37. 

Rhaphido-Plankton 18. 

Rhizoclonium profundum 

Brand 11. 

Rivularia (Roth) C. A. 

Agardh 59. 

Rivularia dura Roth 59. 

39., 44. 

Rivularia minutula (Kützing) 

Bornet et Flahault 59-, 

51. 

Rivulariaceae Kützing 59. 

Rhopalodia O. Müller 103. 

Rhopalodia gibba (E.) O. 

Müller 103., 7., 28., 41., 

59., 52., 55. 

Rhopalodia ventricosa (Gru¬ 

now) O. Müller 104-, 41., 

50., 55. 

var. gibbosa (Istvanffi) O. 

Müller 104-, 50., 56. 

var. tumida (Istvanffi) O. 

Müller 104., 50., 56. 

Rhoicosphenia Grunow 88. 

Rhoicosphenia curvata 

(Kützing) Grunow 88., 7., 

25., 41., 44., 46., 49., 52. 

Ross, John 32. 

Rostafinski 33. 

Sagittaria 48. 

Saussure, H. B. 32. 

Scenedesmus Meyen 121. 

Scenedesmus bijugatus (Tur- 

pin) Kützing 121-, 20., 

50., 53. 

var. alternans (Reinsch) 

Hansgirg 121, 29., 50., 

53. 

Scenedesmus obliquus (Tur- 

pin) Kützing 121., 20, 

29., 53. 

var. dimorphus Turpin 

122., 29. 

Scenedesmus quadricauda 

(Turpin) Brebisson 42-, 

44., 50, 53. 

var. abundans (Ralfs) 

Kirchner 121-, 53. 

var. genuinus Kirchner 

121., 50., 53., 55. 

var. horridus Kirchner 

121., 29., 42., 44., 53. 

var. perabundans Istvanffi 

121., 44., 50., 53. 

Schizomeris Kützing 111. 

Schizomeris Leibleinii Kütz¬ 

ing 111., 56., 44., 50. 

Schizochlamys Al. Braun 

127. 

Schizochlamys gelatinosa 

Al. Braun 127., 20., 30. 

Schizonema lacustre 8. 

Schizophyceae Cohn 58. 

Schmidt, A. 8. 

Schröter, C. 19. 

Schwebeflora 19. 

Schwimmflora 19. 

Sciadium Al. Braun 123. 

Sciadium Arbuscula Al. 

Braun 123-, 37., 42. 

Sciadium Arbuscula Al. 

Braun 

n. var. Balatonis m. 124-, 

42. 

Sciadium Ilkae n. sp. 124., 

42. 

Scirpus 10. 

Scirpus lacustris 11. 

Scytonema (C. A. Agardh) 

Thuret 60. 

Scytonema Hofmanni C. A. 

Agardh 60., 48., 51. 

Scytonemaceae Rabenhorst 

60. 

Selenastrum Reinsch 126. 

Selenastrum Bibraianum 

Reinsch 126., 30. 

Skapho-Plankton 18. 

Sorastrum Kützing 122. 

Sorastrum spinulosum N;i- 

geli 122 , 42., 53. 

Sphaerella nivalis (Bauer) 

Sommerfeit 33., 34. 

Sphaecoplea C. A. Agardh 

111. 
Sphaeropleaannulina (Roth) 

C. A. Agardh 111., 42. 

Sphaeropleaceae (Kützing) 

Cohn 111. 

Sphaerozosma Corda 133., 

42. 

Spirogyra Link 131. 

Spirogyra arcta (C. A. 

Agardh) Kützing 131., 42. 

Spirogyra arcta (C. A. 

Agardh) Kützing 

var. elongata 132. 

Spirogyra bellis (Hassall) 

Crouan 132-, 50., 56. 

Spirogyra communis (Has¬ 

sall) Kützing 42. 

f. subtilis Kützing 131. 

Spirogyra decimina (O. F. 

Müller) Kützing 131., 42. 

Spirogyra gracilis (Hassall) 

Kützing 131-, 42. 

Spirogyra Hassallii (Jenner) 

Petit 132., 50., 56. 

Spirogyra insignis (Hassall) 

Kützing 132., 42. 
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Spirogyra insignis (Hassall) 

Kützing, 

var. elongata Wolle 132., 

42. 

Spirogyra rivularis Raben¬ 

horst 131., 42. 

Spirogyra tenuissima (Has¬ 

sall) Kützing 132-, 42. 

Spirogyra tenuissima (Has¬ 

sall) Kützing 

var. Nägelii (Kützing) 

Petit 132., 42. 

Spirogyra Weberi Kützing 

132., 31. 

Spirulina (TurpinVLink 64. 

Spirulina oscillarioides Tur- 

pin 65 , 51. 

Spirulina subtilissima Kütz¬ 

ing 48. 

b) thermalis Meneghini 

64., 39., 45., 46., 48., 51. 

Staurastrum (Meyen) Ralfs 

138. 

Staurastrum Dickiei Ralfs 

138., 31. 

Staurastrum paradoxum 

Meyen 138., 21., 31. 

Staurogenia Kützing 128. 

Staurogenia rectangularis 

(Nägeli) Al. Braun 128., 

30. 

Staurogenia quadrata (Mor¬ 

ren) Kützing 128. 30. 

Stauroneis E. 77. 

Stauroneis anceps E. 78., 

40., 49. 

Stauroneis anceps E. 

n. forma maxima m. 78., 

24., 40., 49. 

Stauroneis gracilis E. 77., 

40., 46., 49. 

Stauroneis Phoenicenteron 

Nitzsch E. 77., 40., 49., 

52. 

Stichococcus Nägeli 129. 

Stichococcus bacillaris Nä¬ 

geli 129., 53. 

StigeocloniumKützing 113. 

Stigeoclonium tenue (C. A. 

Agardh) Rabenhorst 113., 

42. 

Stigeoclonium tenue (C. A. 

Agardh) Rabenhorst 

var. gracile Kützing 113., 

42., 43., 47. 

Suriraya Turpin 95. 

Suriraya biseriata (E.) Bre- 

bisson 95., 26., 49., 56. 

Suriraya biseriata (E.) Bre- 

bisson 

f. minor obtusa Van 

Heurck 95., 49., 56. 

Suriraya elegans E. 95., 16., 

26. ' 

Suriraya gracilis Grunow 

96., 50. 

var. Balatonis m. 96., 50., 

56. 

Suriraya övalis Brebisson 

95., 46., 49., 50., 55. 

Suriraya ovalis Brebisson, 

var. angusta (Kützing) 

Van Heurck 95., 46. 

Suriraya ovalis Brebisson 

var. ovata (Kützing) Van 

Heurck 95., 50. 

Suriraya ovalis Brebisson 

var. minuta (Brebisson) 

Van Heurck 96., 50. 

Suriraya splendida (E.) Kütz¬ 

ing 95., 16., 26., 37., 55. 

Surirayaceae m. 95. 

Synedra Acus (Kützing) 

Grunow 101., 41.,46., 47., 

50., 52. 

Synedra Acus. 

var. Acula Kützing 101., 

28., 50., 55. 

var. angustissima Gru¬ 

now 101., 27. 

var. delicatissima (W. 

Smith) Grunow 101., 41., 

52. 

Synedra capitata E. 102., 

27., 41., 50., 52. 

Synedra delicatissima 20. 

Synedra familiaris Kützing 

102., 41., 44. 

Synedra radians Kützing 

101., 27., 41., 46„ 50., 52. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

99., 7., 41., 46., 47., 50., 

52. 

Synedra Ulna (Nitzsch) E. 

var. amphirrhynchus (E.) 

Grunow 99., 44. 

var. danica (Kützing) Van 

Heurck 100., 44., 50., 52. 

var. Iongissima (W. Smith) 

Brun 100., 41., 50. 

var. oxyrrhynchus (Kütz¬ 

ing) Van Heurck 100., 

41., 50., 52. 

var. spathulifera Grunow 

100., 41., 50., 55. 

var. splendens (Kützing) 

Brun 100., 27., 50., 47., 

var. subaequalis (Grunow) 

Van Heurck 100. 

Synedra Vaucheriae Kütz¬ 

ing 41. 

var. parvula (Kützing) 

Rabenhorst 99. 

Tabellaria fenestrata var. 

asterionelloides 20. 

Tetraedron Kützing 126. 

Tetraedron minimum (Al. 

Braun) Hansgirg 126., 37. 

Tetraedon tetragonum (Nä¬ 

geli) Hansgirg 126. 30. 

Tetraspora Link 127. 

Tetraspora explanata C. A. 

Agardh 127., 42., 50. 

Tetraspora explanata C. A. 

Agardh 

b. natans (Kützing) Hans¬ 

girg 128., 30., 42., 50. 

Tetrasporeae (Nägeli 1849) 

Klebs 127. 

Tolypothrix Kützing 60. 

Tolypothrix lanata (Des- 

vaux) Wartmann 60., 44., 

51. 

Tycho limnetischer Plank¬ 

ton 19. 

Typha 43. 

Ulothrix Kützing 112. 

Ulothrix flaccida Kützing 

112., 53. 

Ulothrix subtilis Kützing 

112., 42., 53. 

var. stagnorum (Raben¬ 

horst) Kirchner 112., 29. 

var. subtilissima Raben- 

hörst 112., 42. 

var. tenerrima Kützing 

112., 53. 

Ulothrix tenuis Kützing 

112-, 42. 

Ulotricheae (Rabenhorst) 

Borzi 112. 

Ulotrichiaceae (Kützing 

1843) Borzi ein. 

Ulvaceae (Lamouroux) Ra¬ 

benhorst 11. 
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Uredo nivalis 32. 

Utricularia 10. 

Vaucheria De Candolle 

119. 

Vaucheria sessilis (Vaucher) 

De Candolle 119., 42. 

Vaucheriaceae (Gray) Du 

mortier 119. 

Volvocaceae (Cohn) Kirch¬ 

ner 120. 

Volvoceae (Hansgirg) 120. 

Volvox 20. 

Warraing 14. 

Weisszone 11. 

Wittrock 33. 

Wutskits, Gy. 35. 

Zacharias, Otto 18. 

Zinnnermann 18. 

Zygnema C. A. Agardh 

131. 

Zygnema cruciatum (Vau¬ 

cher) C. A Agardh 131., 

81., 42., 50., 53. 

Zygnemaceae (Meneghini) 

Rabenhorst 130. 
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